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Subscribenten -Verzeichniss.

Herr Theodor Ackermann, Hof-Buch- und Kunst¬
handlung, München.

Herr H. Ahrens, Inspector a. D., Hannover.
Herr Ivonsistorial-Präsident von Altenbockum, Cassel.
Herr von Alten-Goltern, Ritttmeister a. D., Hannover.
Herr W. von Ankum, Hauptmann a. D., Schivelbein.
Archief van Overyshet, Zwolle.
Se. Durchlaucht Prinz Prosper von Arenberg, Brüssel.
Herr von Arentsschild, Oberstleutnant im Inf.-Rgt.

v. Winterfeldt, (2. Obschl.) No. 23, Neisse.
Herr K. Ad. Bachofen von Echt, Wien.
Herr Julius Baetcke, Hamburg.
Frau von Basse, geb. Freiin v. der Heyden-Rynsch,

Frankfurt a. M.

Herr von Basse, Bürgermeister, Camen in W.
Herr von Basse, Major im Inf.-Rgt. v. Winterfeldt,

(2. Obschl.) No. 23, Neisse.
Frau v. der Becke, Dortmund.
Herr von Bennigsen, Generalmajor a. D., Potsdam.
Herr von Bennigsen, Amtsrichter, Syke.
Se. Durchlaucht Fürst zu Bentheim-Tecklenburg-

Rheda, Rheda.
Beverinsche Bibliothek, Hildesheim.
Bibliothek van den Hoogen Raad van Adel,

Haag.
Bibliothek der Stadt Köln zu Köln.
Bibliothek des Alten Gymnasiums in Nürnberg.
Bibliothek des k. u. k. Kriegsarchivs, Wien.
Herr Paul Freiherr von Biegeleben, k. k. Gerichts-

Präsident, Bozen.
Herr Rüdiger Freiherr von Biegeleben, k. u. k.

Wirkl. Geheimer Rath und Gesandter a. D.,
Excellenz, Schloss Sigmundslust, Tirol.

Herr Edler von Bischopinck, Pfarrer, Camen.

Herr Konrad Blazek, Pfarrer, Bladowitz in Mähren.
Herr Blume, Goldschmied, Hildesheim.
Frau Gräfin Bocholtz- Asseburg, geb. Gräfin Droste zu

Vischering von Nesselrode-Reichenstein, Hinnen¬
burg bei Brakel.

Herr von Bokum-Dolffs Völlinghausen.
Herr Baron M. von Böeninghausen, Amsterdam.
Herr von Bönninghausen, Landrath, Geh. Reg.-Rath,

Coesfeld in W.

Herr Jonkheer P. F. A. J. van Bönninghausen zu
Lisse, Niederlande.

Herr Baron von Boeselager, Gut Nette bei Osnabrück.
Herr Rob. Bohlmann, Braunschweig.
Herr Baron Carl C sen Bonde, Oberceremonien-

meister, Stockholm.
Herr A. v. der Borch, Kammerherr, Friedeburg a. S.
Herr Jonkheer E. Bosch van Drakensteyn, Eefde,

Niederlande.
Frau Baronin Brackel, Welda, Kr. Warburg.
Herr Dietrich Freiherr von u. zur Brenken,

Majoratsherr des Fideilcommisses Brenken-Erpern -
burg, Erpernburg b. Brenken i. W.

Herr M. Freiherr von u. zu Brenken, Wewer.
Herr Freiherr von Brenken, Haus Wohnung-

Nienborg.
Herr Graf von Brühl, Oberst und Kommandeur des

Westf. Ulanen-Reg. No. 5, Düsseldorf.
Herr Freiherr von Brusselle-Schaubeck,Ceremonien-

meister, Major a. D., Schloss Schaubeck.
Herr Baron von dem Bussche, Osnabrück.
Plerr Graf v. d. Bussche, Ippenburg i. W.
Herr Callenberg, Rentner, Constanz.
Herr Dr. Freiherr von u. zum Canstein, Landes-

Ökonomierath, Berlin.



Frau Gräfin Coudenhove, geb. Gräfin Breunner,
Stockerau, N. Oesterreich.

Herr Alex. Freiherr von Dachenhausen, Ober¬
leutnant a. D., Brüssel.

Herr Freiherr von Dalwigk zu Lichtenfels, Land¬
rath, Wipperfürth.

Herr Freiherr von Dalwigk, Hauptmann im Inf.-
Rgt. 83, Arolsen.

Herr Otto von Dassel, Königl. Sachs. Hauptmann,
Dresden.

Herr von Daum, Generalmajor z. D., Darmstadt.
Herr von Detten, Landgerichtsrath, Paderborn.
Herr von Detten, Leutnant im Inf.-Reg. 69, Trier.
Herr Dr. phil. W. v. Diepenbroich, Elsdorf.
Plerr von Doetinchem, Reg.-Assessor, Münster i. W.
Herr Carl Freiherr Droste zu Hülshoff, Schloss

Hamborn.
Freifrau Caecilie von Droste - Hülshoff, Haus

Hülshoff.
Plerr Freiherr Droste zu Senden, Schloss Senden

i. W.
Herr H. Graf Droste von Nesselrode, Herten i. W.
Herr Graf Droste zu Vischering, Erbdroste, Darfeld.
Herr Alfred v. Druffel, Forstassessor, Münster i. W.
Herr August Eduard von Druffel, Haus Wel¬

bergen i. W.
Herr Freiherr von Dücker, Rödinghausen i. W.
Herr Georg Baron von Düsterlohe, Mitau.
Herr Freiherr von Eimendorff, Pfarrer, Jever i. O.
Herr Baron Clemens von Eltz-Rübenach, Wahn,

Rheinld.
Herr von Elverfeldt, Hauptmann, Hildesheim.
Herr von Esbeck-Platen, Kammerherr, Major a. D.,

Kapelle Gingst, Rügen.
Herr Moritz Graf Esterhazy, Excellenz, Schloss

Nordkirchen i. W.
K. u. K. Familien-Fideikommiss-Bibliothek, Wien.
Herr Eduard von Firks, Mitau.
Herr Baron Armin von Foelkersahm, Zennhof

bei Mitau.

Herr Roderich Freiherr von Freytag-Loringhoven,
Ehrenfriedensrichter, Adriamünde, Livland.

Frau Baronin Fürstenberg geb. Baronin Brenken,
Cassel.

Herr Baron Fürstenberg, Heiligenhofen, Rhein 1.
Herr Freiherr von Fürstenberg, Höxter i. W.
Herr Freiherr von Fürstenberg, Münster i. W.
Gräflich von Fürstenberg'sche Centrai-Verwaltung

Herdringen, Herdringen i. W.
HerrFriedrich Freiherrvon Gaisberg-Schöckingen,

Rittergutsbesitzer in Schöckingen i. Würt.
Herr Friedrich Graf von Galen, Plaus Assen.

Herr Graf Galen, Erbkämmerer, Burg Dinklage, Olden¬
burg.

Herr Clemens Graf Galen, Münster i. W.
Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg.
Herr Axel von Gernet, St. Petersburg.
Herr Andr. von Grand-Ry, Bonn.
Herr Wilhelm Grevel, Rentner, Düsseldorf.
Herr M. Gritzner, Geh. Kanzleirath, Oberleutnant a. D.,

Steglitz.
Herr von Grotthuss, Hauptmann, Frankfurt a. M.
Herr Baron Harry von Grotthuss, Mitau.
Herr Oscar Baron Grotthuss in Bestenhof b. Pilten,

Kurland.

Königliches Gymnasium zu Coesfeld.
Herr Haberling, Amtsgerichtsrath, Breslau.
Herr Dr. ph. Curt Bogislav Graf von Hacke,

Hauptmann a. D., Dessau.
Herr Freiherr von Hake, Landschaftsrath, Ohr bei

Emmerthal.
Herr Graf Hahn-Basedow, Basedow i. M.
Herr Dr. von Hartmann, Geistl. Rath, Münster i. W.
Haus der Abgeordneten, Berlin.
Grossherzogl. Hessisches Haus- u. Staats-Archiv,

Darmstadt.

Herr Freiherr von Haxthausen, Thienhausen.
Herr Freiherr von Haxthausen, Abbenburg b.

Brackel i. W.
Herr Dr. Cl. Freiherr von Heeremann-Zuydwyk,

Münster i. W.
Herr Rechtsanwalt von Hehn, Riga.
Herr Friedrich Henkel, Bankdirektor, Hauptmann

a. D., Cassel.
Herr von Herwarth, Oberleutnant, Frankfurt a. M.
Herr Carl von Hesse, St. Petersburg.
Herr Baron von Heyking, Geheimer Rath, Excellenz,

Riga.
Herr Himly, Regierungs-Präsident a. D., Stade.
Historischer Verein, Bielefeld.
Herr Hans Freiherr von Hövel, Hauptmann a. D.,

Cassel.
Herr O. Freiherr von Hövell, Gnadenthal b. Cleve.
K. K. Hofbibliothek, Wien.
Grossherzogliche Hofleibibliothek, Darmstadt.
Herr von Hornhardt, Oberleutnant im Inf.-Rgt. 80,

Wesel.
Herr Freiherr von der Horst, Oberleutnant a. D.,

Kolonie Grunewald bei Berlin.

Herr Dr. jur. Karl Adolf Freiherr v. d. Horst,
Reg.-Assessor und Rittergutsbesitzer, attachirt
dem Königl. Pleroldsamt, Berlin.

Herr Ferdinand von Hülst, Leutnant d. R., Bünde
i. W.



Herr Ed. von Humann, Kammerherr, Oberstleutnant

a. D., Oldenburg.

Königl. Institut für Glasmalerei, Berlin-Charlotten¬

burg.

Herr von Kalckstein, Majoratsbesitzer, Schultetten
Ost-Pr.

Herr Freiherr von Kerckering-Borg, Haus Borg i. W.

Herr Graf Kerssenbrock, Hauptmann im Inf.-Rgt.

No. Ii, Breslau-Kleinburg.

Herr Caspar Graf Kerssenbrock, Schurgast.

Herr Freiherr Wilderich von Kettler, Haus Stör¬
mede i. W.

Herr Friedrich von Kettler, Hauptmann u. Batterie¬

chef im Niedersächs. Feldart.-Rgt. 64, Wolfen¬
büttel.

Herr Freiherr von Ketteier, Kaiserlich Deutscher

Gesandter, Excellenz, in Peking.

Frau Gräfin Thedel von Kielmannsegge geb. Gräfin

von Kielmannsegge auf Schloss Cappenberg.

Herr Theobald von Kleinsorgen, Major z. D. u.

3. Stabsoffizier beim Commando des Landwehr-

Bezirks IV, Berlin.

Herr Max von Kleinsorgen, Leutnant a. D., Ritter¬

gutsbesitzer, Haus Brockhausen i. W.

Herr von Kleinsorgen, Amtsgerichtsrath und Ritter¬

gutsbesitzer, Lübbecke i. W.

Herr B. v. Kleist, Oberst z. D., Gerbersdorf.

Herr Carl Arwid von Klingspor, Königl. Schwed.

Reichsheraldmeister u. Gardemajor a. D., Näsby

(Schweden.)

Herr von Knobeisdorff, Generalmajor z. D., Han¬
nover.

Se. Erlaucht Graf von Königsegg, Aulendorf.

Herr Nicolai von Konradi, St. Petersburg.

Herr Franz Xaver Graf Korff-Schmising-Kerssen-

brock, Haus Brincke i. W.

Herr Freiherr von Korff, Cöln.

Herr Freiherr von Korff, Harkotten i. W.

Herr G. Freiherr von Korff, Sutthausen.

Herr Alfred Freiherr von Krane, Major a. D.,

Görlitz.

Herr Egon Freiherr von Krane, Oberstleutnant a. D.,

Berlin.

Herr Ignatz Freiherr von Landsberg, Steinfurt.

Plerr Friedrich Freiherr von Landsberg-Velen,

Haus Dankern, Hann.

Herr Friedrich Graf von Landsberg-Velen u.

Gemen, Hemen i. W.

Flerr Freiherr von Ledebur, Generalmajor z. D.,

Charlottenburg.

Herr Leopold, Freiherr von Ledebur, Oberleutnant,

Charlottenburg.

Herr E. Lehmann, Oberstleutnant a. D., Göttingen.

Herr Freiherr von Leykam, Elsum, Rheinl.

Herr Freiherr von Lilien, Echthausen i. W.

Herr von Lilien, Hauptmann, Hannover.

Herr Henri Graf de Limburg-Stirum, Brüssel.

Herr Freiherr von Linde, Burg Dreis, Rheinpr.

Lippesche Landesbibliothek, Detmold.

Herr Franz Freiherr von Lipperheide, Berlin.

Herr Friedrich Freiherr Loe, Longenburg.

Herr Ludwig von Lorang, k. k. Ministerialrat!!, Wien.

Herr Fr. von Lorang, Wiesbaden.

Herr Dr. jur. Gustav von Mallinckrodt, Stadt¬

verordneter zu Köln am Rhein.

Herr v. d. Malsburg, Kammerherr, Vjcemarschall der

Althessischen Ritterschaft, Escheberg.

Herr von Maltzan, Freiherr zu Wartenberg u.

Penzlin, Erblandmarschall, auf Penzlin.

Herr Werner Freiherr von Mandelsloh, k. k.

Oberstleutnant, Salzburg.

Herr Emil Freiherr Marschalk von Ostheim,

Bamberg.

Herr von Mengerssen, Hauptmann u. Kompagnie-

Chef im Inf.-Rgt. Graf Bülow von Dennewitz

(6. Westf.) No. 55. Bielefeld.

Herr Dr. Mertens, Pfarrer, Kirchborchen i. W.

Herr Fritz Reichsgraf von Merveldt, Frecken¬

horst i. W.

Herr Graf von Merveldt, Schloss Westerwinckel i. W.

Herr Möllenhof, Hauptmann im Inft-Rgt. 57, Wesel.

Herr Herrn. Fr. Th. Moennich, Rittergutsbesitzer,

Langensee i. M.

Herr Freiherr von Morsey, Major z. D., Bünde i. W.

Freifräulein von Morsey, Osnabrück.

Plerr von u. zur Mühlen, Forstrath, Arnsberg.

Herr E. von zur Mühlen, Rittmeister a D., Haus

Offer i. W.

Herr von u. zur Mühlen, Geh. Reg.-Rath, Osnabrück.

Herr Anton Johannes Müller, Frankfurt a. M.

Herr Piermann Graf zu Münster - Langelage,
Ponickau.

Herr Freiherr von Mylius, Haus Linzenich in W.

Herr Freiherr von Nagel-Doornick, Vornholz i. W.

Herr Freiherr von Nageil, Schloss Gartrop i. W.

Herr Franz Graf Oberndorff, Neckarhausen i. B.

Herr Graf von Oberndorff, Leutnant, Münster i. W.

Königl. Oberpräsidium, Münster.

Grossherzogliche Öffentliche Bibliothek, Olden¬

burg.

Kaiserliche Öffentliche Bibliothek, St. Petersburg.

Herr Freiherr von Oer, Egelberg i. W.

Plerr Reichsfreiherr von Oer-Egelborg, Kammer¬

herr, Wiesbaden.



Herr von Oppell, Oberstleutnant a. D., Fraustadt.
Herr Freiherr Ostman v. d. Leye, Leye i. W.
Frau Caroline Baronin von Papen-Lohe, geb.

Freiin von Roinberg, Schloss Antfeldt in W.
Königliche Paulinische Bibliothek, Münster i. W.
Herr Graf Plettenberg-Lenhausen, Erbkämmerer,

Hovestadt i. W.
Grossherzogliche Privatbibliothek, Oldenburg.
Provinzial-Verein für Wissenschaft und Kunst,

Münster i. W.
Provinzial-Verwaltung der Provinz Westfalen,

Münster i. W.
Herr Gustav Freiherr Quadt-Wyckradt-Hüchten-

bruck, Colonie Grunewald bei Berlin.
Freiin Hertha Quadt-Wyckradt-Hüchtenbruck,

Braunschweig.
Herr Alexander Freiherr von Rahden auf Maihof

b. Mitau.
Herr Clas von Ramm, auf Vadis-Kloster, Esthland.
Herr C. Graf v. d. Recke-Volmerstein, Kammerherr,

Major d. L. und Generallandschafts-Repräsentant
für Niederschlesien, Kleinburg bei Breslau.

Grossherzogl. Regierungsbibliothek, Schwerin i. M.
Herr Graf Reichenbach-Goschütz, Standesherr auf

Goschütz.

Ridderlyg Duitsche Orde Balye van Utrecht,
Utrecht.

Herr Adolf Baron Rhemen, Wilkinghegge i. W.
Herr Wilhelm Baron Rhemen, k. u. k. Rittmeister

im 13. Dragoner-Rgt. Glogow i. Galizien.
Herr Benno Graf von Rittberg, Ehrenritter des

Johanniter-Ordens, Kammerherr, Hauptmann a. D.
Detmold.

Herr Freiherr von Rodde, Forstmeister a. D.,
Parchim i M.

Herr Freiherr von Romberg, Schloss Buldern i. W.
Herr Carlos Freiherr von Romberg, Düsseldorf.
Freiin von Rump, Münster i. W.
Se. Durchlaucht Otto Fürst zu Salm-Horstmar,

Wild- und Rheingraf, Schloss Varlar.
Se. Durchlaucht Prinz Alfred zu Salm-Salm,

Rhede i. W.
Fürstlich Salm-Salm'sche Bibliothek, Anholt,

Westfalen.

Reichsgräflich Schaffgotsche Freistandesherrliche
Majoratsbibliothek, Warmbrunn i. Schi.

Herr Freiherr von Schell, Schellenberg i. W.
Herr von Schell, Generalleutnant z. D., Hannover.
Herr von Schell, Hauptmann u. Comp.-Chef im

Inf.-Rgt. Herzog Ferdinand von Braunschweig
(8. Westf.) No. 57, Wesel.

Herr Ernst von Scheven, Crefeld.

Herr Albert Graf von Schlippenbach, Leutnant a. D.,
Kammerherr, Schloss Arendsee.

Herr von Schlechtendahl, Landrath, Schleiden, Eifel.
Herr Graf Schmising, Tatenhaustn i. W.
Herr Heinrich Schöningh, Buchhandlung, Münster

i. W.
Herr Ferdinand Schöningh, Buch- und Kunst¬

handlung, Osnabrück.
Freifrau von Schorlemer, geb. Freiin von Elmen-

dorff, Haus Vehr i. W.
Herr Freiherr von Schorlemer, Königl. Ober-

Präsidialrath, Breslau.
Herr Freiherr von Schorlemer-Alst, Sonderhaus

i. W.
Herr Clemens Freiherr von Schorlemer, Lieser

a. d. M.
Herr L. Schraeder, Gold- und Silberwaaren-Fabrik,

Münster i. W.

Herr Lothar Schücking, Landgerichtsrath, Münster
i. W.

Herr Graf Schulenberg, Haus Rethmar, Hannover.
Herr J. Schwieters, Pfarrdechant, Münster i. W.
Herr Senden, Oberst und Kommandeur des 4. Ba¬

dischen Feldart.-Rgts. Nr. 66, Lahr i. B.
Herr Kurt Freiherr von Seutter-Loetzen, Königl.

Wiirtt. Kammerherr, Stuttgart.
Herr Friedrich von Sobbe, Leutnant im Braunschw.

Inf.-Rgt. 92.
Herr von Sobbe, Oberleutnant, Braunschweig.
Herr F. Graf von Spee, Ritterhauptmann, Heitorf i. W.
Herr Hubertus Graf Spee, Haus Linnep, Rhlnd.
Herr Ferdinand August Graf von Spiegel-Diesen-

berg, Ehrenritter des Deutschen Ritterordens,
Wichenau i. Mähren.

Herr Edm. Freiherr von Spiess - Büllesheim,
Kammerherr, Haus Hall i. W.

Herr von Spiessen, Königl. Forstmeister, Winkel
i. Rheingau.

Königl. Preuss. Geheimes Staatsarchiv, Berlin.
Königl. Staatsarchiv, Düsseldorf.
Königl. Staats-Archiv zu Hannover.
Königl. Staats-Archiv, Wetzlar.
Stadtarchiv, Münster i. W.
Stadtbibliothek, Frankfurt a. Main.
Stadtbibliothek, Hamburg.
Stadtbibliothek Leipzig.
Stadtbibliothek, Riga.
Stadtbibliothek, Trier.
Herr Friedrich Baron Stael von Holstein, Major

a. D. und Johanniter-Ritter, Düsseldorf.
Herr von Sydow, Westhusen i. W.
Herr P. H. Trümmer, Kaufmann, Hamburg.



Herr August Freiherr von Twickel - Hameren,
Hameren i. W.

Herr Ferdinand Freiherr von Twickel, Ostrowine
i. Schi.

Herr Freiherr Clemens von Twickel, Haus Stovern
i. W.

Herr Freiherr von Twickel, Keoel, Holland.

Universitäts- u. Landes-Bibliothek, Strassburg i. E.
Universität, Bonn.

Herr L. Freiherr von Vely-Jungkenn, Hüffe i. W.

Verein für die Geschichte von Soest und der

Börde, Soest.

Verein Herold, Berlin.

Herr Viedenz, Königl. Oberbergrat a. D., Münster
i. W.

Herr Walter Freiherr Vincke, Landrath a. D.,

Ostenwalde, Hannover.

Herr Max Freiherr von Vittinghoff-Schell, Alland,
Nied. Oesterreich.

Herr Freiherr von Wangenheim, Eidenburg.

Herr W. Graf von Wedel, Sandfort 1. M.

Herr W. Graf Welsperg, k. k. Oberst.

Frau Baronin von Wendt, geb. Gräfin Ansenbourg,
(Nassenstein i. W.

Herr Freiherr von Wendt, Geveling i. W.

Herr Graf von Westerholt-Gysenberg, Sythen i. W.

Herr Dr. Albert Westkamp, Oberlehrer, Dorsten

i. W.

Herr Graf Westerholt, Eitershofen bei Schwäb. Hall.

Herr Graf von Westphalen, Landrat, Münster i. W.

Herr Clemens Graf von Westphalen, Haus Laer
i. W.

Wiederherstellungsbau des alten Rathhauses,
Dortmund.

Herr Ferdinand Reichsgraf Wolff-Metternich,

Schloss Gracht i. W.

Herr Joseph Freiherr von Wrede, Willibadessen i. W.

Freiin Philippine von Wrede-Melschede, Münster

i. W.

Freiin von Wüllenweber, Osnabrück.
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2(nteflud)t 8

2lnteIoye 9

2lnten 8

2lpelberbecfe 9

2tpeIborenbecEe 8

2tpen (Uacfarag) 8

2tpterbed' (Hacfarag) ... 8

de Apri area r>. b. Bersmarbt 25

2(ppolb f. IDalbed .... 324

2tquaf 2tquif 2lgtr>if (Uacfarag) 9
de 2lquis 12

2trbey (Hacfarag) .... 8

2lrenberg, fjersoge non ... 28

2trgift=<£rgefte 117

2lrnfaim 12

2lrnfalte (Hacfarag) .... 8

2trnfalte II 12

2lrnsberg, ©rafen v. (Hacfarag) 8
2lrnsberg, f. 2trn3berg . . 8 u. 11

2trnsberg, f. Dlegcl . . . .126

2trnsfarft 12

2trnftebt (Uacfarag) .... 8
2trn3berg I 8

2lrn5berg II Dar 11

d. b. 2trfen 12

2trtfas 11

2trtfafen 1 ]

2(rtus 11

!) Der Ceft ift alpfabetifdj angeordnet, eine 2lngabe der Seitensatjlen erübrigt fidj dafar; K fiefa unter C, E> fiefa unter f.
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3lsbed I 11 j
2lsbed II 12

2tfd}eberg H J

2tjcheberg, (Stafen v. . . ■ 10

21fd}cbvocf (Dorneburg gt. 21.,

auch D. gt. f. ber Sage) 11

2tfcheu I 12

21fchen II . 12

2tfchn>ebe-2lstfebe 14

2lsI)olte 12

2tslen, f. 2lffeln (Had)trag 6) 11 u. 13

2lfpelfamp 11

2tffe f. Beider r>. b. 2tffe . . 19

2Iffe=Ö)rsne 237

21ffeburg 11

2lffeln I 11

2tffeln II 13

21ffeln III 13

21ffeln IV 13

2lftorpe 11

2lftrup=2tftorpe 11
2lstfebe 14

Tlsroebbe 14

2ltefungen 13
de 2ttrio 13

2lttenboru 14

21oerbunf 14

21ferhagen I 14

2lferhagen II 14

21feftroth 13

2ltfif gt. Singraoe . . . . 13

2tseben 13

2l3etfyen 13

23achofen f. <£d]t .... 14
Bacfum I 14

Badum II 14

de Bade 13

Babinghagen (ITtaditrag) . . 6
Baef 14

8aer=Sere 17

Baer, je^iges IDappen (Iftachtr.) 1

Baer, (Srafen f 10

Baersbonf, f. ITiumm . . . 226
Bäte 15

Bafelo ........ 15

Balgtje . 17
Balte 15

Balte (Hadjtrag) 6

Balte (211bent|oIte gt. B.) . . 15

Baloe (B. gt. mit ber ^ele) . 17

Bamme f. (Sobesfufen . . . 143
Bante 15

Bard)oue (^redenhorft g. B.) . 15
Barbeleben 17

Barbenfcheib 15

BarberoidlBarbeififch . . . 17

Barbetfifch 17

Barg£)us;Bartt )U5 =Bortt )U5

Borthufen 15
Bart 15

Barfl)aufen 17

Barlaban 16

Barlo 16

BarmenfeIb=Bermentfelb=Barns:

feIb=Bernsfe[b=Berntfe[b . . 17

Barner I, f. aud) Berner . . 17
Barner II 17

BarnsfeIb=Bernsfelb .... 17

Berntfelb 17
Bars 19

Bars im fferforbifcheu ... 16
Bars r>. Binferobe . . . 16

Barsbonf gt. BTuntm . . .226

Baffe 19

Baften 16

Saftert 16

Baftun (B. gt. <£len) ... 16

Batenhorst (B. gt. Crfifeler . 19

Bathey • 16

Bafenhufen 16

Beaufort 19
o. b. Bede 19

5rt). v. b. Bede 19
u. b. Bede II 18

d . b. Bede III 18

d . b. Bede IV 18

v. b. Bede V 18

ü. b. Bede VI 18

Bede^aufen=Bede£)ufen ... 18

Bedefyus I 18

Bedetpis, Dar. II 18

Bedeluifen=BedeI]aufen= Bedt)us 18
Bedem I 18

Bedem II 20

Beder d . ber 2lffe ... . 19

Beder gt. piftorius . . . . 19
Bedere 20

Bedefeten 20

Bedeäe ten 20

Bedf (US ;Bedetiufen .... 18
Bedmann 19

Bedum 20

Becquer 19
Bebelfe 20

Beeften I 20

Beeften II 22

Beeften III 22

Beeften IV 22

Beeften V 31

Bega 20

Beye 20

de Beyer 21

de Beyger=Beyer 21
Beinern 22

BeinljehmBeinem 22

Befene ((Sogreoe oon f. £ipp=

fpringe) 201

Betons, f. Bedefyufen ... 18
Bcflen 21

Bele 22

BeIede=BeIefe 21

Belefyam 21

BelfyatmBelefyam 21

Belfjolt 21

Belittgfyaufen 21

Bellingtjaufen I 21

BeEingEjaufen II 22

BeEingl^ooen 22

Benberfelb 22
Benbit 22

Benebict(en)=Benbit .... 22

Benefamp 21

Bengtorpe 21

Benninghofen 24

Bennigfen 23

Bentfelbe 24

Bentheim cSraf (Hachtrag) . 1

Bentheim Steinfurt, 5ürft . . 28

Benheim, Cedlettburg, Bheba,

dürften 28

Bentheim gt. (Eorneyg ... 34
Bentind de Bhoou (Srafen . 28

Bentind Iferjoge oon portlanb 28

Bentorp 24

Berchem, B. gt. Bocholt, B. gt.

Crimpup 23

Berchftein 24

Bereute, f. Efolshoufcm . . .175

Bere, f. Baer . . . . . 10
Beren 24

Berenbrod 24

Berenbrod 24

Berenbrod, f. aud] Sdjonebed

gt. B 287
Berenbrode 23

Berge I 23

Berge ILSchalfesberge, <£ble o. 23

Berge tbom Berge III ... 24

Berge 3U Soeft (Hachtrag) . 6

Berge b. Bort 26

op bem Berge I 23

op bem Berge II .... 26

Berghofen I 26

Berghofen II 26

Bergibinf 26

Bergfnecht 23

Berglar Bergler 26

BergfteimBerchftein .... 24

8eringhaufen=Beruinghaufen . 23

Bermentfelb:Bransfelb ... 17
Bermentlo 25

Bermetlo 26

Bernbing 25

Bernborpe (Knefel f.) . . . 26
Berne I ....... 26

Berne II 29

Berned 29

Bernefeuer 29

Berner, f. auch Barner . . 17
8erner=8erneer 29

de Bernere 29

Berneifater 29

Berneroebe 29

Berninghaufen, f. Beringhaufen 23

Bernfau 25
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Bernfau 311 parbenberg ... 25

Bernsfelb f. Barnsfelb, Bernt=

felb f. Barnsfelb . . . 17

Berfen 29

Berftrate 25

Berjtrate 29

Berftrate f. aud) Betjeim (Tcaditr.) 4

Berstuorbt; de apri area . . 25
Bersruorbblüalrabe .... 25

Bertram f. fjottope gt. B. . .180

Befcnfamp 31

Bejfaten 31

Beffel 25

Bejjel gt. Bodo 38

Bejjerer 27

Befteit f. aud; Beeften . 31

Bettingbaufen 31

Beurtjaus 27

de Beuer 25

Beuerförbe 27

Benerförbe f. a. <£luerfelbt . .111
Beuern I 27

Beuern II a. bDefer .... 27

5rl)r. u. Beuern 27
Beuern III 31

Beuerftein 31

Beueffen 27
Biderit 31

Biebenfelb 27

Biegeleben 27

Biegeleben heutiges VO. (Badjtr.) 1
5rt;r. u. Biegeleben 30

Bygb e 31

Byfanb 30

Bylaub, ©rafen u 32
Billam 31

BiHendjufen 33
Bitlerbecf .... . . 30

Billerbed uar. II 33

Billerbcd III 33

Bilftein I (u. ©iuore) ... 30

Bilftein II 33
Binfbof 30

Bind 33

Bisad)ten 33

Bifd?of 33

Bifdiopinf altes 1B 33

Bijdfopinf (u. XJernebocbolt) . 30

Biscopinf 3U Küdelincf (Bactitr.) 1
Bismarf 30

Biffenborp 30
Bitter 33

Blatife 34

Blanfena 34

Blanfennagel 30
Bleden 34

Biene 35

Blyentorp f. aud) XDernicfe 34

Blitjcap 34

Blomberg 35

5rE)r- d Blomberg .... 32
Blome 34

Blome (flos) I 34

Blome 31t ©snabriicE flos II . 34

Blomenbal)! 34

Blomenfaet 35
Blote 34

Bloteuogel f. Stöuern gt. B. .310
Blumenröber 35

Blumenröt£)er 35

Bobbe 35

Bobbiugtjaus 36

Bobert 35

Bocge (Bucfe Bucge) . . 36
Bocgemann 36

Bovgemantt 36

Bocholt I 36

Bocholt II 36

Bodjelt III 36

Bod)olt(e) IV 36

Bocholt; 35

©f. u. Bocholt; 211me ... 32

©f u. Bodiolfe Kffeburg . . 32
Bod I 3U Klitnfter . . . 35

Bod II 311 lüerl 37
Bod III uar. u. II . . . . 37

Bod IV 311 ffeithof .... 37

Bod V u. palfterfamp ... 37

Bod VI uon Senbentjorft . . 36

Bod VII u. bDulfingen ... 37

Bod VIII B. u. (Earfem . . 36

Bodet)afe f. IBebbcrben . . 328
Bodel 38

Bodenförbe gt. Scljüngel . . 37
Bodroben 37

Bodunt;T>oIffs 37
Bodo 38

Bobelsiuingl) 37

5rbr. u. Bob.ets tuingdplettenberg 39

2(ud) (Srafeit u. Bbb. basfelbe
IBappen 39

Bödem 1 38

Bödem II uar 38

Bögge I 39

Bögge 38

5rt)r. u. Böhmer 39

Böle Bo\de Boell .... 39

Bömelburg 39

Bömelburg 311 ÜTaYgabeffeu

(.Ptacbtrag) 1
Bönen 39

Bönningtjaufen I 39

B. II in ben ©ftfeeprooinsen . 39

Bönningljaufen III .... 38

Bönningliaufen f. a. Bubberg . 54

Böfelager 39

Böfeitsell 38

Bofjen 38

Bogge 38

Boggen 41

Bogljelen 40

Boyle f. Boele 39

Boinf Raufen 40
Bolanb 41

Bolenfamp 40

B. f. aud; <£idenfd)eibt . . .109
Bolefe=BoIife 40

Bolefen 40

Bolemaft f. Bulemaft ... 58
Bolife 40

Bollen 41

BoIsum^Bol^en 41

Bonynd) 40

Bonfeler f. Bonsiebe ... 41

Bonsiebe gt. Braute . . . . 41

Bonsiebe gt. ©rub . . . . 41
BonsIo=BonsIebe 41

Borbede 40

Borbcnne 40

Bord) aud) Borg I . . . 41

Bord) ©rafen u 32

Bord) tl)er Bord) (II) . . . 41
Bord) I 42

Bordl II 42

Bord) III 42

Bord) IV 42

Bord|arb 42

Bord)greuind 40

Bordjcrft gt. Kerftapel ... 42
Borbelius 41

Borbetuifd) f. Barbetoifd) . . 17

Borg f. Bord) . . . . 41, 42

Borgeln 42

Borggreoe I . . . . . 41

Borggreoe II 42

Borgljolte gt. Scriuere ... 42

Borgl)orft=Bord)orft . . . . 41

Borgborft gt. Kerftapel ... 42

Borgbus I 44

Borgbus II Borgbufen ... 44
Borfelo 43

Borne 43

Bornemann 43

Bormann (gt. Keffel) ... 43
Borries 43

Borries (Srafen u 62

Borspebe=Burspebe .... 44

Borfte 44

Bortfelb 43

Bortbufen 44
Bortuinfel 44

Bofe 43

Boje II 44

Bo jefelb 44

Bojefort 44

BofenforbBofefort .... 44
Botbmar=Botbmer 43

Bothmer 43

Bottenberg gt. Keffel ... 43

B. gt. 5d)irp 43

Bourfd)eibt=Burtfd]eibt ... 58

Bouuingbanfen gt. ©utader . 46

Bouentben 46

BojterbBuptert 45

BojeforkBofefort 44

Boselcgge 46
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Brabed 45
Brade u. ber Braden ... 45
Bradel 46
BradebBraden 45
Bradel (Hadjtrag) .... 1
Bradel in ben ®ftfeeprouin3en 45
Bradelmann f. Bradel ... 45
Braken 45
Braden 46
Brad)tbede=Brabed .... 45
Brabbede^Brabed .... 45
Brae 45
Brae f. aud) (Srimmefe . 144
Brae f. aud) Bratue ... 47
Braem I 46
Braem II 48
Brambad) 45
Bramelourue 48
Bramliorn 48
Bramfdje 45
Branbis gt. geliou .... 45
Branbled)t=BranteIecbt ... 48
Branbled)t II 48
Branbfdieibt 48
Braun r>. Sd)mibtburg ... 47
Braiue 47
Bred)te 47
Bredjterle 48
Bredefelb f. 2llbenbrederfelb . 4
Bredefelben 47
Brebenbed 47
Brebenbed 48
Brebenol)l 47
Srebenobl 48
Brebenfd]eibt=Brenfd)ebe ... 50
Brebenfprinf 50
de Brema r>. Bremen . . 50
Bremen gt. Damestue ... 50
Bremen 47
Bremen 50
Brempt 47
5rfy. r>. Brempt 47
Brenfen, je^iges ED. (Had]trag) 1
Brenfen r>ar 49
Brenfdjebe 50
Brent 49
Brilon aud) de piscina v. d.

Dyfe 50
Brind 50
BrincE 50
Brinde 50
Brindett 49
Brobede 49
Brodjus 49
Brodjufen (ETienfe gt. B.) . . 49
Brod)ufen II 49
Brocfyufen 52
Brodjujen ju ©ftiuig ... 50
Brod)terbecf 52
u. BrodTBrud) 51
u. b. Brode I 49
r>. b. Brode II 52

d . b. Brode III 52
t>. b. Brode IV 52
r>. b. Brode V 52
u. b. Brode VI 52
r>. b. Brode VII 52
d . b. Brode VIII .... 53
u. b. Brode DGBrodmaitrt . 53
Brodfyaufen 5 r Ye D 53
Brodfyaufen 53
Brodljaujen 50
Brodlfufen uerg. Brod)!)äufen . 53
Brodmann f. u. b. Brode IX 53
Broel Bi'ole 53
Broel gt. piater 51
<S3f. Broel gt. piater ... 62
(Sf. Broel piater gt. Syberg

r>. lX>ifd)lingen 62
Broye 53
Broyl f. 5d]iIIing 281
Bromen!)agl)e 53
Bromere 53
Brondjorft 53
BronfborfbBatenburg 51
B. Batenburg 5U 2lnI)olt . 62
Brud) =Brod, aud) Ifunbemen

gt. Brud; 51
BrucgenoyesBriiggeney ... 51
Brud)aufen 51
Brud)I)aufen bei Brilon ... 55
Brüden gt 5 0c? 51
Brüggen 51
Briiggetiey gt. Ejafenfamp . . 51
Briillingljaufen 55
Brammer 51
Brüning 51
Brüning I 55
Brüning II 55
Brüning f. aud) Sdjoncbed gt. B. 287
Brünningfjaufeu 54
Brummer 54
Brumäele 55
Brune 55
Brunenberge 55
Bruntjarbeffen 55
BrunninfE)aufen 55
Brutuerbingfyaufen .... 54
Bucge f. Bocge 36
Budjau print; r>. f. prin^ . . 247
Budeuotue, Krieg!) r>. f. Krieg!) 80
Bud)ol3 54
de Bud auc!) Bod .... 57
BudesforbBujfort .... 64
Budesborpe 57
Budesborp f. aud) Bujrborp . 56
Bucfeil 57
Bubberg B. gt. Böuniugl)aufen 54
5r!;r. u. B. gl B 62
Bubbe 54
Bubbe II 57
Bubbe III 57
Bubefen 57
Bubel 57

BubeIenberg=Bottlenberg . . 43
Biiberid) I 54
Biiberid) II gt. IDeifcbrob gt.

EDeftfeünf 54
Buer 54
Buer=Bure 54
Büren <£ble r> 56
Büren I 56
Büren II 56
Büren III 56
Büren IV 57
Büren V 59
5rl)r. o. Büren VI ... 56
BüremBure 59
Büren gt. Sybertinf .... 59
Buerfe I 56
Buerfe II 56
Buesfd)en (Busfd)e) 311 Staue 58
Biif3en 59
Bul)Io=BuIo 56
Bulbern 59
Bulo 56
Bufemaft 58
Burlo 58
Bulsl)orn 59
Bunstorp I 59
Bunstorp II 59
Bure=Buer 59
Burife 60
Burntann 60
Burspebe;Borspcbe .... 44
Burtfd)eibt 58
Busfdje 58
5r!). u. b. Busfd)e 3PP c "3urg

gt. u. Keffel 66
(Sraf u. b. 23. I gt. u. K. 66
5rE)r- u. b B. Efiiind) . . 58
Busfcfye II 3u (Sesmolb . . 58
Busfd]e 5U Staue 58
Busjd)e tl)om Busfd)e 3u2Tlünfter 60
Bufd)t?aus 60
Bufd)!)of (nid)t Bufd)lof) . 85
Bufdpnann ...... 58
ButbDütf)e 108
Buttel 64
Biuuingljaufen gt. (Sutader 46
Bupborf 64
Bupfort 64

2^ aas 64
(Caefar I 64
Caefar II 60
Caeffent 70
Caerfem 70
£aerst;eim 70
(Eaesmann 70
KaI)Iben 64
Kaifer 60
Kafen 60
KaIben=KoIben=Kolbenc ... 60
Kaldftein 64
Calenberg I 64
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Calenberg II 64
n. Calenberg (Sraf r>. . . . 68
Calenberg III = Callenberg

(Had)trag) l
Calenberg (Had)trag) ... 6
Calle I 68
Calle II 60
Callenberg 68
Callenberg f. aud) Calenberg
CalfcCafeus 61
Calf d . ffembrode . . . . 61
Calf gl. Kliitfen 61
Callenborf 68
Callenborp (Had)trag) ... 6
Calo 68
Caloesbede 61
Camen 61
Canten f. Cften gl. C. . . .118
Kamern 61
Kamferbecfe 61
Campen I 68
Campen II 68
Canipeu III ü. Kirdjberg . . 68
Campen IV r>. Poggenhagen . 68
Camphues 68
Cancer=Creoet 88
Kanel 61
Kanne r>. £iigbe, altes KD. . 69
Kanne 69
5rf)r. r>. Kanne 69
Kannenberg . 69
Canftein 69
5rE). v. Canftein 69
5rl). d. Canftein (Had)trag) . 1.
Capellen 69
Cappel 69
Cappeln 61
(Sraf üoit Cappenberg ... 70
Karge (ffemern gt. K. ... 61
Kargtje 61
Carnap, altes Klappen ... 70
Carnap, neues Klappen . . 70
Carsheint-.Caefem 70
Karthaufen 70
KafetmCarsheim Caefem . . 70
Kafum=Carsheim Caefem . . 70
Kafumb=Carsheim Caefem . 70
Kasle 61
Caftrop 61
Caftrop 70
Kaller 70
Kaller, 5rf)r. o 70
Katjmann 70
Kaunife Bietberg Queftenberg

(Sf. r> .66
Cauales 61
Kebbe 61
Keöiitghaus 61
Kebinghaufen 61
Kebinghufen 61
Kcfferliitg 72
Kejlinghaufen 65

Kegge 72
Kegheler f. <£nfe 72
Kegheler f. Anbopen ... 9
Keyge 65
Keyge 211
Keygenberg 65
Keyferling;Kayferlingf;Keferling 72
Keyferling (Bad)trag) ... 3
5rhr. u. Keyferling (Nachtrag) 3
(Sf. v. K. Heuhaus .... 66
(Sf. n. K. in Bufjlanb . . . 87
(Sf. r>. K. Hautenburg ... 66
Kelen f. gele 345
Ketter up beut K 65
Kettinghaufen 72
Kemna 72
Kentnabe 72
Kemnaben 65
Kermtate 65
Kentpefen 65
Keppel I 72
Keppel II 72
Kercferind Borg 72
Kcrcferincf Stapel .... 73
Kerderind litbed 73
Kercferincf Amelsbüren . . . 73
Kerfhof 65
Kerl u. Hemlinghaufen ... 65
Kerfjenbrocf f. aud; .... 73
Korff Sdpnifing Kerjjenbrod . 93
KerftapehBorghorft gt. Kerftapel 42
Kefeliitg 73
Keffel 73
Keffel f. Bormann gt. K. . 43
Keffel if. Bottlenberg gt. K. . 43
KetelEjafe 67
Ketelhobt, altes Kl 73
Ketelhobt, neues Kl 73
Ketteier I 73
Ketteier II • 75
Ketteier (Srafen 87
Ketteier fferjoge r>. Curlanb . 87
Kettler f. Ketteier II .... 75
5rhr. r>. Khaynad) .... 75
Chalon gt. Cribbe unb Chalon

gt. (Sehlen 75
Kielmannsegg, (Srafen ... 87
Kipe 75
Kipe, 5rhrrn 75
Clauefing 67
Klebed 75
Kleyhorft 75
Kleyfamp 67
Kleineitbcrg 67
Kleinforgen 75
Kleinjorgen II 75
Kleinforgen (Hadttrag) ... 3
5rhr. r>. K. 5111- Bleffenohl . . 77
5rhr. r>. K. 3U Schafhaufen . 77
Kleift 77
Kleyoorn = Cleuorn .... 77
Klencf^Clencfocf 77

Klencfe 311 ©enigftebt
(Hachtrag) 3

Clepping=Klipping:KIeppingf . 77
Klepping gt. fjausmaun r>. Ha;

meby 77
Clepping II 77
Clepping r>ar 77
CleneremCleuorn 77
Cleuorn 77
Klinge=Klinfe 79
Klinfe=Klinge 79
Klingebiel 67
Klingen 67
Klingenberg gt. Sd)öler . . . 287
Klipping=Klepping .... 77
Klocfe 79
Klocfe uar 79
de Clocfer 67
C(oebt=Clobt:Cloybt . . . . 79
Cloebt, 5v'hr » 79
Klöueforn 67
Cloyt I r>. Anbopen . . . . 67
Cloyt II 71
Cloyt f. Ejerfelbe 166
Cloofter f. Clofter . . . 79
Klopmann 79
Klopp efifte 71
Clofter 79
Clofter=Cloofter 79
Ctotemann 71
Ciotingen 71
Clofe 79
Kluppel 71
Clufener = Cliifener = Sdjorlemer

(Had)trag) 4
Knap f. Kleiberg 213
Knehem 81
Kneiting f. ffuge 185
Knenel f. Bernborpe .... 26
Knyphaufen =3 1111 lln ^ Kn. . .187
Knippenberg;Knippenburg . 81
Knippenburg 81
Knipping 81
Knöfel 71
Knop 71
Knopf=Klafd)erel 208
Knuft 71
Knuft (aud) Hadjtrag) ... 7
Knuu 81
Cobbenrobe 81
Cobolt 311 Cambad) . . . . 81
Kobrinf K. gt. bjelbene . 81
Kod) . . 81
Kod) coquus 76
Kode r>. ber A 2
Cod)enheim 81
Cocolbop f. Klidjel .... 220
Cöbbing 71
Cöln 74
Koeler KöIre=Sobbe .... 299
Königsberg 83
Koppen 83



— 6 —

Körbecfe 74

Coerbe=Corebt)e 76

Coermann 88

Coetljufen (XTadjtrag) ... 6

Köfting 83
Coenerben 83

Kogljelenberg 74
Colbendlalben 60

Kofe v. ber 2t.=2X 2

Koferoigent 82

Kotff 83
Colnbad) I 74

Colnbad) II 83
Kolrebcdc .... 74

Cobe 74

Hobe rDillenstorff gt. K. . . 334
Comes 74

Konincf) 74

Konfamp 76

Consbrud) 83

Copes . . . • 76

Copmann 76

Coquus*Kod) ..... 76

CorebE;e;Cörbe 76

Corfey 83

Korjf 83

(Sf. Korff gt. Sdjmiftng ... 87

(Sf. Korff gt. SdpnifmgsKerjjetn
brod 93

(Sf. Korff in Hujjlanb . .87
Corttarens 86

Cornberg 86
Korne=Kurne 76

Corte 86

Corte=Hollingf)aufen gt. Corte . 268

Cottenbach 86
Kortmann 86

Corue 78

Coroey, 5ürft v 197

Kofinghaus 76

Kothen 76
Kotten 76

Cott;ufen (Hachtrag) .... 6

Hohenberg 78
Conen 78

Crad)t:Dornt)oIte gt. C. . . .132

KraferitggesEjerbern gt. K. . .165
Cramer 86

Cramm 86

Crampe 78
Crane 86

Crane 5rf)r. n 86

5r£;r. u. Craufen 88
Craroinfel 88

Craroinfel oar. I 78

Craroinfel oar. II .... 78

Kredjtere 78

Kredtoih f. K. gt. Stroroalb . 311

Cred)ting 88
Crebe 78

Kreyenesg 80
Cretier 88

Kreuoet oon Steinhaufen . . 80
Creuet--Cancer 88

Creoet o. b. lüolbe gt. C. . 80

Creoittghaufen 80

Creoingljufen 80

Krieg!) o. Buchenau .... 80

Crispen 88

Crispin 80

Croy=DüImen, ffersog r>. 93
Cros 80

Krofigf 88
Cr über 80

Cruber II 80

Crufe I 82

Cruje I 82

Cruse II 82

Cru3e auch £aitghals . . . 193

Cubad) 88

CubecE Cubic^Cubad) ... 88

Kücfelsheim 90

KüdelsE)eim 82

KücEelsheim gt. fjooet ... 82
Kücfen 82

Kitden 90

KüIing=£etE)mate gt. K. . . .194
Kuer 84

Kuybe=(Dftenborf 236
Kumann 90

Kufen f. Koferoigent .... 82
Bule 82

Bulen 90

Kumpe 84

Kumftfjoff 90

Kunfebecf 84
Kur 84

Kure 84

Burlanb, fferjog r>. = Ketteier . 87

Bu3ingE )US =Kofingl)aufeu . . 76

rDabede 84

Dael I 90

Dael II 90

DaeIE)aufen 90

DaeIE)aufen gt. £)abern ... 84
Daerl 90

Dalafen 84

Dalroigf 91
Damestoe=Bremen 50

Damm 91

Dandelmann 91

Dandelmann 5rl)r. u. . . 91

Dandelmann (Sf. u 93

Darlage 84

Daffel 91

Daffel, (Srafen r> 91
DattlemDatteln 84

Daube^Selbad) 295

Daoerenberg 95
Defbere 85

Defbere^Dideber 89

Deden 91

Dedenbrod=Drofte ffitlshoff . 103

Dcdening 85

Dcdering 85

Debem=DehetmDem .... 85

Degen 85

Degingf 91

DeghebemDegen 85

Det)em=Debem 85

Deyenborp 85

Deitert=Deitl)arb 91

D'eitharb 91

Delebriiggen 85

Delroig 94

5rl)r. o. Delroig 93
DermDebem 85

Demen 85

Demen gt. Diffhaus .... 85

Depenbrod 89

Derentjorft 89

Derental, alt 94

Derental II 94
Derifen 89

Derne 89

Derne uar 89

Dernebod)oIt f. Bifd)opinf . 33

Derfd) 94

Deftinghaus 89
Detmelle 89

Detten 94

Detten II 89

Deutecom=Doetingf)em ... 94
Deuall 94

Deoioere 94

Did)us 92
de Dide 92

Didberne 89

Dideber 92

Dicbenf)aufeit 96

Diebensborp 92

Dieberifesborp gt. Schramme . 92

Diebifenfjus 92

Diebinghooen in ben Dornen
o. ben Durnen 92

Dieffhaus 96

u. b. Diefe = de piscina = Brilon 50
Diepenbrod 96

5rt)r. o. D.=(ßrüter . . . . 96

©f. u. D.=3 m Pet 98

©f. u. D. 5 (Sronsfelb = Ciinpurg--

Spedfelb 98

5rt;r. u. D.=3 m Pel .... 96

Dieft, Cbter 96

Dieft 96

Dietfurt 96

DictE)arb=Deitt)arb . . . . 91

Dyfe 96

Dyfe tom D 92

Dyfe de piscina=BriIon . . . 50

Dymele 92

Dindlage 99

Dinggen 95

Dinfelborg 95

Dinfgraue 95



— 7 —

Dynuingh 95 Drolshagen 103 (Sbbiuqtorpe 107

Dinfittg 99 Drolshagen gt. Borup . 103 <£belinahufen 107

Dirdiug=ffolmfelb .... 99 Drofte IV 102 (Sberfau 110

X>tffcn 95 Drofte 311 SriDitte . . . . 103 <£berftein cEller d . f. <£ller . 111

Drofte 5u ffiilshoff . . . . 103 i£bersu>em=<£bcrs£Dein 1.10

Dyftelhof 95 Drofte r>. 3f en £>ul -"S • 102 <£bersiDin 110
Dobbe 99 5rhr. Drofte gt. Kerderind 106a (Schölt 107
Dobber 99 Drofte 5U Difchering u. Senben 103 (Schölten 107

Dobber I, anbers 99 (Sf. Drofte ju Difchering 98 <Sd)t f. BachoDen d . <Sd)t . 14
Doborpe.lDebberben . . . 328 (Sf. Drofte 51t Difchering <Sd)ten 110

"Dolberg gt. Sutl)aufen . 99 d . Beffe[robe=Beid)enftein 98 (Sdenhagen 107

Dolberg 95 5rl)r. d . Drofte Difchering u. (SderensSderne 107
Dönham 97 pabtbera 103 £denfd)eibt;<Sdenfcbeibt . 109

Dönhof 90 Drooe 102 (£derften=(Spten 110

Dönhof, (Srafen .... 106a Druchtleben 103 (Sbelfint 107

Dönhof, dürften .... 93 Drud)tlef=Drud)tleben .... 103 <£belfird)en (Ejemmerben at. S.) 110
Döring Druege 102 (Sbeffen f. IDerthc 332
Doesbura Druffel 105 (Sgginf 109
DoetinghenuDeutecom . . 94 Drutmariughaufen . . . . 104 (SgginE II 109

Dolberg gt. Sutfyaufen . 99 Dubenrobe 104 <Sid 109
Dolefe 97 Dubifenbecf 104 Sidel S. at. bfiilfen, £. at. Ifiltrop 1 10

Dolffs=Bodum=DoIffs 37 DiicEer 105 Sidelborn 110

Dolfus=BodunrDolffs . . 37 5rhr. d . Diider 105 Sidenfd)eibt =(Sdenfcheibt;f^eden=
Dolle 97 5rhr. d . DiicEer 511 Böbinghaufeu 105 fdjebeat. ©polt, at. Bolencantp 109
Dombrocf 99 (Sf. 0. Diider 98 (Sidlinghof ( d . b. fjeibe) 109
Donop I 97 Diibind 105 (Sidlinghofen 109
Donop II 100 Dülmen 104 Sidntann 109
5rfir. d. D 106a du Mont 5t. Sloy . . . . 223 Sifeler 110
DonotDC 100 Düngein 105 (Siffcler 110
Dorbor 97 Duesberg 105 (SyhiSya 110
Dorfelb 100 Diiffen 105 (SylrDorbcffeu 109

Dorfelb II r>ar 100 Duefter=Diifteren 104 (SIbrad)t 111

Dorfelben 100 Diifterlo 105 <SIen 109
Doraelo 100 Düthe, aud) D. gt. Butt . . 108 <Slen (Bad)trag) 2
Dorne Düthe uar 108 <£[ett=Baftun gt. S 16

Dorneburg=2tfchebrod=£age . 11 Diitfdjer f. Beheint I 328 SIcne 112

Dornen in ben Dornen=Diebing= Diioel 108 (£Hebrad)t=(Sreftc 144

hofen 92 Bodinghctufen gt. Düroet 104 (Stier 1 1 1
Dornham 97 Duggenberg 104 5rl)r. d . S.=Sberfteiit . . 1 1 1
Dorniuf gt. IDaterhus . . . 101 Dufere 104 SHerts 111
Dorslon 101 DuIbera=DoIberg 95 SImelo 112

Dorftelmann 101 Dume=poller 106 Slmenborff 111

(Sf. r>. Dortmunb . 100 Dummerbesborpe=Duinstorff 108 Slmenborpe (altes ID.) . 112

Dort!; (Hacfitrag) . . . . 2 Dumstorff 108 £lmenI)orft 112
Drame=Bonslebe 41 DunesDryfche gt. D. . . . 136 Sintere at. Schaltete .... 112
Drantl)em:DrantI}um;Dratlpim 100 Dungerbeu 106 SlmeringhaufensSImerhaufen . 112

DrafebecE 101 Dunfer 106 SIrebede 112
Drebber 100 Dunfer 108 Slfeit III

Dredieit 101 Dunoroe gt. Spedhus . . . 106 £Ispe=Doat d . Slspe III

Dregere 101 Durbolte 106 SIspe gt. (Sybelbey .... 112
Drele 101 Duruen=Diebinghofett 92 Sloerfelbt III
Drele II 101 Dus 106 5rl)r'. d . S. gt. Beoerförbe III

Drenfiufen 101 Dufas=Caufas 108 Slroiu 1 13

Drenbufernffemmerbe 165 Dufas Dar 106 Smbrica:Smmerit .... 112
Drener r>. b. Sner . 102 Dufentfchuren 106 Snteshus;lDarenborf .... 328

Driburg 103 DuDe=lTaube 312 Smesbrode 114

Driefel) 103 DuoelshoDen 106 Smefa=Smefe 114
Drüpts 102 Duüngelo gt. Cutten . . . . 108 Sntefe 114
Drihus II 102 Sntefe Dar 114
Dröge 102 jJgbbesborp 108 Sntmerfe 112

Droen (Badjtrag) . . . . 6 (Sbbinghufen 107 Smmern 112

Droal)e 102 <£bbingl)us 107 Smmid)ufen (Bachtrag) . . 7

\
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fimte 114

fitigar 114

fingelsljeinufingelfum . . .113

fingelfunt 113

finger 114

fingern 114

finnidjlo 114

fi. gt. plabife 244

finnidjufen 116

finnigerlo = fi. gt. Sdjirlo . .116

finje 113

finfe gt. Darntjagen . .113

finfe gt. Kegelcr 113

finfe gt. SdjnieberDinb . .113

finge 113

finfte=€nnefte 116

fipe=fippe 113

fippe 113

fippenljufen 116

fipping . . 113

fippingtjooen 116
fircfelen;firflen 116

firbe 113

firbmann 116

firenbradjtingljODe . . . .116
firenten 116

firgefte I 117

firgefte II = 2trgift . . . .117
firIar=firIer=fir!o 117

firlo gt. 3'4l oi:,ie • • • -117
firlo II . . 117

firmarbingljaufen 118

firmelingljufen 117
firmebfirmen 113

firmene=£rmen 113

£rmidjufen;£Dermaricl)ufen . .118

firnuDorbeffen 117
firneten=£renten 116

£rp=Brocfljaufen 115
firuutte 115

fisbadpfisbecüe 115
fisbecf 115

£sbccf;platen 115

fifdjeberg 117

fifdjebe j auf ber fjorft gt. fi. 115

fifdjeborp=£fdjenborp=£sborp . 117

fisfenroertlj 118

fisleben 115

fisleue =fisleoen =fisleben

gt. pacfftro 115

fiff eilen 115

fiffen I 115

fiffen II 115

fiffene 118

fijfenbe 118

fiffentljo 118

fiften: d . fiamcite . . . .118

fifterlja3Y ©f. d 106 a
fitteln 118

fitteln rar 118

figbad) 120
fiuere:DreDer 102

fiDermaringtiaufen . . . .118

fioersberg 118

fioerftein 119

firoig 119

fiunngljaus I 120

firoingljaus II 120

fipter:fipterbe 120

£per=£cferften 110

fijterbe 120

X>ael£jaufen 120

Daerft 120

Dagebes 121

Daget I 121

Daget II 121

Daget 111= Dogt 121
Dalcfe 120

Dalco=Dalcfe 120

Dale 119

Dalepage = o. IDidjmersberge

gt. D 119

Callenberg 119
Dalfenberg 120

Calfenftein 120

Dalfdj 119

Daltfamp . . . ' • • .119
Danen 119

Danglje 122

Darenborp 121

Darenfamp=Dorenfamp . . .132

Darenfell 121

Darnljagen=£nfe 113

5arntjorft 121

Darsljeim(b) 121

Darffent 121

Darfen 121

Daftert 122

Dedjta=Decfjte 122

Dedjtorp 122

Dedjtrup=Dedjtorp . . . .122
Delbriicf 21Ibenbrücf gt. D. .121

CeIbe=IDerpup 315

DeIefo=£jemmerbe 165

Delen, altes 1D 122

Delen, neues ID 123

Delen, ©f. d . D. u . Biegen 106 a

DelyOungfenn 135
Delntebe 123

Delpe 123

5elsberg 122

Deltljaus 122

Deltljeim 123

De^eten 122

Cenyn=Stricfet gt. D 311

Dening 122

Denningen 123
DemermDemem 123

5emoI=Demeren 123

Demering=Demern 123
Deracfer 123

Derbegans 123

DerenljODe=5ernEjeuer . . . 124

Derling-.Dierling 124
Dernbe 125

5ernl)euer=Derenl)Oue . . .124

Derfte 144

5eroer 144
Dette 144

Dette 125

Cid'enfolt 125

Diebaljn 125

Dieftjaus=Demen 85

Dieftjaufen gt. SÜDeridj . .125
DieracfersDeracfer . . . .123

Dierbecf 126

Dierbag 125

Dierling=DerIing 124
Diennunb 125

Srljr. d . Dieruiunb . .125

©f. d . Diermutib . . • .135

Diffljaus=Dennen 85

Diffljufen gt. Syucrlidj ober
SiiDcrfe 125

Cilfter 125

Dincfe d . (Dftenfelbc . . . .127

Dincfe d . (Doerbcrg . . . .144

Dinde 144

Dincfe 127

Dynne 144

Dinnetlje .... . 144

Circff (Badjtrag) 2
Direvibecf 126

Disbecf 126

Disbecf 127

Disle=Diffel 126

Diffel 126

Dittingljoff gt. Horbferfen . .127

Dittingljof gt. Sdjetl .... 127

5rljr. d . Dittingljoff . . . .127

Baron DittingE^off in fiftlanb . 127

Baron Dittingljoff in £ieflanb 12 7

Baron Dittingljoff, Dipl. 1849 12 8

Dittingljoff gt. Scljeel . . . 128

Dittingljoff gt. Sdjell . . .128

Baron d . Dittingljoff g. Scljeel 135

5rtjr. d . Dietingtjojf in preugen 135

5lagingf 128

DIedjten 126

Dledjtorp 126

Dlecfedlffeln 322

DlecfeBTeffelrobe 228

Dlegel 126

Clerungen 129

5los=Blome 34

Cocf Brucfen gt. 5ocf ... 51
Dörben -128

Doetlj 128

Dogel • 128

Dogel d . ber IDylt .126

Dogelius 128

Dogelius d . Sdjilbecf . . .128

Crtjr. d . Dogelius . . . .130

Dogt d . filspe 111

Dogt d . Ijeppeu 126



Pogt 126

Pogt oon Ejerforb . . . .129

Pogt o. IParenborp . . . .129

Pogt f. aud] Paget . .126

Potjof 129

foye 129

Polcferstiaufen 130
Potbeit 129

Pole 129

Polcflingliaufen 129

Polenfpit 130

fotleoitte 130

Polinaring 129

Polmarftein=Polmeftein . 130

Poltneringbaufen 129

Polmerjlein«PoImejtein . .130

forcabe de 23iaip 130
forett 130

Poreufamp 132

forfenbecf 130

Porlop 132

Porntiolte 132

Pornljolte gt. £racf)t . . . .132

Porfte 132

Porfte=Puyrfte 132

Porftenberg=fürffenberg . . .136

forjitiooe 132
Portoerf.Sdionebecf .... 287

Pofj 311 (Enniger 130

Pojj (fucfjs) II 131

Pof; III o. Kobenberg . . . 132

Pofj IV 5u KTiinfter . . .132

Poffefule 132
Postoinfel 132

frambalgfpprantbalgli .134

francf pfeiliger gt. f. . . . 242

frgr. o. francfensSierstorff . 131

©f. o. francEen-Sierstorff . .135

f ran3ois=©attus 131

freefenliorft:23ardiooe . . 15
Prebbern 134

Prebe o. Oineren 134

Prebegarbsfercfen; Prebefyarbs =

firdiert=5diorIemer (Kaditrag) 4

freberfing=Hebberg .... 254

freifenborp 133

freismerfen 131

freytag f. frybag . . . .133

frencfe(n) 131
freie 131

frefe (Kacgtrag) 2

Prefe 134

frefefen 133

Prefeler 134

frefenborp=friefenborp . . . 133
Preter=Senbeit 297

f riefen 134

frielinggaufen 134

frybag=freytag 133

frybag ju (Estorf 133

freitag Coringlfooen . . .133

©f. o. freitag 133

fryeP3rocfliaufen 53

frietingen 133

Pricn^ 133

friefeler=Prefeter 134

friefenborp 133

frtjr. o. friefenborp . . . .137

Karon friefenborp=(£ronemoertf) 137

friefenlfaufen 133

friefenfiaufen, ©fin. o. . . .137

Prylroycf gt. Kteinefe . . .134

Prysfctje gt. Dune . . . .136

frucfjter 138

fiirftenberg 136

fiirftenberg, frtjr. o 136

Puyngen 138

Puyrfte=Porfte 132
füllen 136

Pullen 138

©abeme 138

(Saisberg 136

©alen (gt. fjatsroycf) . . .136

©f. r>. ©aien 137

©atlusifranjois 131
©ambecfe=©embecf .... 139

©amme 138

©arrelts 136

©argen 138
©artappe 138

©augreben 136

©aufebrincf 145

©eyr r>ou Sdiroeppenburg . .139

©eisberg;©aisberg 136
©eisntar . . 139

frlir. non ©eisntar gt. Klosbadi

oon Cinbenfjeint . . .137

©eift 138

©eifteru 139

©efilen«£I)aIon gt. ©. ... 75

©eiten=5d]rage o. ©. ... 286
©entbecfe=©aiitbecfe . .139

©entecfe--©etnbecEe 139

©einen 139

©einen gt. pröbfting .139
©erfenotjl 138

®erfeno[e=©erfenoI)I .... 138

©erfdjebe 141

©efefe*©reoe o. ©efefe . . .146
©esntolb ....... 141

©er>efotli=®er>efotE)en . 139

©eoelingfiaufen 141

©ibelbey:£[spe 112

©iefenberg 140

©iforbe 141

©ygiitf 139

©illliauffen 139

©yinte 140

©yfenberg 140

©itoore=23ilftein 30
©laa 140

©tabbecfe 141

©Iabebecf 140

®(aen 140

©lanborf 141
©iasliem 141
©linbe 140

©tifdjer 141
©lobe 141

©Iojtndiem=©Iüfenfamp . 143

©lieget 143

©obeting;©obetind' .... 143
©obetem 143

©obelfieim=©obetem .143

©obelingliem 143

©obesfufen;23atitine gt. ©. . .143

©oerg f. Sd)Iig, ©f. 275
©oes 140

©oes 143

©ogreff;©ogreoe . . . '. .140
©ogreoe II 140

©ogreoe ju ©elgte . . . .143

©ogreoe rar 145

©ogreoe 142

©ogreoe 143

©ogreoe ju Kefene u. Cippfprittge 201

©oy 142

©olbfittib 145

©olbfmiebcii 145

©olegrope 145

©oltfmit 145

©olglieinoStadi 303

©ofebrinf 145

©otenbufcg 145

©otge 145

©ottiinaring=iTtebebecEe .211

©rael 142

©raes 142

©raffen 145

©raffen gt. Klenge . . .145

©rafffcgaft 142

©rafftoeg 145

©ramberg 146

©rapenborp 142

©rappeiiborp 142

©ras=©raes 142

©rasborp=Sd}onefetb gt. ©. . 287
©raoe 142

©raoe 146

©raoetitann 146

©raj=©raes 142

©rebenftein 142

©reffene=®reoen 146
©retten 146

©renabe 142

©refemunb 144

©refte ©. gt. «EHebradit . 144
©reoe 144

©reoe o. ©efefe (o. b. IPcfer)
audi o. Klelbrife .... 146

©reoe o. Kiittien 146

©reoen=© reffen 146

©reoing 146

©rimberg=2tltenbccfnm ... 6

©rimntcfe gt. 33rae . . .144
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©ritnpe (fjale gt. (S.) . • • 146

©rimpe=lllalemann .... 206

©ryp 148
©ripesl70De=©riepesl7ope . . .148
©ripes^ODe gt. fjubbeling . . 148
©ripesfyoDe gt. fjubbercrage . 148
©roenbe 144

®roene=23ilfteiu I 30

©röpper 144
©rolmauit 144

©rolmann 147
©roll 144

©tone 311 fjol3t]aufen . . .147
©rone 147

©rone=®rotl)us 147

de ©rone 148

©ronefelb, <£bler r>. Hittbergen 147

©ronsfelb £impurg=X>iepenbrocf 98
©rope 148

©ropeIing=©ropelütgen . . . 147
©rote 147

©rottjus (gt. ©rotte) . . 147

©rotfjufen 147

5rl|r. r>. ©rotfjufen . . .178
©rub;23oitsIebe gt. ©rub 41

©rubbe 147

©rubbe 148

©rube 7

©rube (Hacfjtrag) .... 7
©rube d . ©rubeitfjagen . .148

©rubbecfe 147

©riiter 311 Spycf 149
©rüter 149

©riiter f. Dtepenbrocf ©rüter . 96
©rüter ITlorien 149

©rüter 311 ©amen u. 2llett . . 148
©rüter 148

©rüter 3U mitten . . . .150

©rüter 3U fjünefelb . . . .150

©rüter 31t Xüelpe 150

©rütter f. ©rüter 311 IDelpe . 150
©rumbief 150

©ruroel 149

©ubenfteett 150

©itlid; 150
©Ummern 150

©utacfer 150

©utacfer =8ouiDingf)aufen gt. ©. 46

»Jacfyiteiftersljadjtmeifter . . 150

fjadjmeiftersfjacfjtmeifter Dar. . 152

fjacfe 3U IDulfsberg .... 149

fjacfe 311 3^ ur 9 149

fjacfe 311 fjafenbyf . .149

fjacfe 3U CDljr (fjafe) . . . 149

fjacfe 3U fjerne 149

fjacfe 3U IPaEenftein . . .151

fjacfe 151

fjacffort 151

fjabbeitljaufen 152

fjabborpe 152

fjabeln 151

fjaberoig 151

fjaemfjane 151

fjaer 151

fjaes 151

fjaffenjcfjeibt 153

fjagen 153

fjagen 3U fjerforb . .152

bör ben fjagen . . . . . 152

to ben fjagen 152

fjagen 152

fjagen (©rtti ab fj.) ... 236

fjagenbedf 153

fjagnen 152

fjafrufjaen 151

fjal)nebom 153

fjafjnenfelb 153

fjaf d . fjeef 153

fjafe=fjacfe .... 149 u. 151

fjafeboffen 153

Ejafenefdj 152

5rfr. d . fjafe 3U 0f;r (Hadjtr.) 2

fjalbeffen 154

fjale gt. ©rympe 146

fjalen 1 54

fjaleroat 154

fjalle 153

fjaHenitunb 153

fjals 154
fjalsroig fjalstDif =©alen gt. fj. 136
fjaiDermHaelfjaufen .... 84

fjalteru 154

fjamern 155

fjamm I 155

fjamm II 155

fjamm III (fjoltEjufen) . . . 154

fjamm IV Dar 154

fjamm V 154

fjamm gt. Shopping! . . . 155

fjamm 155

fjammerftein 155

fjammerftein=<£quorb . . . .155

fjamsfyaufen 155

fjanbjery dürften 178

fjane=fjaen 151

fjanebotmfjafynebom . . . . 153

fjanenfee 155

fjanjdeben 157

fjanplersfjanjdeben . . . 157

fjarbolbeffeit 154

fjarbe 156

fjarbe 157

fjarbenberg 157

fjarbenratfj .157

fjaren 157

fjarling 157

fjarmen 157

fjarpen 158

fjarfte 156

fjarftemfjörfteu 156

fjarftorpe 156

fjartenfeib 156

fjartmaun 158

fjartmaunefdien 156
fjartmauitsborjf 158

fjartnagel 158

fjafelfjolt gt. 5tocft]eim gt. Hiet=

fjorn gt. Biebern .... 309

fjajelljorft 158

fjajenfamp=23rüggeney ... 51

fjafenport;fja3enport .... 156

fjafeIl7oIt=fjafeIf)oIt .... 309

fja|furt;fjaDersförbe;fja[tfer . 158

fjaff el 156

fjaftenbecf 156

fjaftfer=fjagfurt 158

fjattingen 158

fjattorp 158

fjattum 160

fjafefelb 160

fja^fetb=fDilbenburg .... 160

©f.' d . fjafefelb 178

5ürft fja^feIb=Crad)ertberg . . 178

fjaus=fjauß=fjus 160

fjausdjaufj II 160

fjaujendjujen 182

fjaujemfjufen II 182

fjausntann d . Hameby.©lepping 77
fjauer 160

fjaoerbecfe 159

fjaoerbecfe 160

fjaoerbeer 160

fjauerbier 160

fjaDersförbe=fjafjfurt . . . .158
fjaDtd)orft 159

fjaptfjaufen 160

©f. d . fjajtfjaufen . . .161

5rf)r. d . fjaptfjaufemCarnit? . 161

5rfr. d . HjajtfjaufemCarnife

(anbers) 161

©f. d . fjaptfjaufeu II 197

fja3enport=fjafenport . . .156

fjedjlen 159
fjecfenfd7ebe=(£ifeufd7eibt . .109

fjecferen 161

fjedefe 159

fjecfet 161

Reifing 159
fjeba 159

fjeecf=fjaf d . f)cecf=fjaf .153

fjeebe 161

fjecfdjeif 161

fjeeretnan 161

fjeerfe 159

fjeessfjeefe 161

fjeefe Dar 163

fjege 161

fjeege I 163

fjeege II 163

fjegem 163

fjeggeufdteibbfjeggenfcfyebe . .161

fjeybe I 162

fjeybe II 162

fjeibe III int fjerforb'fcfjen . 162

fjeibe IV opper fjeibe .162
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peibe<<£id?IingE)of 109
peibelbec? ] 62
peyben 163
5rf)r. r>. peyben 163
(Sf. peyben=pompefd) . . .178
peyben=Bynfd) 163
peigen 163
£?eiger 162
peimfiebe;pemftebe . . . .164
peyne 162
peifter 163
peifterntannsgielberg . . . 342
peifcfelberspifcefelb . . . .169
Melbergen (Had)trag) ... 2
pelben gt. Frielentrop gt. 3 a Ö e=

bitoel gt. Sdjönboltliaufeu . 162
peIben;£obrinf 81
pelt 165
f?elt »ar 162
pelfenberg 164
£jeHefeIb=Ejcttcfelb 165
petfepe=Dogt o. <£lspe . . .111
pentbede 164
pemerlinf 164
perrtersberg 164
pemmerbe gt. Drenljufen . .165
pemmerbe gt. Delefo . . . 165
pemmerbe=<£belfird)en . . .110
pemftebe;peimftätte . . . .164
penefelb^peßefelb gt. Hafdjarb 165
penge 164
pengelbern 164
pengftenberg 165
penlar 164
pennen 164
penfentorp=penstrup . . . .166
Benstrup 166
penptenberg 165
pepern 166
peppemDogt r>. peppett . .126
perberbing 166
pcrbern 165
perbern gt. Kraferitgge . .165
perborn 166
perborne 166
perbicfe 165
perbing 165
perbirtglfufen gt. £ocn . . .166
perfelbe gt. £oyf . . . .166
perfelbe gt. (Eloyt .... 166
perforb 168
perforb f. aud) Bogt r>. p. . 129
pering 2tnbopen gt. pering . 168
pering 167
peringen 167
geringen 168
permeling 167
perrecfe ] 68
perrtfe 168
perringen gt. platere . . . 168
perfdjebe 168
perslabe=perslagc=Bubbe . . 54

perte de-perte 167
pertempertmene 168
pertene 168
pertmene 168
pefenfen 167
pesnen=peffon 168
peffen=pesnett 168
peffensBotljenburg f. Coroey . 197
petterfdjerbt 167
pettertart 170
peoen 167
peoempeioen 170
peoingliufen 170
peroempeDen 170
pibeffen 167
piesfclb 167
pilbecf 169
-Ejilbecf Frye d 170
pilberbing(I)aufen) . . . .169
pilberting(t)aufen) . . . .169
pißensberg 169
de pillige 170
piltrup=(£icM 110
pymmen . 169
pymmer 170
pinberfeit 170
fiynt 170
pifeefelb 169
poa5e=pofebe 183
poberg 169
podling 170
pocflingtjus .172
poberfen 169
poefflinger 169
poelbingfyaufcn 169
pö!bingl]ov>en 171
pölbingt)or>en=pößingliODen . .172
poen 172
poenfelb 171
poenfels^ponfels 175
poenljus 172
poerbe I 171
poerbe 311 Boefe 171
poerbe 172
pörftemparften 156
poete 171
pöoel I 171
pöuel 17]
pöüel 173
pofrogge 172
pofslegere 172
popenlopG f. (Eoroey . . .197
poya 173
poyer 172
poyningen gt. puene . . .173
poyqueslot 172
polbing£iot>en=poßingl)ouen . 172
pole 174
polefe 174
polporft 174
poHage 174
polle 173

! poßemann 174
polmfelb f. DircfincE ... 99
polfteimStael d. polftein . . 303
polte, (£ble 0 173
polte I 173
polte I 174
polte II 174
polte III 174
polte IV 174
poltey 173
poltfclbe 176
poItförfter=rTienbeu . . . .215
poltgreue 176
poItE)aufen=l)ufen 173
poltliaufen=Berlage . . . .175
poltfiaufen 176
poltEjaujen gt. Holte . . .176
polttiaufen f. pamm . . .176
poltorpe 175
polroebe 175
popbrinf 175
poljbaufeit gt. Bercule ... 175
poljljeim 176
pomberg 176
pomburg 179
pomel 179
pomole 179
pouborp 179
ponfels=poenfels 175
ponrobe 179
ponftebe 175
popebe;pupebe 186
popingen 179
porenberg 175
porEjufen 177
porljufen 179
porn 177
porn f. aud; paffau r>. porn 240
porne 177
pornc=purne 179
porne gt. Bapeto . . . .181
porne 181
porne f. aud) paren . . .157
pornberg 195
porneburg 177
porft I 177
porft II 177
porft III 177
porft IV 181
porft 181
porft=(£sfd)ebe 181
porft (Bad)trag) 2
porftel 177
porftel 181
porftelo 181
porftmann 181
porftmar 180
pofeben 183
pofen^poase 183
pottope 183
pottope gt. Betram . . . .180
in beut pouc 180
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Ejoue 183

f }ope op beut £)opc . . . .183

fjopebiffen gt. Scottelforf . .183

fjoücn 180
®f. p. fjoperben plencfen . . 197
fjoPebKiicfelstieim .... 82

fjotpen 180

fjotpcn in bcn ©ftfeepropin3en 180

fjopar 183

£jubberting;(SfiepesI ]OPe . .148

£jubbercrage=®riepes!iope . . 148

fjubbertinf 183

fjucf 180

fjucfarbe 183

fjucfeltjeim 180

bjacfenlfaufen 185

pucFerbesfjucfarbe . . .183

bjubbif 185

fjttbepol 185

fjitditenbrocf 182

fjiilfen=<£icfel 110

fjiilft 182

bjiinefelb 185

£jiinteH=£juntilo 182

Ejueften 185

fjuge gt. Kneyling .... 185

fjuge gt. £eppelinctorp . . .195

Ejugert 182

fjugettpotl) gt. Tteffelrob . .182

.Ejufyn 182

fjuyffert 182

bjunbebecfe 185

£junbemen=Brud] 51

£}unbertmarf 185

Ejumann (Ttadjtrag) .... 2

fjttncEe 186

fjunigljaus 186
fjuntorpe 186

rjupebe:f)opebe 186

£}urne=£}orne 177
fjtts 186

£jufen=£jaufen 182

fjufen;£jaufen 186

Ejug 184
pujar 186

3acobi 184

3cigebüüeI=Ejelbert .... 162

3d)orne=<£rle 117

3<fing 186

3benbrocf 186

3egers?Etr>icfel 320

3cyfcb}ctt 184

3einfen 184

3emigunt, 3 em "9 um "' • • • 184

3cmgunt 184

3efd)ett 188

3ggenl;aufen 188

3Ienborp 188

3lenborpe 188

3tgen 184

plies p. Ottern 188

3ntbfett 184

3nted)ufett 188

3nttttebesltufen 188

de 3nbagitte=bör beti Ejageit . 152

3ngen£]aüen I 184

3ngenf}a»en II 184

3ntt= unb Knypfyaufen . . . 187

3ocfer 188

3obefelb;3ükefelb .... 187

3oebe 188
3ocbe=3 u ' ,CI,

3fembucf 189

3jeren['!anb, mit ber . . . 189

3ferf)tts 189

3 fing 187

3fittgliufen 189

3spelingrobe 189

3ftenborpe=3ftrup • • • -189

3ftingborpc=3ftenborpe . . .189

3ftrup 189

3s»ogel 189

3tterfunt 187

3ubefelb 187

3ttbe 188

3uben 187

3unbanpille 187

3ungfenn gt. TTTünser p. THo^ren:

ftamnt f. aud; l?ely . ■ • 187

4£acberge gt. upn ©rbe . . 189

£aer=2tlbingt)ooen gt. £aer . 187
£aer II £are 1 191

£aer III 31t Sd]tpicfering . .191
£aer IV 191

£aer V 191

£age f. aud) 2lfd)ebrocf . .187

£afeprene 191

£amesborpe 191

£amparbie=£etl;mate gt. £. . 194

£attbegge gt. plucfcmus . . 249

£attbsberg I 190

£anbsberg II 190

£attbsberg III 190

5rfp\ p. £anbsberg=Delen . .190

®fen. p. £anbsberg*X>elen unb
®emen 197

£ange 31t Cappeln . . .191

£attgen I 190

£angen II 190

£angen III 190

£angen IV 190

£angenbadj 190

£angenol?l 191

£angenftra^e 191

£angerafe 193

£angert 192

£angentreer 192

£angf;als gt. CCruse . . . .193

£angrel;r 193

£a»tftjals 192

£annoy = Clermont f. Hf;cina=

lüolbed) 243

£appo I 192

Cappe II 193

£appe III 193

£aftren 192
£aPoire 193
£ebbing=©perl)aits gt. Cebbing 230

£ecf)t[ingen 193
£eba 193

£ebebur 192

5rf)r. £ebebur 199

®raf £ebebur 199

®raf £ebebur=Ä)id)eIn . . .199
£ebeburen 199

£eben 192
£eere 193

£ey=neuliof gt. £ey .... 228
£eyen 195

£eye=©ftmann v. b. £eye 234—241

£eit£;e 192

£eitt)e=£citE;en 192

£eitl]er£etcne 195
£elitpa 194

£entbed 194

£emberg 194
£etttgotP 194

£enbecfe (27ad}trag) .... 7
£engerfe 194

£enl;aufen (Hadjtrag) ... 7

£enl)ercn 195

£enncp 195

£eo=£etoe 200

£eppeIinctorpr£juge . . . .195
£erbecfe 195

£erbede aar 195
£erye 195

£efdie 194
£eteln 195

£etlpiiate = £etlpnate gt. Kitling 194

Pettjmate gt. £amperbie . .194

£etf)ene=£eitl)e 195
£ette 200

£ettoro©orbecf 194
£ettmere 200

£eutcrfunt 200

5rf)r. p. £euterfum .... 200

£epering 200
£etPe =£eo 200
£iefeganf=5uberlanb . . . .311

£iesfird;en 194
£ilien 196

5rf)r. p . £ilien=23org . . .196

£imberg 200

£iinbergen=IDebberben . . . 328

®raf p. £imburg . . . .196

®f. p. £imburg=5tyrum . .199
£inbe=£inben 200

£inbe 196

5rE|r. p. £inbe 216

5r£;r. p. £inbe II . . . .216
£inben 196

£inbent)orft=T>ortniunb . . . 100

£iiibenfatitpf 196
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fingen 201
fintlo 196
Cinjeuid} 196
fipmann 201
fippe 198
fippe gl. ©rooe 201
fipperfyeibe 1.98
fipperfjeibe 511 Bernten (Hadjtr.) 3
fippfpringe 201
£ippfpringe=©ogrer>e r>. ©ogreue

r>. Befene 201
fiffelb 198
£0 203
fobbe 201
fodjaufen 198
£obe 198
fobe II 201
fobe III 201
fobere ........ 203
£oberingt)ODen=£öringl;of . . 202
foe I ........ 198
foe, <£ble o 201
foe 203
£oc:Selbadi gt. foe . . . .295
©raf r>. £oe 216
föbbecfe 198
foen, (£ble u 198
foen 3U Borgenfd)e§e . . . 202
foen 311 (Cappeln 198
£oeu II 202
£oen 203
£oeu gt. fferberiitgfyaufen . . 166
foer 203
de foer 202
föringfjof 202
fot) 202
£ot]ne 203
foEjre 203
£oyf=£jerfeIbe 205
£otte 205
£onen 205
£onne ........ 202
£ol)aufen 202
£oo3=(£orstoai'em 216
forang (Haditrag) .... 3
foresfoer 202
£nbefin 205
fubefingfyaufen 202
fubelfdjebesBlteua 228
fubenberg 205
£übbede 205
fiidjtringen 202
£übenfd;eibt=211tena .... 228
£übingEjau[en 202
£übingE;aufen=lDuIf .... 204
5rl]v. d. fübingEjaufen gt. IDolff 204
£ünen 204
£iuienspat»els--£ünen .... 204
£ünen 205
fitnigeslo 205
£üning=£ünind 204
fünincf 204

fuertoalb 204
£ütfenborpe 204
£üiifenEjofen=£iittingt}of . . . 207
£üttiugbaus:£üttigliau5:5d)[abert 281
£iitting£jof 207
fiitjerobe 204
£ubelfd)eibt:2lltena .... 228
fülle 207
fume 207
£ume II 207
funne 207
futljarbeffen 207
futmeringfjaufen 207
futtelenan 207
futten 206
£utten=T>rt>ingelogt. futten . 108
futterbecfe 207
futtorpe gt. Slumere . . . 209

VTTadjg 209
Blaes 209
Blayer 206
Blaiteren= de Blaitrc . . . 209
Blafe . . ' 209
BlaIemann=Bl. gt. ©ryrnpe . 206
Blalemamt gt. platuoet . . , 206
Blallincfrobt 206
Blalsburg 206
BlanbelsloE; 206
BlaneeOBIoneü 206
BTanger 206
Blansberg 206
Blansberg, jetziges ID. (Had)tr.) 3
Iiianfingen 209
Blardjant b' Kitfembourg . . 10
up beut Blarcfebe .... 209
Blavtjülfen 208
Blarf I 311 öiltigft .... 208
Blarf 311 ©ttenftein .... 208
Blarfolf 208
Blarpe 208
BTarquarb 208
Blarf cfjalf 209
Blarfcfialf t>. IDarburg . . . 209
Blartels ........ 208
lllarten 211
BIartf;agesf)ufen 211
Blartini 211
Blafd;ereI=BI. gt. Knopf . . 208
Bledjeln, altes £D 211
Blecfjeln, neues 1D 208
Blecfingljaufen gt. Snapitnune 211
Blebebecf gt. ©otmaring .211
Blebebecf gt. Keyge . . . .211
Bleberife 211
BlebeforbBIeoerbeit . . .210
Biegen ©f. r>. Delen u. Biegen 106 a
Bleuem 211
Bley 210
tfjer Blegfyebe 210
Bleyburg 260
Bleiberid) 213

Bleyenberge 213
Bleyenfrecet 213
Bleyer 210
Bleygering 213
Bleyfjers 210
Bleinbers 210
BIeinefe=Dyhnyd gt. Bleinefe . 134
BIein8ÖDc[=21[benI)öuel . . .210
Bleinfjöüel (Badjtrag) ... 3
Bleiningtjaufen 210
BlelbergtBIeljlberg gt. Knap . 213
de Blelcfer 213
Blelberidp Blelberife . . . .212
BleIbenfe=BIelbrife . . . .213
Blelberife 213
Blelberife f. audj ©reue u. ©cfcfe 146
BIeler;BIelies 213
Blelies 213
Blelfer gt. r>. ©Ibenborg . .213
Bletle 215
Bfelten 215
Blellin 212
Blellin (Bad;trag) .... 4
Blelfd;ebe 212
Blenben 215
Blenben gt. de Ejoltförfter . .215
Bienge 212
BIenge:©raffen gt. Bienge . .145
BlengebesBIengben . . . .212
©f. r>. Blengben 216
Blengeringbaufen 215
BIengerfen=BIeitger§ert . .212
BIengersE)eimb;BIeugerfen . .212
BIengersfird;en 215
BlenfenEjorfl 212
BIenfe--BrocfE;aufen .... 49
Blenftng 215
Blensingen 212
Blenslage 218
Bleppen 212
Bleppen 218
Blorfelb 214
Bierifa 218
Blerfelbad)=BIerfelsbadj . .214
Blerobe 214
Blersioht 218
Blcroelbt 214
©fen, uon BIcruelbt . . . .217
Blerroycf 218
Blery (fen.) 218
Blersenid; 214
Blefdjebe 214
Blesfenroertlje 220
Bleffy 218
Bieteten 218
BIcteler 214
BIetI;lar 214
Bleuler 214
Bletfdi 214
BlettemidpiDolff Bletternid; . 340
Biettingen 220
BIeoerben=BIeber>ort . . . .210



rrudie[;nüd?t>[ gt. ©ocolborp . 320

midjels 214

Utibbelstena . . . *■ • • 202

iTiibbelunt 219

UEylen 219

Uiylenborp 219
rrtilfau 219

©f. d . Halfan 217

Ulylner t>. Utyll)aufen . . . 220

Ulysfenruertlp 220

Hafte 220

UtobefeffemUtobegen .... 220

Ulobejren 220
u. ber HIoelen 220

a. bei" Uioelen 223

u. ber UEoelemfllulefen . . . 220

Ulöllenbecf 219

Utöüer 219

Uioer 223

HToerbecEe 219

UToerfeu 223

HToerfensUiorefen 223

Ulörner 219

rrcoyclifc 223

Uloyelife 224
Htonefe 221

Ulonif 224

UTonnid) 221

Ulonnid)ufen=Ulünd)t)aufen v . 222

Utontei23erge 23

bu Uiont c. 5t. <£Ioy • • • 223

UTorbar 224

UTorbere 224

Ulorefen=Ulörfen 223

HioriaraUiorien 221

Hlorien ........ 221

HTorsbecfe 224

Uiorsey gt. picarb . . .221

5r£j r. o. Uiorsey gt. picarb. . 221

Utosbad; o. £inbenlieim=ffieismar 137

Uiofelage 224

Hioftert 224

Uioftfyari 221

Hioftl)arbes=Hioftert . . . .221

Hiofcfelb 221

Uiud)orft 224

Hlubbepenninf 224

Hiubbepenninf . . " . . . . 225

r>. 5ur Ulüblett III ... . 222

r>. u. 5ur Uiiiljlen . . . .221

r>. u. 5ur Uiül|Ien II . .221

uon jur Uiiil)len, bipl. 1803 . 222
UtülsbortuHTuIbesberen . . . 225

Zlliind; 222

UIiind)l)aufen 222

HIünd}E?aujen:(£jeinefe) . . . 224
UTündjoia 222

Utiinfter 222

UtünftersUteinfyöael .... 222

©f. Utiinfter--£angelage .217

©f. Uiünfter=£ebenburg . . .217

©f. UTünfter=HTeinE)öoel . .217

Hlünfter ju Dortlage, altes ID. 222

Hlünfter jtt Credjting . . . 222

Ulünfter 225

Uiiinfter, richtig (Hadjtrag) . 3

Uiiinfter=Uteinl)öüel (Hadjtrag) 4

Ulünjtermaun 226
Uiiinter u. UEarsberg . . . 225

Uiünjbrud^Utonsbrocf . . 226

Uiiiajer a. Uiol)renftamm=3ang=
fam 187

lllüfctje 225

Baersbonf gt. Hiumm . . . 226
UEumm 226

Uiuncfenbecf=Uiunfert . . .226

UEulbesberemUEülsborrt . . . 225

HEuIe 225

HEulefen gt. r>. b. UEölen . . 220

UTulert 226

Uiunberlo 225

UEunteloye 227
UEurmanrt 227

HEurmann aar 227

Utarp ......... 225

Uiuferen 227

UEufepreifter f. Sd} taiefer . 293

Hacfe 226

Hagel 226

5rl]r. a. HageUDoornif . . 228
Habmen 227

HafdiartsEjellefelb 165

Uaffau=Siegen 239
Hatorp 228
Hatten 227

Hattingen 227
Hebere 227

Heberen 229

HefyeinaHefyeim gt. ©ütfd)er . 228

Hetjeim gt. Derftrate (Hadjtr.) 4

Heljeim 51t Hufyr 228

HeBjeim 229

Het)eim=Het)em 229

Heybere 229

Heyl 229

Heyden 229

Heyling=T>ücfer gt. Heyling . 105
Hefel 229

Herryen 229

Hefe 229

Heffelrobe 228

©f. HeffeIrobe=(£l]rest|oaen . . 239

©f. Heffelrobe=£anbscron . . 239

©f. Heffelrobe=Heidienftetn . . 239

©f. Drofte Difdjering a. HeffeU

robe.-Heic^enftein .... 98

Heffelrobe;Ejugenpotl)

Hetelenftebe 231

Hetelingeit 231

Hetteberge 231

HetteIt)orft 231

Heuliof:Higgent(ODe=nieI"|of . . 228

Heul)of gt. £ey 228

Heuelftein 231

Heaelung 231

Hibec!en=Sd)enf o 276

Hieborg 231

HieEjufen=Ht4f|n 228
Hyem=Hiet|eim 231

HyenaHiemen 231

Hienborg 232

Hienlfufen 232
Hienfenfen 232

HiefemHieljanfen 228

Hifolarfe 228

Hymen=Hiet)eim 231

Httfyooel 232
Hoel 230

Hörbe=Horbe 232

Holifen 230

Holte=£joltl)aufen gt. Holte . .176

Hoppctrife 232
Horbe=Hörbe 232

Horbertbecf 230

Horbenbed 232

HorbferfensDittingtjoff I .127

Horney=Horrentin 230
Horrenbin=Horrentin .... 230

Hortfyof 232

Hortfyolt 232

Hortons 233

Hunum=©ücfer gt. Hanum . . 105
Huttelen 233

(l>berbaas;(DberIiaasgt. £ ebbing 230
©efenbroef 233

©benfyaufen 233

©bingfyanfen 233

©ebingen 233

©ebtngen=Hump 272

©efener 230

©efte 230

©eyntjaufen 230

©f. a. © eynfyaufen . . . .241
©el 230

©elfen 234

®em-.®l|eimb 234

©er 234

©er 5u 23rud)e 234

5rt;r. a. ( Der 234

©efebe 233

©eft 234

©ffeln=©ffeit 234

©ffen 234

©ffer 233

©fferlfaus 234

©fferrrtann:©ffer 233

©fferlius?©ffer 233

©B)eimb 234

©Ipn=©I]eimb 234

®ye 234
©Iben 236

©IbenbocEum=21Itenb 6

©Ibenborg 233

©IbenborgiHlelcfer . . . . 213



©Ibenborp 235

©Ibcnefd; 236

(DlbenfyuYSsJlItEjaus .... 6

©Iborpeffeu 235
©le 235

©le 237

©lenborp 237

(Dl fers 236

©ltI)us=2lltE)aus 6
©ltmann 237

©ntpfjal 236

©polbiEicEenfdjeibt ,• . . .109

©rfen 237

©rsne=©rfen 237

©rtt; ab Ejagen 236

©sbageffen 237

©ffeubrocf 236

©ffeubrocf gt. ©ytl .... 236

©ffenborp 236

©ffenborpsKuybe 236

©ften 237

©ftenfelbe 237

®fteufelbe=Diucfe 127

®fterenborp=©ffenborp . . . 236

©fterfjaufeu 236

©fterltaufen 237

©fterfjooen 237

©f. ©ftermann 239

©fterrpebe • 238

©fterrpycE 238

©fterrpycE (Badttrag) ... 7

©rafen p. ©ftfrieslanb (Badjtr.)

©ftfyof (Badjfrag) .... 7

©ftfyof f. aucl; Biengebe gt.

©ftEjof .212

©ftntann p . ber £eye . . 238

SvEjr. ©ftntann p . b. £eye . .241

(Dttbergen=©ronefelb . . .147

©ttenftein 238

©ubenborp=©lbeuborp . . 235

©ufjufen (Badjtrag) .... 7
©pelacfer 238

©pcrberg (Bacfjtrag) ... 8

©perberg=Dindfe p . Diitcfc . . 144

©uercaftrop (Badjtrag) . . 8
©perf)agen-.2lperf;agen ... 14

©perl;us=£ebbing 230

©petlje (Had;trag) .... 8

©oerfjeib .... . . 238

pacfftro=£sIepen gt. pacfftro . 115
pabberg=pabtberg .... 238

pabberge (Badjtrag) ... 8

pabeporb 238

pabtberg 238

pabse;paffe 245

pael (Hadjtrag) 8

pagenfjeupt 238

paIais=pal3obe (Bad) trag) . . 8

palanbt pallanbt 240

©f. p . palanbt 241

palas=pal3obe (Badjtrag) . . 8

pallanbt 240

palfobe palfole (Bad^trag) . 8

patjobe (Bad] trag) .... 8

pannefofe ....... 240

pape I 24.5

Pape 245

papett (altes IDappen) . . . 245

papen 240

Papen gt. IDoffeler .... 240

pappenEjeint 240

papius 240

pasqualini 240

paf|"au;paffatP 240

paffau p. Björn 240

paffe=pab3e 245

paffe 245

patpe 245

patpel 245

patpels=£üueu=£üncu .... 204

petfsptef 242

pein 242

pennete=pennte 242

pennincf 245

pentliug=pentlincE 242

Pentling gt. potrobe . . . 242

Pentling gt. IDanebolen . 242

pcperfad 245

peppinfborp 246

perle 246

peftel 242

peternelle 246

peupingE)aus=pöppingE)aus . 244

pfeilitjer gt. ^raitf .... 242

pfreunbt 242

piat 246

pief=peif 242

pief 242

pyfenbrocE 242

pybpiel 244

PYI 246

pincerna=Sc£;enfe 279

pinnirtd 244

de Piscina 50

piftorius=Becfer 19

p!abife;(£nnid)lo gt. plabife . 244

plaggenferl 246

plater=£)erringen 168

plater I 246

plater II 246

plater=Broel gt plater . . . 51

plaetPoebTftalemann gt. p. . 206

plendeinfjoperben gt. plenden 197

Plettenberg 244

©f. Plettenberg

Plettenberg 311 Borg . . . 244

plincüe 246

Plodi 244

plod; ......... 249

plötties .... ... 244

plogifern p . ©ipore .... 249

p[ucfentus=£anbecEe gt. p. . . 249

Pöppinghausen) 244

pol]lntann 247

pole 249

polingen 249

poIIe£=Z>ume 106

popintfel 249

porfe 249

porten 247

porteul]ageu 249

portlanb=Bentincf 28

poft 247

poft 249

prainbalg:prantbalf .... 250

predel 247

prcyfing 247

prenger 247

pryns 247

pryns 250

pryns (Bad]trag) . . . 8

print5 p . Budjau 247

proit 250

pröbfting=©enten gt. pröbfting 139

pröbfting in ben ©ftfeepropinsen 247

propefting 250

prumbom=prüt§|em .... 250

prume 248

Prunljenppminbont ... 250

pottgiefjerdDalbenlieim gt. p. . 326

pnbife 250

pütte 248

pulciampulcien 248

puls p . Bedjebe 250

pumenere 250

pungel gt. Beep 255

puntrogge 252

puttfamer 248

0tuabe 252

©uabitj 248

Quabitus=Quabit; 248

Quabt • 248

5rl;r. p . Quabt=£)üd)tenbrod] . 241

©f. p. CQuabbBPYd'ratlpBjüditeu:
brod 241

©f. p . QuabtBjsny .... 243
Quabt=£anbscion 248

Quabt 248

Quabt 251

Quabt gt. Bepe=Bepesl]orft . 252
QuafenbriicE 252

Quaterlaub gt lüunneniaun . 252

Quatterlaub 252

QuatfafebSelbad] gt. Quatfafel 295
Quernheim 251

Äaabt . • 251

Baabt 5rl]r-, p 251

Babe=pappenE]eint 240

Babemadjer 251

Baben=Bt)aben 251

Babetpig=Bobetpig .... 266

BaE]ben=BE]aben 251

Babsifcfy 251
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Haesfelb 25]
Haet 251
Samesberg 252
Hamesfjufen 252
Hamm in ©ftlanb .... 253
Hamm in Higa 253
Hapetodforne 181
Happarb 253
Hatlinghaufen 252
Hautenberg 253
©f. ». Hapensberg .... 253
Hapenfen 252
Hajehorn 254
Hebod 253
Hed)ebe 254
Hecben 254
Hechenberg 254
Hede 252
Hede=Dolmeftein 253
5rhr. p . b. Hede r>. b. fjorft . 243
©f. r>. b. Hede=Dolmarftein . 253
Hedelinghaufen 254
Hebberg 254
Hebberg gt. jreberfing . . . 254
Hebe I ........ 254
Hebe II 254
Hebe III 256
Hebebrod 255
Heben 255
Heberen 255
Hebhe 255
Hebinghocen 255
HebermHeibent 255
Heebe 255
HecbemHheben 255
Heep=Heip (gt. pungel) . . . 255
Hegetporb 255
Heich"^eifter 255
HeibermHebern 255
Heine 255
HeinensHeine 255
Heynerofe 257
Heinharbs 257
Heip=Heep 255
Hemlinghaufen 257
Hemlinghaufen Kerl p . Heml. . 65
Hengers 257
Hengershaufen 255
Henfing 255
Henfing I 257
Henfing II 257
5rhr. p . Henfing 243
Hepe;Quabt 252
Hepen 252
Hepenhorft 257
Hepeshorft=Quabt 252
Helberg 255
Helberg par 255
Hetberg III 257
Hettberg (Hachtrag) .... 4
Heuber 259
Heumont 259

Heufd);Huefdje 259
Heufchenberg 259
Heufchenberg 511 Setterich • • 259
Heujpe=Hüfpc 270
Heutefen 259
Hepen 259
Heueren 258
HhabemHaben 251
Hham . . 259
Hheba 259
Hhebe 262
Hh^bemHeeben 255
Hheina=lDoIbed=£amtoY

©lerntont 243
Hheina = IDoIbed = £ 005 = Kors =

rparem 243
Kheine=Heine 255
Hhemert 262
Hhena 262
Hibbe 258
Hibberting 258
Hid)ter 258
Hietefel 262
©f. p . Hietberg 262
©f. p . Hietberg=©ftfrieslanb H. 9
Hiethemsfjafelholt gt. Hiethem 309
Hietf)orn=.Ejafelholt gt. Hiethorn 309
Hiefe ........ 258
Hife Hiefe 258
Hyfbrad)ting 262
Hyman 258
Hincfelb 258
Hincfjof 258
Hinchof II 260
Hittderobe 262
Hytte 260
Hingenberg 262
Hingolb 262
Hynfch=£ieyben;Hynfch • • • 163
Hintelen 260
Hinteln 263
Hipperba 263
Hifeber . 260
Hiffebitter 263
Hiftenpat 260
Hytfjus 260
Hittgen 263
Hocf)oH=Berchem 23
HodjoiP 263
Hodinghaufen 260
Hodinghaufen=Dütpel . . .104
Hobbe 263
Hobbenbera 260
Hobe . ~ 263
de Hobe 264
Hobe 264
Hobe p . Seitben 264
Hobe p . Senben par. . . . 264
Hobe 265
Hobefiffen 264
HobenIo=HobeIcpen .... 264
H obeiepen (altes ID.) . . . 264

Hobelepen (neues ID.) . . 266
Hoben 266
HobemHaben 251
Hohenberg 266
Hobenberg=Dofj pon Hohenberg 132
Hobenberg=Homberg .... 268
Hobenberg=Hübenberg . . .270
Hoberoig 266
Hobinghufeu;Hothinghafen . . 267
Hoborpe=Horup 268
Höbbinghaufen 265
Hoebe 265
Hocber 265
HoebHoell 265
Hoer=Huer 270
Höfftng 265
HÖPer 265
Hogge 265
Hogge 266
HohfemHofen (Had]trag) . . 4
Hofeloje 266
Holattb 268
5rhr. p . Holf 268
Hollinghaufen gt. ©orte . 268
Homberg=Hobenberg .... 266
Homberg 268
Homesberg 266
Hommel 268
Hopp 268
Horup=Hoborpe 268
Hofen (Hachtrag) 4
Hofen 266
HojjfampsHofffampf (altes ID. 268
Hofjfamp (fpäteres IDappen) . 270
Hoft 267
Hoft gt. SdiebelidpSd^ebelich ■ 274
Hoft 3U ©oesfelb 267
Hoftorp=Hoftorpe 267
Hoftorpe 270
Hotert 267
HothinghufemHobinghufen . . 267
Hothroorbeffen 267
Hotthaufen 270
Hottorp 270
Hotthaus 267
Hotthus 267
Hoper 269
Hopere* de Houere .... 269
Hubere 269
Huberlo 269
Hiibel p . Hieberad) .... 270
Hüben 269
Hübeuberg 270
Hübenfd)eibt=5d)üt p. H. . . 280
Huer-'Hure 270
Huhr;Huer 269
Huefd)e=Heufd) 259
Hufpe;Heufpe 270
Humbede 269
HumenholbHumenohl . • • 269
Humenohl 269
Humescotel 270
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Bumescotel 271
Bump=©ebingen gt. Bump . 272
Bump 311 TDenne .... 272
Bump 3U Soeft 271
Bump d . £oen 271
5r£)r. v. Sdjabe 2lljaufen gt.

d . Bump 261
Bunft 2 . . .271
Bufcfiepol 272
Büffel 271
Buroe 271
Buse 271
Buje : . . 273

Qabemsborp 273
Saffenberg 273
5ayn=lDittgenftem=23erleburg . 261
Sayn £ubr»igsburg . . . .261
Sa[m=£)oogftrateu . . . .272
Salnt=£}orftmar 243
SaluvSalnt 261
Sanbe 273
SanbforbSaubfort gt. IDerne . 273
Sangerliaufen 272
Salärump 273
Saffe=5aj:o 272
Saffe=Sa,re 273
Saffcnborf 272
Saffenborp 277
Sajro=5affe 272
Scaluer 277
Scarbenberg 277
Sdjadjten 272
Sdjabe 272
5rljr. d . Sdjabe =Tlljaufen gt.

u. Bump 261
Schabe aar 274
Sdtabe 274
5d)afljaufen;5d)apt)ufeii . . 274
Schagen 274
SdjalbemScfiolben .... 284
Sdjalfesberge=23erge . . . . 23
Sdjaloer 273
SdjapljufemSdiafljaufeu . . 274
Sdjarbenbcrg 277
Sd)arenberg;SdjorlemertBad)tr.) 4
Sdjarpenberg = Sdjarfcnberg=

Sdjarpenborg 274
Sdjarpenberg II 277
5d)aumburg=f)o[ftein . . . 274
Sdjeburfen 277
SdjebeIidj=Stide gt. Sdjebelidj 274
Sdjebelidj gt. Boft . . . .274
Sdjebelide 274
SdjefferDSoidjorft 274
Sdjeffert 276
5t'fji'. d . Sdieffert . . . .261
Sdjeibingen 276
5d]eibt gt. IDefdjpfennig . . 276
Sdjele Stammmappen . . .276
Sdjele-II 276
Sdjele de Sdiele 277

Sdjele III 279
Sdjele uar 279
Sdjele gt. Sdjrober . , . .279
Sd)eIf=Sdjebelid? 274
SdjelbDittingfjoff 127
SdjetlersEjeim 276
Sdjefoer 276
Sd}elr>er=Kötting 276
Sdjene 279
Sdjenf r>. Bybeggen . . . 276
Sdjenf e 279
Sdjenfebeer 278
Sdjenfern=IDa!benburg gt. S. . 326
S dienfing 278
5rei 11. i£ble r>. Sdjenfing^Sitren 278
Sd]epeler 279
Sdjepeu 279
Sdjerue 279
Sd)cruebe=Sdjen>e .... 279
Sdietter 280
Sdjcuen 278
SdieuentorfsSdieuinctorp . . 280
Sdiicbe 278
Sdjilbed=Dogelius .... 128
Sdjilber 278
Sdiilgen 278
Schilling (r>. b. Broyl) . . .281
Sdiilling 311 Bupfort . . .281
Sdiilt 280
Sd)ilt p. Biibenfdieibt . . . 280
SdjinneferldDalbenberg . . 325
Sd]irp:23ottIenberg gt. Sdiirp . 43
SdjlabemS. gt. Oittingtjaus . 281
Sdilaben 280
Sdjlebrügge 281
Sdjlebufdj 281
Sd]leditcnbal (irriges IDappen) 281
Sd|led]tenbal (ridjtig, Budjtr.) 4
Sdileditrieme 280
SdjIebeljaufemSdjIebenfen . .281
Sdjlemmer 281
Sdilepeborp 280
Sd]Ieper 280
Sdileppegrcll 281
Sdjlidjting 282
Sd]licfum gt. Tlfen .... 283
Sd]licIo Sliclo 282
Sd}lye:Slye 282
Sdjlingtnorm 283
Sdilippenbadj 283
(Sf. r>. Sdilippenbadj . . . 275
Sdjlit) gt. (SörtjdDriesberg , 275
SdjIoemCljalon 75
Sd)loer=Sdjlore 283
5cblore;SIore;SIoer .... 283
Sd)lotEieim 283
Sdjlucf 283
Sdjlitter 283
Sdiliiter 282
Sdjlumere=£uttorpe gt. S. . . 209
Sdjlune Sinne 282
Sdimafepeper 282

Sdimalenbordi 283
Sd;meling 283
SdjmeIing=Smelling .... 283
Sdjmerbing 285
Sc£)merljeim 285
Sdjmerlife;SmerIife .... 282
SdjmcrtenrSmerten .... 285
Sdimibtliaus 285
Sdimibtliaufen gt. Sdjmit; . . 285
Sdimibtntann 285
Sdjmijtng=Korff 83
(Sf. Sdjmifing = (Sf. Korff . . 87
Sd}miftng=Kerj3enbrocf=Korff . 93
Sdjmil^Sdjmibtlfkufen gt. S. . 285
Sdintit5 v. (SroUenburg . . . 285
SdjmoyfäSdintoyf .... 284
Sdjnaere=Sdjnare 285
SdjnaferbSnafert .... 284
Sdjnap=Snap 284
Sdjnapümmedlledlingljaufen . 211
SdjnaresSdjnassSdjnarmann . 285
Sdiitarmann 285
SdjnegebSnegel 284
Sdjneibetr>int=<£nfe . . . .113
Sdjnellenberg 285
Scfjnetfjberg 284
Sdinetlage 287
Sdjnieberoinb 284
Sdiniebeuiinb gt. <£nfe=<£ttfe . 113
Sdjöler . . 287
SdjöIer=Kliitgenberg gt. Sdjöler 287
Sdjönebed 287
SdiöitEjals 287
Sdionlioltliaufemfjelben . . .162
Sdjöpping gt. op bem bjamme 155
Sdjofe=Scofe 284
SdjolernanrnScolematm . . . 286
Sdjo[tbrode=Sdjolbrod . . . 284
SdjotbemSdjalben .... 284
Scfjomarfe 287
Sdjönebed gt. u. Berenbrod . 287
Sdjönebed gt. Brüning . .287
Sdjönebed gt. n. b. Doruxrfe 287
Sdjonefelb gt. (Srasborp . . 287
Sdjonenberg 286
Sdjoneroeber 286
Sdjonn>eber=Sdjoneir>eber . . 286
Sdjorlemcr (jetziges ID., Badjtr.) 4
Sdjolemer, ausgeftorbcnc £inie

3U ©nerljagen 287
SdjotamSdjotte 289
Sdiotelmann 286
Sd)otte=Scotan=Scotto . . . 289
Sdjottelforbdjonebtffen . . .183
Sdjrage gt. n. (Seiten . . . 286
Sdjr'amme gt. ©iebefestjaufen . 92
SdjrarDesScraroe 286
Sdjried 289
SdirieneUScriuel 286
Sdjrieir>er=Scrir>er r>. IDeftljoDen 286
Scrir>ere=BorgljoIte .... 42
Sdjretingljaufen = Scretingljaufen 288
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Schretingbaufen uar. . . . 288
Scljrober d . 2llen .... 288
Sdjrober = Scheie gt. Sd;rober 279
Sd)üd;ing 289
Sd;üding=Schiid)ing .... 289
Sd;nngeb23odenförbe . . . 37
Sdjiiren 288
Schüren ....... 289
Schümann 288
Sd;ütte 288
Sdjiittorp 288
Sd;ulberbeyn 288
Schule 288
Sd;ule 289
Schulenburg 289
5rl;c- d . Schulenburg . . .275
Sd;ulte 290
Sd;ultete=<£Imere 112
Sdjultetus d . Soeft .... 301
Schultheis ....... 290
Sd)uttbe 290
Schurfemann 289
Sd]uj3 290
Sd)uu>e 289
SdjutDer 290
Sd;u>achenberg 291
Schtoagsborf 292
(Sf. d . Sd ;tDalenberg . . .291
Sd;iDansbeIl 291
Schmorte I 291
Schmorte d . ber Schmarren . 291
Schmorte Dar 291
Sd;marte d . 23runeubrod . .291
Schmorte d . fjoDele .... 292
Schmorte d . Senben . . . 292
Scfjmartmalb 291
Sd;mar3=Sd;marte . . . .291
Sd;mar3en=Sd;marte . . . .291
Sd;mar5enberg d . Suberlage . 292
Schmarjhoff 291
Schmechmantel 292
Schmedhoufen 293
Sd;mebler 293
Sd ;mefe =Sd;meDe 292
Sdxmege 292
Schmettfe 293
Sd ;meDe 292
5d;mider=S. gl. ITTufepreifter . 293
Sd^rcictering 293
Scoleman 286
Scottau=Scotte;Sd;otte . . . 289
Scretinghaufen 288
ScriDer=23ord;olte 42
Seulingen 294
Seibad; 293
Seibad; 295
Selefiug 294
Selingborp 294
Selinghaufen 294
Selfenfobe.-Selfenjobe . . . 294
SenbemSenben gl. 23enefamp . 297
Senben 297

Seoenar 297
Seüinfl;aufen 294
Ser>infl;aujen 297
Syberg 297
5ybertinf=23üren gl. Sybertinf 59
Sicfenbec? 294
Stcfes=Stein£)aus gl. Sides . 307
Sibeffen 297
Sybinghaufen 294
Sybotu 299
Siegen 299
5iegenl)0Den gt. Jlnftel . . . 299
Siegljarb 299
Siegroth 299
Sierstorff=5ranfen ^rl;r. . . 131
Sierstorff=5ranfen (Sf. . . .135
Sinbcrrt 299
SingraDe =2lmyf 13
Sinnige 296
SyDeilidpüyP;aufen . . . .125
SyDerfe=Pyjfhäufen . . . .125
Sobbe gt. d . ber bfeyben . . 299
Sobbe gt. Koeler .... 299
Sobbe 299
Sobbe 296
Soebecf 299
Söd;trup 296
Soebe 296
Soegel 296
Soelbe 296
Soeft 301
Soeft=Sd)ultetus d . Soeft . . 301
Solms 5U ©ttenftein . . .301
(Sf. Solms=Sonnenmalbe . . 304
SoIrebecFe 296
Sonnenberg 301
Sonnenbag=Sonntag .... 296
Sonntag 296
Spabe 298
Spaen 298
5c£;r. u. Spaen ' 301
Spangenberg 298
Sparr 301
Sparrenberg 301
Speele 298
Spedeu 298
Spedl;aussSpedI;u5:X)unorüe gt.

Specfljaus 106
Spelntannid; 298
Spelle 298
Spent£)one 298
Spieler 301
Spieler 300
Spiegel 301
(Sf. Spiegel 302
Spies r>. Büdesheim . .301
Spieffen 303
Spirinl 300
Spitaell 303
5rl;r. d . Spord 302
Sprenge 303
Spryd 300

Sprynd=Sprinfen 300
Stael; d. (Sol3l;eiin .... 303
Stabe 300
Stael 303
Stael d . bjolftein 303
5rl;r. Stael r>. fjolftein . . .302
5rl;r. Stael d . Efolfteiit . . . 275
Staffljorft 303
Stapel 303
Stapel oar 303
Stede 305
Stedenberg 305
Stedenberg 300
Stebern 305
Stebing=Stebinf 305
Stege 300
Steinäder 305
Steinbad) 305
Steinbed 306
Steinberg 305
Steineder=Steinäder .... 305
Steinen 305
Steinen 306
Steinförbe 307
(Srafen d . Steinfurt .... 307
Steinhaus 306
Steinhaus 307
SteinI;aus=Steu[;us .... 307
Steinbaus gt. Sides . . . 307
Steinhaufen 307
Steinfjiim 307
Steinfjorft=Stenl)orft .... 306
Steinljufen 306
Steinlule 307
Steling 306
StellingiDerff 307
Stemntenbe 306
Stempel 309
Stemshorn 309
StenE;orft=Steinhorft .... 306
5tenhus;Steinhaus .... 306
Stenhus;Steiitl;aus .... 307
Stentenberg 308
Sterneberg 308
Steoening 309
Stimmer 309
Stipele 308
Stod;au=Stod;ome . . . . 308
StochenuStodum 308
Stod;ome=Stod;au .... 308
StodI;aufen 309
Stodheim 309
Stodhehmffafjelholt ob. Hietl;em=

Stodheim 309
Stodum=Stod;em 310
Stodum 310
Störntebe 310
Stöperen gt. Blotenogel . .310
Storp 310
Stöter 308
Stothufeu 308
Streithorft=Striet[)orft . . . 310
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Stremme 311 ©bye 318 Ute 322
Stryd 310 Cremen 317 Ulenbrocf 321
Stryd (Bogt v. <£lfpe gt. Strid 111 ©boremlDeffeuborp gt. ©boren 315 Ulfersbeim 322
Strycfet gt. 5<myn • 311 ©bofpelen 317 Ulferfen 322
StrietborfüStreitborft . . . . 310 ©bonen 317 Ungenatb 322
5 trollt 311 ©bülen 317 Unaeren 321
StrobrDaIb=StrorDalb . . . . 311 ©bülen 318 Unlanb 322
(Sf. d . Stromberg . 310 ©bünen 319 Unna 321
StrotE)us 311 ©bulemeyer 318 Unrum 322
Stründebe 310 Cl)ufeubfd)uren;Dufentfd} 106 Untorpe 322
Stimme 311 ©yfing 319 Untjer 321
Stucrm — an 312 ©ilbed 318 UriDersaat 321
Stürpe 311 ©ilUCDffettbrod gt. ©ill . 236 Upborpe 322
StutersIo=Bod)oIt I . . . . 36 ©innen 318 Uppenbrod 325
Suberlage (Schmalenberg r>.) 292 ©innen ju Bernsfelb 318 Uslar 324
Suberlanb (5. gt. Ciefegang) . 311 ©byDort=©yDer 318 Utortüicf 324
Suberntann 312 ©yner 318
Subermaim r>ar 312 ©obranf 318
Sübermyd=Sutroid . . . . 311 ©obmeltCömben 320 YDad;enborf 324
Sübbolte 312 ©öller 319 IDadjtenbonf 324
Siilfen^filäen 313 ©ölner=©eleonarius . 316 IDabben 324
Sümmern 312 ©ölner 319 rOalile 324
SÜDerfe=Diffbaufen . . . . 125 ©önnemann 320 IDalbed gt. Uppolb .... 324
Süoerlidpüiffbaufen . . . . 125 ©öiDben=©obtoell 320 EDalbenberg = U)albenburg gt.
Sulingen 313 ©olner 319 Scbinneferl 325
Summe 313 ©op 319 IDalbenburg gt. Sdjenfern . 326
Summerfalf 310 ©orf 320 lüalbenbeim gt. potgiejjer . . 326
Sunau 312 ©oru 320 lüalbenbeint II 326
Suttbag 312 ©orney 320 IDaledDable 324
Sunbag=Sunnenbag . 312 ©orneyg (Bentheim gt. ©.) 24 IDalegarbeusEDalgern 325
Sunger 313 ©ranbbem=X>rautE)em. . . . 100 IDalenftebe 325
Sünder (ITadjtr.) 8 ©rantbenuDrantbent . . . . 100 IDalgerrnlDalegarbeu 325
Sunneborn 313 ©rappen (Had)trag) . . . . 4 d . de IDatl 326
Sunnenbag=Sunbag . . . . 313 ©raDolmann (Hadjtrag) 4 IDalraue ....... 326
Sunricfe 313 ©ranelmann 511 Cübed (Uad)tr.) 5 IDalraoe 325
Sut£iaufen=DoIberg 99 ©repel 319 IDalfem 326
Sutmigf 311 ©ribbe=©l;a[on 75 IDalftebe 325

©rimpup=Bercbem 23 Udalteringbaufen 325
©appe=2Ilmeslo 3 ©robe (Hacbtrag) . . . . 5 IDaltbaus 326
©apprian 313 ©fergen^erjen 342 IDaltringbaus 325
©asfdje 317 ©uebborp 319 IDanbt d . Benuiitgfelb . 326
©afftgny 312 ©uborp 319 XDanebolempentüng gt. ID. 242
©aube=X>UDe 312 ©iüten 319 IDantboff 326
©aiifas=T>ufas 108 ©uneit 322 IDarenborf 328
©aufas Dar 106 ©ungerlob 322 IDarenborf Dar 328
©ede 317 ©ufdjufen 322 IDarenborf gt. d . b. fimesbus 328
©egeber 317 ©uting •. . . 322 IDarenborf Bogt d . =Dogt . 129
©edlenburg cßrafen . . . . 316 ©toentb 320 IDarmelo 39,8
©edlenburg 316 ©tuentb 322 IDarpe=IDarpfe=IDerpe 328
©edlenburg 311 Borbetrifd) 316 ©mideI=©iDidelo 320 tt) arftein 327
©efeneborg 317 ©roidel gt. de 3 e 9 er 320 IDartensIeben 328
©eIeonarius=©ölner . 316 ©miefeler=Batenborft . . . . 19 IDaterbus 39,7
©entming 316 ©iDieDeIer=Batenborft . . . . 19 U2aterbus=X>ornincf gt. IB. 101
©engnagel 316 ©mislo=©miftel 322 IDecbjetemlDeyten 39,7
©enfing 316 ©mifte 321 IDebberben 328
©enspolbe 316 ©miftel 322 IDebberben gt. Bodebafe 328
©erlo 318 IDebberben gt. ©oborpe 328
©ernefcb 317 Uebing 322 IDebberben gt. Himbergen . 328
©erfe=Z>erfch 94 Uelferfen 322 IDebbefdje 330
©erfen=©erfcb 94 Uffeln 321 IDebe 327
©berfe=Derfcb 94 Uffeln 322 IDebegbe 327
©liegebere 317 Uffeln at. Dl ede 322 IDebegbe 330
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<Sf. 15. IPebel 304
IPebeling 327
IPeber 32?
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Die einfachen Heroldsstücke.

I. Der leere Schild.

R., zuweilen w. damascirt. Hz.: w. Säule, oben

mit gr. Pfauenfedern rundum besteckt: Schagen.

IT. Scliildtlieilungeii durch gerade
Linien.

a) einfache Sehildtheilungen.

1. Der gespaltene (durch eine gerade Linie
senkrecht getheilte) Schild.

a) Rechts G., links B.; gekrönter H., darüber eine b.

und eine g. Fasanenfeder. Plettenberg.

Rechts G., links B.; Hz.: ein b. und ein g. Büfifel-

horn. Bredenohl.

b) Rechts B., links G., gekrönter H., eine g. und eine

b. Fasanenfeder. Plettenberg. Curländer Linie.

Rechts W., links B.; ein b. und ein w. Flügel.

Vogt v. Elspe.

c) Rechts S., links W., gekrönter H.; ein s. und ein w.

Flügel. Wedege.

d) Rechts G., links S.; zwei von g. und s. getheilte

Büffelhörner in gewechselten Farben. Hoenfeld.

e) Farben unbekannt:

Berenbrock, Bettinghausen, Brechterle, Dlinker, H.: zwei

Büffelhörner, Dusentschuren, Ennigerloh, Gerkenohl,

Plogisern v. Gererde, Schunde, Ihünen, Uelfersen.

Walegarden, Hz.: Wulst, darüber kegelförmige Säule,

oben mit Kugel belegt, die mit drei Federn

besteckt ist.

Wede, Hz.: Schirmbrett, rings mit fünf Blättern besteckt.

2. der durch Zinnen gespaltene Schild.
Rechts S., links W., Hz.: unbekannt: Kemnade.

3. der durch Spitzenschnitt gespaltene Schild.

a) Rechts B, links G., Hz.: ein b. und ein g. Büffel¬

horn. Siegen.

b) Farben unbekannt: Alstede.

4. der Pfahl (Senkrechter oder Längsbalken).

W. Pfahl in B., gekrönter H.; darüber der Pfahl

zwischen einem w. und einem b. Büffelhom.

Elen.

Farben unbekannt: Doenham.

Oltmann, Hz. zwei Büffelhörner. Post.

5. Zioei Pfähle.

a) R. in G., Hz.: zwei s. Büffelhörner, nach aussen

mit je fünf gr. Pfauenfedern besteckt: Grafschaft.

b) B. in W., Hz.: w. Flug. Wittgenstein.

c) S. in W., Hz.: w. s. aufgeschlagener Turnierhut, zu

jeder Seite mit einer w. Feder besteckt. Warendorf.

d) Farben nicht bekannt: Selingliausen, Gruben. Gruben¬

hagen.

6. Drei Pfähle.

a) R. in W., Hz.: ein w. und ein r. Flügel. Dael.

„ R. in W., Hz.: ein w. und ein r. Flügel. Berstrate.

d) Gr. in G., Hz.: rundes g. Schirmbrett mit den drei

gr. Pfählen beladen; darüber drei gr. Pfauen¬

federn. Bilstein.

c) S. in W., Hz.: w. Flug, jeder Flügel mit dem Wappen¬

schild belegt. Gaugreben.

Farben unbekannt. Casle.

7. Vier Pfähle.

R. in G., gekrönter H. mit einem r. und einem g.

Flügel, dazwischen der Schild. Merode.

8. Fünf Pfähle.

Farben unbekannt, v. der Borg.

9. Der dreimal gespaltene (viermal längs¬
gestreifte) Schild,

a) S. w., Hz.: sitzender s. Hund mit w. Halsband. Meppen.

b) R. w., Hz.: r. w. Wulst, darüber w. Säule, mit drei

r. und zwei w. Straussenfedern wechselnd be¬

steckt. v. d. Brocke.



10. Der gespaltene, rechts mit zwei Pfählen
belegte Schild.

Farben unbekannt: Dapifer (Droste) v. Isenberg.

11. der gebrochene (Ziclczackpfahl).
Farben unbekannt. Nordholt.

12. Der (durch gerade Linie quer) ge-
theilte Schild.

a) R. über G., Hz.: zwei r. über g. getheilte Büffel-
hörner. Münster-Meinhövel.

b) G. über B., Hz.: Brackenkopf mit ausgeschlagener

Zunge g. über b. getheilt. Bernsatt.

c) Farben unbekannt: Erlo, Neydcre, Lette, Wuesting.

13. Der durch Spitzenschnitt getheilte
Schild (drei Spitzen).

Farben unbekannt: Asseln, Dyke, Gladebeck, Rade¬

wig (Rodeiuig), Rockinghttsen, Sonttendag, Tuschimsen.

14. Schildhaupt durch Spitzentheilung ge¬
bildet.

Farben unbekannt: Aldenherford (zuweilen sind es

auch vier aus dem oberen Schildrand hervorgehende

Spitzen.)

15. Durch Zinnenschnitt getheilt.

R. über G., Hz.: sitzender gr. Sittich zwischen zwei w.

w. aussen je mit vier gr. Federn besteckten

Büffelhörnern. Preysing.

16. Der Balken (Querbalken).

a) R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber zwei w. mit

dem r. Querbalken belegte Flügel. Quernheim.

R. in W., Hz.: offener w. Flug. Gogreve v. Herford.

b) G. in R., gekrönter H.: Brackenkopf, auf dem Hals

mit dem g. Balken belegt. Horst.

c) R. in G., Hz.: zwei g. Büffelhörner je mit dem

Balken belegt. Münster.

R. in G., Hz.: unbekannt. Graf v. Cappenberg.

d) G. in B., Hz.: b. Brackenkopf mit g. Halsband.

Siegenhoven gen. Anstel.

e) B. in G., gekrönter H.: g. Flug je mit den b. Balken

belegt. Raesfeld.

B. in G., Hz.: b. Brackenkopf, auf dem Hals mit

g. Balken belegt. Aldenbrück, gen. Velbrück.

f) B. in W., gekrönter FI.: Schwanenhals mit Kopf.

Hackforst.

g) S. in W.; Hz.: s. w. Wulst, darüber ein w. Flügel mit

dem s. Balken belegt. Stedern.

h) B. in oben g., unten w. Feld. Hz.: b. w. auf¬

geschlagener, hoher Hut, rechts und links mit je

einem r. Keil (auch w. g. Kornähre) schräg be¬

steckt; oben von schrägrechts liegendem g. Ring

umfasst. Travelmann.

B. in oben g., unten w. Feld. Hz.: zwei g., je

dreimal b. umwundene Büffelhörner. Travelmann

in Lübeck.

i) Farben unbekannt. Barlaban, Hz.: offener, je mit

dem Balken belegter Flug. Berndorpe, Hz.:

offener Flug. Berne, Büren, Vorenkamp, ge¬

krönter H., offener Flug, je mit dem Balken be¬

legt. Varste, Gotlie, Herford, Loen, der Balken

erscheint auch damascirt. Medebecke, (gen. Keyge).

Museren, Porten/lagen, Ryne, Rure, Sliclo, Hz.: zwei

gestümmelte Aeste. Spelnianning.

17. Zwei Balken.

a) W. in R., Hz.: r. Flug, je mit den zwei w. Balken

beladen. Senden.

W. in R., Hz.: w. Vogelkopf mit g. gezahntem

Rückenkamm. Wevelinghoven.

b) R. in W., Hz.: zwei w. Fasanenfedern, je mit den

zwei r. Balken belegt. Schonebeck.

R. in W., Hz.: zwei w. Fasanenfedern, je mit den

zwei r. Balken absteigend belegt. Reden.

c) R. in G., gekrönter H.: zwei g. Fasanenfedern, je

mit den zwei r. Balken belegt. Fürstenberg.

d) S. in W., Hz.: s. w. Wulst, darüber zwei w. Straussen-

federn (mit Spulen) mit den zwei Balken ab¬

steigend belegt (zuweilen sind es auch Flügel).

Mengede, Mengden.

e) S. in G., Hz.: g. Flug, je mit den zwei Balken be¬

legt. Diest.

f) B. in W., Hz.: ein w. und b. Flügel. Münster.

g) G. in B. unter r. Schildhaupt (an welches der

Balken angelegt ist) Hz.: b. g. Wulst, darüber zwei

Büffelhörner, wie der Schild tingirt. Ditfurt.

h) Farben unbekannt. Aldinkhusen, gen. Kote, Binol,

FIz.: zwei Kuhhörner. Mellen, Redlie, Ruze, Scone-

berge, Utschlacht, de Wcdege.

18. Zwei Balken im Schildeshaupt.

Farben unbekannt. Werdinghausen.

19. Drei Balken.

a) R. in W., gekrönter H.: w. Flug mit den drei r.

Balken belegt. Brüggeney, gen. Hasen/camp.

R. in W., Hz.: zwei w. Büffelhörner, je mit den drei

r. Balken belegt. Kalckstein.

R. in W., Hz.: zwei w. Fasanenfedern, je mit den

drei r. Balken belegt. Munckenbeck (Munkert).

b) W. in R., gekrönter H.: eine r. und eine w. Straussen-

feder. Zwischen denselben ein nach rechts

gewandter w. Fisch vor der w. und hinter der

r. Straussenfeder. Heringen.
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1 R. in G., Hz.: r. g. Wulst, darüber g. mit den drei

Balken belegter Flug. Sindern.

d) B. in W., Hz.: zwei b. beschiente Arme, die eine

g. Sonne hoch heben. Diicker.

B. in W., Hz.: offener w. Flug. Diicker var.

B. in W., gekrönter H.: w. Flug, mit den b. Balken

belegt. Heyden.

e) Farben nicht bekannt, tlio dem Ahus, Rinteln,

Tungerloh, Stade, Stipele, Wexlen, Wischelo,

Woistehove.

20. Drei Balken im Schildeshaupt.

Farben unbekannt: v. der Hey de, Rechen, Rudelo.

21. Drei Balken im Schildesfuss.
Farben unbekannt: Müerse.

22. Vier Balken.

a) B. in W., gekrönter H.: w. Flug mit den Balken

beladen. Brempt.

b) R. in W., Hz.: nach rechts gewandter auffliegender

r. Vogel. Pannekoke.

23. Fünf Balken.
R. in G., Hz.: r. g. Wulst, darüber zwischen zwei r.

fünfmal g. umwundenen Büffelhörnern eine r.

gekleidete Mohrenpuppe. Eherfeld.

24. Sechs Balken.

Farben unbekannt: Nerrien, de Bake, Hz.: geflügelte

Puppe. 25. Sieben Balken.
Farben unbekannt: Mosteil.

26. Der dreimal getheilte (viermal quer
gestreifte Schild.)

a) R. über W., Hz.: r. w. Wulst, offener Flug in den

Schildesfarben. Hövel.

R. über W., Hz.: s. w. Flug, je mit zwei r. Balken

belegt. Ileven.

R. über W., gekrönter H., zwei Flügel in den

Schildesfarben. Walsem.

b) Farben unbekannt: Broke, Bussche, Meygering, Ole,

Riseber, Spirink, Stothusen, Tiuistel.

27. Der fünfmal getheilte (sechsmal quer¬
gestreifte) Schild.

a) G. über R., Hz.: r. g. Wulst, darüber s. gekleidete

Puppe zwischen einem g. und einem r. Flügel.

Eimendorff.

b) G. über S., Hz.: s. Flug, dazwischen der Schild. Pallandt,

c) Farben unbekannt. Bevern, H. mit offenem, sechs¬

mal quergestreiftem Plug, Dctmelle, Lingen, Hz.:

offener Flug, Tünen.

28. Ein eckig gezogener Balken (Zickzack-
ballcen).

W. in R., Hz.: laufender w. Hirsch mit r. Decke,

auf welcher sich der Zickzackbalken vor einer

w. oben mit gr. Pfauenfeder besteckten Säule

wiederholt. Campen.

29. Zwei eckig gezogene Balken.

R. in W., Hz.: w. Säule oben mit sechs s. Federn be¬

steckt. Bevern.

S. in. W., Hz.: offener s. Flug. Reede.

Farben unbekannt: Gesmold, Limberg, Monik, Hz.:

offener Flug, jeder Flügel mit den Zickzack¬

balken belegt.

30. Der oben gezinnte Balken.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber eine r. und eine

w. Fasanenfeder, dazwischen anstossend der

Zinnenbalken. Tinnen.

S. in R., Hz.: offener r. Plug, dazwischen der Zinnen¬

balken. Michels.

NB. Der unten gezinnte Balken findet sich bei

Turnirkragen.

31. Der oben und unten gezinnte Balken.

S. in W., H.: w. Brackenkopf mit g. Halsband, darunter

der Zinnenbalken. Bottlenberg, gen. Kessel, B.

gen. Schilp.

W. in R., Hz.: r. Brackenkopf, den w. Zinnenbalken auf

dem Hals. Blugenpoth.

W. in R., Hz.: r. Brackenkopf, den w. Zmnenbalken auf

dem Hals. Nesselrode.

W. in R., Hz.: r. gekleidete Puppe, quer mit dem

Zinnenbalken belegt. Büren zu Calbeck.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber wilder Mann

zwischen zwei w., mit dem r. Zinnenbalken be¬

legten Flügeln. Uslar.

Farben unbekannt: v. der Becke, Bobbinghaus, Passe.

a) oben unten gezinnter Balken, darüber oben links
ein Stern.

Farben unbekannt: Hollemann.

32. Zwei oben und unten gezinnte Balken.

W. in R., Hz.: wachsender Bär zwischen zwei r.

Flügeln. Qnadt.

Farben nicht bekannt: Luiterbecke, Cothusen.

33. Ballcev, oben und unten mit Krücken
versehen.

R. in G., (aus den Krücken schlagen r. Flammen)

Hz.: r. g. Wulst, gr. Pfauenbusch. Weltze.
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b) Zusammengesetzte Sehildtheilungen.

1. Getheilter Schild mit gespaltenem
Schildeshaupt.

Farben unbekannt: Schulte.

2. Getheilter Schild, das Schildeshaupt durch
Spitzenschnitt ivieder getheilt.

Farben unbekannt: Boghelen, Bracken, Hz. neun

Hahnenfedern.

3 Getheilter Schild, im Schildeshaupt ein
Balken.

Farben unbekannt: Reep, Hz. Flug, jeder Flügel mit

einer nach aussen gehenden Spitze belegt; darin

der Balken.

4. Getheilter Schild, im Schildeshaupt
ein Pfahl.

R. Pfahl in G. über B. Gekrönter H.: r. gekrönter

Pfauenkopf, die Krone mit fünf gr. Federn be¬

stellt. Höldinghausen.

5. Getheilter Schild, im Schildeshaupt
zwei Pfähle.

Farben unbekannt: v. Holthusen.

6. Getheilter Schild, im Schildeshaupt
drei Pfähle.

Farben unbekannt: v. d. Borg.

7. Getheilt, im Schildesfuss zwei Pfähle.

Farben unbekannt: Dinkelburg, Hz. offener Flug, da¬

zwischen eine Kugel, auf welcher ein Vogel sitzt.

8. Getheilt, im Schildesfuss drei Pfähle.

Oben Gr., unten drei w. Pfähle in R., gekrönter H.,

darüber w. Rübe mit gr. Kraut. Bremt.

9. Getheilter Schild, im Schildeshaupt ein
oben und unten gezinnter Balken.

W. Zinnenbalken in B. über R., Hz.: b. w. Wulst, dar¬

über eine b. und eine w. Straussenfeder (mit

Spule). Lipperheide.

10. Gespaltener Schild, rechts drei Balken.
Farben unbekannt: Neckel.

11. Gespaltener Schild, von Balken überzogen.

a) Rechts w., links s. r. Balken; zwei H., i. 2.

Leiterbäume mit halben Sprossen (Sprossen nach

aussen gekehrt) der rechte W. über R. getheilt,

der linke S. Zwei H. gekrönt offener s. Flug

mit dem r. Balken belegt. Marquardt.

Farben unbekannt: Berge, Hz. zwei Fasanenfedern,

Brumzele, Hz.: zwei Flügel je mit den Balken

belegt, Golegrope, Hamm, Herborne, Loe, Melle,

Sptinken.

12. Dreimal gespaltener, einmal getheilter
(viermal gegengestreifter) Schild.

a) S. W., gekrönter H.: zwei w. Büffelhörner. Wilstrop,

gen. Kolve.

b) Farben unbekannt: Tyesing.

13. Viermal gespalten, einmal getheilt
(fünfmal gegengestreift.)

Farben unbekannt: Plalen, Hz.: zwei Büffelhörner

Haltern, Hz.: zwei Büffelhörner, Rödinghausen,

Tapprian.

14. Fünfmal gespalte7i, einmal getheilt
(sechsmal gegengestreift).

a) S. w., Hz.: s. w. Wulst, darüber zwei s. w. quer-

getheilte Büffelhörner in gewechselten Farben.

Knehem.

Farben unbekannt: Lulle, Schiepedorp.

15. Sechsmal gespalten und einmal getheilt
(siebenmal gegengestreift).

R. w., Hz.: zwei w. dreimal r. umwundene Büffel¬

hörner. Busche.

16. Drei Pfähle, von einein Balken überzogen.
Farben unbekannt: Brackel, Hz.: zwei Büffelhörner,

auswärts mit Balken enden besteckt.

17. Balken durch zwei Pfähle gestützt.

R. Balken in oben g., unten w. Felde; b. Pfähle, Hz.:

r. spitze, mit Hermelin aufgeschlagene Mütze,

oben mit drei w. Federn besteckt. Hilbeck.

18. Oben und unten gezinnter Balken unter
drei und über zwei Querbalken.

Farben unbekannt: v. d. Garlappe.

19. Balken, mit drei Pfählen beladen.

a) W. Pfähle, b. Balken in W., Hz.: b. w. Wulst, g.

Pfauenbusch. Bynkhoff.

b) R. Pfähle auf g. Balken in S., Hz.: r. g. Wulst: ein

g und ein r. Flügel, dazwischen der Schild. Düdink.

c) R. Pfähle, auf w. Balken in B., Hz.: Krone, darüber

zwei b. Flügel, mit dem Balken des Schildes

belegt. Recke.

d) G. Pfähle auf r. Balken in W., gekrönter H.: offener

w. Flug mit dem Balken des Schildes belegt.

Gemen, G. gen. Pröbsting.

Farben unbekannt: Alves, Derne, Boye, Hennen, Snap,
Hz. neun Federn.



20. Balken mit drei Pfählen beladen, oben
von zwei an den Schildrand stossenden

Steinen begleitet.
Farben unbekannt: Copmann.

21. Balken mit vier Pfähen beladen, oben
links von Stern begleitet.

Farben unbekannt: op. dem Irlove.

Die schräge Theilung.
1. Der schrägrechts getheilte Schild.

Farben unbekannt: Glisclier, Sunger, Hz.: offener Flug.

2. Der schrägrechte Balken.

a) R. in W., Hz.: w. Flug, je absteigend mit dem r.

Balken belegt. Nacke.

b) G. in R., Hz.: ein g. und ein r. Flügel. Porten.

c) W. in R., gekrönter FI.: ein r. und ein w. Büffel-

horn. Osterhausen.

Farben unbekannt: Bogge, Colve, Ilorst, Make, Schuwer,

Hz.: offener Flug, Wicharding.

3. Zivei rechtsschräge Balken.

a) B. in G., Hz.: unbekannt. Vaelliansen.

b) B. schmale Balken (Stäbe) in W., Hz.: eine s., eine

w. und eine b. Straussenfeder. Rittgen.

c) S. in W., gekrönter H.: darüber zwei w. Büffel-

hörner, aus denen schräg nach unten zwei w.

Maiglöckchen nach unten mit drei Blüthen, nach

oben mit drei Blättern hervorkommen. Manger.

d) S. in G., Hz.: s. g. Wulst, darüber g. Straussen¬

feder zwischen zwei g., zweimal s. umwundenen

Büffelhörnern. Cobbenrode.

e) Farben unbekannt: Berghoven, Plazenport, Hessen.

4. Drei rechtsschräge Balken.

a) R. in W., Hz.: r. w. Wulst, Puppe in der Zeich¬

nung des Schildes mit r. Kardinalshut. Cortenbach.

Gekrönter H.: darüber r. wachsender Fuchs.

Voss v. Rodenberg. Gekrönter H.: darüber nach

rechts gekrümmte w. Mütze mit r. Andreaskreuz,

über welchem ein r. Sparren (Gitterwerk) be¬

legt. Spae?i.

B. in G. Ottenstein.

Farben nicht bekannt: Korne, Barghus.

5. Vier rechtsschräge Balken.
Farben unbekannt: Marten, Warstein.

6. Fünf rechtsschräge Balken.
a) R. in G., Hz.: offener Flug. Campen.

R. in G., FIz.: r. g. Wulst, darüber zwei g. Wedel

mit g. Plandhaben, nach aussen geneigt, jeder

dreimal nach aussen absteigend, r. gestreift.

Schnellenberg.

b) B. in W., Hz.: b. g. Wulst, darüber zwei aufgereckte,

b. gekleidete Arme, der rechte eine w., der linke

eine b. kurze Keule haltend. Düthe.

Farben unbekannt: Alden, Heyne, Ilertnen (Herten.)

8. Sechs rechtsschräge Balken

a) R. in G., Hz.: r. gekleidete, bärtige Puppe zwischen

zwei g. Fasanenfedern. Graf v. Dortmund.

R. in G., Hz.: r. gekleidete, bärtige Puppe zwischen

zwei g. Fasanenfedern, v. Königsberg.

B. in W., Hz.: zwei w. Flügel mit den b. Balken

absteigend belegt. Düthe.

b) B. in G., Hz.: b. g. Wulst, darüber eine g. und

eine b. Straussenfeder (mit Spule). Osterivede.

Farben unbekannt: Diedinghoven, gen. in den Dornen.

9. Rechtsschräger Balken, zu jeder Seite von
einem schmalen Balken begleitet.

Farben unbekant: Helden, gen. Frilentrop, Melderike, Hz.:

Flug, mit den Balken nach aussen absteigend belegt.

10. Dreimal schrägrechts getheilter Schild
(viermal schrägrechts gestreift).

a) G. über B., Hz.: g. Krone, darüber ein g. und ein

b. Flügel. Herbem.

G. über B., Hz.: gerade so, nur .auf dem zweiten

Streifen ein g. Stern. Herbern, gen. Krakerügge.

b) G. über R., Hz.: ein g. und ein r. Flügel. Stovern,

gen. Blotevogel.

c) R. über W., Hz.: Krone, darüber ein r. und ein

w. Flügel, dazwischen der Schild. Wenninghausen.

Farben unbekannt: Cloyt, de Druege, Holte, Hornel,
Peternelle.

Fünfmal schrägrechts getheilte Farben unbekannt, Bort-

husen.

11. Balken über schrägrechts getheiltem Schild.
Farben unbekannt: Prunhem, Prumbom.

12. Rechtsschräger Balken über einen ge-
theilten Schild gezogen.

Farben unbekannt: Mecheln.

13. Rechts schräg er, über einen gespaltenen
Schild gezogener Balken.

Farben unbekannt: Eversberg, Herringen.

14. Gespaltener, rechts schräg er Balken auf
gespaltenem Schild in geiuecliselten Farben.

Rechts S., links G., mit gespaltenem Balken in ge¬
wechselten Farben. Uffeln.
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15. J)rei Pfähle, von einem rechtsschrägen
Bcillcen überzogen.

R. Pfähle in W., von w. Balken überzogen. Waldeck

gen. Appold.

Farben unbekannt: Dalaken, Bergibink.

16. Zwei Balken, von rechtsschrägen Balken
überzogen.

Farben nicht bekannt: Hemern, gen. Kage, de Dieke,

Morde1 e.

17. Drei Balken, von rechtsschrägem Balken
überzogen

S. in G., Hz.: zwei g. Flügel, mit den drei s. Balken

belegt, von r. Schrägbalken nach aussen ab¬

steigend überzogen. Graf Broel, gen. Plater.

18. Fünfmal getheilt (sechsmal gestreift), von
rechtsschräg ein Balken überzogen.

G. über s. Schrägbalken: r. Hz.: s. g. Wulst, darüber

offener fünfmal G. über S. gelheilter Flügel.

Broel, gen. Plater.

19. Drei rechtsschräge Balken, von einem
Querbalken überzogen.

W. in R., Hz.: spitzer, hoher, w. r., aufgeschlagener

Hut, oben mit drei r. Federn besteckt. Hauss.

20. Rechtsschräger, oben und unten ge-
zinnter Balken.

a) R. in W., Hz.: Krone, darüber w., oben mit drei

w. Straussenfedern besteckter Thurm mit dem

schrägrechten Zinnenbalken belegt. Donop.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber drei g. Tarsten

(auch Schalmeyen), oben je mit fünf gr. Schilf¬
blättern besteckt. Schorlemer ältere Linie zu

Overhagen.

b) W. in R., Hz.: wie oben. Schorlemer.

Farben unbekannt: Berne, Beverstein, v. d. Bioele,

Bromere, Mide, Puls v. Rechede, Puntrogge.

21. Schrägrechter, oben und, unten gezinnter
Balken auf getheiltem Sch ilde.

W. in G. über B. getheiltem Feld, Hz.: w. Bracken¬

kopf mit g. Halsband. Overheid.

22. Oben und unten gezinnter, rechtsschräger
Balken, zu jeder Seite von einem schmalen

Balken begleitet.

S. in W., Hz.: s. gekleidete Puppe mit s. Eselsohren

und zwei s., nach rechts wehenden Bändern.

Warendorf.

Die linksschräge Theilung.

1. Durch Spitzenschnitt linksschräg ge-
tlieilter Schild.

Farben unbekannt: Keygenberg.

2. Durch Zinnenschnitt linksschräg getheilt.

W. über R., gekrönter H.: zwei durch senkrechten

Zinnenschnitt gespaltene Flügel, rechts w., links r.

Westerbuig.

3. Der linksschräge Balken,

a) R. in G., Hz.: ein r. und ein g. Flügel. Camphus.

b) R. in W., Hz.: r. s. Wulst, darüber zwei w. Flügel,

je mit nach aussen absteigendem r. Balken be¬

legt. Osterivich.

c) G. in W., Elz.: ein w. mit g. und ein g. mit w.

Ring umzogenes Büffelhorn. Glinde.

4 Zwei linksschräge Balken.
a) R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber offener w.

Flug, je mit den zwei r. Balken absteigend be¬

laden. Dobber.

Farben unbekannt: Dioste.

5. Fünf linksschräge Balken.
G. in W., Hz.: s. w. Wulst, darüber gr. Pfauenbusch.

Ossentorp.

B. in S. Schrick.

Farben unbekannt: Alden.

6. Dreimal linksschräg getheilt (viermal
gestreift).

B. über W., Hz.: zwei Drachenflügel, absteigend B.

über S. gestreift. Varssem.

7. Schräglinksbalken, über einen gespaltenen
Schild gezogen,

Farben unbekannt: Sniertike.

8. Linksschräger breiter Balken von drei
an den Balken, geschobenen schmalen

Balken (Stäben) zu jeder Seite begleitet.

W. in S., Hz.: s. w. Wulst, w. Menschenkopf mit

s. Scheitel zwischen zwei mit den beschriebenen

Balken absteigend belegten Flügeln. Neigen.

Der Sparren,
entstanden aus in spitzen Winkeln zusammen¬
geschobenen Rechts- und Linksschrägbalken.

1. Der gewöhnliche Sparren
a) W. in R., Hz.: (zuweilen r. w. Wulst) zwei r.

Fasanenfedern, je mit dem w. Sparren belegt.
Ledebur.
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W. in R., Hz.: r. s. Wulst, r.-gekleidete Mohren¬

puppe mit nach rechts flatternder w. Binde

zwischen zwei r. Büffelhörnern. Rump zu Crange.

W. in R., Hz.: w. r. aufgeschlagener Turnierhut mit

drei w. r. w. nach rechts herüber geneigten

Federn besteckt. Rump zu Wennc.

b) R. in W., gekrönter H.: ein w. und ein r. Flügel,

dazwischen der Sparren. Spieker.

c) R. in G., Hz.: g. durchbrochene Säule mit gr.

Piauenbusch besteckt, vor dem sich der Sparren

wiederholt. Meschede.

d) S. in W., Hz.: zwei gekreuzte s. Sparren. Berge.

e) S. in G., Hz.: g. gekleidete Mohrenpuppe mit nach

rechts flatternder g. Binde. Scheffert.

f) B. in W.: Hz.: ein b. und ein w. Büffelhorn. Metsch.

g) G. in S., Hz.: s. g. Wulst, darüber der g. Sparren

vor neun s. Straussenfedern. Friesendorf.

h) G. in B., Hz.: der Sparren zwischen zwei b. Flügeln.

Neheim.

i) Farben nicht bekannnt: Albertinkhusen, Aflen, Bönning¬

hausen, (auch Grafen), Hz.: zusammengelegter

Flug; Bunstorp, Hz.: zwei Kuhhörner, nach aussen

mit Pfauenfedern besteckt; Ennisl, Mellen, Stotel-,

Weerde, Wettet.

2. Der gestürzte Sparren.

G. in R., Hz.: r. g. Wulst; offener r. Flug, dazwischen

der gestürzte Sparren. Plettenberg zu Borg.

3. Der gestürzte abgekürzte Sparren.
Farben unbekannt: Münster.

4. Der oben gezinnte Sparren.

S. in W., Hz.: Gr. Pfauenbusch, v. d. Ropp.

G. in R., gekrönter H.: darüber r. Säule mit sieben

s. Hahnenfedern besteckt. Khaynach.

5. Der unten gezvnnte Balken.

Farben unbekannt: Hz.: offener Flug. Borghorst, gen.

Kerstapel.

6. Der oben und unten gezinnte Sparren.
Farben unbekannt: wahrscheinlich R. in W. Büren.

7. Zwei Sparren über einander.

a) S. in W., Hz.: s. Sparren. Schmidlhaus.

S. in W., Hz.: offener w. Flug, dazwischen die

Sparren. Deithardt.

W. in R., Hz.: unbekannt. Hatdenbetg.

Gr. in W., Hz.: w. Hundekopf mit ausgeschlagener

r. Zunge. Bulilo.

Farben unbekannt: Bremen, Canel, Vincke v. Overberg.

8. Drei Sparren über einander.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst; zwei g. Büffelhörner, je

mit s. Hermelinschwänzen belegt. Dörth.

R. in G., Hz.: g. Pfauenbusch; auch w. Lindenbaum,

Gr. v. Ravensberg.

S. in G., Hz.: zwei schräg nach aussen stehende g.

Federbüsche, je mit den drei s. Sparren belegt.

Filsler.

S. in G., Hz.: drei s. Schilfkolben. Mulert.

S. in W., gekrönter H.: ein w. und ein s. Flügel, da¬

zwischen eine s. Spitze. Esleven.

W. in R., Hz.: zwei nach aussen geneigte Zeltpflöcke

oder Nägel. Sparenberg.

Farben unbekannt: Nahmen, Kreygeneysch.

9. Getheilter Schild; im Schildfuss zwei
Sparren über einander.

G. über R., unten zwei w. Sparren, Hz.: r. g. Wulst

ein g. und ein r. Büffelhorn. Sudermann.

10. Sparren in einem mit drei Balken be¬
legten Schilde, im Schildfuss ein Stern.

R. Balken in w. b. Sparren, Stern g., Hz.: eine r.

zwischen zwei w. Straussenfedern, die r. mit g.

Stern belegt. Bobert.

11. Sparren in einem siebenmal getheilten
(achtmal quergestreiften) Schilde.

Farben nicht bekannt: Borwinkel.

12. Sparren, aus dessen rechtem unteren
Schenkel ein Kreuz hervorwächst.

Farben unbekannt: Crispin.

13. Aufrechter und gestürzter Sparren mit
den Spitzen zusammenstossend im Vierpass.

Farben unbekannt: Repen.

14. Zwei gekreuzte, am äusseren Schenkel
abgekürzte Sparren, fast wie Haken geformt.

G. in B., Hz.: zwei aufgereckte s. gekleidete Arme

einen g. Apfel haltend. Stecke.

15. Sparren in Verbindung mit Pfahl.
Durch einen Pfahl gestützter Sparren.

Farben unbekannt: Schwechmantel.

16. Sparren in Verbindung mit Balken.
Balken mit darüber stehendem Sparren.

Farben unbekannt: Brenschede.
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17. Zwei Sparren neben einander auf einem
Balken, im Schildfuss ein Kleeblatt.

Alles S. in G., gekrönter H.: g. Flug, dazwischen das

Kleeblatt. Waidenheim, gen. Potgiesser.

18. Sparren in Verbindung mit Balken
und Pfahl.

Querbalken; im Sehildeshaupt ein auf demselben stehender

Pfahl, begleitet von drei Sparren 2. 1.

Alles G. in R. Wahden.

Theilung durch gerade sich kreuzende
Linien.

1. Der gevierte (quadrirte) Schild.

a) S. w., Hz.: s. w. Wulst, darüber getheilter Flug, S.

W. in gewechselten Farben. Graes.

S. w., Hz.: getheilter Flug von S. über W., jeder

Flügel eben vier, unten mit drei Seeblättern

belegt; alles in gewechselten Farben. Rode.

S. w., im oberen s. Quartier ein g. Stern. Hz.: ein

w. und ein s. Flügel, dazwischen der Stern.

v. de Wall.

b) R. g., gekrönter H.: zwei r. g. getheilte Büffel¬

hörn er in gewechselten Farben. Ahaus.

c) B. w., Hz.: zwei b. s. getheilte Büffelhörner in ge¬

wechselten Farben. Bömmeldurg.

B. w., Hz.: b. w. Wulst, b. w. getheilter Flug in

gewechselten Farben. Gyging.

d) B. g., Hz.: zwei b. g. getheilte Büffelhörner in ge¬

wechselten Farben, D.: b. w. Bömmelburg zu

Maygadessen.

e) Farben unbekannt: Bastert, Vastert, Hartmanneschen,

Plorstel, Hz.: zwei Büffelhörner; Langerake, Leer,

Steinhorst, Hz.: getheilter Flug.

2. Der schräg gevierte Schild.

S. w., Hz.: s. w. quergetheilter Flug in gewechselten

Farben. Graes.

3. Der geständerte Schild, (einmal gerade
und einmal schräg geviert).

a) R. w., gekrönter H.: ein r. und ein w. Flügel.

A rdey.

b) S. w., Hz.: zwei w. Büffelhörner. Holtorpe.

S. w., Hz.: offener Flug in Zeichnung und Farben

des Schildes. Steinbach.

c) Farben unbekannt: Bernefeui, Hz.: Wulst, darüber

zwei Straussenfedern. Grope.

3. Der einmal gespaltene und zweimal ge¬
theilte zu (sechs Plätzen geschindelte oder

geschachte) Schild.

a) B. w., Hz.: b. w. Wulst; ein w. Flügel mit g., ein

g. Flügel mit w. absteigendem Balken. Eifeler.

B. w., gekrönter H.: gr. Pfauenbusch. Wannelo.

B. w., Hz.: b. w. Wulst, zwei Büffelhörner, das erste

b. w. b., das zweite w. b. w. getheilt. Adelebsen.

b) S. w., Hz.: w. Schwanenhals zwischen zwei s. w.

gevierten Fähnchen an w. Stangen. Schiiren.

S. w., gekrönter H.: w. wachsender Schwan, mit

aufgehobenen Flügeln, von denen der erste s. w. s.,

der zweite w. s. w. getheilt ist. Westerholt.

c) Farben unbekannt: Scheie, Kempeken, Tekeneburg.

4. Der einmal schrägrechts und dreimal
schräglinks getheilte (zu acht Plätzen schräg

geschindelte) Schild.

B. w., Hz.: b. w. Wulst; b. w. getheilter offener Flug

in gewechselten Farben. Menge.

5. Der zweimal gespaltene und zweimal ge¬
theilte (zu neun Plätzen geschachte) Schild.
Farben unbekannt: Deliem, Hz.: ein Schirmbrett.

6. Der zu vielen Plätzen geschachte Schild.

B. und G., Hz.: b. g. geschachte Puppe mit g.

Kardinalshut. Mascherei.

Schach in Verbindung mit Schild-
theilung, Balken etc.

1. Schrägrechts getheilter Schild, untenSchach.

Farben unbekannt: Langenstrasse: Langenstrot.

2. Schrägrechts getheilter Schild, oben Schach.

R. w. Schach über G., Hz.: zusammengelegter r. w.

Flug. Rostorp.

3. Der geschachte Balken (Schachbalken.)

a) R. w. in G., Hz.: Krone nit geschachtem Reif, g.

Flug. v. d. Mark zu Olte7istein.

R. w. in G., gekrönter PI.: g. Flug, je mit dem

Schachbalken belegt, v. d. Mark zu Villigst.

b) R. g. in W., Hz.: w. und r. Flügel, dazwischen der
Schild. Calle.

c) R. w. in B., Hz.: w. Säule mit zwei Reihen gr.

Pfauenfedern besteckt. Franzois.

R. w. in B., Hz.: r. w. Wulst, b. Flug, je mit dem

Schachbalken belegt. Terlo.

d) B. w. in R., Hz.: Puppe mit w., nach links flattern¬

der Binde. Mumm.
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e) Farben nicht bekannt: Allant, Loen, Hz.: eiförmiges

geschachtes Schirmbrett mit fünf Zeltpflöcken be¬

steckt; Ulfersheim, Wesselberg.

4. Der geschaclite rechtsschräge Balken.

a) In drei Reihen s. g. geschachter Balken in W., Hz.:

w. Flug, je mit nach aussen absteigendem

Schrägbalken belegt. Scheidingen.

b) in vier Reihen s. W. in W.; w. Flug, absteigend

nach aussen mit dem Schachbalken belegt. Velmede.

5. Zwei rechtsschräge geschaclite Balken.

Farben unbekannt: Volmeringhausen.

6. Schachbalken, von rechtsschrägem Balken
überzogen.

Farben nicht bekannt: Comes, vi d. Heyde, Wedeling.

Der Stein (die Schindel, der Brief)
einzelnes Schachquadrat.

1. Drei Steine 2 1.

G. in R., Hz.: g. Säule, oben mit sechs g. Straussen-

federn besteckt. Steinheim.

Farben unbekannt: Stade, Iserenbuck (die Steine etwas

länger wie breit).

2. Balken, mit drei Steinen belegt.

W. Balken, r. Steine in G., Hz.: r. w. Wulst, b. Flug,

dazwischen gr. g. Sporenrad. Pröbsting.

3. Acht Steine, balkenweis gestellt 3. 2. 3.

W. in R., gekr. FI.: w. Flug, dazwischen der Schild.

Steckenberg.

4. Balken, von drei Steinen 2. 1. begleitet.

Farben unbekannt: FIz.: zwei Stäbe mit eiförmigen

grossen Knöpfen.

5. Sparren in einem mit Steinen (oben 4. 2.,
unten 1. 2. 1.) bestreuten Felde.

AHes G. in R., Hz.: r. gekleidete Puppe mit Sparren

und Steinen belegt, mit w. Stirnbinde und nach

hinten gekrümmter g. Mütze. Hasselhall gen.

Stockheim, 71. gen. Riethem, 71. gen. Retthorn.

Die Rautentheilung, schräges Schach.

1. gerauteter Schild.

Drei Reihen S. R. in G., FIz.: s. g. Wulst, g. Ochsen¬

kopf mit s. Hals und Hörnern, durch die Nase

ist ein g. Ring gezogen. 7Jgneville.

2. Gespalten, links gerautet.

Rechts g., links s. g. gerautet, gekr. FI.: ein g. und ein

s. Flügel, dazwischen der Schild. Bruwerdinghausen.

3. Getlieilt, unten gerautet.

B. über r. w. geschachtem Schildesfuss, H.: w. Flug,

dazwischen der Schild. Steinen.

4. Getheilt, oben drei Balken, unten gerautet.
Farben unbekannt: Etteln.

Der gerautete Balken.

1. Querbalken.

Gr. w. gerautet in G., Hz.: offener Flug, je mit

dem Balken belegt: Blesse.

2. Der rechtsschräge, in zwei Reihen
gerautete Balken.

5. g. in W. gerautet (oft auch in drei Reihen), H.: g.

gekleidete Puppe, zwischen zwei w., je nach aussen

absteigenden, mit dem Balken belegten Flügeln.
Viermund.

Farben unbekannt: Beckum, Doislon, Hz.: ein Flügel.

3. Getheilter Schild, darüber hin ein in
zwei Reihen gerauteter, rechtsschräger Balken.
Farben unbekannt: Essentho.

3. In drei Reihen gerauteter, rechts¬
schräger Balken.

S. w. gerautet in R., Hz.: zwei r. Flügel, jeder mit

dem Rautenbalken absteigend belegt. Sidessen.

4. In vier Reihen gerauteter, rechts¬
schräger Balken.

R. w. gerautet in B., Hz.: r. w. Wulst, b. Flug, je

mit dem gemuteten Balken nach aussen absteigend

belegt. Wickede.

5. Zwei, in zwei Reihen gerautete, rechts¬
schräge Balken,

B. w. in G., gekr. H.: g. Flug, je mit den zwei ge¬

muteten Balken, nach aussen absteigend, belegt.
77orhusen.

6. Getheilt, unten drei rechtsschräge, in
zwei Reihen gerautete Balken.

Farben unbekannt: Velen altes Wappen.

7. Der gerautete Sparren.

R. w. gemutet in G., gekr. H.: w. Ochsenkopf mit g.

Hörnern. 77eeremann v. Zundtwyck.
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Die Rauten als Schildzeichen.

a) Die eigentliche Raute.

1. Eine Raute.

Farben unbekannt: Grüter, Hofrogge.

2. Zwei Rauten neben einander.

S. in G. Rinteln.

3. Drei Rauten, balkenweise gestellt.

R. in G., gekr. H.: g. Flug. Monecke.

Farben unbekannt: Andopen, Hz.: Wulst, darüber zwei

aufgereckte Arme eine Rose haltend, nach aussen

mit Schilfblättern besteckt, Bechern, de Buck, Leda,

Hz.: Flug, Elmenhorst, die Rauten ins Schildes¬

haupt gerückt.

4. Drei Rauten zu 2. und 1. gestellt.

R. in W., Hz.: r. Säule, oben mit zweireihigem gr

Pfauenbusch besteckt. Bars Barsen.

Farben unbekannt: Ebbinghus.

5. Drei Rauten zu 1 und 2 gestellt.

Farben unbekannt: Afferde.

6. Drei Rauten, schrägrechts gestellt, an
einander hängend.

Farben unbekannt: Amelungisdorp, Redberg.

7. Drei Rauten, schrägrechts einzeln gestellt.

Farben unbekannt: Hollage.

8. Drei Rauten, in Winkel (ins Schächer-
kreuz) gestellt.

Farben unbekannt: Bekere, Vorlop.

9. Drei Rauten, schräglinks gestellt, an
einander hängend.

Farben unbekannt: de Btrner.

10. Vier Rauten, balkenweise gestellt.

Farben unbekannt: Overberge, Hz.: geschlossener Flug.

11. Fünf Rauten, in zwei Reihen zu 3 2
balkenweise gestellt.

Farben unbekannt: de Loer.

12. Fünf Rauten, in einer Reihe an einander
hängend, schrägrechts gestellt.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, eiförmiges g. Schirmbrett,

mit den fünf r. Rauten belegt, darüber hervor¬

kommend ein g. Kreuz, an den Enden je mit

einem Busch von g. Federn besteckt. Keppel.

R. in W., Hz.: nach links herüber gebogener s. Hahnen¬

schwanz. Alten.

B. in G., Hz.: eine g. und eine b. Tarste (Beleuchtungs¬

gegenstand) mit g. Rand, aus denen je eine r.

Flamme schlägt. Langen.

Farben nicht bekannt: Cappeln, Grympe, Horstelo, de

Moer, Nieboig, Pape, Ovethe, Schladen.

13. Sechs Rauten zu 3.2.1. balkenweise gestellt.

Farben unbekannt: Wulferl.

14. Schrägrechts gestellte Reihe von sechs
Rauten.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber w. Flug, je ab¬

steigend mit der Rautenreihe belegt. Exter Exterde.

15. Sieben Rauten, dem Schildrand folgend
2. 2. 3.

B. in G., gekr. H.: ein b. und ein g. Flügel. Borghorst.

16. Acht Rauten, dem Schildrand, folgend.
2. 2. 2. 3.

B. in G., Hz : ein b. und ein g. Flügel, zwischen den¬

selben eine gespaltene rechts b., links g. Raute. Baek.

17. Acht Rauten, in zwei Reihen balken¬
weise gestellt 5. 3.

S. in G., gekr. H.: r. nach links gebogene Zipfelmütze

mit g. Knopf und r. Quaste. Rautenberg.

18. Neun Rauten, in drei Reihen balken¬
weise gestellt 4. 3. 2.

Farben unbekannt: Sutwich.

19. Neun Rauten, in vier Reihen balken¬
weise gestellt 3. 3. 2. 1.

Farben unbekannt: Vohof.

20. Zehn Rauten, in vier Reihen balken¬
weise gestellt 4. 3. 2. 1.

Farben unbekannt. Kemnade.

21. Dreizehn Rauten, in fünf Reihen ballcen-
weise gestellt 2. 3. 2. 3. 2. 1.

S. in G., gekr. H.: fünf g. Straussenfedern. Blome.

22. Dreizehn Rauten, in fünf Reihen balken¬
weise gestellt 3. 4. 3. 2. 1.

R. in W. Jiidefeld.
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23. Zwei schrägrechts laufende Reihen
von Rauten.

a) R. in W., Hz.: natürliche Hand, einen gr. Pfauen¬

wedel hochhaltend. Asbeck.

b) S. in G., Hz.: ein s. und ein g. Flügel. Heek.

24. Kreuz, aus fünf einzelnen Rauten ge¬
bildet 1. 3. 1.

R. in W., Hz.: zwei w. Straussenfedern: Kessel.

24. Kreuz, aus zehn zusammenhängenden
Rauten gebildet 1. 7. 1. 1.

Farben nicht bekannt: Hewen, Lüttelenau.

26. Raute, aus neun Rauten gebildet 1. 2.3.2.1.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, zwei w., dreimal mit R.

schräg umwundene Büffelhörner. Drebber.

27. Getlieilt, im Schildeshaupt drei Rauten
ballcenweise gestellt.

Farben unbekannt: v. d. Brocke, Witten.

28. Getheilt, unten sechs Rauten 3. 3.
Farben unbekannt: Ilies v. Lünheren.

29. Getheilt, unten sieben Rauten 4. 3.
Oben r., unten b. Rauten in W., Hz.: ein r. und ein

b. Flügel, dazwischen der Schild. Tork.

30. Getheilt, unten neun Rauten 4. 3. 2.

Farben unbekannt: Borghus.

31. Fünf, in zwei Reihen pfahlweise ge¬
stellte Rauten 3. 2.

Farben unbekannt: Rederen.

32. Acht, in drei Reihen pfahlweise gestellte
Rauten 3. 2. 3.

Farben unbekannt: Budde, Hz.: fünf fächerförmig ge¬

stellte Kerbhölzer.

33. Balken, darüber drei Rauten balkenweise.

Farben unbekannt: Aquak.

34. Zivei Querbalken, über dem oberen vier,
über dem unteren fünf Rauten.

Alles S. in G., Hz.: eine s. und eine g. Straussen-

feder. v. d. Boine.

35. Sparren in einem mit vielen Rauten
belegten Felde.

Alles R. in G., Hz.: wachsender s. Hund. Weslerwinkel.

36. Die durchbrochene Raute.
Farben unbekannt. Berclistei?i.

Die langgezogene Raute oder Wecke.

1. Drei Wecken, schrägrechts gestellt.

a) W. in R., gekr. H.: w. Flug. Liitzerode.

b) B. in G., Hz.: b. Flug, jeder Flügel absteigend mit

den drei Wecken belegt. Derscli.

c) S. in G., Hz.: zwei w. Eselsohren. Selbach.

S. in G., Hz.: g., nach rechts gekrümmtes Horn,

oben mit drei Sträussen von je drei w. Rosen

besteckt. Selbach.

S. in G., Hz.: g. Flug, absteigend mit den drei

s. Wecken belegt. Selbach gen. Quadtfasel.

S. in G., Hz.: zusammengelegter Flug, unterer Flügel

s., oberer g. mit den drei s. Wecken rechtsschräg

belegt. X zu Selbach.

S. in G., Hz.: sechs lange w. Blätter. Ä zu Zeppenfeld.

2. Drei Wecken, rechtsschräg durch den
Schild gezogen mit Beizeichen.

a) S. in G., im linken Schildeck r. Rose, gekr. H.:

nach rechts gebogenes, dickes g. Büffelhorn mit

r. Mündung. Selbach gen. Loe.

S. in G., Hz.: g., nach links gebogenes Horn, rechts

mit drei s. Rauten besteckt, von denen jede an

den drei Ecken mit einer g. Feder verziert ist.

Selbach gen. Loe anders.

S. in G., Hz.: zusammengelegter s. Flug, auf welchem

sich der Schild wiederholt. Selbach zu Cruttorf.

S. in G., Hz.: offener s. Flug, jeder Flügel mit g.

Schild belegt, in dem links: die Wecken links¬

schräg und die Rose rechts, in dem rechts: um¬

gekehrt. Selbach.

Drei s., rechtsschräg gestellte Wecken in G., im linken

Schildeck ein s. hängender Flügel. 5. gen. Wolf.

Drei s., rechtsschräg gestellte Wecken in G., im

linken Schildeck ein s. Hirschgeweih. X gen.-Daube.

Drei s., schrägrechts gestellte Wecken in G., zu jeder

Seite von drei rechtsschräg gestellten, gestürzten

s. Lindenblättern begleitet, H.: g. Flug, mit Wecken

und Blättern absteigend belegt. Selbach anders.

Drei s., rechtsschräg gestellte Wecken in G., im linken

Schildeck ein s. Vogel. Selbach zu Gilzbacli.

3. Rechtsschräge Reihe von drei Wecken in
einem mit Steinen bestreuten Schilde.

Alles W. in B., oben und unten je drei Steine, Hz.:

b. F'Iug mit je drei nach aussen absteigenden w.

Wecken belegt, zwischen den Flügeln drei w.

Wecken pfahlweis gestellt. Langenbach.
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4. Drei Wecken, linksschräg gestellt.

In G. drei s. Wecken, im rechten Schildeck r. Stern,

Hz.: nach rechts gebogenes g. Horn mit drei s.

Rauten, jede mit drei g. Federn verziert, besteckt.

Selbach gen. Daube.

Farben unbekannt: Razeliorn.

5. Rechtsschräger Balken, darüber zwei,
darunter eine rechtsschräge liegende Wecke,
Farben unbekannt: Durbolte.

6. Pfahl, mit drei Wecken beladen.

Farben unbekannt: Ilondorp.

7. Rechtsschräger, mit drei Wecken bc-
ladener Balken.

a) W. Wecken auf r. Balken in W., Hz.: r. w. Wulst,

ein w. und ein r. Büffelhorn, dazwischen an-

stossend der Schrägbalken mit den Wecken. Eickel.

b) G. auf s. Balken in W., Hz.: w. Flug, mit dem nach

aussen absteigenden Weckenbalken belegt. Diingeln.

G. auf s. Balken in W., Hz.: ein w. und ein s.

Büffelhorn. Essen.

c) Farben unbekannt: Horstelo, Steinhausen, im linken

Schildeck durch Halbmond begleitet, Hz.: ge¬

schlossener Flug.

8. Drei rechtsschräge, mit je drei Wecken
beladene Balken.

R. Wecken auf g. Balken in S., Hz.: zwei s. Hahnen¬

schwänze aus g. Schäften hervorgehend. Eierungen.

Das Dreieck (halbe Raute), Dreiecks¬

spitze, Spitze.

1. Drei Dreiecke,
mit den Spitzen an einander stehend 2. 1. in der Mitte

des Sehildes.

a) S. in G., gekr. H.: s. Flug, dazwischen die drei
Dreiecke. Hövel v. Ottenstein.

b) Farben unbekannt: Werthe gen. Edessen.

2. Durch Dreiecksspitzen, balkenweise getheilt.

a) In drei Reihen, zwei Reihen aus drei b. Spitzen

bestehend, die untere zeigt eine Spitze in G.,

Hz.: wachsender s. Adler. Driburg.

b) Fünf Reihen Spitzen 4. 4. 4. 4- 3- Nienborg. Farben
unbekannt.

S. Rechtsschräger, mit Spitzen belegter Balken.

W. Balken, unten mit fünf b. Spitzen belegt, in G.,

Hz.: b. w. Wulst, offener g. Flug, nach aussen

absteigend mit dem Spitzenbalken belegt. Oer

zu Bruche.

B. Balken in G., unten mit vier w. Spitzen belegt,

gekr. FI.: g. Flug, nach aussen absteigend mit

dem Spitzenbalken belegt. Oer zu Egelborg.

B. Balken in G., unten mit vier Spitzen belegt, drei

gekr. H.: 1. und 3. drei gr. Lorbeerzweige mit

r. Früchten, 2. g. Flug, nach aussen absteigend,

mit dem Spitzenbalken belegt, zwischen den

Flügeln drei g. Sterne. Frhr. v. Oer zu Egerboig.

Farben unbekannt: Brandlecht.

4. Mit Spitzen beladener Balken, unten
eine Rose.

G. mit drei r. Spitzen beladener Balken und 1*. Rose

in B., gekr. H.: b. Flug mit dem Spitzenbalken.

Folleville.

5. Zivei schmale Balken, dazwischen drei
Spitzen.

Die oben und unten entstandenen Spitzen je mit

Nagelkopf belegt. Busche.

Die vom Schildeshaupt absteigende

Spitze.

a) G. in S., Hz.: g. Flug, dazwischen der Schild. Goy.

b) G. in B., Hz.: g. Flug, dazwischen der Schild

Hafkenscheidt.

Farben unbekannt: Thonen.

Die vom Schildfuss aufsteigende Spitze.

1. Zwei Spitzen.
R. in G., Hz.: Puppe in Zeichnung und Farben des

Schildes. Omphal.

2. Spitzen, aus dem rechten Schildrand
hervorgehend.

Farben unbekannt: Stochern.

Der Treppenschnitt.

1. Durch Spitzentreppenschnitt
sehrägrechts getheilt, jede Spitze durch drei auf- und drei ab¬

steigende Stufen gebildet.

G. über r. g. Krone eine r. und eine g. Fasanenfeder,

dazwischen der Schild. Droste-Erwitte.

Farben unbekannt: Nevelung.

Getheilter Schild,
oben durch aufsteigenden, unten durch absteigenden Treppen-

sehnitt getheilt.

G. über S., Hz.: s. g. Wulst, darüber wachsender g.
Drache. Meteler.
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Der Turnierkragen.
1. Im Schildeshaupt schwebender Turnier¬

kragen.
Farben unbekannt: Borch (5 Latze), Ennichlo (4 Latze),

Hörne (4 Latze), Laer(i\ Latze), Rodenberg($ Latze).

2. Turnierkiragen, an die seitlichen Schild¬
ränder anstossend, (querliegende Brücke.)

Farben nicht bekannt: Laer, Hz.: Flug, Dudikenbecke,

Kelelhake.

3. Zwei Turnierkragen über einander
(frei sehwebend).

S. in W. (5 und 4 Latze), Hz.: w. Flug, Lippe,

Farben unbekannt: v. d. Brocke.

4. Drei Turnierkragen über einander
(frei sehwebend).

B. in. G. (5. 4. 3. Latze), Hz.: g. b. aufgeschlagener

Turnierhut, darauf ein b. Hund sitzend, g. Hals¬

band mit drei g. Schellen um den Hals. Lieskirchen.

Farben nicht bekannt: Bega, Hemstede.

5. Drei Turnierkragen
über einander, an die Seiten anstossend, der obere an den

obern Sehildrand geschoben.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, s. w. und ein r. Flügel. Culen.

6. Ein Turnierkragen über einem ge¬
spaltenen Schild.

Vierlatzig, Farben nicht bekannt: Brynck, Schürmann,

Hz.: zwei Büffelhörner.

7. Turnierkragen im Schildeshaupt eines
getheilten Schildes.

a) Dreilatzig, B. in W. über R., Hz.: r. w. Wulst,

eine w. zwischen zwei r. Straussenfedern. Walden¬

burg gen. Schenkern.

B. in G. über W., Hz.: offener w. Flug. Brackel.

8. Turnierkragen über einem Balken
(schwebend), fünf latzig.

a) S. in W., r. Balken, g. Schildfuss, Hz.: rundes g.

Schirmbrett mit zwei s. Balken belegt, oben mit

sechs abwechselnd r. und w. Straussenfedern be¬

steckt. Sasse.

b) B. in W. über r. Balken, Hz.: w. Hundekopf mit

g. Halsband. Brambach.

c) Farben unbekannt: Moerken.

9. An die beiden seitlichen Schildränder an-
stossende Turnierkragen über einem Balken,
Fünflatziger s. Turnierkragen übei r. Balken in W.

Hz.: Turnierhut mit zwei w. Fasanenfedern be¬

steckt; zwischen denselben der Turnierkragen.

Westphalen.

b) S. Turnierkragen von drei Lätzen über s. Balken

in W.: Hz.: ein s. und ein w. Flügel, dazwischen

der Schild. Stach v. Golzheim.

10. Fünjlatziger Turnierkragen über drei
Pfählen.

W. Pfähle in S., Turnierkragen r., H.: W. Flug.

Hillensberg.

11. Turnierkragenüber einem geviertenSchilde.
Farben unbekannt: Kiiken, Kokewiegent.

12. Schrägrechter Zickzackbalken,
durch einen an den obern Schildrand gelegten Turnierkragen

überdeckt.

Farben unbekannt: Donop.

13. Schrägbalken im Schildeshaupt, vom
Turnierkragen überzogen.

Farben unbekannt: v. d. Heide.

14. Turnierkragen, darunter sechs Rauten
3. 2. 1.

Farben unbekannt: Etteln.

15. Dreimal rechtsschräg getheilt, von einem
Turnier krag en üb er deckt.

Farben unbekannt: Herringen.

Die Brücke
(schräggelegter, an die Schildränder stossender

Turnierkragen).

1. Schrägrechts gestellt.

a) S. in W., von r. Stern oben links begleitet. Hz.:

s. gekleidete Mohrenpuppe mit r. Binde zwischen

einer s. und einer r. Straussenfeder. Morien.

S. in W., Hz.: s. w. Wulst; s. Flug, jeder Flügel

mit der Brücke absteigend belegt. Caessem.

S. in W., Hz.: zwei w. Flügel, jeder absteigend mit

der s. Brücke belegt, über s. w. Wulst. Giothus.

R. in W., Hz.: offener w. Flug, jeder Flügel mit r.

absteigender Brücke belegt. Nicolarz.

B. in W. (oben links g. Rose), Hz.: b. Flug, mit

je nach aussen absteigender w. Brücke belegt.

Maleman.

Farben unbekannt: Ahnsen, Benekamp, Bocholte, de

Fruchter, Lodere, Loe, Smoyk, Swarte v. Senden,

Specke, Tuchdorp, Rost, von einem über die

Brücke schreitenden Vogel begleitet. Delebiuggen.

2. Die linksschräge Brücke.
R. in W., Hz.: drei w. Reiserbesen. Senden.

W. in R., Hz.: ein länglicher r. und ein länglicher w.

Wedel nach aussen geneigt. Schilling.
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S. in G., Hz.: s. g. Wulst, wachsender s. Bock, zwischen

einem s. und einem g. Büffelhorn. Schilling v. Buxfort-

Farben unbekannt: Stene, oben rechts von Kugel begleitet.

Das schräge Gitter.

1. Schräges Gitter, über den ganzen Schild
gezogen.

a) G. in B., gekr. H.: zwei b. Straussenfedern (mit

Spulen), jede mit zwei absteigenden g. Gitter¬

stäben belegt, dazwischen der Schild. Merveldt.

b) R. in W., gekr. H.: ein w. und r. Flügel, dazwischen

der Schild. Merfeld zu Merfeld.

c) W. in R., Hz.: ein w. und ein r. Flügel. Norrendin.

d) R. in G., Hz.: ein r. und ein g. Flügel. Rorup.

e) Farben unbekannt: Buldern, Dülmen, Ernte, Lette,

Rechede, Hz: offener Flug, Schenke, Specken.

2. Gespaltener Schild, rechtsschräg gegittert.
Farben unbekannt: v. d. Mühlen.

3. Gespaltener Schild, linksschräg gegittert.
a) Rechts w., links w. Gitter in R., Hz.: r. w. Wulst,

darüber g. Säule, oben mit sieben Straussenfedern

besteckt, derganzeFederbuschr.w.gespalten. Horst.

b) Rechts g., links g. Gitter in S., Hz.: ein g. und

ein s. Flügel. Ploch.

Farben unbekannt: Bergler.

4. Gespaltener Schild, rechts ein schräges
mit Balken überzogenes Gitter.

Rechts s. Gitter, von g. Balken überzogen in W., links

g., Hz.: gekr. Puppe, deren Bekleidung gespalten

ist, rechts ein Gitter in W., links G. Die Puppe

steht zwischen zwei g. Flügeln. Winter.

5. Getheilter Schild, unten ein schräges Gitter
Farben unbekannt: Graffen, Hengeldem, Hz.: offener

Flug, Schonenberg.

6. Balken mit schrägem Gitter belegt.
a) W. auf r. Balken in G., Hz.: g. Brackenkopf mit'Hals-

band wie der Balken. Buer.

W. auf r. Balken, Hz.: Krone mit r. w. gegittertem

Reif, einem g. und einem r. Palmzweig, da¬

zwischen r. Fuchs. Landsberg.

W. auf r. Balken, Hz.: g. Hunde- oder Fuchskopf

mit Halsband wie der Balken. Landsberg zu Olpe.

b) G. auf s. Balken in G., Hz.: s. Flug. Ingenhoven.

c) Farben unbekannt: Walenstede, Buer bei Osnabrück.

(eng gegittert), Büren, im rechten Oberwinkel
ein Stern.

7. Zwei rechtsschräge mit schrägem Gitter
belegte Balken.

R. gegitterte w. Balken in B., Hz: b. Flug, je mit einem

absteigenden gegitterten Balken belegt. Dobber.

Das Kreuz.

1. Das einfache stehende Kreuz.
a) W. in S., Hz.: s. w. Wulst, sitzender s. Hund mit

w. Halsband. Beinheim.

b) S. in G., gekr. H.: w. Hahn mit r. Kamm und

Bellen, eine g. Krone um den Hals, eine zweite

mit dem rechten F'uss hochhebend. Bylandt.

c) G. in R., Hz.: sitzender s. Hund mit g. Hals¬
band. Häver.

G. in R., Hz.: g. r. aufgeschlagener Turnierhut, mit

einer nach rechts gerichteten r. und daneben

mit einer g. Feder besteckt. Heckeren.

d) G. in B., Hz.: b. gekleidete Puppe mit r. Hut, der

mit einer g. und einer b. Straussenfeder besteckt

ist. Es geht von ihm aus je eine g. Kette zu-

beiden Seiten schräg in die Helmdecken. Tengnagel

e) R. in G., gekr. H.: r. Hahn. Pick.

f) Farben nicht bekannt: Ockenbrock.

2. Das abgekürzte schwebende Kreuz auf
gespaltenem Schilde.

Farben unbekannt: Munteloye.

3. Das abgekürzte ausgezahnte Kreuz.
Farben unbekannt: Mehem, Hz.: offener Flug.

4. Getheilter Schild, oben drei abgekürzte
Kreuze neben einander.

Farben unbekannt: op dem Berge.

5. Balken, mit drei abgekürzten Kreuzen
beladen.

S. Balken mit g. Kreuzen in G., Hz.: zwei s. Adler¬

köpfe durch g. Ring zusammengehalten. Alstede.

S. Balken mit g. Kreuzen in W., Hz.: ein w. und ein

s. Flügel, dazwischen der Schild. Steinhaus gen.
Sickes.

6. Das geschachte stehende Kreuz.
S. w. geschachtes Kreuz in G., Hz.: zwei g. Flügel,

je mit dem geschachten Kreuz belegt. Vörden,
Vörden.

7. Abgekürztes, geschachtes Kreuz.
B. w. geschacht, in R., Hz.: Reif in zwei Reihen b.

w. geschacht, r. Flug. Menkenhorst.

8. Das Antoniuskreuz.

R. in W., gekr. H.: eine w. und eine r. Straussenfeder.

Oberhaus gen. Lebbing.

Farben unbekannt: Brünnikhusen.

9. An den Enden gezahntes Antoniuskreuz.
R. in W., Hz.: eine w. und eine r. Straussenfeder. Offeihaus.
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10. Drei Antoniuslcreuze 2. 1.

Farben unbekannt: v. der Molen gen. Sciitte.

11. Das Andreaskreuz.

a) R. in G., gekr. H.: g. Flug, je mit dem Kreuz

belegt. Wystrate.

b) R. in W., gekr. H.: ein r. und ein g. Büffelhorn.

Brae gen. Grimmeke.

c) Farben unbekannt: Badinghagen, du Mont St. Eloy,

Hz.: zwei Fische, wie zu einem Kranz gebogen,

Stroht, Ternesch.

11. Drei abgekürzte Andreaskreuze 2. 1.

R. in W., Hz.: zwei s. Flügel, je mit einem r. Andreas¬

kreuz belegt. Sütholte.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, w. Schwanenhals, den

Schild mit r. Band am Hals tragend. Linzenich

Farben unbekannt: Spredow, Spryck.

12. Das gezinnte Andreaskreuz.

a) R. in G., Hz.: drei r. Straussenfedem. Schluck.

v. Niederhoven.

b) Farben unbekannt: Wydenest.

13. Andreaskreuz mit darüber gezogenem.
Balken.

Farben unbekannt: Bockel.

14. Andreaskreuz, mit fünf Wecken belegt.
Farben unbekannt: Nortlius.

15. Geschachtes Andreaskreuz.

a) Zu drei Plätzen von r. w. in G. geschacht, Hz.:

g. Flug, mit je einem absteigenden, r. w. geschachten

Schrägbalken belegt. Witzelbach.

b) Zu drei Plätzen von r. w. in G. über s. getheiltem

Felde, gekr. H.: s. Flug. v. d. Diissen.

16. Das Nagel-Andreaskreuz.

W. in B., Hz.: drei b. Köcher mit g. Rand, jeder

oben mit drei gr. Federn besteckt. Wahle.

17. Das abgekürzte stehende Kreuz über
einem Andreaskreuz aus abgekürzten Stäben.
Farben nicht bekannt: Netelenstede.

18. Das Hakenkreuz.

Farben unbekannt: Diöge.

19. Das atisgebuchtete, an den Enden
abgestumpfte Kreuz.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, drei w. Straussenfedem. Frese.

20. Das Ankerkreuz.

a) W. in B., gekr. H.: zwei aufgereckte, b. gekleidete

Arme, je einen s. Palmzweig (Feder) haltend. Bentink.

b) B. in W., gekr. H.: zwei nach aussen geneigte

Arme des Andreaskreuzes. Deutecom, Doetinghem.

c) R. in W., r. w. Wulst, w. Flug, dazwischen das
Ankerkreuz. Wesseler.

R. in W., Hz.: unbekannt. Hegern.

R. in W., Hz.: wachsender w. Adler. Merkelbach.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, das Kreuz zwischen

w. Flug.

d) W. in G., gekr. H.: ein s. Flügel. Vetacker.

e) Farben unbekannt: Basten, Gollsmicden, Lonen,

Miissche, Derenhorst.

21. Das Spindelkreuz.
Farben unbekannt: Elene.

22. Das Schächerlcreuz.

Farben unbekannt: Belinghauscn.

Das Pelzwerk.

1. Das Schuppenfeh
mit einer aus dem Schildesfuss aufsteigenden Spitze.

Farben unbekannt: Unrum.

2. Fünf Reihen gestürztes Schuppenfeh.

Farben unbekannt: Oldendorp.

3. Vom Schildesfuss aufsteigende Hermelin¬
spitze, in gerautetem Schild.

S. g. gerautet, natürliches Hermelin, g. Flug, dazwischen

der Schild. Stockum.

4. Gespaltener Schild, rechts ein Schach¬
balken, links Schuppenfeh.

Farben unbekannt: Roden.

5. Eisenhutstreifen (gemeines Feh).
In R. zwei w. mit b. Eisenhüten beladene Pfähle, Hz.:

r. w. Wulst, acht w. Lanzen mit r. Flaggen, jede

Flagge mit zwei r. Pfählen belegt. Amelunxen.

Farben unbekannt: Bofzen, Hz.: Säule, oben mit Feder¬

busch besteckt.

III. Scliildtheilung durch gebrochene
Linien.

1. Der (nach oben) gebogene Balken.

a) B. in G., Hz.: b. g. Wulst, darüber ein g. und ein b.

gekleideter Arm, einen b. Apfel haltend. Stevening.



b) S. in W. über g. getheilten Felde, Hz.: s. w. Wulst,

darüber der Schild, von acht gr. Pfauenfedern

umgeben. Swarte.

c) Farben unbekannt: Brune.

2. Balken, mit fünf (nach links) gebogenen
Pfählen beladen,

Farben unbekannt: Derne.

3. Gewellter Balken, Fluss oder Strom.

a) W. in G., Hz.: g. Flug, mit dem w.Strom belegt. Büren.

b) R. in W., Hz.: w. Brackenkopf, auf dessen Hals

sich der Strom wiederholt. Grudbecke.

4. Drei gewellte schmale Balken (Bäche).

a) W. in R., Hz.: r. Flug, jeder Flügel mit den Bächen

belegt. Esbeck.

b) B. in W., Hz.: eine w. und eine b. Fasanenfeder.
Bramsche.

c) S. in W., Hz.: s. Henkeltopf, oben mit sieben w.

Federn besteckt. Griiter zu Spyck.

d) Farben unbekannt: Schütte.

5. Der rechtsschräge Fluss (gewellter
rechtsschräger Balken).

a) W. in R., Hz.: ein r. und ein w. Flügel. Soebeck.

b) B. in W. Callendorf.

c) Farben unbekannt: Dinkgrave, Hz.: nach rechts ge¬

bogenes Ammonshorn. Griiter, Hove.

6. Rechtsschräger Fluss, über ein gespaltenes
Feld gezogen.

Farben unbekannt: Steinbeck, Hz.: offener Flug.

7. Drei rechtsschräge Bäche.

B. in W., offener w. Flug. v. und zur Mühlen, zu Dyk.

B. in W., zusammengelegter Flug. v. zur Mühlen,

Linie zu Ruer.

W. in Gr., gekr. H.: s. Flug, dazwischen der Schild.

v. und zur Mühlen, zu Alvinghof.

B. in G., Hz.: w. Flug. v. und zur Mühlen, Linie

auf dem Mühlenhof in Warendorf.

8. Linksschräger Fluss.

R. in W., Hz.: abwechselnd drei r. und zwei w

Straussenfedern. Padevort.

W. in R., Hz.: gr. Baumwipfel. Farenhorst.

Der Wolkenschnitt.

1. Durch Wolkenschnitt getheilter Schild.

W. über B., Hz.: ein w. und ein b. Flügel. Lemberg.

2. Mit Wolkenbalken belegter Schild.

a) W. in S., s. w. Wulst, darüber zwei g. Schalmeyen.
Weidern.

b) Farben unbekannt: Hymmer, Wetheringen.

3. Dreimal durch Wolkenschnitt getheilt.
G. über S., Hz.: ovales g. Schirmbrett mit s. Wolken¬

balken belegt, oben mit sieben g. Federn be¬

steckt. Budde.

Farben unbekannt: Echolten, Gogreve.

4. Viermal durch Wolkenschnitt getheilt.
W. über S., Hz.: Schirmbrett in Form eines abgestumpften

Kegels, dreimal durch Wolkenschnitt W. über S.

getheilt, darüber g. Säule mit vier gr. Pfauen¬

federn besteckt. Dianthem v. Dratheim.

5. Zwei Wolkenbalken, oben doppelt ge¬
wölkt, unten glatt.

B. in W., auf g. Schildfuss ruhend, Hz.: b. w. Wulst,

w. Flug, jeder Flügel mit den Wolkenbalken

belegt. Padtberg.

6. Sechsmal getheilt, jeder Streifen durch
Wolkenschnitt getheilt.

R. über G.: PIz.: Puppe, in den Farben des Schildes

mit flatternder w. Binde. Hiesfeld.

7. Balken, durch Wolkenschnitt getheilt.
R. über W., getheilter Balken in G.: Hz.: ein r. und

ein w. Flügel. Stecke.

8. Rechtsschräger, durch Wolkenschnitt ge¬
theilter Balken.

B. über R., getheilter Balken, in W., gekr. H.: darüber

ein w. und eine bl. Straussenfeder. Delwig.

Farben unbekannt: Eppenhusen, Rover, v. Hörde.

Vom Schildfuss aufsteigende, ein¬

gebogene Spitze.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, eine w. zwischen zwei r.

Straussenfedern (mit Spulen). Glae.

S. in W., zwei PL, jeder mit W. über S. getheiltem

Flug, zwischen dem auf r. Kissen einwärts ge¬

wandt ein w. Affe sitzt, der in einen w. Spiegel
schaut. Weichs.

Farben unbekannt: Dennen gen. Viffhaus, Lipman.

Ein eingebogener Sparren,
darunter schräges, an Sparren stehendes Gitter.

R. in G., Hz.: r. Sparren zwischen zwei g. Flügeln

so gestellt, dass der linke Schenkel durch den

Flügel unten verdeckt wird. Besten.
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B.

Natürliche Figuren.

Der Mensch.

1. Mann, ohne ausgesprochenen Charakter.
R. gekleideter Mann (vielleicht St. Paulus) mit r. Kopf¬

bedeckung (Turban), die Hände zusammengelegt,

mit langem Talar bekleidet, in W., Hz.: ein w.

und ein r. Flügel. Pawels-Lünen.

2. Bergmann.

S. gekleidet mit langem Rock in W. auf gr. Rasen.

Derselbe trägt eine hohe r., nach links gebogene

Mütze und eine nach links flatternde r. Leib¬

binde, hat die beiden Arme eingestemmt und

hält in jeder Hand einen nach oben auswärts

gerichteten Spitzhammer, Hz.: der Bergmann

wachsend. Bergknecht.

3. Mönch.

In G. w. gekleideter Mönch mit s. Kapuze, in der

Rechten einen r., oben gekrümmten Pilgerstat^
in der Linken einen r. Gebetbeutel haltend.

Die kath. Linien führten statt dessen einen Rosen¬

kranz, Hz.: der Mönch wachsend. Münchhausen,

Monnichhausen.

4. Schütze.

Farben unbekannt: ein in langen Rock gekleideter

Mann, in der Rechten einen Pfeil haltend, die

Linke eingestemmt. Hz.: Pfeil, Spitze nach oben

gerichtet. Horstmann.

5. Jungfrau, auf einem Thurm stehend.

G. gekleidete Jungfrau, in der Rechten einen g. Spiegel

haltend, die Linke eingestemmt, auf w. Thurm

in B., Hz.: die Jungfrau auf dem Thurm zwischen

einem G. über B. und einem B. über W. ge-

theilten Flügel. Beaufort.

6. Reiter.

B. geharnischter Reiter mit H. auf s. Pferd in W., in

der Linken ein geschwungenes Schwert, Hz.:

Flug. Rosskampf.

G. geharnischter Reiter mit geschwungenem Schwert

auf g. Pferd in S., gekr. H.: wachsender g.

Drache. Ripperda.

Theile des menschlichen Körpers.
1. Mannskopf mit Narrenkappte.

Natürliches Gesicht, viereckige, zweimal pfahlweis s.

gestreifte r. Kappe, mit fünf g. Schellen besetzt'

in W., Hz.: desgl. Schotte.

2. Mannskopf mit spitzer Kappe, die unten
mit drei Schellen besetzt ist.

Natürliches Gesicht, r. Kogel mit g. Schellen in W.,

Hz.: desgl., die Kogel ist hier an der Stirn noch

mit drei w. Federn besteckt. Freismersen.

3. Kopf mit dreizipfeliger Schellenkappe.
Farben unbekannt: Mengerskirchen.

4. Brustbild eines Mannes mit Bart und
Judenhut von vorn gesehen.

Farben unbekannt: Ioede.

5. Balken, von drei Köpfen mit Judenhüten
2. 1. begleitet.

Alles R. in W., gekr. H.: w. mit r. Balken belegter

Flug, dazwischen ein Kopf. Affelmann.

Der Mohrenkopf.
1. Mohrenkopf, von vorn mit überzogener

Kapuze.
S. mit r. Kapuze in W., H.: desgl. Brüning.

2. Rechtsgewandter Mohrenkopf.
Farben unbekannt: Moselage, Morsbecke, Schwarte

v. Hovele.

3. Drei Mohrenlcöpfe mit Binden 2. 1.
S. in W. mit r. Binden, Hz.: eine w. und eine s.

Reiherfeder, dazwischen ein Mohrenkopf. Büren.

S. in W. mit w. Binden, Hz.: natürlicher Ast mit vier

Zweigen und gr. Blättern. Münchow.
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4. Rechtsschräger, mit drei Mohrenköpfen
heladener Balken.

S. Mohrenköpfe, w. Balken in R., Hz.: s. gekleidete

Mohrenpuppe. Schwarte.

5. Sparren, hegleitet von drei Mohrenköpfen
2. 1. von vorn gesehen.

S. Mohrenköpfe mit w. Binden, s. Sparren in G., Hz.:

g. offener Flug, jeder Flügel mit Sparren und

Mohrenköpfen belegt. Iungkenn.

6. Zwei Sparren übereinander, von drei
Mohrenköpfen 2. 1. hegleitet.

Alles S. in W., Hz.: s. gekleidete Mohrenpuppe. Schwarte.

7. Das IDerz.

In G. ein r. Herz, Hz.: ein g. und ein r. Flügel.

Coermann.

(Herz, von Pfeilen durchbohrt, s. bei Pfeil).

8. Arm mit Ring in der Hand.
W. geschienter Arm, in R. einen g. Ring hochhaltend

Hz.: der Arm im Ellenbogengelenk mit einer g.

Feder besteckt. Oelsen.

9. Frauenarm mit enganliegendem Aermel,
von welchem ein Ueberärmel herabhängt mit Ring in der Hand.

Farben unbekannt: Glosinghem, später Klusenkamp gen.;

Hege.

10. Arm mit engem Aermel, einen Ring haltend.
Farben unbekannt: Nutteln.

11. Arm, von links nach rechts greifend,
eine Kugel in der Hand.

S. geschienter Arm mit Plandschuh, eine b. Kugel

haltend, in G., Hz.: b. g. Wulst, s. Flug, da¬

zwischen ein w. Zweig, rechts mit drei g. Eicheln.
Pohlmann.

12. Arm, von links aus Wolken hervorgehend,
sieben Kornähren in der Hand.

W. Wolke und w. geschienter Arm mit g. Aehren in

B., Hz.: ein b. und ein w. Flügel, dazwischen

die Aehren. Detten.

13. Arm, links aus Wolke hervorgehend,
einen Anker haltend.

Farben unbekannt: Hz.: zwei Büffelhörner, dazwischen

die Wolke mit Arm und Anker. Greving.

14. Schwertarm, aus Wolke links hervorgehend,
Schwert von einer Schlange umivunden.

Alles W. in B , Hz.: gr. Pfauenbusch. Campen v. Kirchberg.

15. Schwertarm ohne Wolke von links.
Farben unbekannt: Leutersum.

16. Zwei Arme, eine Krone hochhaltend.

Diedekenshusen gen. Schramme.

17. Zivei geschiente Arme.
Farben unbekannt: Klocker.

18. Drei Schwertarme 2. 1.

Farben unbekannt: Deckening.

19. Eine Hand.
Farben unbekannt: Jserhand, Nesere.

20. Drei flache Hände 2. 1.
Farben unbekannt: Bellinghansen.

21. Zwei Ilände (Handschuh), ins Kreuz gelegt.
Farben unbekannt: Kreuvel v. Steinheim, Nienhüsen.

22. Der Fuss.

In R. g. blosser Fuss nach rechts, Hz.: der Fuss vor

gr. Pfauenbusch. Voet.

22. Das Bein.
Bein von einem Kranz mit fünf Rosen umgeben.

Farben nnbekannt: Hoseden.

Bilder aus dem Thierreicli.
a) Vierfüssige Thiere.

Der Löwe.

1. Aufgerichtet, springend, ungekrönt.

a) S. in W., Hz.: s. w. Wulst, darüber r. Kugel, aus

welcher eine r. siebenblätterige Schilfstaude
hervorwächst. Tilbeck.

b) W. in R., Hz.: Krone, darüber ein w. gestürzter

Anker zwischen einer w. und einer r. Straussen-

feder. Bormann gen. Kessel.

W. in R., Hz.: r. w. Wulst, darüber der Löwe

sitzend. Loer.

c) R. in W., Hz.: ein w. und ein r. Flügel. Thorn.

R. in W., doppelgeschwänzt, Hz.: der Löwe zwischen

zwei Maiblumenstauden. Graf Limbutg.

R. in W.. H.: der Löwe wachsend zwischen r.

Flug. Devall.

d) B. in G., Hz.: zwei b. Löwenpranken. Grafv. Solms.

e) Farben unbekannt: Blankena, Greve v. d. Weser,

Gamme, Goeldel; doppelgeschwänzt, gekr. H.:

mit zwei aufgereckten Löwentatzen, Harboldessen,

Hoyqueslot, Hz.: Schanzkorb, aus welchem ein

Löwe hervorwächst, Löringhof, doppeltgeschwänzt,

gekr. H.: darüber eine aufgereckte Bärentatze.

Lone, Ney der, meist links gewandt, Ryihjts, Russe,

Schwege, Thülen. Iwenth, Wrede.
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2. Löwe, auf schräglinks getheiltem Felde.
G. Löwe in B. über r. getheiltem Felde, Hz.: der

Löwe wachsend, zwischen einem b. und einem

r. Flügel. Rössmg.

3. Der mit dem Kopf nach vorn gerichtete
Löwe (Leopard).

Farben nicht bekannt: Oesede.

4. Der gekrönte Löwe.
a) S. in W., Hz.: w. Ring, nach aussen mit fünf

Büschen von je drei g. Federn besteckt, darin

der Löwe. Bissendorf.

S.inW., Hz.: Krone, darüber der Löwe wachsend. Büren.

b) S. in G., Hz.: 13 w. Lanzen an g. Stangen. Holle.

S. in G., Hz.: zwei w. Fasanenfedern zwischen

zwei s. Löwenpranken über s. w. Wulst. Ovelacker.

c) G. in B., Hz.: eine g. zwischen zwei b. Straussen-
federn. Briimmer.

d) W. in B., Hz.: w. Löwenpranke, drei gr. Pfauen¬

federn empor haltend. Post.

e) G. in S., gekr. H.: Löwe wachsend. Schenk v. Nydecken.

f) Farben unbekannt: Barlo, Bedelke, Bosefeld, Detten,

Isinghausen, Marschalk v. Warbutg, Hz.: Hirsch¬

geweih.

5. Löwe mit Oelzweig, Schildrand.
G. Schildrand, g. Löwe in W., gr. Oelzweig, gekr. H.:

w. Flug, dazwischen Löwe mit Oelzweig wachsend.

Olpers.

6. Gekrönter Löwe mit keulenartigem Balken
bei Lüss.

S. Löwe mit gr. Balken in G., gekr. H.: Löwe mit

Keule wachsend. Milkau.

7. Löwe mit hochgehobener Keule.
Farben unbekannt: Hz.: der Löwe wachsend. Winkler.

8. Doppeltgeschwänzter Löwe, eine Krone
zwischen den Vorderpranken.

R. Löwe mit w. Krone in G., Hz.: der Löwe mit

der Krone wachsend. Schiigen.

9. Gekrönter Löwe, auf einem mit Balken
belegten Felde.

R. Löwe über drei r. Balken in G., gekr. H.: Löwe

wachsend zwischen zwei g., mit den Balken be¬

legten Flügeln. Envitle.

R. Löwe über vier b. Balken in W., gekr. FI.: nackter

wilder Mann mit Laubkrone, in der Rechten eine

Keule schwingend, die Linke eingestemmt, wach¬

send zwischen zwei w., mit den Balken belegten

Flügeln. Hoven.

R. Löwe über fünf b. Balken in W., gekr. H.: der

Löwe wachsend zwischen zwei w. mit den Balken

belegten Flügeln. Horst.

B. Löwe, über drei r. Balken in W., gekr. H.: der

Löwe wachsend zwischen zwei w. mit den Balken

belegten Flügeln. Wulf v. Lüdinghausen.

B. Löwe über vier r. Balken in W. Schultete v. Soest.

Farben unbekannt: Löwe über vier Balken, Horhusen,

Löwe über drei Balken, Hz.: zu jeder Seite drei

Fähnchen, dazwischen der Schild, Steckenberg.

10. Gekrönter Löwe, auf balkenweise ge¬
theiltem Schild.

S. Löwe auf dreizehnmal b. über g. getheiltem Schild,

Hz.: der Löwe wachsend. Horstmar.

11. Getheilter Schild, oben ein springender Löwe.
W. über S. getheilt, oben s. Löwe, Hz.: s. w. Wulst,

w. Kugel mit w. Schilfstaude besteckt. Ruer.

12. Querbalken, dar über am rechten Schildrand,
ein Löwe.

S. Löwe und r. Balken in W., Hz.: der Löwe wachsend

zwischen zwei w. Flügeln. Oefte.

13. Löwe, von einem Balken überzogen.
Farben unbekannt: Lewe.

14. Löwe, von einem gerauteten Balken
überzogen.

G. Löwe, in s. Balken b. w. gerautet, Hz.: sitzender

g. Löwe, in jeder Pranke g. Krone. Ilöldinghoven.

15. Zwei aufgerichtete, von einander ab¬
gekehrte Löiven, im Schildhaupte eines ge-

theilten Schildes.

R. über w. getheilt, oben zwei w. Löwen, r. w. Wulst,

r. w. getheilter Flug mit gewechselten Farben. Witten.

16. Zwei springende Löwen, durch einen
rechtsschrägen Balken geschieden.

Farben unbekannt: v. der Beck.

17. Drei (ungekrönte) Löwen 2. 1.
Farben unbekannt: Rödinghausen.

18. Drei gekrönte Löwen 2. 1.
W. in R., gekr. H.: zwei w. Löwentatzen, je eine g.

Kugel haltend. Schulenburg.

19. Getheilt, an den äusseren Schildrändern
vier Löwen, je zwei über einander.

Die Löwen einander zugekehrt.

W. über R., oben vier s. Löwen, Hz.: gr. Pfauen¬

busch. Vaget.
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20. Springender, mit drei Ringen beladener
Löwe.

S. mit w. Ringen beladener Löwe in W., Hz.: s. w.

Wulst, darüber drei Straussenfedern, vor denen

sich die drei Ringe wiederholen. Batenhorst

gen. Twtfeler.

21. Springender, mit einem Schilde beladener
Löwe, in welchem drei schreitende Löwen

über einander.

Farben unbekannt: Bouwinghausen gen. Gutacker.

Theile eines springenden Löwen.

1. Obere Hälfte eines springenden Löwen
(wachsender Löive), nach rechts gewandt.

a) Ungekrönt, Farben unbekannt: Spieker

b) Gekrönt, R. in W., Hz.: b. gepanzerter Ritter, die

Linke eingestemmt, in der Rechten ein Schwert

schwingend. StCmnan.

c) Farben unbekannt: Hynt.

2. Obere Llälfte eines springenden Löwen,
meist nach links gewandt.

a) Ungekrönt, Farben unbekannt: Ebbingdorp.

b) Gekrönt, Farben unbekannt: Hz.: zwei runde Schirm¬

bretter, jedes fächerförmig mit fünf Köchern be¬

steckt, aus denen je drei Federn hervorsehen.
Avestrot.

3. LIalber gekrönter Löwe, von einem Sclwert
halblinks durchstochen.

S. Löwe in W., w. Schwert, Hz.: der vom Schwert

durchstochene Löwe wachsend aus Krone. Senfft
v. Pilsacli.

4. Getheilt, oben ein wachsender Löwe
(rechts gewandt).

R. über G., w. doppeltgeschwänzter wachsender Löwe,

Hz.: g. Fasanenfeder zwischen zwei r. Straussen¬

federn.

Farben unbekannt: Affeln, IJorhusen, Huningliaus,
Lutrrieringhuusen, Mute.

5. Getheilter Schild, wachsender Löwe,
nach links gewandt.

Quade.

6. Getheilt, unten zwei Balken, oben links
gewandter, wachsender Löioe.

Unten zwei s. Balken in W., oben r. Löwe in W.,

Hz.: wachsender Löwe zwischen zwei w. Flügeln,

die absteigend mit zwei Schrägbalken belegt

sind. Catzmann.

7. Zwei Balken, aus dem oberen ein Löwe
hervorwachsend.

S. Balken und r. Löwe in W., Hz.: der wachsende

Löwe. Steding.

Farben unbekannt: Bastun.

8. Zwei Balken, aus dem unteren ein
Löwe hervorwachsend.

Farben unbekannt: Eckenhagen.

9. Drei Balken, aus dem obersten ein
Löwe hervorwachsend.

Alles S. in W., Hz.: der wachsende Löwe. Gruwel.

10. Mit drei Pfählen beladener Balken,
aus dem ein Löive hervorwächst.

Farben unbekannt: Hz.: der Löwe zwischen zwei

Fasanenfedern. Ciotingen.

11. Getheilt, unten geschacht, oben w. Löwe.

Farben unbekannt: Hünefeld, Cruder , der Löwe oft

links gewandt.

12. In drei Reihen geschachter Balken,
darüber ein aus dem Balken wachsender Löwe,

Farben unbekannt: Meyderich.

13. In drei Reihen geschachter Balken,
darüber aus dem Balken wachsender Löwe in einem mit Hermelin¬

schwänzen bestreuten Felde.

R. g. Schachbalken und r. Löwe, s. Hermelinschwänze

in W., Hz.: der wachsende Löwe zwischen einem

g. und einem r. Flügel. Lethmate.

Farben unbekannt: Diedensdo^pe, llendorpe.

14. In drei Reihen geschachter Balken,
darüber ein aus dem Balken wachsender Löwe von fünf Korn¬

ähren 2. 3. begleitet.

R. w. Schach, r. Löwe und g. Aehren in W., zwei

gekr. H.: I. wachsender Löwe zwischen einem

g. und einem r. Flügel, 2. rechtsgewandter Ritter

mit Helm, auf welchem drei w. Straussenfedern,

die Linke eingestemmt, in der Rechten ein w.

Schwert hochhaltend. Frhr. v. Lethrnate.

15. Getheilter Schild, oben wachsender ge¬
krönter Löive mit Schwert in der rechten Pranke.

W. über R., getheilt, r. Löwe, w. Schwert, Hz.: r. w.

Wulst, b. gekleideter Schwertarm, aus dem Wulst

hervorgehend. Kortmann.
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16. Eingebogener Sparren,
von drei aus den Schildrändern hervorwachsenden Löwen 2. 1.,

über denen je ein Stern sehwebt, begleitet.

Alles W. in B., gekr. H.: wachsender w. Löwe zwischen

zwei b., je mit w. Stern belegten Flügeln, der

dritte Stern über dem Löwen. Cochenheim.

17. Löwe, aus Dreiberg hervorwachsend.

Löwe und gr. Berg in W., Hz.: der Löwe wachsend.

Ermen.

18. Die untere Llälfte eines springenden
Löwen, rechtsgewandt.

R. in W., Hz.: gr. Pfauenwedel. Cumann.

19. Desgleichen, linksgewandt,

Farben unbekannt: Smakepeper in Osnabrück, Hz.: zwei

runde Schirmbretter, jedes mit drei Kugeln, auf

denen Lilien ruhen, besteckt.

20. Der Ljöwenlcopf von vorn,

R. in W., Hz.: g. Säule, mit fünf gr. Blättern oben

besteckt. Steinhaus.

R. in W., Hz.: g. Löwenkopf. Kahlden.

R. in W., mit g., durchs Maul gezogener Kette, Hz.:

Löwenkopf mit Kette. Hak v. Heck.

21. Gekröt\ter Ljöwenlcopf nach vorn.

Farben unbekannt: Scardenberg.

22. Drei Löwenlcöpfe von vorn 2. 1.

W. in G., Hz.: sitzender w. Schwan. Bocholz.

Farben unbekannt: Westerholt.

23. Drei gekrönte, nach rechts gewatidte
Ljöwenköpfe 2. 1.

Blanke, Bolike.

Der schreitende Löwe.

1. Nach rechts schreitender, ungekrönter Löwe.
Farben unbekannt: Ilendorp.

2. Getheilt, im Schildeshaupt ein über die
Theilungslinie schreitender Löwe,

B. über W., oben w. Löwe, Hz.: w. Ochsen köpf mit

b. Hals. Colnbach.

Farben unbekannt: de Volc, Lennep, Hz.: der Löwe,

springend zwischen zwei Flügeln.

3. Getheilt, oben gekrönter schreitender Ljöwe.

G. über R., r. Löwe: Hz.: r. g. Wulst, darüber eine

r. und eine g. Straussenfeder, durch welche ein r.

Fuchs nach links hindurchläuft. Vatendorf.

4. Getheilt, oben ein nach links schreitender,
ungekrönter Löwe.

W. über B., r. Löwe, Hz.: b. w. Wulst, von w. b.

gespaltener Wedel. Torney.

Farben unbekannt: v. der Stege.

5. Löwe, über einen Balken schreitend
(nach rechts).

Farben unbekannt: de Crttder.

6. Löwe, über einen Balken schreitend
(nach links).

G. Löwe s. B. in B.: Hz.: g., wachsender Löwe zwischen

zwei b., je mit dem Balken belegten Flügeln.

Wintgen.

7. Schreitender Löive unter Sparren,
R. Sparren und r. Löwe in W., Hz.: r. s. aufgeschlagener

Turnierhut, darüber gr. Baumwipfel. Elsen.

5. Sparren, r. Löwe in G.: Hz.: zwei s. Flügel, je mit

vier w. Seeblättern 2. 2. belegt, dazwischen der

Sparren. Vyfhausen gen. Süverich.

8. Getheilter Schild, unten drei Pfähle,
oben schreitender Löioe.

S. Löwe in G., unten drei r. Pfähle in W. Ca?npen.

9. Getheilter Schild, unten drei rechtsschräge
Balken, oben schreitender Löwe.

Farben unbekannt: Vinnetlie.

10. Getheilt, unten Schach, oben schreitender
Löwe.

Unten abwechselnd b. w. r. Schach, oben r. Löwe in

W., Hz.: zwei r. w. getheilte BüfFelhörner in

gewechselten Farben: Cornberg.

11. Getheilt, unten rechtsschräger Fluss,
oben schreitender Löwe.

W. Löwe in R., w. Fluss in G., Hz.: zwei r. Flügel,

je mit abwärts fliessendem w. Strom belegt. In

dem Hove.

12. Getheilter Schild, unten Schuppenfeh,
oben schreitender ljöwe.

Unten b. w. Feh, oben r. Löwe in G., Hz.: der Löwe

wachsend zwischen einem g. und einem w.

Flügel. Sduvenke.

13. Getheilter Schild, unten Hermelin,
oben schreitender Löwe.

Unten w., Hermelin in B., oben s. Löwe in G., Hz.:

s. g. getheiltes Hirschgeweih in gewechselten

Farben. Gladebeck.
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durch rechtsschrägen Balken getrennt.

W. Löwe und w. Balken in R., Hz.: r. w. Wulst,

darüber sitzender w. Löwe. Ingenhaven.

Der Bär und seine Theile.

1. Schreitender Bär mit Kette.

S. Bär mit g. Kette und g. Halsband in W., s. w.

Wulst, s. w. gerautetes Schirnibrett. Buer.

S. Bär mit r. Halsband in W., gekr. H., der Bär

wachsend. Berenbrock.

2. Aufgerichteter Bär.
S. Bär mit w. Halsband, von welchem eine w. Kette

bis in die linke Schildecke geht, Hz.: g. Flug,

je mit s. Bärentatze belegt (Krallen nach unten).

Uffeln.

S. Bär mit w. Halsband in W., Hz.: der Bär wachsend

zwischen einem w. und einem s. Flügel. Eikelborn.

3. Sitzender Bär.

5. Bär mit w. Halsband in G., Hz.: abwechselnd vier

g. und drei s. Straussenfedern. Iioell.

4. Bär auf Rasen aufgerichtet, vor einem
Baum.

Farben unbekannt: Holte.

5. Eine Bärentatze, aus dem linken
Schildrand kommend.

Farben unbekannnt: Enger.

6. Bärentatze, von links nach rechts gelegt.

5. in W., Hz.: s. w. Wulst, darüber kegelförmige w.

Mütze, mit zwei nach oben gebogenen w. Streifen

belegt, oben mit drei gr. Pfauenfedern, seitwärts

mit je drei w. Fähnchen, auf denen sich die

Tatze wiederholt, besteckt. Schleppegrell.

S. aus dem linken Schildrand kommende Bärentatze,

einen w. ausgerissenen Baum haltend in B.,

Hz.: aufgereckte s. Tatze, den Baum schräglinks

haltend. Buschof.

7. Zwei Bärentatzen, pfahhceise gestellt.
Krallen nach oben.

R. Tatzen in W., Hz.: r. w. Wulst, g. Korngarbe.

Haverbeer. Scliwaizhoff.

8. Zivei Bärentatzen,
rechts und links aus dem Schildrand kommend (je einen

Apfel haltend).

R. Tatzen, g. Aepfel in W., Hz.: die Tatzen mit den

Aepfeln aufgereckt. Epping.

Farben unbekannt.

Desgl., aber ohne Aepfel, Hz.: offener Flug. Dunowe

gen. Specklius.

9. Drei Bärentatzen 2. 1.

W. in R., Hz.: vier gr. Pfauenfedern, die äusseren

höher zwischen zwei w. Bärentatzen. Lode.

S. in W. (die beiden oberen einander zugekehrt), Hz.:

s. w. Wulst, aufgereckte s. Tatze, zu jeder Seite

von drei gr. Straussenfedern begleitet. Loh.

Farben unbekannt: Bcngtorpe.

10. Drei Bärentatzen,
aus dem obern und den seitliehen Sehildrändern unten

hervorkommend.

R. in W., Hz.: zwei r. aufgereckte Tatzen. Schuwe.

11. Sechs Bärentatzen, dem Schildrand
folgend 2. 2. 2.

S. in W., Hz.: wachsender s. Bär vor zwei w. Reiher¬

federn. Sunau.

Der Wolf und seine Körpertheile.

1. Der springende Wolf.
S., zum Sprung ausholender Wolf, schrägrechts gestellt,

in G., gekr. H.: g. Säule, oben mit gr. Pfauen¬

federn besteckt. Asseburg.

S., nach links springender Wolf in W., Hz.: der Wolf

wachsend. Wulffen.

Farben unbekannt: Dickeber.

2. Zwei Wölfinnen über einander.
S. in G., Hz.: s. Bockskopf. Bock v. Wülfingen.

3 Drei Wölfe über einander.
W. in B., gekr. H.: zwei aus der Krone wachsende,

gegen einander gekehrte w. Wölfe. Brackel.

4. Obere Hälfte eines Wolfes.
S. in G., Hz.: s. g. Wulst, zwei s. Flügel. Geistern.

Farben unbekannt: Rystenpat.

5. Wolfslcopf.
S. Wolfskopf mit Hals in W., (später ist es ein Hunds¬

kopf) Hz.: der Wolfskopf. Hege.

Farben unbekannt: Hole, Wulfheim.

Der Fuchs.

1. Der aufgerichtete Fuchs.
R. Fuchs in G. (die Lunte hochgehoben), Hz.: wachsen¬

der Fuchs ohne Lunte zwischen zwei w. Flügeln.
Freseken.

R. Fuchs in W. (die Lunte hochgehoben), Hz.: wachsen¬
der Fuchs mit Lunte. Lonne.
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R. mit doppelter in einander geflochtenen Lunte in

W. (Lunte hochgehoben), Hz.: sitzender Fuchs

zwischen zwei w. Flügeln. Sloer.

Farben unbekannt: de Vette.

2. Der schreitende Fuchs.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, darüber der Fuchs. Voss,

im Osnahrückschen und Oldenburgischen.

R. in W., Hz.: w. Gefäss mit r. Rand, aus dem nach

links und rechts je ein r. Hahnenschweil hervor¬

kommt. Voss zu Münster.

3. Der gekrönte Fuchs.

B. gekr. Fuchs in G., gekr. II.: b. g. getheilter Flug

in gewechselten Farben, dazwischen der Fuchs

wachsend. Groll.

4. Fuchs mit Traube.

R., sich umschauender Fuchs mit b. Traube im Maul

in W., Hz.: r. w. Wulst, Fuchs mit Traube vor

einem r. und einem w. Flügel. Roland.

5. Fuchs auf Rasen laufend.
Auf gr. Rasen laufender s. Fuchs in R., im Schildes¬

haupt drei balkenweise gestellte Sterne, Hz.: gr.

Pfauenbusch. Bruckhausen.

6. Auf Rasen ein aus dem Walde hervor¬
springender Fuchs.

Auf gr. Rasen aus gr. Walde nach rechts hervor¬

springender r. Fuchs in W., gekr. H.: der Fuchs

nach links zwischen zwei weissen Reiherfedern

hindurch springend. Wartensleben.

7. Nach rechte springender Fuchs.
Farben unbekannt: Voswinkel, De Vette, Oldendorp,

Ostkof Sleper.

8. Nach linlcs springender Fuchs.
Farben unbekannt: Droghe.

9. Fuchs springend, über einem abgekürzten
Andreaskreuz.

Farben unbekannt: Winkel.

10. Fuchs, auf einem Wellenbalken laufend.
Farben unbekannt: Varste.

11. Schräglinks ßiessender Strom, rechts
davon ein nach rechts laufender Fuchs.

Farben unbekannt: Walbecke.

12. Fuchs, aus dem unteren Schildrand
hervorwachsend.

Farben unbekannt: Emesc.

13. Fuchs links springend, von rechts¬
schrägem Balken überzogen.

Farben unbekannt: Copes.

14. Zwei laufende Füchse, durch einen
Balken geschieden.

Alles R. in W., Hz.: eine r. zwischen zwei g. Rosen,

auf jeder eine b. Lanzenspirze mit g. Schaft
ruhend. Kleist.

15. Drei Fuchsköpfe mit Schulter und
linkem Vorderlauf.

Farben unbekannt: Emese.

Der Eber und seine Theile.

1. Springender Eber.

W. in R., springend, Hz.: r. w. Wulst, darüber w.

Eberkopf mit Hals (auch wachsender Eber)

zwischen zwei r. Flügeln. Berswordt.

2. Eberkopf.

S. in G., Hz.: ein g. und ein s. Flügel, dazwischen

der Eberkopf. Werne.

S. in G., Hz.: wachsender Eber, von unten her mit

zwei ins Kreuz gelegten w. Lanzen durchstochen.

Dönliof.

Desgl., auf dem Schild die Grafenkrone, gekr. H„ Hz.

wie oben. Graf Dönhof.

S. in W., auf dem Schild die Grafenkrone, gekr. H.:

wachsender Eber (ohne die Lanzen). Fürst Dönhof.

S. in W., Hz.: unbekannt. Bernding.

Hz.: s. w. Wulst, zwei schrägrechts gestellte r. Säulen

mit w. Federn besteckt, dazwischen der Eber¬

kopf. Honstede.

S. in W., Hz.: zwei w. Lanzen, dazwischen wiederholt

sich der Eberkopf. Schüren.

R. in G., aus dem linken Schildrand hervorkommend,

Hz.: r. g. Wulst, g. Flug, dazwischen der Eber¬

kopf. Eberswein.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, ein r. und ein w. Flügel.

Ilemmerde gen. Veleko.

Farben unbekannt: Distelhof, Netelingen, Nclteberge, Ryne,

links aus dem Schildrand hervorgehend. Wrede.

3. Rechtsschräger Balken, mit drei Eber¬
köpfen beladen

S. Ebeiköpfe, w. Balken, r. Feld, Hz.: s. Eberkopf mit

Hals zwischen zwei r. Straussenfedern. Artimsen.

Desgl., Hz.: zwei zu jeder Seite dreimal gestümmelte
s. Bäume. Ebersau.
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Der Hase.

G. Hase in R., Hz.: sitzender g. Hase. Hase, später

Haes gen.

R. Hase in G., gekr. H.: der Hase wachsend zwischen

zwei g. Lanzenbündeln. Thye.

Das Meerschweinchen.

Farben unbekannt: Merswin.

Der Biber.

Br. in W., Hz.: g. gekleidete und g. geflügelte Puppe,

auf der Brust ein r. Andreaskreuz, auf dem Kopf

ein r., stehendes Kreuz zwischen einem w. Flug.

de Bever.

Br. in G., Hz.: s. w. Wulst, g. Flug, dazwischen der

Biber. Beverförde.

Der Marder.

S. Marder in W.,'Hz.: s. w. Wulst, w. Flug, dazwischen

der Marder, hinter dem linken Flügel hervor¬

kommend. Martels.

Das Wiesel, (Hermelchen).
Drei Wiesel 2. 1.

W. schrägrechts springend in S., Hz.: s. Flug, jeder

Flügel mit den drei Wieseln einwärts gerichtet,

beladen. Härmen.

Das Hermelin.

Gr. Balken in W. mit w. laufendem Hermelin belegt,

Hz.: eine gr. zwischen zwei w. Straussenfedern.

Hermeling.

Der Bock (Steinbock oder Ziegenbock).

1. Der springende Bock.

W. in R., Hz.: ein r. und ein w. Bockshorn. Buxdorf.

W. in B., Hz.: b. w. Wulst, der Bock wachsend

zwischen b. Fluge. Schwartwald.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, der Bock wachsend zwischen

g. Fluge. Tyver oder Tyvordt.

S. in G., Hz.: der Bock wachsend zwischen zwei s.

Büffelhörnern. Brixfort.

S. in G., Hz.: s. Flug, absteigend mit g. Schrägbalken

belegt. Steinberg.

S. in G., Hz.: zwei g. Büffelhörner, dazwischen der

Bock. Bock v. Heithof.

Farben unbekannt: Buck v. Carsem, Buckesdorp, Dryhus,

Landegge gen. Pluckenuis, Melberg, dem rechten

Schildrand folgend, Olendoip, Valien, Zegebode.

2. Bock,

an den Hörnern ein Schildchen tragend, das einen Sparren,

hegleitet von drei Salzpfannen 2. 1. zeigt.

S. Bock in W., w. Band, r. Sparren, s. Salzpfannen,

Hz.: der Bock mit dem Schilde wachsend. Bock

zu Werl.

3. Bock unter dreilatzigem Turnierkragen.

Alles S. in G., Hz.: der Bock wachsend zwischen zwei

g. Flügeln. Bock v. Palsterkamp.

4. Bock in viermal quergestreiftem Felde.

S. Bock in zweimal R. über W. gestreiftem Felde,

gekr. H.: s. Bockskopf. Bock zu Münster.

5. Bock auf Basen, eine Krone um den Hals,
von einem Pfeil schräglinks durchbohrt.

S. Bock auf gr. Rasen in G., g. Krone, w. Pfeil, gekr.

H.: zwei in der Mitte durch eine w. Krone

zusammengefasste, von s. g. getheilte Büffel¬

hörner in gewechselten Farben, zwischen welchen

in der Mitte ein w. Degen mit g. Gefäss steckt.

Ramm zu Padis Kloster.

6. Bock, gegen eine linksstehende Staude
springend.

Gr. Staude, s. Bock in W., Hz.: zwei s. Büffelhörner.

Rissebitter.

7. Rosenstock auf Rasen, rechts davon ein
aufspringender Bock.

Gr. Rasen, gr. Rosenstock oben mit zwei r. Rosen,

w. Bock in B., gekr. H.: der Bock wachsend,

einen gr. Rosenzweig mit zwei Rosen zwischen

den Vorderbeinen. Pestel.

8. Bock auf Rasen, gegen einen Felsen
aufspringend.

Gr. Rasen, brauner Fels, grauer Bock in B., Hz.: der

Bock wachsend. Steinecker.

9. Halber Bock.

Farben unbekannt: Blote, Oldorpessen, Vuingen.

10. Bockskopf (vergleiche auch Widderkopf).

W. in R., Hz.: zwei nach links herüber gebogene w.

Bockshörner, das linke zweimal g. r. abwechselnd,

das Rechte zweimal r. g. gestreift. Lemgow.

11. Zwei gekreuzte Bocksbeine.
Farben unbekannt: Bock.
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Die Kuh, das Kalb, der Ochs und

ihre Theile.

1. Stehende Kuh.

Farben unbekannt: Kuh auf Rasen, Hz.: Kuhkopf. Calf.

2. Liegende Kuh.
Farben unbekannt: Hz.: die liegende Kuh zwischen

zwei Kuhhörnern. Calf gen. Miitken.

3. Das Kalb.

Farben unbekannt: Summerkalf.

4. Der Ochsenkopf von vorn gesehen
ohne Hals.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, zwei r. w. getheilte Büffel-

hörner in gewechselten Farben. Sieghardt.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, w. Flug, dazwischen der

Ochsenkopf. Wetberg.

W. in R., Hz.: der Ochsenkopf mit Hals. Ossenbrock.

Farben unbekannt: Evetstein, Godelem, Konkamp, up

dam Keller, Munderlo, Wenthusen.

5. Ochsenkopf mit vier Rosen gekrönt.
Farben unbekannt: Lappe.

6. Ochsenkopf von vorn auf gespaltenem Schild.
S. in rechts r., links g. Felde, Hz.: der Ochsenkopf

zwischen einem r. und einem g. Flügel. Wischlingen-

Farben unbekannt: Huckarde.

7. Gespaltener Ochsenhopf auf gespaltenem
Felde.

Rechts w., links s. Feld, darauf ein Ochsenkopf in

gewechselten Farben, Hz.: s. w. Wulst, zwei von

W. und S. getheilte Büffelhörner in gewechselten

Farben. Kanne.

8. Drei Ochsenköpfe 2. 1.
a) Ungekrönt, Farben unbekannt: Eimeringhausen, Hz.:

zwei Büffelhörner, Hüpede.

b) Gekrönt, S. in W., Hz.: zwei s. Hörner, dazwischen

ein gekr. Ochsenkopf. Bevern.

S. in G., Hz.: s. g. Wulst, zwei g. Hörner, da¬

zwischen ein gekr. Ochsenkopf. Ilasförde, Hasfurt.

R. in W., gekr. H.: r. gekr. Ochsenkopf, darüber

kleine w. Säule mit drei w. Federn besteckt.

Ruschepol.

9. Balken, mit drei Ochsenköpfen beladen,
Farben unbekannt: Kedinghausen.

Das Schaf, der Widder und ihre Theile.

1. Das Schaf.
W., auch s. Schaf auf gr. Rasen in G., Hz.: s. g.

Wulst, darüber das Schaf. Backofen v. Echt.

2. Der Schafbock oder Widder.
R. in W. Grubbe.

Farben unbekannt: Veclite, Hagen, Weder.

3. Halber Widder.
Farben unbekannt: Hastenbeck.

4. Widder, aus dem linken Schildrand
ivachsend.

W. Widder mit g. Hörnern in R., Hz.: wachsender

Widder. Wedderden.

5. Zwei Widder über einander.

S. in W., Hz.: wachsender s. Widder. Stimmer.

6. Widderkopf von vorn gesehen.
S. in W., Hz.: s. Widderkopf nach rechts (mit Hals).

Widerstein.

R. in G. mit w. Hörnern, gekr. H.: zwei w. Straussen-

federn. Stockheim.

Farben unbekannt: Recklinghausen.

7. Widderlcopf nach rechts gewandt.
Farben unbekannt: Ermwordessen, Modexen.

8. Widderlcopf, nach links gewandt,
Farben unbekannt: Vlechtorp.

9. Sparren mit drei Widderköpfen (von
vorn gesehen) beladen.

S. Sparren, g. Widderköpfe, g. Feld, Hz.: ein nach

rechts gewandter g. Widderkopf mit Hals. Clepping.

10. Sparren, von drei Widderköpfen (von
vorn gesehen) begleitet 2. 1.

Farben unbekannt: Hüsten.

Hörner von Thieren:

Ochs, Bock, Kuh, Widder, auch gewundene
Ammons- und Büffelhörner.

1. Ein glattes Horn, Bockshorn.
S. in G., nach links herüber gebogen, Hz.: zwei s.,

nach rechts und links gebogene Hörner. Eckersien.

S. in G., nach rechts gebogen, zuweilen gewunden,

Hz.: zwei s., nach aussen gebogene Hörner. Goes.

S. in G., nach rechts gebogen, gekr. H.: nach links

gebogenes Horn. Geisberg.

2. Das gewundene Horn (Ammotishorn).
R. in W., nach links gebogen, Hz.: desgl. Hilberdinghausen.

Farben unbekannt: Calendorp, Dünget den, Gripeshove,

Hus, Wurden.

3. Zwei Büffelhörner mit Schädelstück.
Farben unbekannt: Beckhausen.
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4. Zwei Büffelhörner, aussen mit Nägeln
bestecht.

Farben unbekannt: Broye.

5. Zwei Gemshaken.

S. in G., Hz.: w. Flug, dazwischen die Gemshaken.

Hake zu Ohr.

S. in G., Hz.: nach rechts herüber gebogenes w. Horn.

Frhr. Hake.

6. Zwei gewundene Hörner (Steinbocks¬
hörner.)

Farben unbekannt: Borste, Hz.: desgl., Bulshorn, Scheie

7. Zwei Kuhhörner, dazwischen eine Rose.

Farben unbekannt: Ebelinghausen.

8. Zwei Kuhhörner, dazwischen ein Stern.
Farben unbekannt: v. d. Verste.

9. Zwei Büffelhörner mit Schalllöchern
(E lefantenrüssel.)

Farben unbekannt: Polingen.

Der Hund.

1. Springender Hund (mit Halsband).

S. in W., g. Halsband, gekr. H.: s., nach links wehender

Hahnenbusch zwischen zwei w. Büffelhörnern.
Datum.

S. in W. Rüdenberg.

W. in R. mit Halsband, Hz.: der Hund vor zwei r.

Reiherfedern hochspringend. Roede.

Farben unbekannt: Borchgreving, (nach links springend),
Brynck, Hundebeck, Roddenberg, Sandfort (mit

Halsband), Sobbe.

2. Auf Rasen aufspringender Hund.

Gr. Rasen, s. Hund mit w. Halsband in W., gekr. H.:

wachsender Hund. Passau.

Gr. Rasen, s. Hund in R., Hz.: der Hund wachsend.

Herding.

3. Auf Rasen, aus einem Wald nach rechts
hervorspringender Hund..

Gr. Rasen und Wald, s. Hund mit g. Halsband in G.,

Hz.: der Hund wachsend zwischen zwei g.
Straussenfedern. Hünteil.

4. Getheilter Schild, im Schildfuss ein nach
links springender Huncl.

W. über Gr. getheilt, w. Hund, Hz.: w. Flug, davor
der Hund. Rodde.

5. Schreitender Hund in einem mit Steinen
bestreuten Felde.

Alles G. in S., Hz.; der Hund wachsend zwischen

zwei s. mit g. Steinen bestreuten Flügeln. Bruch.

6. Nach links springender Hund zwischen
drei Sternen 2. 1.

S. FI und, g. Sterne in W., Hz.: s. w. Wulst, zwei s.

gerade Hörn er, vor deren Mündung je ein g.

Stern steht, der dritte steht da, wo sie zusammen-

stossen, Hörner durch einen s. Liebesknoten

verbunden. Becker gen Pistorius.

7. Hund, in der linken Oberecke vom
Stern begleitet.

Farben unbekannt: Harnin.

8. Hund, von drei Lilien 2. 1. (in die
Ecken geneigt) begleitet.

Farben unbekannt: Hamm.

9. Hund, über einem gespaltenen Schild.
Farben unbekannt: Boinkhaiisen.

10. Zwei Hunde über einander.
Farben unbekannt: Stemmende,

11. Hund, über einem querliegenden Balken.
Farben unbekannt: Bremen.

12. Drei schreitende Hunde 2. 1.
R. in W., Hz.: ein w. Hund. Mecheln.

13. Ein Hundekopf.

Farben unbekannt: Bögge, Imeshusen (Halsband),
Loede, Runst, Sode, Stochern.

13. Drei Hundeköpfe 2. 1.

W. in R. mit g. Halsbändern, gekr. H.: daraus hervor¬

wachsend gr. Baum, zu jeder Seite mit einem nach

aussen sehenden Hundekopf begleitet. Borries.

Ebenso, Hz.: Grafenkrone, darüber w. Säule, oben mit

drei gr. Pfauenfedern besteckt. Giaf Borries.

Farben unbekannt: Dgmele, Bose.

Der Esel (oder Maulthier).
1. Wachsend,er Esel.

Getheilt, oben wachsender nach links gewandter Esel.

Farben unbekannt: Gutacker, Zolde,

2. Eselskopf von vorn, drei Blätter im Maule.

S. in G., gr. Blätter, gekr. H.: s. Flug, je mit dem

Schilde belegt. Riedesel.
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3. Eselsköpfe 2. 1, nach rechts gewandt.
R. in W., Hz.: w. aufgeschlagener Turnierhut, mit

einem w. und einem r. Eselsohr besteckt. Ittersum.

Die Katze.

1. Wildkatze, rechts gerichtet, nach vorn sehend.
Farben unbekannt: Sunrike.

2. Katzen, an einem gestammelten Baume.
W., an jeder Seite zweimal gestümmelter Baum mit

ausgerissener Wurzel, zu jeder Seite von einer

gr. nach vorn sehenden Katze begleitet, Hz.:

Katze, rechts gewandt, wachsend, Katzler.

Auf gr. Rasen in W., gr. Stamm ohne Zweige und

Blätter, an dem zu jeder Seite eine vorwärts

sehende graue Katze emporgerichtet ist, Hz.:

graue wachsende Katze zwischen einem s. und

einem w. Flügel. Frhr. v Katzler.

Das Pferd und seine Theile.

1. Springendes Pferd.
S. springendes Pferd in W., Hz.: s. w. Wulst, das

Pferd wachsend zwischen einem w. und einem

s. Flügel. Henxtenberg.

W. Pferd in R., Hz.: das Pferd wachsend. Vollenspit.

Farben unbekannt: Vening, Leumere, Uffeln.

2. Pferdekopf mit Hals.

W. in R„ Hz.: der Pferdekopf. Pagenlieupt.
,, ,, ,, ,, ,, ,, Rharn.

3. Her aufgezäumte Pferdekopf.
W. in B., r. Zaum, Hz.: der aufgezäumte Pferdekopf.

Möllenbeck.

Farben nicht bekannt: / Hekberne, Eickmann.

4. Pferdekopf, aus einer Krone hervor¬
wachsend.

W., g. Krone in R., Hz.: Krone mit Pferdekopf.
Ramin in Riga.

5. Drei Pferdeköpfe 2. 1.
W. in R., Hz.: ein w. Pferdekopf. Rosskampf.

Farben unbekannt: Huckenliausrn.

Der Affe.

1. Auf Dudelsack spielend.
In B. stehender g. Affe auf w. Dudelsack spielend,

Hz.: b. w. Wulst, darüber der Affe mit dem

Dudelsack. Apen.

2. Affe mit Pose in der linken Pfote.
In G. s. Affe mit r. Rose, Hz.: der Affe mit der

Rose sitzend zwischen zwei g. Flögeln. Eppe.

Der Fischotter mit Fisch im Maul.

Farben unbekannt: Leteln, s. auch Wappen: Spitaell.

Der Gemskopf.

R., halber Gemskopf, unten an der Schnittfläche sieben

r. Blutstropfen in W., Hz.: desgl. Oheimb.

Rehbock.

1. Stehender Rehbock auf Rasen.
G. Rehbock auf gr. Rasen in W., PI.: der Rehbock

vor einem gr. Baum. L'.ebock.

2. Rehkopf.
Farben unbekannt: Wulffen.

Der Hirsch und seine Theile.

R. in G., Geweih in W., Hz.: Krone, Hirsch wachsend

zwischen zwei w. Straussenfedern. Carthaus.

R. in G., gelcr. H.: zwei g. Fischschwänze, de Herte.

S. in W.. Hz.: der Hirsch wachsend, links von einem

r. Flügel begleitet. Geismar.

S. in W., Hz.: der Hirsch wachsend. Engelsum.

W. in B., Hz.: w. Hirschkopf. Wevord.

Farben unbekannt: Backelo, Hz.: Hirsch wachsend,
Bavenhusen, Brunhardessen, Hz.: Hut mit

Zweigen besteckt, darüber wachsender Hirsch.

Kückelsheim , Hz.: wachsender Hirsch. Gramberg.

2. Hirsch, in einem mit Rauten bestreuten
Felde.

Farben unbekannt: Harstorpe.

3. Hirch, vor einem Baum auf Rasen stehend.
Farben unbekannt: Colrebecke

4. Hirsch, an einem Palmbaum her auf¬
springend.

Natürlicher Baum auf gr. Rasen in W., s. Hirsch mit

g. Halsband, Hz.: hohe w., s. aufgeschlagene

Mütze. Bessel.

5. Sich umschauend,er Hirsch, aus einem
Wcdde hervorspringend.

S. Schild mit g. Schildrand, g. Hirsch aus gr. Walde

hervorspringend, gr. Rasen, Hz.: g., sich um¬

schauender Hirsch wachsend. Ising.

6. Hirsch aus Leiter hervomvachsend,
ein Platt im Maid.

In W. linksschräg gestellte r. Leiter, br. Hirsch, ein

r. Blatt im Maul, Hz.: natürliche g. Lilie mit

zwei gr. Blättern. Balghe.
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7. Hirschkopf von vorn.
R. in G., gekr. H.: darüber der Hirschkopf. Brakel.

8. Dammhirschkopf von vorn.
Farben unbekannt: Alen.

9. Hirschkopf nach rechts mit Hals.
G. in R., Hz.: fünf w. Zeltpflöke, fächerförmig gestellt,

oben je mit einer durchbrochenen g. Raute be¬

steckt. Dolberg gen. Suthausen.

10. Hirschgeweih.
Farben unbekannt: Bamme gen. Godeskusen, Kloppe¬

kiste, Hz.: Hirschgeweih, Moerken, Hz.: Flug,

dazwischen der Schild, Quadt gen. Repe, Repen-
horst, Rockelose.

11. Hirschgeweih mit Rosen besteckt.
S. Hirschgeweih von vier Enden, an den Spitzen je

mit einer r. Rose besteckt in W., Hz.: Kranz

von fünf r. Rosen, darüber eine r. zwischen

zwei s. Straussenfedern. Dalivigk.

Farben unbekannt: Norde.

12. Zwei gekreuzte Hirschstangen.
R. in W., H.: eine w. und eine r. Straussenfeder.

Beurhaus.

Farben unbekannt: Eiklinghof.

13. Hirschgeiveih, dazwischen ein Helm.
Farben unbekannt: Ilernerlink.

14. Hirschgeweih, dazwischen ein abgekürztes
Kreuz.

Farben unbekannt: Cruze.

15. Hirschgeweih in einem mit Münzen
bestreuten Felde.

W. in B., Münzen w., Hz.: w. Hirschgeweih. Graf
v. Dassel.

16. Eine Hirschstange.
S. in W., Hz.: s. Flirschgeweih. Büderich gen Weike-

brodt, und gen. Vestfeling.

Farben unbekannt: Haldersen, Holthusen, Wesseling.

Das Eichhörnchen.
1. Ein sitzendes Eichhorn.

Farben unbekannt: Eckerne, Elmelo.

2. Drei sitzende Eichhörnchen 2. 1.

R. in G., Hz.: ein Eichhorn zwischen einem g. und

einem r. Büffelhorn. Asswede.

R. in G., die oberen sich ansehend, das untere nach

links gewandt, Hz.: g. Flug, je mit einem ein¬

wärts gewandten Einhorn belegt. Wolmering-
hausen,

Farben unbekannt: Duester Hz.: ein Eichhorn vor

zwei Straussenfedern.

3. Querbalken, über welchem drei Eich¬
hörnchen sitzen.

S. Balken und r. Eichhörnchen in W., Hz.: ein Eich¬

hörnchen zwischen zwei w. Flügeln sitzend.
Gembecke.

4. Schrägbalken mit drei Eichhörnchen
beladen.

Farben unbekannt: Erle.

Das Kamel, Kamelkopf.

In B. br. Kamelkopf mit g. Zaum, gekr. H.: bl.

Flug. Lankhals.

Die Fabelthiere.
Das Einhorn.

1. Das Einhorn springend.
S. in G., Hz.: s. g. aufgeschlagener Turnierhut mit

elf g. Blättern an w. Stielen besetzt, zuweilen

sind es Lanzen, auch Kornähren. Hiichtenbrock.

S. in G., Hz.: s. w. Wulst, das Einhorn wachsend

zwischen g. Flug. Loen.

S. in W., gekr. II.: das Einhorn wachsend zwischen

zwei, in zwei Reihen s. w. geschachten Bocks¬

hörnern (meist ist das Thier als Bock dargestellt,

zuweilen aber auch als Einhorn), leischen.

W. in Gr., gekr. H., das Einhorn wachsend. Scliücking.

Farben unbekannt: Amerkorn, Hagnen, Hettertart,
Ryne, Westheim.

2. Halbes Einhorn.
Farben unbekannt: Hassel.

3. Einhornkopf.
S. in W., das Horn gesenkt. Hz.: desgl. Le.den.

4. Zivei gestürzte Sparren über einander, aus
dem obern ein Einhornkopf hervorwachsend.
Alles B. in W., Hz.: w. Einhornkopf zwischen zwei

b. Flügeln, die je nach innen absteigend mit

zwei w. Schrägbalken belegt sind. Pfreundt.

Der Flügellöwe, Greif, Panther,
Drache etc.

1. Aufgerichteter Greif.
5. in G., Hz.: der Greif wachsend. Astorpe, Astrup.

B. in W., Hz.: unbekannt. Ruim schotet.
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G. in R., Hz.: der Greif wachsend. Reuber.

W. in R. über g. getheiltem Felde, Hz.: der Greif

wachsend. Untzer.

Farben unbekannt: Lone, Schröder v. Alen (geflügelter

Leopard).

2. Schreitender Greif.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, ein g. und ein r. Flügel.
Schnetlage.

Farben unbekannt: Amhüren, Brocke, Gryp.

3. Greif, auf Krone stehend,
in der rechten Pranke ein Breitschwert schwingend, in der

linken einen Strauss von drei Rosen haltend.

G. Greif, und Krone, r. Rosen, w. Schwert in B., gekr.

H.: der Greif des Schildes wachsend. Esteihazv.

4. Greif, aus Wellen hervorwachsend.

G. Greif, w. Wellen in B., Hz.: der Greif wachsend.

Consbruch.

5. Fabelthier, Löwenleib mit Pferdekopf.

R. in W., Hz.: das Fabelthier wachsend, zwischen zwei

w. Flügeln. Velpe.

6. Fabelthier, Vordertheil eines Pferdes,
hinten in eine Schlange auslaufend,

Farben unbekannt: Bersen.

7. Drache stehend,

Farben unbekannt: Sydinghausen.

8. Gehörnter Drache.

Farben unbekannt: Schetter.

9. Rechtsschräger Balken mit Drachen
oder Greif beladen.

S. Urache, g. Balken, r. Feld, gekr. H.: der Drache

wachsend, v. der Wyndelen.

10. Drachenkopf.
Farben unbekannt: Struve, Pavel.

11. Fabelthier, Pferdeleib mit Klauen
und Ochsenkopf.

Farben unbekannt: Winkele.

12. Gekrönter geflügelter Greif, in einen
Fischschwanz auslaufend.

R. mit g. Krone und w. Fischschwanz in B., Hz.: zwei

gekreuzte w. Beile, darüber ein w. zwischen zwei

b. Straussenfedern. Pidkammer.

Der Yogel.

Vogel ohne ausgesprochenen Charakter
(Krähe, Dohle oder Marbe.)

1. Ein Vogel.

S Vogel, unten links von r. Rose begleitet, Hz.: der

Vogel, zwischen zwei g. Flügeln sitzend. Keyge.

Farben unbekannt: Remlinghausen, Solrebeck.

2. Gespaltener Schild, links ein Vogel.
Farben unbekannt: Hundertmark.

3. Drei Vögel, balkenweise gestellt.

G. in R, Hz.: r. g. Wulst, ein r. und ein g. Flügel.

Bernsfeld.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, ein g. und ein r. Flügel,

dazwischen der Schild. Velen.

S. in G., Hz.: s. g. Wulst, zwei natürliche Maiglocken¬

zweige mit Blättern. Giesenberg.

Farben unbekannt. Angelmodde, Pitter, Döring, Kra¬

winkel, die Vögel im Schildeshaupt (S. in W.) Werenzo.

4. Drei Vögel zu 2. 1. gestellt.
S. in W., Krawinkel.

Desgl. Hz.: ein Vogel auf s. w. Wulst zwischen zwei w.

Flügeln sitzend (Dohlen), v. der Borch.

S. mit g. Köpfen in W., Hz.: ein g. und ein w. Flügel.

Wrede zu Beck.

Farben unbekannt: Brockhausen, Hz.: Flug, dazwischen

die Vögel 2. 1., Brüning, Röckinghausen gen.

Düvcl, Schweve.

5. Getheilt, im Schildeshaupt drei balken-
weis gestellte Vögel.

S. über R. getheilt, s. Vogel, Hz.: sternförmiges, rund

gezacktes Schirmbrett, an jeder Spitze mit gr.

Pfauenfeder besteckt, in der Zeichnung des Schildes

Burggraf v. Stromberg.

Farben unbekannt: Borggreve, Eppinghove, Schlechtrieme.

6. Getheilt, über der Theilungslinie
ztoei Vögel.

Farben unbekannt: Dorning gen. Waterhus.

7. Balken, darüber hinlaufend zwei Vögel.
Farben unbekannt: Velsen.

8. Balken, mit drei darüber laufenden Vögeln.

S. in W., Hz.: s. sitzender Hund mit w. Halsband. Loen.

S. in W-, Hz.: s. w. aufgeschlagener Turnierhut, darauf

ein springender Hund mit w. Halsband. Reuschenberg.

W. in R., g. Vögel, Hz.: r. w. Wulst, r. Flug. Rheinen.

Farben unbekannt: Isvogel, v. d. Möhlen, Woldenburg,

Hz.: zwei Kuhhörner, aussen mit vier Kugeln belegt.
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9. Zwei Balken, auf dem oberen drei
laufende Vögel.

S. in W., gekr. H.: s. Flug. Lintclo.

10. Fünf Balken, auf dem obersten drei
laufende Vögel.

B. Balken und r. Vogel in W., Hz.: b. w. Wulst, zwei

w. Köcher, jeder oben abwechselnd mit drei w.

und zwei b. Federn besteckt. Knippenburg.

11. Balken, von drei sich umschauenden
Vögeln 2. 1. begleitet.

Alles S. in G., Hz.: s. Flug. Pinnink.

12. Balken mit drei Vögeln beladen.
W. Balken, s. Vögel in R., Hz.: s. w. Wulst, fünf w.

Stäbe, je dreimal b. umwunden, oben mit gr-

Busch besteckt. Daelhausen.

Farben unbekannt: Krawinkel.

13. Rechtsschräger, mit drei Vögeln
belaclener Balken.

Farben unbekannt: Brüning.

14. Balken mit drei Pfählen beladen,
darüber drei schreitende Vögel.

Farben unbekannt: Berenbrock.

15. Balken,
über demselben drei sehreitende Vögel, unter demselben ein

abgekürztes Andreaskreuz.

Farben unbekannt: Vogel v. der Wylt.

1(1. Oben und unten gezinnter Balken,
auf welchem ein Vogel sitzt.

Farben unbekannt: Heschede.

17. Wellenbalken, von drei Vögeln
begleitet 2. 1.

Farben unbekannt: Leerbecke.

18. Wellenbalken, auf welchem drei Vögel
schwimmen,

Z\\e\ von oben, einer von unten.

Farben unbekannt: Leerbecke. Var.

19. Rechtsschräger Balken, von sechs Vögeln
2. 1. oben, 2. 1. unten begleitet.

R. in W., Hz.: ein w. und ein r. Flügel, dazwischen

ein Vogel. Wylack.

20. Sparren, auf dessen Spitze ein Vogel sitzt.
Farben unbekannt: Coques.

21. Sparren, von drei Vögeln 2. 1. begleitet.
Farben unbekannt: Kücken.

22. Kreuz, in jedem Winkel von drei
Vögeln 2. 1. begleitet.

R. Kreuz und s. Vögel in G., Hz.: r. g. Wulst, darauf

sitzend ein Vogel. Verdegans.

23. Vogel auf einem aus dem linken Schild¬
rand kommenden Äst,

G. Ast mit gr. Blättern und s. Vogel in W., Hz.: der

Vogel sitzend zwischen zwei von b. g. getheilten

BüfTeliiörnern in gewechselten Farben. Pape.

24. Vogel auf schrägliegendem Ast.

Br. Ast oben mit drei, unten mit vier gr. Blättern, s.

Vogel in W., Hz.: g. Krone, auf welcher ein

s. Vogel zwischen zwei w. Flügeln sitzt. Klebeck.

25. Auffliegender Vogel.

Nach links auffliegend, B. in W., Hz.: w. Vogelhals mit

Kopf zwischen einem w. und einem b. Flügel. Reinen.

Nach rechts auffliegend, W. in B., Hz.: der auffliegende

w. Vogel. Forkenbeck.

S. in W., Hz.: der Vogel wachsend. Mentzingen.

20. Von Dreiberg auffliegender Vogel,
einen Ring im Schnabel.

Gr. Dreiberg, s. g. gekrönter Vogel mit g. Ring in W.,

Hz.: der gekrönte Vogel wachsend. Grone.

Der Vogel mit ausgesprochenem

Charakter.

1. Der Adler.

S. in W., gekr. H.: zwei gr. Reiherfedern mit g. Kugeln

belegt. Wydenhorst.

G. in S., Hz.: der Adler. Huckelheim.

W. in G., Hz.: unbekannt. Zyll.

G. in R., gekr. FI.: der Adler wachsend. Grafv. Rietberg.

W. in R., Hz.: s. Fliigel mit w. runder Scheibe, auf

welcher sich der Adler wiederholt. Graf v. Arnsberg.

W. in B., Hz.: w. Flug. Lüttinghaus gen. Schlade.

W. in B., Hz-: ein w. und ein b. Flügel. Sevenaer.

G. r. bewehrt in S., Hz.: g. Flug. Volckersliausen.

Farben unbekannt: Alen, Anröchle, Arnheini, Bredenbeck,

Miste, Popinlsel, Redberg, Rüden, Söchtrop, Hz.:

Flug, Waldenstein, Willen, Vlegel v. Arnsberg.

2. Adler, auf den Flügeln je ein Halbmond,

S. in w. g. Halbmonde, Hz.: unbekannt. Keseling.

3. Adler, auf der Brust mit kleinem
Schildchen belegt.

S. mit g. Schildchen in G., Hz.: desgl. Fullen.
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4. Acller, auf der Brust mit einer Wolfs¬
angel pfahlweise belegt.

5. mit g. Wolfsangel in G., Hz.: der beschriebene

Adler. Arnzborg.

5. Adler, auf einem mit vier Balken
belegten Felde.

R. Adler auf b. Balken in W., Hz.: wachsender r.

Löwe zwischen zwei mit je drei b. Balken be¬

legten Flügeln. Unverzagt.

6. Adler über zweireihigem Schachbalken.
R. w. geschachter Balken und s. Adler in W., Hz.: w.

Flug mit dem Schachbalken belegt. Firx.

7. Adler mit hängenden Flügeln.
S. in W., Hz.: s. w. Wulst, darüber der Adler mit

hängenden Flügeln, links gewandt. Ilenefeld gen.
Naschart.

8. Adler ohne Kopf.
S. in W., Hz.: hoher Wedel von gr. Federn. Westhofen.

neues Wappen.

9. Halber Adler, linke Hälfte.
S. in G., Hz.: der halbe Adler zwischen einem g. Flug.

Almelo gen. Tappe.

10. Drei Adler 2. 1.

R. in W., Hz.: unbekannt. Arnholte.

R. in G., Hz.: g. Flug. Coeverden.

S. in W., die beiden oberen Adler sich ansehend, der

untere rechts gewandt, gekr. IL: wachsender s.

Adler. Echten.

11. Drei Adler 1. 2.

S. in G., Hz.: g. Flug, je mit den drei Adlern i. 2.

belegt. Frielingen.

12. Drei Adler balkenweise gestellt, darunter
Helm mit Federbusch.

Farben unbekannt: Grubbe, altes Wappen.

13. Der Adlerkopf.
Gekr. s. Adlerkopf mit Hals in G., Hz.: der gekr.

Adlerkopf zwischen zwei getheilten Flügeln in ge¬

wechselten Farben. Geyr.

Der Doppeladler.

1. Ein Doppeladler.
Farben unbenannt: Bark.

2. Gespaltener Doppeladler.
In B. rechts g., links b., Hz.: b. w. Wulst, sieben g.

Kornähren an Halmen. Langen.

3. Gespaltener gekrönter Doppeladler
mit Schildchen, in welchem eine Lilie, belegt.

Rechts s., links g., mit gekr. gespaltenem Doppeladler

in gewechselten Farben; das Schildchen zeigt in

R. eine g. Lilie. Ueber dem Hauptschild die

Grafenkrone, gekr. IL, darüber eine g. Lilie von

zwei Seeweibchen mit gr. Fischschwänzen gehalten,

darüber drei g. Sterne 2. 1. Graf Korjf'm Russland.

3. Doppeladler von rechtsschrägem, mit drei
Sternen beladenem Balken überzogen.

S. Doppeladler in B,, r. Balken mit g. Sternen, gekr.

H.: ein b. und ein w. Flügel, je mit g. Stern

beladen. Plönies.

4. Balken, darüber zwei Doppeladler neben
einander.

Farben unbekannt: Caesar.

Der Pelikan.

5. Pelikan mit Jungen auf gr. Rasen in W., gekr. H.: ;
darüber zwei w. Büffelhörner. Besserer.

Der Fasan.

S. Fasan auf gr. Hügel in W., Hz.: zwei s. Fasanen¬

federn. Wriesberg.

Die Taube,

Kleeblatt im Schnabel haltend, schräglinks
nach unten fliegend.

Farben unbekannt. Hz.: wachsender Baum mit fünf

Blättern. Gülich.

Die Lerche.

1. Drei fliegende Lerchen auf einem Balken.
Drei b. Balken, der mittlere mit drei fliegenden g.

Lerchen belegt in G., Hz.: g. Flug mit b. Kugeln

bestreut. Warendorf.

2. Sechsmal schrägrechts gestreift, auf dem
dritten Streifen.

B. über G., w. Lerchen, Hz.: zwei eiförmige Schildchen

schräg gegen einander gekehrt in G., je mit einem

nach aussen absteigenden b. Schrägbalken belegt,

auf welchem sich drei Lerchen wiederholen.

Jedes Schildchen abwechselnd mit drei b. und

zwei g. Federn besteckt. Warendorf.

3. Sitzende Lerche.

Farben unbekannt: Levering.
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Der Specht

Drei nach links gewandte Spechte 2. 1.

Farben unbekannt: Slune.

Der Storch.

Farben unbekannt: Holhorst.

Der Kranich

(einen Stein in der rechten Klaue haltend).

W. in B., Hz.: b. w. Wulst, w. Kranichhals zwischen

einem w. und einem b. Flügel. Crane.

W.in B., Hz.: g. Krone, darüber der Kranich. Danckelmann.

W. Kranich auf w. Berg in B., drei H.: 1. der Kranich

wachsend mit aufgehobenen Flügeln, 2. mit Frei¬

herrnkrone belegt ohne Zier, 3. r. Hut mit einer

r., einer w. und einer b. Straussenfeder besteckt.

Frhr. v. Crane.

Der Rabe.

Gekr. s. Rabe in W., Hz.: der Rabe vor einer oben

mit sechs s. Rabenfedern besteckten Säule. Canstein.

Gekr. s. Rabe in W., gekr. H.: der Rabe vor einer w.,

oben mit sechs s. Straussenfedern besteckten

Säule. Rabe v. Pappenheim.

Der Falke.

Br. Falke mit aufgehobenen Flügeln in G., Hz.: br. w.

Wulst, darüber der Falke zwischen zwei s., drei¬

mal g. umwundenen Kuhhörnern. Valcke.

Br. Falke mit r. Band um den Kopf auf r. querliegendem

Ast sitzend in W., Hz.: b. w. Wulst, darüber ab¬

wechselnd drei w. und zwei b. Straussenfedern.

Lengercke.

Der Markolf (Eichelhäher).

Auf g. Ast in B., w. auffliegender Markolf, im Schnabel

einen g. Bissen tragend, Hz.: b. g. Wulst, der

Markolf wie im Schilde. Markolf, Marklof.

Der Sperling.

S. inW., Hz.: der Sperling sitzend zwischen s.Flug. Lüninck.

Der Taucher.

Farben unbekannt: Hz.: zwei Kuhhörner, dazwischen

drei Federn. Dnkere.

Die Gans.

1. Stehende Gans.

Farben unbekannt: Goes, Gnegel, Gans mit aufgehobenen

Flügel , Schnegel, Gans mit aufgehobenen Flügeln.

2. Gans auf einem brennenden Sclieiter-
liaufen.

In B. auf gr. Rasen w. brennender Scheiterhaufen, darauf

w. Gans, Hz.: w. Gans. Hus.

Die Ente.

1. Auffliegende Ente.

Nach rechts auffliegende gr. Ente mit g. Schnabel und

g. Füssen in W., Hz.: b. w. Wulst, die Ente

wachsend. Anteflucht, Andeflycht.

2. Ente mit hängenden Flügeln.

Farben unbekannt: Latorpe gen. Stumere.

Der Schwan.

1. Stehender Schwan.

W. in R., gekr. H.: der Schwan wachsend. Moerbecke.

R. in G., Schnabel und Füsse s., Hz.: der Schwan vor

einem g. Flügel. Giaf v. Steinfurt.

R. in G., Schnabel und Füsse s., Hz.: der Schwan

wachsend. Steinförde.

W. in G., mit r. Füssen und Schnabel, gekr. H.: w.

Schwanenkopf mit Hals und r. Schnabel. Scheven.

S. in W., mit r. Füssen und Schnabel Hz.: der Schwan.

Dinsing.

2. Schwan auf gespaltenem Felde.

W. Schwan in rechts r., links b. Felde, Hz.: b. r.

Wulst, w. Schwanenhals mit Kopf zwischen einem

b. und einem r. Flügel. Druchtleben.

Farben unbekannt: Beesten, Huntorp.

3. Der Schwan auf Wellen.

W. Schwan auf w. Wellen in B., gekr. H.: wachsender

Schwan. Borggreve.

Der Hahn.

1. Schreitender Hahn.

W. in B., mit g. Kamm und Bellen, gekr. H.: der

Hahn vor zwei w. Flügeln. Haen, Hane.

R. in W., Hz.: der Hahn. Hanensee.

R. in G., Hz.: der Hahn. Ilaneboom.

Farben unbekannt: Crampe, Crede, Dorstelmann, Knop,

Lakeprene, Ruwe.

2. Hahn in getlieiltem Schilde,
zwei Blätter im Sehnabel, unten von zwei Sternen begleitet.

S. Hahn mit r. Kamm und gr. Blättern in G. über r.

getlieiltem Schild, Sterne w., Hz.: r. g. Wulst,

darüber der Hahn. Hahnenfeld.
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3. Rechtsschräger mit drei Hähnen
heladener Balken.

Farben unbekannt: Bogge, Becke.

4. Der Hahnenkopf.
S. mit r. Kamme und Bellen in G., Hz.: der Hahnen¬

kopf zwischen zwei g. Flügeln. Reline.

5. Zwei von einander abgewandte Hahnen¬
köpfe.

R. in W.: Hz.: ein Hahnenkopf. Harting.

Das Huhn, die Henne.

W. in R., Hz.: das Huhn. Huhn.

Farben unbekannt: Hunike.

Der Birkhahn (Schildervogel).

Birkhahnkopf.
S. in G., gekr. H.: der Birkhahnkopf zwischen zwei s.

Birkhahnschwanzfedern, das Ganze zwischen zwei

s. Flügeln. Schilder.

Der Habicht.

Farben unbekannt: Alen gen. Amich.

Die Eule.

1. Sitzende Eule.

S. in G., Hz.: s. g. Wulst, die Eule vor sechs g. Federn.

Ulenbrock.

Br. in W., Hz.: die Eule. Huck.

Farben unbekannt: Ule.

2. Eule auf Äst.
S. auf schräglinks stehendem s. Asl in W., gekr. H.:

eine r. und eine w. Straussenfeder. Prinlz v. Buchau.

3. Eide unter einem Turnierkragen.
Farben unbekannt: Castrop, Overcastrop.

Der Sittich.

Drei Sittiche.

Drei gr. Sittiche mit r. Halsband 2. i. durch r. Balken

getrennt, H.: sitzender w. Hund mit g. Hals¬

band. Hattingen.

Drei gr. Sittiche mit r. Halsband 2. i., durch r. Balken

getrennt, gekr. H.: ein g. und ein r. Flügel.

Hattingen anders.

Der Vogelfuss, die Adlerklaue,

Greifenklaue.

1. Einfache Klaue.
R. in W., 1-Iz.: r. w. Wulst, ein w. und ein r Flügel. Dacl.

Farben unbekannt: Diepenbrock, (zuweilen scheint es

eine Bärentatze), Kefftinghaus, Hz.: wachsender

w. Mann, zwei Vogelklauen emporhaltend, Holt¬

hausen, Rengers, Hz.: Flug, dazwischen die Klaue,

Edelkind.

2. Adlerklaue
um einen Balken greifend, so dass der befiederte Theil oben

links, die Kralle auf dem Balken liegt.

R. Balken, s. Klaue in W., Hz.: r. w. Wulst, ein w. und

ein r. Flügel, dazwischen Balken und Klaue. Spiessen.

3. Flügelklaue.

Schrägrechts gestellte s. Flügelklaue in G., Hz.: desgl.

Siegroth.

4. Zwei Vogelklauen, je aus dem rechten
und linken Schildrand kommend.

Farben unbekannt: v. d. Moelen.

4. Zwei Vogelfüsse pfahlweis neben ein¬
ander, die Krallen nach unten.

Farben unbekannt: Hudepol.

5. Desgleichen, die Krallen nach oben.

S. in W.: Schurkemann, Hz.: die Vogelklauen.

6. Drei Vogelklauen 2. 1.

G. in S., gekr. H.: darüber eine g. Vogelklaue. Middelum.

Farben unbekannt: Diivelshoven, Massen.

7. Drei Vogelkrallen 2. 1.

G. in S., Hz.: ein g. und ein s. Vogelfuss. Sprenge.

Die Flügel.

1. Ein Flügel pfahlweise gestellt.

G. in R., Hz.: eine g. und eine r. Straussenteder. Kemna.

G. in B., gekr. H.: darüber der g. Flügel. Vagedes.

B. in W., Hz.: b. w. Wulst, darüber zusammengelegter

Flug b. w. Lastren.

Farben unbekannt: Rodonborg, Horstelo.

2. Drei Pfähle, rechts davon ein Flügel.

Alles G. in B., Hz.: geschlossener Flug mit zwei w.

rechtsschrägen Balken belegt. Ewinghaus.

3. Aufrechter Flügel, oben von zwei Rosen
begleitet.

Farben unbekannt: Coeredhe, Corde.

4. Ein hängender Flügel.

S. in W., Hz.: gr. Baum (hieraus ist später ein Adler

ohne Kopf entstanden.) Westhofen.
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Farben unbekannt: Ateswigen (vielleicht gleich Natzungen).

Holthusen gen. Nolte, Lode, Ludenborg, Natzungen,

Söchtrup, de Wehere, Zelen gen. Kele.

5. Hängender Flügel, mit Kleestengel belegt.

R. Flügel mit g. Kleestengel in W., Hz.: der Flügel

mit dem Kleestengel aufrecht. Graf v. d. Berge,

Schalkesberge.

6. Hängender Flügel, darunter zivei Rosen
neben einander.

Farben unbekannt: Betmi?ighoven.

7. Der offene Flug.

S. in G., Hz.: desgl. Buerse.

S. in G., Hz.: s. g. Wulst, g. Pfauenbusch. Vincke v.

Ostenfelde.

S. in W., gekr. H.: der s. Flug. Elzbach.

W. in B., Hz.: b. w. Wulst, der w. Flug. Medeford, Meverden.

W. in R., Hz.: r. w. Wulst, der w. Flug. Melschede.

R. in W., r. w. Wulst, darüber der Flug. Münnich.

R. in W., Hz.: der w. Flug. Uffeln.

Desgl. Cloedt.

Farben unbekannt: Arsen, Bentrop, Berneck, Hz.: Flug,

Blyendorp, Biochusen, Hagen, Hörne, Iggenhausen,

Nedern, Wochenheim.

8. Flug, unten rechts von einer Rose begleitet.

Alles R. in W., Hz.: der r. Flug. Wischel.

9. Flug, auf einem zehnmal gestreiften
Schilde.

R. Flug in zehnmal B. über W. gestreiftem Schilde, Hz.:

der Flug. Witten.

10. Flug, unten durch einen Siegelring zu¬
sammen gehalten. Stein nach unten.

R. Flug in G., g. Ring mit r. Stein, Hz.: r. g. Wulst

darüber r. Flug mit Ring. Mengersen.

11. Flug, unten zwischen demselben ein Herz.

R. Herz und s. Flug in W., Hz.: das Herz zwischen

dem Flug. Duesberg.

12. Flug, unten zwischen demselben ein Herz,
oben eine Krone.

B. Schild, g. Flug und g. Krone, r. Herz, Hz.: b. g.

Wulst, darüber g. Flug, zwischen demselben das

Herz. Averdunk.

13. Flug, oben dazioischen ein Stern.

W. Flug in R., g. Stern, Hz.: der w. Flug. Hoenfels.

14. Drei Flügel in Winkel gestellt 2. 1.
S. in G., Hz.: g. Krone, darüber s. Flug. Lünen.

Farben unbekannt: Ergeste, Argist.

15. Drei Flügel 1. 2. pfahlweise gestellt.
S. in W., Hz.: s. Flug. Smerding, Büren gen. Syberting,

Becken, Aldoipe, die oberen Flügel gegen einander

gestellt, Hz.: Flug, Burmann.

16. Drei hängende Flügel 2. 1.
R. in W., Hz.: r. Flug. Holle.

Das Ei.

Rechtsschräger Balken mit drei Eiern belegt.

Farben unbekannt: Grube, Pape.

Der Fisch.

Fisch ohne ausgesprochenen Charakter.

1. Pfahlweis gesteller Fisch, Kopf nach oben.
Br. in W., Hz.: w. Flug, dazwischen schwebend ein

br. Fischkopf. Cornarens.

2. Zwei pfahlweise gestellte Fische.
Farben unbekannt: Deckening.

3. Ein schrägrechts gestellter Fisch, Kopf
nach oben gerichtet.

W. in R., gekr. H.: w. Fischschwanz nach rechts. Sehlde.

5. in G., Hz.: sieben g. Straussenfedern. Visbeck.

Farben unbekannt: Asbeck, Drasebeck, Drcver, Pawe.

4. Schrägrechts liegender Fisch, nach oben
durchgebogen, Kopf nach unten.

W. in R., Hz.: r. w. Wulst, zwei (wie Bülfelhörner)

auseinander gebogene Fische, die Köpfe unten

zusammen W. über R. getheilt. Visbeck.

5. Querliegender Fisch.
Farben unbekannt: Hz.: sechs Schwertgriffe, drei nach

jeder Seite, dazwischen der Fisch. Sulingen.

6. Querliegender, nach oben durchgebogener
Fisch, Kopf nach unten linlcs.

Farben unbekannt: v. der Emmern, de Embrica.

7. Zwei nach aussen gebogene Fische, die
Rücken gegen einander.

Visbeeke.

8. Drei balkenweise gestellte Fische über
einander.

W. in G., Hz.: g. Flug, je mit drei nach innen ge¬

wandten Fischen balkenweise belegt. Dorfeid.
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W. in Gr., Hz: ein auf den Kopf gestellter, nach rechts
herüber gebogener Fisch. Clevorn.

VV. in B., Hz.: die drei Fische zwischen zwei b. Straussen-
federn. Dorfeid anders.

W. in B., g. Schildrand, Hz.: zwei b. Flügel, je mit
den drei Fischen belegt, dazwischen eine b. w.

gestreifte, um den Schaft gewickelte Flagge an g.
Lanze. Dorfeiden.

Farben unbekannt: Bruchausen, Grumdieke.

9. Drei Fische in Winkel gestellt. Köpfe
in der Mitte des Schildes.

Farben unbekannt: Billenckusen, Rost, Hz.: geschl.
Flug, Kreckwitz gen. Strohwald , gekr. H.: drei
Blätter.

10. Fisch, im rechtsschrägen Strom schwimm end,
B. Strom mit g. Fisch in G., Hz.: ein g. und ein b.

Flügel, dazwischen der Fisch pfahlweise gestellt,
Kopf nach unten. Husen , später Hausen.

11. Fünf Bäche querfliess'end, zwischen dem
zweiten und dritten ein Fisch,

Farben unbekannt: Menslage.

12. Drei pfahlweis gestellte Fische, der
mittlere gestürzt von Wellenbalken überzogen,
Fische und Wellenbalken W. in R., Hz.: ein w. und

ein r. Flügel. Gevekoth.

Fische mit ausgesprochenem Charakter.
1. Die Grase.

Rechtsschräger mit drei pfahlweis gestellten Grasen, Kopf
nach oben, beladen.

R. Feld, g. Balken, w. Gräsen, Hz.: r. Flug, je nach
aussen absteigend mit Balken und Fischen be¬
laden. Gresernund.

2. Die Forelle,
Schrägrechts gestellte, nach oben gebogene, w. r.-ge¬

tupfte Forelle in B. Vernde.

3. Der Hecht,
Schrägrechts gestellter w. Hecht in R., Hz.: r. w. Wulst,

darüber g. Säule mit zwei Reihen gr. Pfauen¬
federn oben besteckt, vor der Säule nach rechts
schwimmender Hecht. Hecket.

Farben unbekannt: Ileckese.

4. Gekrönter Hecht, aus Wellen hervor¬
kommend.

W. g. gekr. Hecht, aus w. Wellen hervorkommend in
B., Hz.: der Schild oben mit zwei Reihen gr.

Pfauenfedern besteckt. Bönnighauseu.

5. Schrägrechts gestellter Barsch.
Farben unbekannt: Bars im Stift Herford, Bars von

Rinkerode.

6. Drei Barsche, balkenweise gestellt 2. 1.
W. mit r. Flossen in S., FIz.: ein Barsch pfahlweis ge¬

stellt, den Kopf nach unten zwischen einem r.

und einem w. Flügel. Baersdonk gen. Mumm.

Der Hering.

1, Ein Hering.
Pfahlweise gestellt, Kopf nach oben. Hering.

2. Drei Heringe über einander.
B. in W., Hz.: abwechselnd vier s. und drei w. Straussen-

federn. Hering.

3. Der fliegende Fisch,
Schrägrechts gestellt, nach oben etwas gebogen w.

(zuweilen mit r. Flossen) in S., H.: w. Aalkorb.

Drostc-Hülslioff.

4. Getheilt, schrägrechts oben stehender,
fliegender Fisch.

Farben unbekannt: Kotten.

Der Krebs.

1. Pfahlweise gestellter Krebs.
R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber abwechselnd drei

r. und zwei w. Straussenfedern. Crevet.

2. Drei Krebse 2. !., jeder Krebs pfahlweise
gestellt.

Farben unbekannt: Neyenkrevet.

Die Muschel (Pilgermuschel.)
1. Eine Muschel.

W. in R., Hz.: g. Flug, dazwischen die Muschel.
Münstermann.

R. in G., Hz.: g. Flug. Oel.

W. in B., Hz.: b. w. Wulst^ zwei schräggestellte w.
Stangen, aus denen r. Flammen, oben zwei und

unten eine schlagen. Orthab, Hagen.
Farben unbekannt: A wie gen. Singvaoe, Borgliolte

gen. Scrivere, Halewat, Maes, Neheim, Orsen,
Rotthus, Rump, Valtkamp.

2. Eine Muschel auf gespaltenem Schilde.
Farben unbekannt: Degen.
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2. Drei Musehein 2. 1.
W. in R., Hz.: Krone, w. Schwanenhals mit Kopf,

r. Schnabel und r. Halsband Keppel.
Farben unbekannt: Weisehede.

3. Getheilter Schild, oben drei Musehein
balkenweise gestellt.

S. über g. getheilt, r. Muscheln, Hz.: eine w. und eine
r. Straussenteder (mit Spule) dazwischen eine
Muschel. Lünen.

Farben unbekannt: Emsbrocke.

4. Rechtsschräger Balken, mit drei Muscheln
beladen.

5. Balken, g. Muscheln, w. Feld, Hz.: s. runder Hut
mit r. Krempe, auf welcher zwei g. Muscheln,
dazwischen nach rechts laufender, sich umsehender

w. Fuchs zwischen zwei Flügeln, einem g. und

einem b. Baron Vietinglioff in Esthland.
S. B., g. Feld, s. Hut, r. Krempe mit drei g. Muscheln

belegt, darauf r. rechtslaufender, sich umsehender
Fuchs. Baron Vietinglioff in Lievland.

S. B., g. Muscheln in oben g., unten w. Feld, Hz.:
s. w. Wulst, darüber s. Hut mit r. Aufschlag, auf
welchem die drei Muscheln, w., sich umsehender

Fuchs zwischen einem g. und einem b. Flügel.

Frlir. v. Vietinglioff in Lievland.
S. B., mit g. Muscheln in W., Hz.: s. Hut mit w.

Krempe, w. rechtslaufender Fuchs. Frhr. v.
Vietinglioff gen. Schell.

S. B., mit g. Muscheln in W., Hz.: s. w. aufgeschlagener
Hut, darüber rechtslaufender w. Fuchs. Frhr.
v. Vietinglioff gen. Schell.

Farben unbekannt: Muc,hörst.

5. Fünf Muscheln, wie ein Kreuz gestellt.
Farben unbekannt: Marten.

6. Kreuz, mit fünf Muscheln belegt.
G. Muscheln, r. Kreuz in W., Hz.: r. w. Wulst, das

Kreuz mit den Muscheln, oben durch einen Bogen

von neun gr. Pfauenfedern überspannt. Brünning¬
hausen.

Bilder aus dem Pflanzenreich.

1. Der natürliche Baum ohne ausgesprochenen
Charakter auf Rasen und seine Theile.

G. Baum mit br. Stamm auf gr. Rasen in W., Hz.:
wachsender w. Adler. Prume.

Farben unbekannt: Bredensprink, Bocholt, Brock¬
hausen, Hilbeck, Holdinghoven, Horst, Wyden.

2. Der (ausgerissene) Eichenbaum.
Ausgerissene Eichenpflanze mit fünf gr. Blättern und

vier g. Eicheln, Hz.: Eichenzweig mit drei
Eicheln und zwei Blättern. Westrup.

Farben unbekannt: Brochusen, Gogreve zu Telgte

(Eichenpflanze ohne Eicheln).

3. Baum mit hängenden Ziveigen und
Blättern, aus dem Schildfuss hervonvachsend.
Farben unbekannt: Lenheren.

4. Ausgerissener Lindenbaum mit fünf
Blättern.

Gr. in W., Hz.: der ausgerissene Baum zwischen zwei
w. Büffelhörnern. Z astrow.

5. Baum mit drei grossen Blättern auf
Dreiberg.

Gr. Dreiberg, Br. Stamm, gr. Blätter in W., Hz.: drei
gr. Blätter an langen Stielen. Keyserling altes W.

6. Ausgerissener Tannenbaum (Palme).
Br. Stamm und gr. Wipfel in W., Hz.: drei gr. Tannen¬

zweige. Keyserlingk

7. Palmbaum.
Gr. Palme auf gr. Rasen in W., drei gekr. H.: i. drei

gr. Palmzweige, 2. s. Adler mit Scepter und Reichs¬
apfel, 3. drei gr. Federn, darüber w. Fahnen¬
stange mit w. Spitze, auf der g. Flagge zwei
nach rechts schreitende r. Löwen übereinander.

Graf v. Keyserlingk.

8. Palmbaum von zwei Kugeln begleitet.
Gr. Palme auf gr. Rasen von einer b. Kugel je rechts

und links begleitet in W., Hz.: die Palme.

v. Brucken gen. Fock.

9. Palmbaum.
Farben unbekannt: Hz.: die Palme wachsend zwischen

zwei Flügeln. Braem.

10. Der Tannenbaum.
Aus dem unteren Schildrand wachsend, Hz.: geschlossener

Flug. Vanghe.

11. Der Apfelba^Lm.
Ausgerissen, Farben unbekannt: Dudenrode.

12. Die Linde.
In B. auf g. Rasen natürliche, am Stamm von zwei w.

Sternen begleitete Linde, Hz.: w. Flug, dazwischen
die Linde. Linde.

Desgl., nur die Sterne in den oberen Schildecken, Hz.:
die Linde allein. Linde , Diplom 1791.
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13. Baum, mit Jagdhorn behängt.
Natürlicher Baum auf gr. Rasen, am Stamm mit w.

Jagdhorn behängt, in G., Hz.: der Baum zwischen

zwei w. Straussenledern. Buschmann

14. Natürlicher Baum auf Rasen,
der Wipfel mit Sonne belegt.

Natürlicher Baum auf gr. Rasen, g. Sonne in YV., Hz.:

g. Scepter zwischen zwei w. Büffelhörnern. Iicister.

15. Oben gestammelter Baumstamm,
auf jeder Seite mit einem Blatt auf Rasen,
S. Stamm mit s. Blättern auf gr. Rasen, Hz.: der Stamm,

aus Krone wachsend. Holwede.

16. Ausgerissener, oben gestammelter,
ßchrägrechts liegender Stamm.

S. r. Stamm, zu jeder Seite oben mit zwei, unten mit

einem gr. Blatt, Hz.: Krone, zusammengelegter s.

Flug, aus den Decken links kommt ein b. ge¬

harnischter Arm und greift den Stamm im Schilde.

Stockhausen.

17. Ausgerissener, oben gestammelter Stamm,
pfahlweise.

Gr. Stamm mit gr. Wurzeln in G., Hz.: zwei gr. Zweige,

je nach aussen mit gr. Eichenblatt. Taube, Duye.

18. Getlieiltev Schild, oben ein aus der
Theilungslinie 'wachsender Baum.

YV. über B. getheilt, r. Baum mit fünf Blättern, Hz.:

b. r. Wulst, ein b. und ein w. Büffelhorn, je in

der Mündung mit einem r. Blatt besteckt. Meyhers.

19. Querbalken, über welchem ein Baum
hervorwächst.

R. Balken und gr. Baum in W., Hz.: r. w. Wulst,

darauf der Baum zwischen zwei w., je mit dem

r. Balken belegten Flügeln. Bockenfördcgen. Schüngel.

20. Ausgerissener, oben gestammelter Baum,
von einem Balken überzogen.

Gr. Baum, oben mit vier grossen Blättern, von r. Balken

überzogen, in G., Hz.: r. g. YVulst, b. geschienter

Arm, den Baum schräglinks hochhaltend. Motzfeld.

21. Der pfahlweis gestellte, gestammelte,
ausgerissene Baumstamm.

R. in YV., Hz.: w. Flug. Haus zu Einbeckhaus.

22. Ausgerissener, gestammelter Stamm,
schrägrechts gestellt.

R. oder auch S. in W., Hz.: ein r. und ein w. Biiftel-

horn. Ahlden.

23. Desgleichen, schrägrechts über
getheiltem Felde.

Gr. in W. über r. getheiltem Felde, Hz.: zwei getheilte

Biiffelhörner, oben w., unten gr. Alen.

24. Schräglinks liegender, gestammelter
Baumstamm.

S. in G., Hz.: g. Flügel, mit dem Stamm belegt. Groende.

Farben unbekannt: Dynninch.

25. Zwei ausgerissene, gestammelte Baum¬
stämme, pfahlweis neben einander.

S. in G., Hz.: s. g. Wulst, darüber die Stämme nach

aussen geneigt. Dorgelo.

26. Drei gestammelte Baumstämme,
pfahlweise gestellt.

Farben unbekannt: Reede.

27. Balken, mit zwei gestammelten Baum¬
stämmen beladen.

13. Balken in G., Stämme schräglinks liegend G.,

Hz.: drei b. g. Straussenfederu getheilt und in

gewechselten Farben. Offen.

28. Balken, mit drei gestammelten Baum-
stämmen beladen.

R. Balken, w. Stämme, pfahlweise gestellt in W., Hz.:

r. w. YVulst, zwei Stämme, etwas nach aussen

geneigt. Schiede.

Farben unbekannt: Holte.

29. Zivei aussen gestammelte, innen glatte
Baumstämme neben einander.

Farben unbekannt: Scoke, Hz., zwei Froschschenkel,

nach aussen mit Schilf besteckt.

Baumstämme, Äste und Zweige.

1, Oben und unten abgehauener Baum¬
stamm, zu jeder Seite mit einem Eichblatt.

S. in W., Hz.: s. Flug. Stockhausen.

2. Schrägrechts gestellter,
oben und unten gestammelter Baumstamm, zu jeder Seite mit

einem Blatt und mit zwei gestammelten Ästen.

Br. mit gr. Blättern in R., Hz.: r. Flug, dazwischen der

Baumstamm. Ostmann v. d. Leye.

W. Stamm mit gr. Blättern in R., gekr. H.: darüber

gr. Zweig mit fünf gr. Blättern zwischen einem

r. und einem w. Flügel. Frhr. Ostmann v. der Leye.
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3. Schrägrechts gelegter,
oben und unten abgehauener Stamm, an jeder Seite mit

zwei Blättern.

Farben unbekannt: Hz.: Wulst, darüber ein Huhn vor

einem offenen Flug. Hoxar.

4. Balkenweis liegender Stamm, oben mit
drei Blättern.

Stamm br., Blätter gr. in G., Hz.: g. Flug, dazwischen

ein Blatt. Mörner.

Stamm w., Blätter w. in B., Hz.: b. Flug, dazwischen

drei w. Blätter an langen Stielen. Lohausen.

Farben unbekannt: Hz.: Mann, die Linke eingestemmt,

in der Rechten einen rechts zweimal, links einmal

gestümmelten Baumstamm haltend. Langrehr.

5. Schräglin/cs liegender,
oben und unten gestümmelter Eiehenzweig mit drei Blättern

und drei Eicheln.

G. Zweig in R., Hz.: r. Ochsenkopf. Viebahn.

6. Hängender Eichenzweig mit drei Blättern
und zwei Eicheln.

Farben unbekannt: Scrawe.

7. Zwei gekreuzte Zweige,
deren vier Blätter so gestellt sind, dass in jeden Winkel je

eins hineinreicht.

G. in R., Hz.: die gekreuzten Äste. v. d. Braken.

8. Ein Palmzweig, pfahlweise gestellt.

Farben unbekannt: Hz.: Turnierhut, rechts mit zwei

Eichenzweigen besteckt, v. d. Eick.

9. Drei Palmzweige, pfahlweise gestellt.
Farben unbekannt: Bickern.

10. Drei Palmzweige, balkenweise über
einander.

Farben unbekannt: Holte.

11. Drei Zweige mit Blättern 2. 1.,
die obern nach rechts, der untere nach links gebogen.

Farben unbekannt: Bocklo.

12. Getheilt, oben drei Zweige mit Blättern,
jeder schrägrechts stehend.

Farben unbekannt: Bentfelde.

13. Pfahl, zu jeder Seite von einem pfahlweis
gestellten Zweig begleitet.

Farben unbekannt: Doenliam.

Die Blätter von Bäumen und Stauden.

Das Blatt ohne besonderen Charakter.

1. Drei Blätter 2. 1.

W. in R., Hz.: w. r. Wulst, zwei r. Flügel, je mit den

Blättern belegt. Altena.

W. in R., Hz.: w. r. Wulst, zwei r. Flügel, je mit den

Blättern belegt. Horneburg.

W. in R., Hz.: w. r. Wulst, zusammengelegter r. Flug

darauf die Blätter. Sobbe.

W. in R., Hz.: w. r. Wulst, w. Korb mit g. Rand,

darüber sieben s. Straussenfedern. Sobbe anders.

R. in W., Hz.: w. Flug, dazwischen schwebend ein

Blatt. Pladise.

R. in W. (Hülskrabbenblätter), Hz.: zwei w. Flügel, je

mit einem r. Blatt belegt Marhülsen.

S. in W., Hz.: s. w. Wulst, darüber fünf s. Blätter an

langen Stielen, zwischen dem zweiten und dritten

ein w. Blatt. Lappe.

S. in W., gekr. Id.: ein s. und ein w. Flügel, dazwischen

die drei Blätter 2. 1. Küken.

Farben unbekannt: Aldinghausen, Bratnelouwe, Corve,

Ergste, Hcggenscheidt, Hörne gen. Rapeto, Linden,

Romesberg, Werthe.

2. Zuiei Balken, darüber drei Blätter
balkenweise gestellt.

Farben unbekannt: Borbenne.

3. Rechtsschräger, mit drei Blättern
beladener Balken.

Farben unbekannt: Hals.

4. Drei Blätter, um eine Kugel in Winkel
gestellt.

Farben unbekannt: Bathey, Seide.

5. Sparren, darunter drei Blätter 2. 1.
Farben unbekannt: v. d. Berge.

Das Blatt mit ausgesprochenem

Charakter.

Pfahlweise gestelltes Eichenblatt.
W. in B., Hz.: ein w. und ein b Flügel, dazwischen

das Eichenblatt. Bredenbeck.

Farben unbekannt: Holtfeld.

Das Lindenblatt,

1. Ein Lindenblatt.

W- in R., Hz.: r. w. Wulst, r. w. Flug, getheilt mit

gewechselten Farben. Linde.
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1. Gespaltener Schild, zu jeder Seite mit neun
Lindenblätiern ohne Stiel belegt 3. 3. 2.1.

Farben unbekannt: Lone.

3. Balken, mit zwei Reihen gestürzter
Lindenblätter belegt 6. 6.

S. Balken und g. Blätter in W., Hz.: s. w. Wulst, dar¬

über r. Säule, mit einem Busch von aufrechten

Lindenblättern (wie ein Baumwipfel gestellt) be¬

steckt, zwischen zwei von s. u. w. getheilten

Büffelhörnern in gewechselten Farben. Brawe.

4. Balken, aus welchem drei Lindenblätter
an Stielen 2. 1. hervorwachsen.

R. Balken und gr. Blätter in W„ gekr. H.: wachsender

Lindenzweig zwischen zwei w. mit dem r. Balken

belegteu Büffelhörnern. Dassel.

Das Nesselblatt.

Ursprünglich, wie die ältesten Siegel darthun, ein

wirkliches Nesselblatt.

W. in R., Hz.: Krone, ein r. und ein w. Flügel. Lembeck.

Farben unbekannt: Rode.

Das Epheublatt ohne Stiel.

Farben unbekannt: Dülmen.

Das Kleeblatt.

R. in G. Derenthal, altes Wappen.

R. in W., gekr. H : w. Flug, auf jedem F'liigel ein

Kleeblatt. Greste.

Farben unbekannt: de Richter, Myskemoerlhe.

1. Balken, mit einem Kleeblatt belegt.

W. Balken, s. Kleeblatt in W., Hz.: zwei s. w. getheilte

Biiffelhörner in gewechselten Farben, dazwischen

das Kleeblatt. Grote.

2. Drei Kleeblätter 2. 1.

Farben unbekannt: Mettingen, Reinhards, Hz.: zwei

Reiherfedern, Wending.

3. Balken, mit drei Kleeblättern beladen.

5. auf r. Balken in G., gekr. H.: r. Flug. Jacobi.

W. auf gr. Balken in G., gekr. H.: b. Kreuz, an den

Enden mit gr. Pfauenfederbusch besteckt. Staffhorst.

4. Balken, von drei Kleeblättern 2.1. begleitet.

Alles G. in B., Hz.: eine g. und eine b. Reiherfeder.

Grebenstein.

5. Zinnenbalken,
darunter drei Kleeblätter 2. 1.

Farben unbekannt: Hz.: ein Kleeblatt zwischen zwei

gebogenen Schirmbrettern, deren jedes seitwärts

mit einer fünfblätterigen Schilfstaude besetzt

ist. Updorpe.

6. Rechtsschräger, mit drei Kleeblättern
beladener Balken.

R. Kleeblätter auf w. Balken in R., Hz.: ein r. Flügel,

mit dem Balken des Schildes belegt. Schenking

zu Markenbeck.

Gr. Kleeblätter auf w. Balken in R., Hz.: r. Flug mit

nach aussen absteigendem Balken, darauf ein gr.

Kleeblatt. Hattorp.

7. Sparren, von drei Kleeblättern begleitet 2.1.
Farben unbekannt: Routard.

8. Zwei Sparren über einander, darüber in
die Ecken geneigt je ein Kleeblatt.

Farben unbekannt: Vincke.

9. Kleeblatt, auf drei langen, in Winkel
gestellten Blättern liegend.

Gr. Kleeblatt auf w. Blättern in B., Hz.: ein b. und ein

w. Büffelhorn, dazwischen das Kleeblatt. Bismarck.

10. Drei Blätter, wie ein Kleeblatt an
einem Stengel.

Farben unbekannt: Blomendahl.

11. Nach rechts gebogener Zweig, mit vier
Kleeblättern belegt.

W. in R., Hz.: w. F'lug, dazwischen der Zweig. Elivin.

12. Drei Kleeblätter, um eine Kugel
in Winkel gestellt.

Alles R. in W., Hz.: r. w. Wulst, w. Ochsenkopf mit

links r. Horn, zwischen den Hörnern der Schild.

Rodenberg.

Das Weinblatt.

Drei Weinblätter, auf einem Balken von
drei Weinblättern 2. 1. begleitet.

Farben unbekannt: Wyngarden.

Die Kleestaude.

1. Zwei ausgerissene Kleeblätter,
je mit Stengel und Wurzel ins Kreuz gelegt.

Farben unbekannt: H.: zusammengelegter Flug. Dissen.
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2. Ausgerissene Klees laude mit drei Blättern.
Gr. in W., Hz.: g. Schirmbrett, fächerförmig mit sechs

s- Kerbhölzern belegt. Glaen.

Die Seeblätter.

1. Ein Seeblatt.
R. in YV., Hz.: w. Flug. Hilbertinghausen.
S. in VV., Hz.: ein w. und ein s. Büffelhorn. Smalenborgh.
Farben unbekannt: Scrotinghausen.

2. Zivei Seeblätter oben, unten eine auf¬
steigende Spitze.

Farben unbekannt: Redinghoven.

3. Drei Seeblätter 2. 1.
R. in VV., Hz.: w. Flug, je mit einem Seeblatt belegt,

das dritte dazwischen. Burscheidt.

R. in W., Hz.: ein w. Flügel, mit den drei Seeblättern
belegt. Graf v. Tecklenburg.

Farben unbekannt: Lacberge, Schilt v. Rüdesheim, Sneide-
wint, Snackert.

4. Drei Seeblätter, nach links gekehrt.
S. in VV., Hz.: zwei w. Reiherfedern, je mit einem See¬

blatt belegt. Kefferling.

5. Drei Seeblätter auf gespaltenem Schild
(gewechselte Farben).

Farben unbekannt: Ungenath.

(j. Drei Seeblätter auf rechtsschrägem Balken.
Farben unbekannt: Billam, Ferner.

7. Balken, von drei Seeblättern 2. 1. begleitet.
Farben unbekannt: Metwyck.

8. Drei Seeblätter, in Kleeblattform gestellt.
YV. in S., Hz.: zwei w. Flügel, je mit den drei See¬

blättern belegt. Trohe.
R. in W., Hz.: r. w. Wulst, w. Flug, dazwischen die

Seeblätter. Lesche.

Farben unbekannt: Bygge, Gevelinghausen, Vorsthove.

9. Vier Seeblättern 2. 2.
Farben unbekannt: Vissel.

10. Drei Seeblätter in Kleeblattform gestellt,
darüber ein Turnier kragen.

Farben unbekannt: Heyger.

11. Balken,
von sieben Seeblättern begleitet, vier über demselben, drei zu

2. 1. gestellt unter demselben.

Balken, s. Seeblätter R. in G., Hz.: s. w. Wulst, ein g.
und ein s- Flügel. Neheim zu Ruhr.

Der Rosenstock und seine Theile.

1. Rosenstock auf Dreiberg mit fünf Rosen.
Gr. Berg, natürlicher Rosenstock. Knuv.

2. Ausgerissener Rosenstock mit Rosen.
Gr. Rosenstock mit sechs Rosen in YV., Hz.: der Rosen¬

stock wachsend mit vier Rosen. Brümmer.

Farben unbekannt: oben gestümmelter Rosenstock auf
Rasen, rechts mit einer, links mitzwei Rosen. Colnbach.

3. Schrägrechts gelegter Rosenzweig , oben
mit zwei, unten mit einer Rose.

R. in W., Hz.: sitzende w. Katze vor vv. Säule, oben
mit sieben r. Hahnenfedern besteckt. Schachten-

Farben unbekannt: Asseln.

4. Zwei gekreuzte Rosenzweige mit je einer
Blüthe.

Gr. mit r. Rosen in G., Hz.: zwei g. Flügel, davor die

gekreuzten Rosenzweige. Becquer v. d. Asse.

5. Zwei gegen einander gebogene Rosenzweige
ohne Blätter, je aussen mit vier Rosen.

R. Rosen an w. Zweigen in B., Hz.: r. vv. Wulst, dar¬
über die Rosenzweige. Mense gen. Brockhausen.

6. Eine Rose in der Mitte des Schildes.
R. in YV., Hz.: w. Flug, dazwischen die Rose. Graf v. Lippe.
R. in W., Hz.: w. Flug, dazwischen die Rose. Störmede,
R. in B., gekr. H,: b. Flug. Rohsen.
S. in G., Hz.: s. w. Wulst, g. Flug, je mit Rose be¬

legt. Schivarte.
S., innen mit kleinerer r. Rose belegt, in G., Hz.: s. g.

Wulst, zwei g. Flügel, je mit einer Rose belegt,
die dritte dazwischen. Bose.

G. gefüllte Rose in Gr., Hz: spitze w. Säule, oben mit

rundem Wedel von r. Federn besteckt. Cleyliorst.
Farben unbekannt : Darlage, Heinersberge, Holte, to

Holte, Ilendorp, Leechtlingen, Lippe, Noppetrise,
Hz.: niederes Schirmbrett, darüber zwei Rosen an

Stielen, Oldendorp, Reinerose, Trepel, Werve, Willingen,
Voget, H.: ein Schilfbusch, Volden, Vossecule, Herfelde.

7. Rose, mit drei in Winkel gesetzten Pf 'eil¬
spitzen umstellt (Wasserrose).

R. Rose und s. Pfeilspitzen in W., Hz.: die beschriebene
Rose zwischen zwei w. Flügeln. Closter.

Farben unbekannt: Volmering.

8. Rose, von vier in Winkel gesetzten
Pfeilspitzen umstellt.

R. Rose und g. Pfeilspitzen in B., gekr. H.: drei gr.
Vergissmeinnichtstengel, jeder oben mit drei b.
Blüthen. Elbiacht.



9. Rose, von drei Blättern auf Stielen umstellt.
R. Rose und gr. Blätter in W. Rommel.

10. Rose, oben von zwei Blättern neben
einander begleitet.

Farben unbekannt: Waltringhausen.

11. Rose, in der Mitte eines gevierten Schildes.
Farben unbekannt: de Rode.

12. Rechtsschräg fliessender Strom, darüber
eine Rose.

Farben unbekannt: Haverbeck.

13. Kreuz, in den Winkeln oben je eine Rose.
Farben unbekannt: Retberg.

14. Zwei Rosen im Schiläeskawpt.
Farben unbekannt: v. d. Möhlen.

15. Durch zwei Spitzen getheilt, oben zwei
Rosen auf den Spitzen.

Farben unbekannt: Schultlieiss.

16. Pfahl, auf jeder Seite von einer Rose
begleitet.

Farben unbekannt: Gudensten.

17. Balken, darüber zwei Rosen neben
einander.

Farben unbekannt: Gotenbusch, Muldesberen, 'Siremme.

18. Schrägrechter, durch Wolkenschnitt
getheilter Balken, zu jeder Seite von einer Rose begleitet.

Farben unbekannt: Adorp.

19. Schräg rechter, mit Eisenhiiten
beladener Balken, zu jeder Seite von einer Rose begleitet..

Farben unbekannt: Scharpenberg.

20. Zwei Schachbalken, dazwischen zwei
Rosen balkenweise.

B. W., in drei Reihen geschachte Balken und g. Rosen
in B., Hz.: zwei g. Elefantenrüssel, dazwischen
eine Rose. Schwakenberg.

21. Turnierkragen, darüber zwei Rosen
neben einander.

R. in W., Hz.: zwei w. Büffelhörner, dazwischen zwei

pfahlweis gestellte Rosen. Reusch.
Farben unbekannt: de Melcker gen. v. Oldenborg.

22. Turnierkragen, darüber zwei Rosen
neben einander.

R. in G., Hz.: zwei g. Straussenfedern, dazwischen die
zwei Rosen pfahlweise. Smerten.

23. Drei rechtsschräge Balken, oben und
unten von einer Rose begleitet.

R. in G., Hz.: ein g. und ein r. Flügel, dazwischen der
Schild. Raesfeld.

24. Kreuz, in den oberen Winkeln je eine Rose.
Farben unbekannt: Retberg, Hz.: offener Flug.

25. Obeyi zwei Rosen, unten ein Vogel.
Farben unbekannt: Hz.: der Vogel sitzend zwischen

einem offenen Flug. Grave.

26. Drei Rosen pfahhveise gestellt.
Farben unbekannt: Calden.

27. Drei Rosen 2. 1.
R in W., gekr. H.: drei w. Straussenfedern, jede oben

mit einer r. Rose belegt. Hamm.
R. in W., Hz.: ? Graf Hallermund.

R. in W., Hz.: gr. Pfauenbusch, v. d. Oye.
R. in G., gekr. H.: Busch von g. Pfauenfedern. Billerbeck.
B. in YV., gekr. FI.: zwei b. Flügel, je mit einer w. Rose

belegt. Raden, Roden.
Farben unbekannt: Blome zu Coesfeld, Blome zu Osna¬

brück, Essene, Osten, Osterhausen, Osterhausen II
die Rosen in der Mitte des Schildes durch einen
Stiel verbunden.

28. Gespaltener Schild, mit drei Rosen 2. 1.
belegt, die untere gespalten.

Rechts r., links w., alles in gewechselten Farben, Hz.:
r. w. Wulst, w. Flug. Kellinghausen.

29. Drei Rosen 1. 2. in getheiltem Felde.
R. über W., getheilt, darin drei Rosen in gewechselten

Farben, gekr. H.: zwei w. Straussenfedern, da¬
zwischen eine Rose. Hitzefeld.

30. Getheilter Schild, unten drei Rosen 2. 1.
G. über R., unten drei w. Rosen, Hz.: s. Hasenkopf

mit w. Hals. Sümmern.

31. Drei Rosen, schräglinlcs in schrägreclits
getheiltem Feld.

W. über S., getheilt, r. Rosen, Hz.: w. Flug, jeder
Flügel mit den Rosen pfahlweise belegt. Arnstedt.

32. Balken, von drei Rosen begleitet 2. 1.
R. in G., gekr. H.: g. Flug, je mit Balken und Rosen

belegt. Sclielver.
Farben unbekannt: Bekezeten, Henlar, Schotelmann,

Stentenberg, Quaterland gen. Wunnemann Hz.: Hut,
je rechts und links mit einer Reiherfeder besteckt.
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33. Oben und unten gezinnter Balken,
darunter drei Bosen 2. 1,

S. Zinnenbalken und r. Rosen in W., Hz.: abwechselnd

drei s. und zwei w. Straussenfedern, jede oben

mit r. Rose belegt. Möllenbeck.

34. Strom, querßiessend, darüber eine Rose,
W. Strom und r. Rose in S., gekr. H.: b. geharnischter

Ritter, auf dem Haupt einen Helm mit sechs b.
Straussenfedern, die Arme eingestemmt. Beckmann.

35. Querfliessender Strom, von drei Rosen
2. 1. begleitet,

W. in B., Hz.: drei w. Straussenfedern: Sehönebeck.

36. Brei Rosen auf einem Pfalil.
R. Rosen auf g. Pfahl in B., Hz.: ein b. und ein g.

Büffelhorn, je in der Mündung mit drei w. Federn
besteckt, dazwischen eine Rose. Rinteln.

37. Balken, mit drei Rosen beladen.
R, B. mit w. Rosen in W., Hz.: r. w. Wulst, w. Flug,

mit dem Rosenbalken beladen. Papen.
Farben unbekannt: Ercklen, Immedeshusen, Ileerse, Her¬

born, Rosen.

38. Balken, darunter drei Rosen 2. 1.
G. in B.. Hz.: b. Flug. Münstermann.

39. Rechtsschräger, mit drei Rosen beladener
Balken.

W. Balken und r. Rosen in B., Hz.: ein w. und ein
b. Büffelhorn, dazwischen der Schild. Kercke-

rinck zu Borg.

W. Balken und r. Rosen in Gr., Hz.: gr. Flug, nach

aussen absteigend mit den Rosenbalken belegt.
Kerckerinck zu Stapel.

B. Balken und r. Rosen in G., Hz.: r. g. Wulst, g. Flug,
nach aussen absteigend mit den Rosenbalken be¬
legt. Kerssenbrock.

S. Balken, r. Rosen in W., Hz.: r. w. Wulst, drei

niedrige Federn zwischen zwei r. über g. ge-
theilten Büffelhörnern. Halle.

Farben unbekannt: Andopen gen. Clot, Bessaten, Beye
H.: offener Flug, Hovedissen gen. Scottelkorf Brocke.

40. Linksschräger Balken, mit drei Rauten
belegt, auf jeder eine Rose.

R. Balken, w. Raute und r. Rosen in G., Hz.: zwei g.
je mit einer w. Raute belegte Flügel, dazwischen
eine durchbrochene r. Raute, mit einer w. Rose
belegt. Ilakebosse.

41. Drei Balken, im Schildeshaupt drei
Rosen neben einander.

R. in W., Hz.: ein r. und ein w. Flügel. Balve.

42. Turnierkragen, darunter drei rechts¬
schräg gestellte Rosen.

Farben unbekannt. Bäckern.

43. Im Schildeshaupt drei Rosen
neben einander, darunter drei abgekürzte Andreaskreuze 2. 1.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber drei g. Turnier¬
lanzen mit w. Wimpeln, je mit einer Rose über
einem Kreuz belegt. Dinklage.

Farben unbekannt: de Dorne.

44. Drei Rosen 2. 1., dazwischen zwei Sterne.
Farben unbekannt: Dolle.

45. Drei Rosen, balkenweis gestellt,
oben und unten von je drei balken weis gestellten Sternen begleitet.

B. in W., Hz.: w. Rose, dahinter rechts ein Busch von
drei b., links von drei w. Federn. Imbsen.

46. Andreaskreuz, in jedem Winkel eine Rose.
Farben unbekannt: Gamern, Gummern.

47. Gezahntes Andreaskreuz mit vier in den
Winkeln eingeschlossenen Rosen.

S. Kreuz und r. Rosen in W., Hz.: zwei w., je dreimal
r umwundene Büffelhörner. Gepping.

48. Andreaskreuz aus acht Wecken, in den
Winkeln je eine r. Rose.

S. Kreuz, r. Rosen in W., Hz.: wie bei 47. Gepping, Var.

49. Fünf Rosen 2. 1, 2.
Farben unbekannt: Selingdorp.

50. Fünf Rosen 3. 2.
R. in W., Hz.: Kranz von fünf Rosen, w. Flug. Daerl.

R. in W., Hz.: r. w. Flug mit nach innen absteigendem
w. Schrägbalken, der mit fünf r. Rosen belegt
ist. Grave, Lüttichof.

51. Fünf Rosen 2. 2. 1.
R. in G., Hz.: ein r. und ein g. Biiffelhorn. Sangerhausen

52. Fünf Rosen, scliräglinks gestellt.
Farben unbekannt: Garssen.

53. Sechs Rosen 3. 2. 1.
Farben unbekannt: Valepage.

54. Zehn Rosen 4. 3. 2. 1.
Farben unbekannt: Wever.
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55. Im Schildfuss ein Herz,
aus weichem drei Rosen an langen Stielen hervorwaehsen;

über das Ganze ist ein Balken gezogen

R. Herz, r. Rosen mit r. Stielen, b. Balken in G., gekr.

H.: g., mit zwei s. Kleestengeln belegter Flug,

dazwischen Balken mit Herz und Rosen. Hartmann.

Die Lilie.

1. Natürliche Gartenlilie auf Rasen.

Gr. Rasen, gr. Staude mit drei w. Lilien in G. Witte.

2. Zwei ins Andreaskreuz gelegte Lilien.

VV. in B,, von b. Balken überzogen, H.: b. Flug, da¬

zwischen Lilien und Balken, v. d. Wyck.

3. Die ausgerissene Lilie mit Wurzeln,

W. in R., gekr. Id.: die Lilien. Allhaus.

4. Eine heraldische Lilie (Giere).

W. in B., Hz.: b. w. Wulst, w. Lilie, oben mit drei b.

Federn besteckt. Busselte zu Stave.

B. in W., Hz.: b. w. Wulst, ein w. und ein b. Flügel,

dazwischen der Schild. Gröpper.

G. in B., Hz.: wachsender b. Hirsch mit g. Geweih. Eyll.

G. in R., Hz.: r. g. Wulst, darüber eine g., von zwei

Seeweibchen mit gr. Fischschwänzen gehaltene

Lilie, über welcher drei g. Sterne r. 2. Kor ff,

K. gen. Sclimising.

G. in R., Hz.: ein r. und ein g. Flügel, dazwischen die

Lilie. Schmitz zu Soest.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, r.-gekleideter Mohr mit ge-

stiimmelten Armen und links flatternder g. Binde.

Wachtendonk.

G. in R., g. Schildrand, auf dem Schild die Grafen¬

krone, gekr. H.: g. Lilie, von zwei Seejungfern mit

bl. Fischschwänzen gehalten, darüber drei g.

Sterne. Graf v. Korff gen. Sclimising.

R. in W., Hz.: ein w. und ein r. Flügel. Husen.

S. in W., gekr. H.: ein g. und ein s. Flügel, dazwischen

die Lilie. Schaphusen.

S. in W., s. w. Wulst, s. rechtsgewandter Rabe, in der

linken Klaue ein r. Apfel, in welchen er beisst.

Walrave.

G. in W., Hz.: w. Flug, je mit g. Lilie belegt. Stoter.

Farben unbekannt: Dickbere, Dume Hz.: Lilie, darüber

ein Baumwiplel, Herdinghusen, Hoen, Hz.: offener

Flug, dazwischen ein Hundekopf, Kok v. der A,

Rüden, Schmeling, Vogt v. Heppen, Ueding, Welbergen.

5. Lilie in einem mit, Schildrand versehenen
Felde.

G. in B. mit g. Einfassung, Hz.: zwei w. Büffelhörner,

dazwischen ein w. Schwert, die Spitze nach oben.

Grolmann.

W. in B., mit g. Einfassung, Hz.: wie oben. Grolmann.

6. LAlie, darunter ein kleiner Stern,

G. Lilie und g. Stern in B., zwei FL: 1. abwechselnd

drei g. und drei b. Straussenfedern, davor das

eiserne Kreuz, 2. ein b. und ein g. Flügel, da¬

zwischen ein w. Schwert, auf dessen Spitze ein

g. Stern. Grolmann.

7. Getheilt, oben eine Lille.

R. über W., getheilt, g. Lilie, Hz.: r. w. Wulst, die Lilie

zwischen einer w. und einer g. Schalmey. Wickede.

Farben unbekannt: Virenbeck.

8. Lilie, von einem Balken überzogen.
R. Lilie in G., von b. Balken überzogen, Hz.: s. Flug,

dazwischen Lilie und Balken. Biegeleben.

9. Oben drei Steine, ballcentveise gestellt,
unten eine Lilie.

Farben unbekannt: op dem Markede.

10. Getheilt, oben zwei Lilien neben einander.

W. über R., getheilt, zwei r. Lilien, Hz.: zwei w. Flügel,

je mit einer Lilie belegt. Schmeling.

11. Desgleichen, die Lilien in die Ecken
geneigt.

S. über W., zwei w. Lilien, Hz.: s. w. Wulst, s. Schirm¬

brett mit drei w. Lilien belegt. Rykbrachting.

Farben unbekannt: Bocgemann, Erlo, Herbern IIz.: zu¬

sammengelegter Flug.

12. Balken, mit zwei Lilien belegt.
R. Balken, g. Lilien in B., gekr. H.: eine Lilie. Wietersheim.

13. Rechtsschräger Strom, oben und unten
von einer Lilie begleitet.

Alles B. in W., gekr. H.: fünf w. Turnierlanzen mit

b. Fähnchen. Schzveckhausen.

14. Drei Lilien 2. 1.

R. in W., Hz.: w. r. aufgeschlagener Turnierhut mit

sieben w. Federn. Stryck.

W. in R., Hz.: r. w. Wulst, w. Flug. Quaditz.

W. in R., Hz.: r. Säule, oben mit gr. Federn besteckt,

zu jeder Seite von einer Lilie begleitet. Cramm,

W. in R., Hz.: zwei w. Lilien an gr. Stengeln. Widdern.

W. in B. Witten.
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S. in W., Hz.: drei s. Schilfstauden. Loen.

S. in W., gekr. H.: zwei w. Flügel, jeder mit einer w.

Lilie beladen, die dritte dazwischen. Lilien.

S. in W., gekr. H.: ein w. und ein s. Flügel, dazwischen

eine Lilie. Brockhausen.

S. in G., Hz.: ein s. und ein g. Flügel. Gymte.

Farben unbekannt: Billerbeck, Echolt, Messy, Nehem Hz.:

Hirschgeweih, Osterwyck, Prambalgh Hz.: balken¬

weis gestellter Fisch, Ratnesberg, Redebrock, de

Ryke, Sasse, de Weder Hz.: zwei gereifelte Hörner,

dazwischen zwei Lilien neben einander.

15. Drei Lilien 2. 1., in der Mitte
dazwischen eine Rose.

W. Lilien und r. Rose in B., Hz.: b. Flug, je mit einer Lilie

belegt, die Rose zwischen den Flügeln .Bockum,Dolfs.

Iß. Drei Lilien 2. 1., in der Mitte dazwischen
ein Kleeblatt ohne Stengel.

Farben unbekannt: Metelen.

17. Drei Lilien 2. 1. von einem gestückten
Schildrand umgeben.

Lilien, S. in W., Schildrand r. w. gestückt, zwei gekr.

H.: i. w. Flügel, mit drei s. Lilien 2. 1. belegt,

2. zwei Büffelhörner, rechts r. w., links w. r. ge-

theilt. Frlir. v. Lilien-Borg.

18. Balken, von drei Lilien begleitet 2. 1.
Farben unbekannt: Rüssel, Stürpe.

19. Rechtsschräger, mit drei Lilien beladener
Balken.

Farben unbekannt: Kayser.

20. Sparren, von drei Lilien 2. 1. begleitet.
S. in W., Hz.: ein Adlerkopf zwischen zwei w. Flügeln.

Schöler, Klingenberg gen. S.

21. Sparren, in einem mit Lilien bestreuten
Felde.

Alles S. in W., gekr. H.: zwei aus der Krone wachsende,

gegen einander gestellte g. Löwen. Ryngold.

22. Lilie, unten von zwei Sternen begleitet.
Farben unbekannt: Synnige.

23. Lilie, zu jeder Seite von einer Raute
begleitet.

Farben unbekannt: Neyl.

24. LIalbe Lilie (gespalten).
Farben unbekannt: Ahus.

25. gespaltener Schild,
rechts an dem Spalt eine halbe Lilie, aus welcher ein Klee¬

stengel wächst.

Links r., links in W. halbe b. Lilie, g. Kleeblatt, gekr. LI.:

die halbe Lilie. Tassigny.

Die Tulpe.

1. Die Tulpe, aus Rosen hervorwachsend.

In B. aus gr. Rasen wachsende gr. Staude mit zwei

Tulpen. Weissenfeis.

2. Die Tulpe, aus Rasen hervorwachsend,
zwischen einem Blatt und einer Maiblume.

Farben unbekannt: Hz.: die drei beschriebenen Ge¬

wächse. Ilartenfeld.

3. Zwei Tidpen mit kurzen Stielen zu jeder
Seite eines gespaltenen Schildes.

Farben unbekannt: Brackel.

4. Drei Tidpen in Winkel gestellt.

Farben unbekannt: de Hoger.

5. Querliegender Ast,
aus dem oben zwei ins Kreuz geschlungene, unten drei herab¬

hängende Tulpen hervorwachsen.

Gr. Ast und r. Tulpen in G., Hz.: g. Flug, dazwischen

der Ast mit den Tulpen. Essen.

Die vierblättrige Blume.

1. Rechtsschräger Balken, mit drei vier-
blättrigen Blumen beladen, oben und unten

von einem Stern begleitet.

W. Blumen auf r. Balken in B., w. Sterne, Hz.: r. Säule,

oben mit einer vierblättrigen Blume belegt.
Bornemann.

2. Drei vierblättrige Blumen 2. !.,
dazwischen eine Rosd

Farben unbekannt: Drenhusen.

3. Linksschräger Balken,
mit drei vierblättrigen Blumen belegt, begleitet auf jeder Seite

von einem Balken.

Farben unbekannt: Boninh

Die Nelke.

Auf gr. Rasen gr. Nelkenstock mit drei r. Blüthen, Hz.:

die Nelke aus g. Krone wachsend. Nolken.
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Die Schilfstaude.

Zwei gehreuzte Schilfstauden.

Zwei unten abgeschnittene, gekreuzte g. Schilfstauden

in R., Hz.: desgleichen. Hackfort.

Die Kornähren.

Zehn Kornähren 4. 3. 2. 1.

S. in W., gekr. H., aus welchem zwei w. Schwerter

mit g. Griff herausragen. Velmede.

Die Eichel.

1. Drei Eicheln 2. 1.

Farben unbekannt: Eicklinghoven.

2. Balkenweise liegender Ast, aus welchem
oben drei Eicheln herauswachsen.

Hz.: zwei BUffelhörner, in den Mündungen mit je drei

Fähnchen besteckt, dazwischen aus dem Helm

hervorwachsend drei Eicheln. Glandorf.

Die Distel.

Gr. Distel mit vier r. Blüthen auf gr. Rasen in YV., Hz.:

ein gr. und ein r. Fliigel, dazwischen die Distel

wachsend. Brechte.

Farben unbekannt: Dystel.

Die Weinrebe und Traube.

1. In lin/cs getheiltem Felde, unten schräg-
links liegend.

R. über W., schräglinks getheilt, gr. Rebe mit drei

Blättern und Ranken, Hz.: Krone, darüber ein

schräglinks r. über w. getheilter Flügel. Hü/s/.

2. Auf Balken, von drei Weinblättern, die
in die Schildec/cen gerückt sind, begleitet.

Farben unbekannt: Wyngarden.

3. Hängende Traube mit zwei Blättern.

G. Traube mit g. Blättern in B., gekr. H.: zwei b.

Flügel, dazwischen die Traube. Druffel.

Farben unbekannt: Hz.: offener Flug. Wiemann.

4. Linksschräger Balken, zu jeder Seite von
einer Traube mit zwei Blättern begleitet.

G. Balken, r. Trauben mit gr. Blättern in B., Hz.: g.

Flug, dazwischen eine Traube. Clotz.

5. Drei Trauben 2. 1.
Farben unbekannt: Drove.

Die Birne.

Drei Birnen 2. i., Hz.: Birne, oben mit Schilfstaude

besteckt, Farben unbekannt: Beren.

Der Kohl- oder Kappeskopf.

Drei Kohlköpfe 2. 1.

Gr. in W., gekr. H.: eine gr. und eine w. Reiher¬

feder. Kumsthof.

Der Kranz.

1. Der Rosenkranz mit fünf Rosen.
Farben unbekannt: Borchard, Diedekenhus, Hoenrode,

Valsch, Oedingen.

2. Gespaltener Kranz auf gespaltenem
Schilde.

G. und R., mit einem Kranz in gewechselten Farben

belegt, Hz.: r. g. Wulst, ein r. und ein g. Flügel,

dazwischen der Kranz. Wrede.

3. Kranz aus zwei zusammen gebogenen
Zweigen, mit je drei Rosen.

Hz.: zwei Rosen an Stielen. Brilon, v. d. Dyke de

piscina gleich Brilon.

4. Rechtsschräger Balken, mit drei Kränzen
(je mit vier Rosen) belegt.

Farben unbekannt: Cruze, Clinge?i, Hz.: zwei Büffel-

hörner, Sülzen.

5. Kranz, oben mit zwei Rosen, um einen
abgekürzten Bcdken geschlungen.

S. Balken, gr. Kranz, mit r. Rosen in G., Hz.: s. g.

Wulst, darüber Kranz mit vier Rosen, von zwei

Seeweibchen gehalten. Monshruch, Münzebrock.

6. Kranz, mit vier Ringen belegt.

Gr. Kranz, mit vier w. Ringen belegt in R., Hz.:

wachsendes s. Ross. Reichmeister.

7. Dornenkranz.

Farben unbekannt: Hey de.

Die Naturerscheinungen.

Sonne (mit Gesicht).

In G. w. Sonne mit r. Gesicht, Hz.: die Sonne zwischen

zwei von g. und w. getheilten Flügeln. Rinteln.

Farben unbekannt: Prins, Schnetberg.
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Der Halbmond.

1. Die Spitzen nach rechts.

R. in W., Hz.: zwei r. gekleidete, aufgereckte Arme,

die Hände zusammengelegt, zwischen zwei w., je

mit zwei r. Balken belegten Flügeln. Meininghaus.

Farben unbekannt: Hz.: Flug, dazwischen der Halb¬

mond. Aldenholte gen. Balke.

2. Die Spitzen nach oben.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, w. Baum. Erde.

Farben unbekannt: Redern.

3. Die Spitzen nach unten.
Farben unbekannt: Revcm.

4. Drei Halbmonde, Spitzen nach rechts 2. 1.

Farben unbekannt: Bekeseten, Harste, Laer, Peppingdorp.

5. Drei Halbmonde, die Spitzen nach links.

Farben unbekannt: Schenke, Schevendorf, Hz.: zwei mit

den Rücken gegeneinander gestellte Halbmonde.

6. Drei Halbmonde, die Spitzen nach oben.

W. in S., Hz.: zwei s. w. getheilte Btiffelhörner in ge¬

wechselten Farben. Aachen.

7. Drei Halbmonde 2. 1., durch Schach¬
balken getrennt, Spitzen nach rechts.

Farben unbekannt: Laer, Merilta.

8. Drei Halbmonde, Spitzen nach unten 2. 1.,
in der Mitte eine Salzpfanne.

G. Monde, s. Salzpfanne in B., gekr. H.: zwei b.

Flügel, je mit einem Halbmond beladen, der

dritte schwebend dazwischen. Zelion gen. Brandis.

9. (Balken, darüber drei Halbmonde neben
einander, Spitzen nach rechts.

Monde und Balken r. in W., Hz.: w. Flug. Twendt.

Farben unbekannt: Eschedorp, Rybberting.

10. Fünf Balken, dar überhin drei Halbmonde,
2.1., Spitzen nach rechts.

Farben unbekannt: Steinhaus.

11. Siebenmal getheilt, darüber drei Halb¬
monde 2. 1, Spitzen nach rechts.

Farben unbekannt: Schillingen.

12. Drei Halbmonde, schrägrechts durch
den Schild gesetzt,

Farben unbekannt: Meier, Melles.

13. Rechtsschräger, mit drei Halbmonden
beladener Balken,

Balken S. in W., Monde g., Hz.: s. g. Wulst, zusammen¬

gelegter w. Flug, mit dem beschriebenen Balken

belegt. Grael.

Balken R. in W., Monde g., gekr. H.: w. Flug, darauf

nach aussen absteigend der beschriebene Balken.

Aplerbeck.

14. Rechtsschräger, mit drei Halbmonden
belegter Balken, oben von einem schlichten Ring begleitet.

Farben unbekannt: Muddepennink.

15. Linksschräger, mit drei Halbmonden
beladener Balken.

B. Balken in R., Monde g., Hz.: die drei Monde

schwebend 2. i. Albachsen.

16. Rechtsschräger, mit fünf Halbmonden
beladener Balken, zu jeder Seite von zwei schmalen

Balken begleitet.

Farben unbekannt: Palzode.

17. Llcdbmond, Spitzen nach unten, je mit
einem Stern belegt.

Farben unbekannt: Zivythardt.

Der Stern (Sporenrad).

1. Ein Stern.

B. in W., gekr. H.: ein w. und ein b. Flügel, da¬

zwischen der Schild. Huge.

Farben unbekannt: Bocholt, Sterneberg, Hz.: Stern.

2. Gespaltener Schild, mit Stern belegt.
Farben unbekannt: Herrike.

3. Stern über Halbmond (Spitzen nach oben).
G. in B., Hz.: Krone, Mond und Stern vor fünf w.

Straussenfedern. Leliiva.

Farben unbekannt: Hz.: acht Straussenfedern. Mensing.

4. Querbalken, mit drei Rauten beladen,
darunter ein Stern.

R. Balken, w. Rauten und w. Stern in G., Hz.: g.

Flug, mit dem r. Rautenbalken belegt. Wallhaus.

5. Halbmond (Spitzen nach links), von
drei Sternen 2. 1, begleitet,

Alles G. in B., Hz.: fächerförmiges b. Schirmbrett, zu

den Enden und in der Mitte mit je einer r.

Säule belegt, aus welcher drei gr. Federn hervor¬

kommen. Zwischen den Säulen befindet sich
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nochmals je ein Busch von drei gr. Federn, die

mittlere ist ausserdem mit einem g. Stern belegt.
Attendorn.

6. Der Stern, im Schildeshaupt eines
getheilten Schildes.

R. über G. getheilt, oben w. Stern, Hz.: g. Hunde¬

kopf mit r. Halsband. Schliekum gen. Aken.

Farben unbekannt: Vale.

7. Balken, mit einem Stern beladen.

Gr. Balken mit r. Stern in W., Hz.: w. Flug, mit dem

Stern auf Balken belegt. Wynden.

8. Pfahl mit Balken, auf welchem ein
Stern überzogen.

S. Balken mit r. Stern, s. Pfahl in W. Mylen.

9. Balken, darüber ein Stern.

S. Schildfuss, g. Balken, oben in R. ein g. Stern. Pennete.

Farben unbekannt: der Stern nach links gerückt. Gräter

gen. Jlunfeld.

10. Zwei Balken, im Schildfuss ein Stern.
Farben unbekannt: Kanipferbecke.

11. Schräg geviertet, oben ein Stern.
Farben unbekannt: Bernewater.

12. Sparren, in der Spitze mit Stern belegt.
Farben unbekannt: Bocholt.

13. Sparren, mit drei Sternen belegt 1. 2.
W. Sparren in R., g. Sterne, Hz.: w. Flug, dazwischen

der Sparren mit den Sternen. Greve.

14. Ztvei rechtsschräge Balken, dazwischen
ein Stern.

S. in G., gekr. H.: auf jeder Seite je ein g. zwischen

zwei s. Straussenfedern, dazwischen der Stern.

Mansberg.

15. Drei Sterne 2. 1.

G. in B., Hz.: b. g. Wulst, gr. Pfauenbusch. Friesenhausen.

G. in B., Hz.: zwei b. Fasanenfedern. Rettberg.

G. in B.. gekr. H.: gr. Pfauenbusch. Töwden.

W. in B., Hz.: ein g. und ein w. Büffelhorn, dazwischen

ein Stern. Calv.

W. in B., Hz.: b. Flug, je mit einem Stern beladen.

Holthausen.

Farben unbekannt: Bronchorst, Hundertmark.

16. Getheilter Schild, im Schildeshaupt
drei Sterne neben einander.

R. über W., getheilt, oben drei g. Sterne, Hz.: r. Flug,

dazwischen ein Stern. Piekenbrock.

Farben unbekannt: Hz.: sechs Blätter an Stielen,

fächerförmig gestellt. Barchove.

Hz.: sechs Blätter an langen Stielen. Verenkove, Vogt

v. Warendorp. Asseln.

17. Balken, mit drei Sternen beladen.

R. Balken mit g. Sternen in W., Hz.: zwei gegen¬

einander gekehrte, gezahnte r. Sicheln mit g.

Griffen. Westrem.

Farben unbekannt: Hz.: offener Flug, quer über beide

Flügel ein Balken mit den drei Sternen. Istrup.

18. Balken, mit drei Sternen belegt, von
drei Eicheln 2. 1. begleitet.

Oldendorpe.

19. Stern mit dar aufsitzender Schwalbe.
G. Stern, w. Schwalbe in R., gekr. H.: Stern mit

Schwalbe zwischen zwei r. Flügeln. Schwalenberg.

20. Pfahl, rechts von einem Stern begleitet.
Farben unbekannt: Menden.

21. Getheilt, oben zwei Sterne, unten
zwei Rosen.

G. Sterne in B., r. Rosen in W., gekr. H.: b. Flug,

dazwischen ein g. Stern. Scheffer-Boichorsl.

22. Sparren, oben von zwei Sternen, unten
von einer Lilie begleitet.

Farben unbekannt: Felsberg.

23. Sparren, in der Spitze mit einem
Stern belegt.

Farben unbekannt: Bocholt.

24. Rechtsschräger Balken, abwechselnd mit
drei Sternen und zwei Halbmonden belegt.

Farben unbekannt: de atrio, Palzode.

25. Balken, darüber drei Sterne neben
einander, über diesen ein Turnierkragen.

Farben unbekannt: Martini.

26. Andreaskreuz, in jedem Winkel ein Stern.
G. in B., Gekr. H.: gekr. Seejungfer, in jeder Hand

drei g. Federn hochhaltend. Prenger.

27. Balken,
mit einem Stern beladen, von vier Sternen, zwei oben und

zwei unten, begleitet.

R. Balken, g. Sterne in B., Hz.: b. r. Wulst, zwei b.

Flügel, je mit leerem r. Balken belegt, darüber

und darunter je von einem g. Stern begleitet,

der fünfte zwischen den Flügeln. Wydenbriick.
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28. Schrägrechter Balken, mit fünf Sternen
beladen.

Farben unbekannt: Schoneweder.

29. Turnierkragen,
an beide Seitenränder anstossend, oben von drei, unten von

vier balkenweise gestellten Sternen begleitet.

S. Turnierkragen in W., r. Sterne, Hz.: s. gekleidete

Mohrenpuppe, die Hände über dem Kopf zu¬

sammen gelegt, von einem Kranz von sieben r.

Sternen begleitet. Basse.

30. Ballcen, von drei Sternen begleitet.

B. Balken, s. Sterne in W., Hz.: b. w. Wulst, w. Flug,

je mit einem Stern beladen, der dritte da¬
zwischen. Aden.

Farben unbekannt: Sasse.

31. Rechtsschräger, mit drei Sternen
beladener Balken.

R. Balken, g. Sterne in B., Hz.: w. Flug, dazwischen

ein Stern. Plönies.

32. Turnierkragen, darunter drei schräg-
rechts gestellte Sterne.

Farben unbekannt: Bäckern.

33. Brei Sterne 2. 1., dazwischen eine Kugel.
Farben unbekannt: Clotemann.

34. Drei Sterne 2. 1., dazwischen ein
schlichter Ring.

Walstede.

35. Zwei Sparren, dazwischen drei Sterne
2. 1. auf gespaltenem Schild.

Rechts b., links g., darüber zwei s. Sparren, zwischen

denen drei w. Sterne, gekr. H.: drei s. Straussen-

federn. Garrelts.

36. Drei Sterne 2. 1., dazwischen quer-
liegender, oben und unten gestammelter Stamm.
B. in W., Hz.: zwei b. BüS'elhörner. Werner.

37. Zwei Sterne neben einander, begleitet
von drei Rosen 2. 1.

Farben unbekannt: Dolle.

38. Neun Sterne 3. 3. 2. 1.

Farben unbekannt: Borg.

39. Vierzehn Sterne 5. 4. 3. 2.
Farben unbekannt: Scheburken.

40. Getheilt, ein um die Theilungslinie
nach unten gelegter halber Stern.

Farben unbekannt: Anteloye.

41. Sparren, im rechten Oberwinkel ein Stern.
Farben unbekannt: v. der A.

42. Sparren, von drei halben (gespaltenen)
Sternen begleitet.

S. Sparren, g. Sterne in W„ Hz.: w. Flug, dazwischen

der Schild. Pöppinghausen.

43. Sparren, von drei Sternen 2. 1. begleitet.

S. Sparren, s. Sterne in W., Hz.: Krone, ein w. und

ein s. Flügel, dazwischen der Sparren. Diisterlo.

44. Der Komet.

In B. g. Sparren, darüber zwei s. gegeneinander gestellte

Flügel, darunter ein g. Komet, Hz.: s. Doppel¬

adler. Noel.

Der Regenbogen.

1. Zwei mit den Rücken gegen einander
gestellte Regenbogen.

Farben r. g. b. in W., gekr. H.: w. Säule mit fünf g.

Federn besteckt, zu jeder Seite von einem Regen¬

bogen begleitet. Hak e.

2. Etwas gebogener, rechtsschräger Balken,
dreimal mit Regenbogen in drei Farben belegt.

W. Balken und r. Regenbogen, S. B. G., Hz.: r. w.

Wulst, r. Flug, je mit dem beschriebenen Balken

nach aussen absteigend belegt. Dumpsdorff.

Der Dreiberg.

1. Einfacher Dreiberg.

B. in W., Hz.: ein w. und ein b. Flügel. Brincken

zu Doitmund.

2. Etwas schräg gestellter Dreiberg.
W. in R., Hz.: r. Flug, dazwischen der Dreiberg. Britick.

3. Balken, darüber ein Dreiberg.
Farben unbekannt: Greve.

4. Rechtsschräger Balken, mit drei Drei¬
bergen belegt.

Drei gr. Dreiberge auf r. Balken in W., Hz.: r. Hirsch¬

kopf mit g. Geweih. Hövel.

Der Fünfberg.
Farben unbekannt: drei Schilfkolben. Klövekorn,
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Die Flamme.

Turnierkragen, darunter drei Flammen 2. 1.
R. in G., Hz.: r. g. Wulst, darüber ein g. und ein r.

Flügel. Buttel.

Gebäude und Theile von Gebäuden.

1. Zinnenmauer, quer durchs Schild.
Farben unbekannt: Zinnenmauer, zuweilen darüber zwei

gekreuzte Pfeile, die Spitzen nach unten. Murmann

auch op der Muren.

2. Rechtsschräge Zinnenmauer.
R. in W., Hz.: r. w. Wulst, zwei gr. Zweige, nach

aussen mit je drei w. vierblättrigen Blumen. Kaas.

Das Haus.

W. Haus mit Treppengiebel in R., Hz.: zwei r. Büffel-

hörner, dazwischen das Haus. Steinhaus.

R. Haus auf gr. Rasen in W., Hz.: das Haus auf Rasen¬

stück zwischen zwei w. Flügeln. Erp Brockhausen

Farben unbekannt: Haus mit Treppengiebel, auf der

Spitze eine Fahne, Steinhaus ; Haus mit Treppen¬

giebel, Hoenhus.

Die Burg.

S. Burg mit zwei Thürmen in W., Hz.: fünf gr. Pfauen¬

federn. Schlotheim.

Farben unbekannt: Burg mit einem Thurm, Borghus,

Burg mit zwei Thürmen, Nordenheck.

Die Kapelle.

W. Kapelle mit drei kleinen Thürmchen in S., Hz.:

w. Flug. v. d. Snare gen. Stiarmann.

Kleine Kapelle auf dem rechten Balken
eines Ankerkreuzes.

W. Ankerkreuz und g. Kapelle in B., Hz.: die Kapelle.

v. d. Capellen.

W. Ankerkreuz und g. Kapelle in B., Hz.: w. Schwanen¬

hals zwischen zwei b. Flügeln, v. d. Capellen anders.

Der Thurm.

1. Der gezinnte Thurm auf quer durch
den Schild gezogener Mauer.

R. in W., gekr. H.: der Thurm zwischen zwei w.

Flügeln. Steinhausen.

2. Thurm mit spitzem Dach, auf letzterem
ein Kreuz.

S. in W., Hz.: s. w. Wulst, s. Flug, dazwischen der

Thurm. Wenge.

Farben unbekannt: Cöln, Veithaus.

3. Zinnenthurm mit erlcerartigem Aushau.
S. in W., Wenge gen. Lamstorf.

4. Thurm, an welchem links ein Löwe
heraufspringt.

Farben unbekannt: Piat.

5. Drei Thürme, oben je mit einem Fähnchen
besteckt, neben einander.

R. in W. Tom.

6. Vier Balken, auf dem obersten drei
Thürme mit spitzen Dächern.

B. in W., Hz.: eine w. und zwei b. Straussenfedern.

Wulffen.

7. Der Thorthurm, das Thorhaus.
R. in W., Hz.: r. w. Wulst, eine r. zwischen zwei w.

Straussenfedern. Weige.

Offenes Thor.

Farben unbekannt: Dorbor, Bordor.

Drei Fenster 2. i.

Farben unbekannt: Hottope.

Die Säule.

Aufrechte Säule, von zwei Halbmonden begleitet, Farben

unbekannt: Thoven.

G. gekr. w. Säule auf Stufen in R., gekr. H.: eine r.

Löwentatze mit w., eine w. mit r. Apfel. Zuylen

v. Anholt.

G. gekr., schrägrechts liegende s. Säule in G., gekr.

H.: eine g. und eine s. Fahne. Zenge.

Die Treppe.

Farben unbekannt: Stenhorst.

Das Dach, Sparrenwerk.

S. Sparrenwerk in G., Hz.: s. g. Wulst, darüber das

s. Sparrenwerk, rechts vom g. Löwen, links vom

s. Greif gehalten. Schöppingk gen. op dem Hamme.

Die Brücke aus Mauerwerk über Wasser.

R. Brücke von drei Bogen über b. Wellen in G., gekr.

H.: zwei zusammengelegte Flügel, der untere g.,

der obere r. Sclilebriigge.

Das Fallgatter.

G. in R., gekr. FI.: g. Säule, mit zwei Reihen g. Federn

besteckt. Scheie.
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Der Maueranker.

1. Schrägrechts liegender Maueranker.
R. in W., w. Flug, jeder Flügel absteigend mit dem

Maueranker belegt. Bellinghausen.

G. in B., Hz.: b. Flug, jeder Flügel absteigend mit

dem Maueranker belegt. Hanxleden.

G. in B., Hz.: ein g. und ein b. Flügel. Reven.

Farben unbekannt: Helfenberg, Höpingen, über ein ge-

viertes Schild gelegt, Middelstena, Scrivel.

2. Aufgerichteter Maueranker.
S. in G., gekr. H.: zwei g. Flügel, je mit dem Mauer¬

anker belegt. Hatzfeld.

Farben unbekannt: Nyem, Rodekissen.

3. Quergelegter Maueranker.
Farben unbekannt: Tecke.

Kleidungsstücke und zur Kleidung
gehörende Sachen:

Schmuckstücke, Beutel, Taschen etc.

Kopfbedeckungen.

1. Eine Mütze.

Nach links herüber gebogene s. Mütze, dreimal mit

gewelltem g. Band besetzt in G., Hz.: s. g. Wulst,

darüber ein g. und ein s. Flügel. Weddesche.

Nach links gebogene r. Mütze mit Hermelinaufschlag

in G., Hz.: spitze r. Mütze mit Hermelinaufschlag,

oben mit fünf w. Federn besteckt. Falketistein.

2. Drei Mützen 2. 1.

In G. drei r. Mützen mit s. Kinnband, Hz.: zwei g.

Turnierlanzen, die rechte mit r., die linke mit

b. Flagge, dazwischen eine Mütze. Holle.

In W. drei etwas rechtsschräg gestellte s. Tartaren-

mützen, Hz.: bärtige, s. gekleidete Puppe mit s.

Tartarenmütze. Ketelhodt.

Der Kardinalshut.

Farben unbekannt: Schulte.

Der Judenhut.
vgl. auch bei Schutzwaffen unter Eisenhut.

1. Ein Judenhut.
Farben unbekannt: Essende.

2. Drei Judenhüte 2. 1.

R. in W., Hz.: nach rechts gewandte w. Puppe eines

bärtigen Juden, einen r. Judenhut auf dem

Kopfe. Hemmerde.

Desgl. luden.

G. in B., Hz.: b. g. Wulst, darüber eine g., neun¬

blättrige Schilfstaude. Hardenrath.

Farben unbekannt: de Ioede.

Sclimuckgegeiistäiide.

Der Ring.

1. Ein schlichter Ring.

S. in W., Hz.: s. Hundekopf mit w. Halsband.

Altenbockum.

R. in W., Hz.: zwei natürliche Maiglöckchenstengel,

durch den Ring zusammengehalten. Hamm.

Gekr. H.: gr. Pfauenbusch. Heyden-Rynsch.

Farben unbekannt: Geist, Grüter.

2. Ein Ring, mit Band umwunden.
Farben unbekannt: Rynchof.

3. Ring, aussen mit Federn besteckt.
Farben unbekannt: de Aquis, Eilwordessen.

4. Ring, darüber drei Vögel balken weise gestellt.
Farben unbekannt: v. d. Becke.

5. Aussen mit vier Blättern besetzter Ring.
R. in G., Hz.: g. Brackenkopf. Büderich.

6. Ring, aussen mit sechs Pfeilspitzen besetzt.
Farben unbekannt: Schwagstorf.

7. Ring, aussen mit acht Blättern besetzt.
Farben unbekannt: Schene, Haddorpe.

8. Balken, darüber ein Ring.
Farben unbekannt: Lamesdorpe, Waterhus, Wunne.

9. Turnierkragen, darunter ein Ring.
B. Turnierkragen in W., r. Ring, Hz.: b. w. Wulst,

zwei von b. w. getheilten Büffelhörnern in ge¬

wechselten Farben. Bakum.

10. Drei schlichte Ringe 2. 1.
G. in B., Hz.: zwei b. Flügel, je mit den Ringen be¬

laden. Ilarde.

W. in B., Hz.: b. Flügel, je mit den Ringen beladen.

Frydag, Freytag.

R. in W. Blomensaet.

W. in S., gekr. H.: zwei s. Flügel, je mit den Ringen

beladen. Hoyningen gen. IJuene.

S. in W., auch W. in B., s. w. oder b. w. Wulst,

zwei w. Straussenfedern, dazwischen die Ringe7 o

pfahlweis gestellt. Freitag zu Estorf.

G. in R., gekr. H.: w. Flug, dazwischen der Schild.

Hagenbeck.
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W. in G., Hz.: ein g. Flügel, darauf die drei r. Ringe.
Bobbe.

Farben unbekannt: Broke, Erdmann, Hz.: zwei Fasarien¬

federn, je mit den drei Ringen beladen. Heelden,

Budike.

11. Gespaltener Schild, darauf pfahlweise
drei Ringe.

Rechts g., links r. Ringe: s. gekr. H.: ein g. und ein

r. Flügel, dazwischen der Schild. Knipping.

12. Getheilter Schild, oben drei Ringe
ballcenweise gestellt.

Farben unbekannt: Kerkhop.

13. Getheilt, oben drei Ringe 2. 1.
Farben unbekannt: Rogge.

14. Getheilt, unten drei Ringe 2. 1.
Farben unbekannt: Aden.

15. Turnierkragen, darunter drei, Ringe 2. 1.
S. in W., Hz.: s. gekleidete Puppe mit w. Kragen und

w., nach links flatternde Binde. Iierdike.

Farben unbekannt: Ermardinghusen, Erenbrachtinghove.

16. Zwei Balken, dazwischen balkenweise
drei Ringe.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, wachsender g. Löwe zwischen

einer g. und einer r. Straussenfeder. Schenkebcer.

17. Rechtsschräger, mit drei Ringen
beladener Balken.

Ringe r., Balken W. in R., gekr. FI.: zwei r. Flügel,

nach aussen absteigend, mit dem beschriebenen

Balken belegt. Besten.

18. Andreaskreuz, in jedem Winkel ein Ring.
R. in W., Hz.: neunblättrige r. Schilfstaude. Ankum.

Farben unbekannt: Vornholte.

19. Zehn Ringe 3. 3. 3. 1.
W. in S., die äusseren Ringe der vorletzten Reihe nach

aussen offen, gekr. H.: ein w. und ein s. Büffelhorn.

Crechting.

R. in G., Hz.: zwei r. Flügel mit g. Querbalken, be¬

gleitet von 3.2. I. g. Ringen. Ringenberg.

Der Siegelring.

1. Drei Siegelringe 2. 1.
G. in R., Stein nach oben, Hz.: r. Flug, dazwischen

ein Ring. Todrank.

Farben unbekannt: Enger.

2. Mit einem Stern beladener Balken, begleitet
von drei Siegelringen 2. 1. mit spitzen Steinen.
Stern und Ringe, g. Balken, S. in Gr., Hz.: s. g. Wulst,

zwei gl", r. getheilte Biiffelhörner in gewechselten

Farben. Wippermaim.

Drei Ohrringe 2. i.

Farben unbekannt: Brakel, Railinghausen.

Drei Knöpfe 2. i.
Farben unbekannt: Rodeleven.

Die Spange.

1. Runde Spange mit lilienartigen
Verzierungen.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, ein w. und ein r. Flügel,

dazwischen die Spange. Nagel.

Farben unbekannt: Rudere.

2. Runde Spange, mit einem Kranz von
Blättern umgeben.

R. Spange, gr. Blätter in W., Hz.: w. r. Wulst, zwei

r. Büffelhörner. Hadewig.

3. Die rautenförmige Spange.
Farben unbekannt: Havichorst.

4. Rautenförmige Spange auf gespaltenem
Schild.

Rechts s., links g. w. Spange. Rinkerode.

Farben unbekannt: Rensing.

5. Rautenförmige Spange, mit dem unteren
Ende an einen Balken stossend.

Balken r., Spange B. in G., g. Flug, dazwischen die

Spange. Bodelswingk.

Balken r., Spange B. in G., Hz.: zwei g. Schilfstauden
mit drei Blättern. Westhusen.

Farben unbekannt: Specken, Dinggen.

Die runden Schellen.

1. Drei Schellen 2. 1.

G. in S., gekr. H.: zwei s. w. getheilte Büffelhörner in

gewechselten Farben. Klopmann.

W. in R., Hz.: eine Schelle. Bellinghofen.

Farben unbekannt: Berghofen.

2. Rechtsschräger, mit drei Schellen
beladener Balken.

Farben unbekannt: Berghoven.
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Die Geldbörse.

R. Börse mit g. Bügel, unten mit drei g. Quasten in
W., Hz.: w. Flug. Buerse.

Der Geldbeutel (Ziehbeutel mit Ringen).
Farben unbekannt: Michel.

Geldbörse
in Form einer Margarethentasche.

Farben unbekannt: Budel.

Der Wetsch (mittelalterliche Tasche).

Schrägrechter Balken mit drei Taschen belegt.
Farben unbekannt: Hz.: Flug, mit dem beschriebenen

Balken belegt, Tasche; Hz.: zwei Zeltpflöcke, Tating.

Das Sporenrad.
W. in Gr., gekr. Ii.: darüber das Sporenrad. Passau v. Horn.

Die Scliusswaffen:
Helme, Schienen, der Eisenhut etc.

vgl. auch den Judenhut.

Der Eisenhut.

1. Ein Eisenhut.

S. in W., Hz.: bärtige, nach links gewandte s. Puppe,
einen Eisenhut auf dem Kopfe. Ketelhodt, altes W.

Farben unbekannt: Ruze, Wlome, Essende.

2. Drei Eisenhüte 2. 1.
Gespaltene Eisenhüte, rechts w., links b., in G., Hz.:

b. g. Wulst, darüber ein Eisenhut wie im Schilde,
eine kurze Säule, oben mit vier w. Federn be¬

steckt. Aus den Decken kommt rechts ein b. ge¬
schienter Arm, der an den Schildrand greift. Wendi.

Farben unbekannt: Hz.: zwei Büffelhörner. Rodeleven.

Der Helm.
1. Glatter Helm ohne Abzeichen.

B. in G., Hz.: drei r. Pfauenfedern zwischen je drei
s. Hahnenfedern. Hoberg.

Farben unbekannt: de Hillige, Koghelenberg, von drei
Rosen 2. I. begleitet, Regeword, Schuss.

2. Helm mit offenem Flug.
(NB. Vielleicht sind die unten angegebenen Wappen

zum Theil nur Helmsiegel.)

W. in B„ w. Wulst, zwei w. Flügel, Hz.: desgl. Wahle.
B., mit w. Flug in G., H. gekr.: w. Flug. Wischet:

Alienhusen, Beklen, Hofslegere, Flug mit Balken, worauf
ein Hufeisen, belegt, de Lünne, Pumenere, Ouliusen,
Balken über beide Flügel gezogen, Scheie gen. de
Schröder, Silkensode, die Flügel mit je drei Balken
belegt, Tunen, Worden, Ebbinghusen.

3. Helm mit drei Wimpeln (oft hakenartig
gestellt) an Turnierlanzen.

W. Helm, bl. w. Wulst, drei g. Turnierlanzen, die
äusseren mit w., die mittlere mit r. Wimpel, Hz.:
b. w. Wulst, sechs g. Turnierlanzen, je von rechts
nach links r. w. g. gewimpelt. Schade.

4. Helm mit zivei Federn besteckt.
W. in B., Hz.: b. w. Wulst, drei w. Federn. Frese.
Farben unbekannt: Henstrup.

5. Helm mit Federbusch.
In B. w. H. mit abwechselnd vier w. und drei r.

Straussenfedern besteckt, Hz.: b. w. Wulst, g.
Säule, oben mit treppenartigem Aufsatz, darüber
der r. w. Federbusch. Kückelsheim.

B. PI. in W., mit drei r. und drei w. Straussenfedern
abwechselnd besteckt, H. desgl. ter Borcli.

Gespaltener Schild, rechts w., links s., darüber b. H.
mit sieben gr. Straussenfedern, gekr. H.: Pfauen-
busch in zwei Reihen. Heede.

Farben unbekannt: Iloseden, Rödinghausen, Kur; mit
Pfauenfedern, Coven; Cloi v. Andopen; mit Hahnen¬
federn, Osdagessen.

6. Helm mit Blättern an Stielen besteckt.
B. H., fünf g. Blätter an gr. Stielen in W., Hz. desgl.

Liitkendorp.

7. Helm, abwechselnd, mit vier Perlstäben
und drei Schilfstauden besteckt,

Farben unbekannt: Altena, thon Altena.

8. Helm, oben mit sechs Zeltpflöcken, unten
mit je vier Perlstäben besteckt.

Farben unbekannt: Cöbbing.

9. Helm, mit acht Zeltpflöcken fächerförmig
besteckt,

Farben unbekannt: Kunsebeek.

10. Helm, mit zwei pilzförmigen Schirm¬
brettern verziert.

Beyet, Odinghausen; Wisch, jedes Schirmbrett mit einer
Lilie belegt.

11. Helm mit zwei oben geperlten Schirm¬
brettern, dazwischen eine Spitze.

Hagen.
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12. Helm, mit zwei rechteckigen Schirm¬
brettern seitwärts belegt.

Farben unbekannt: Sande.

13. Helm mit Schirmbrett in Form eines
Sehildes, darüber ein Hahnenschwanz

Farben unbekannt: Lübbecke.

14. Helm mit zwei Büffelhörnern,
dazwischen eine Raute, seitwärts unter den Hörnern mit je

zwei Blättern bestecht.

Farben unbekannt: Odenhausen.

15. Helm mit zwei Büffelhörnern,
die auswärts mit Kugeln belegt sind.

Farben unbekannt: Lünne.

16. Helm mit zwei Kuhhörnern, die aussen
mit Kugeln belegt sind.

Farben unbekannt: Oldenborg.

17. Helm mit zwei dreimal umwundenen
Kuhhörnern.

Farben unbekannt: Tudorp.

18. Helm mit Hirschgeweih.
Farben unbekannt: Schwarzenberg v. Suderlage.

19. Helm mit Haarbusch.
Farben unbekannt: Bussen.

20. Helm mit zwei Hand,wedeln.
Farben unbekannt: Iserhus.

21. Helm mit zivei Schwertern,
die Spitzen nach oben seitwärts mit Hahnenfedern besteckt.

Farben unbekannt: Machg.

22. Helm mit zwei halben (gespaltenen) Lilien.
Farben unbekannt: Nese.

23. Helm mit quer darüber liegendem Horn,
Spitze nach links, oben mit Federbusch.

W. Helm, w. Horn, Busch von acht w. Hahnenfedern

in B., Hz.: desgl. Millendorpe.

24. Helm mit Hahnenfedern.
Farben unbekannt: Osdagessen.

25. Hehn mit einer wachsenden nackten
Jungfrau,.

Alles W. in B., die Jungfrau mit aufgehobenen Armen

und wallendem Haar, Hz.: Krone, darüber die

Jungfrau. Hidessen.

26. Helm mit drei Lilien, eine nach oben,
zwei nach der Seite.

Farben unbekannt: Ilerfelde gen. Clot.

27. LIelm mit zwei Pcdmzweigen.
Hz.: desgl. Farben unbekannt: Hachmeister.

28. Helm mit zwei Büffelhörnern, nach
aussen mit Nägeln besteckt.

Farben unbekannt: Wisch.

29. Helm, mit drei Pfriemen besteckt.
Farben unbekannt: Gravemann.

30. Helm mit rautenförmiger, an den drei
Ecken mit Federn besteckter Spange.

Farben unbekannt: Elrebecke.

31. Helm mit zivei über die Stiele ins
Kreuz gelegten Blättern.

Farben unbekannt: de Scelle.

32. LIelm mit zwei ins Kreuz gelegten Linden¬
zweigen, je mit drei Blättern.

Farben unbekannt: Bromenhaghe.

33. Helm mit zwei Sägen.
Farben unbekannt: Nedere.

34. Helm mit vier ILahenlcinzen.

Hz.: Flug, Farben unbekannt: Graffen.

35. Helm mit Maiglockenstrauss.
Farben unbekannt: dör den Hagen.

36. Helm mit drei Bärentatzen.

Farben unbekannt: Karge.

37. Helm mit Halbmond, Spitzen nach oben,
jede Spitze mit Federbusch besteckt.

Farben unbekannt: Cleykamp.

38. Helm mit zivei aufgereckten Armen,
eine Krone haltend.

Farben unbekannt: Elmere gen. Schultete.

39. Helm mit Säule,
die oben durch eine mit Federn besteckte Kugel gekrönt ist.

Farben unbekannt: Rymann.

40. Helm mit acht Fähnchen.
Farben unbekannt: Rotwordessen.

41. Helm mit Kreuz,
welches an den Enden mit Federn besteckt ist, in der Mitte

des Kreuzes eine Rose.

Farben unbekannt: Bus.



42. Helm mit Mühlstein, der mit drei
Schilfstauden in Kreuzform besteckt ist.

Farben unbekannt: Henge.

43. Helm, mit Querstab belegt, der an jedem
Ende in ein Kleeblattkreuz ausläuft.

Farben unbekannt: Scalvere.

44. Helm, von Perlenkranz umgeben,
Uber demselben ein Sparren, welcher von zwei Palmzweigen

vorn begleitet ist.

Farben unbekannt: Hochmeister.

45. Helvi, von einem Ncsselblatt umgeben.
Farben unbekannt: Abb et.

46. Helm aus Kettenwerk,
oben mit rundem Sehirmbrett, welches mit sechs Kugeln belegt

ist, nach aussen mit drei kleinen Palmzweigen besteckt.

Farben unbekannt: Driehus.

47. Helm mit Kardinalshut.
Farben unbekannt: Asliolte.

Drei Helme 2. i.

W. in B., Hz.: gekr., b. gekleidete Jungfrau mit wallen¬

dem Haar, zwei w. Helme hochhaltend. Nordenbeck.

Rüstzeug.

Zioei Knieschienen, Knielinge.
Getheilt, oben zwei Knieschienen nach links gebogen

neben einander, Hz.: Flug. Farben unbekannt:

Hnge gen. Kneiling.

Der Schild im Schilde.

1. Herzschild.

W. in R., gekr. H.: ein r. und ein w. Büffelhorn.

Droste zu Vischering und zu Senden.

W. in R., über dem Schild die Grafenkrone, gekr. H.:

ein r. und ein w. Büffelhorn. Graf Droste zu

Vischering.

G. in R., gekr. H.: zwei r. BüfFelhörner. Callenberg.

Gr. in G., gekr. H.: ein g. und ein gr. Flügel, da¬

zwischen der Schild. Laer.

R. in W., rechts im Schildeck ein schlichter g. Ring,

Hz.: eine r. und eine w. Fasanenfeder. Aldendorp.

Farben unbekannt: Aldingliof, Cörbecke, Stockau, Blecken,

Hz.: zwei gekreuzte Pfeile, Spitze nach oben.

2. Der Herzschild in geständertem Schild.
B. in r. g. geständertem Schild, FIz.: r. g. Wulst, ein

b. und ein r. Palmzweig. Vaerst.

R. in b. g. geständertem Schild, Hz.: ein b. und ein

g. Flügel. Eller.

3. Der geständerte Herzschild.
Farben unbekannt: Steling.

4. Herzschild, mit einem Balken belegt.
Farben unbekannt: v. d. Brocke.

5. .Herzschild, mit zivei Balken belegt.
In R. w. Herzschild mit zwei b. Balken, gekr. H.: gr.

Pfauenbusch. Münster.

6. Herzschild, mit rechtsschrägem Balken belegt.
Farben unbekannt: Cothen.

7. Herzschild, mit gebogenem Balken belegt.

W. Herzschild, s. Balken in R., r. w. Wulst, zwei w.

BüfFelhörner, dazwischen der Schild. Holthausen.

8. Herzschild, mit drei linksschrägen
Balken belegt.

Farben unbekannt: Egging.

9. Herzschild mit gekröntem Löwen.
R. Schild, w. Herzschild, s. g. gekrönter Löwe in R.,

Hz.: r. Kugel, darüber siebenblättrige s. Schilf¬

staude. Kerckerinck zu Amelsbüren.

Desgl., g. r. gezungter Kameelkopf. Kerckerinck zu Lübeck.

10. Herzschild, darin eine querliegende,
anstossende Brücke.

Farben unbekannt: Berge.

11. Herzschild, mit vielen Münzen belegt
4. 5. 4. 3. 2. 1.

G. Münzen in R., Herzschild in W., gekr. H.: w. Säule,

w. Federbusch mit fünf g. Kugeln i. 2. 2. be¬

legt. Clooster.

12. ILerzschild, mit drei Lilien 2. 1. belegt.
G. Lilien, b. Schild in G., Hz.: b. g. Wulst, zwei s.

Flügel, je mit zehn, 3. 4. 3., w. Rauten belegt.

Bischopink.

13. Herzschild mit einem Kleeblatt, von einem
einfachen langen Blatt gekreuzt.

W. Herzschild mit gr. Blättern in R., zwei gekr. H.:

1. w. r. Flug, dazwischen das Kleeblatt, 2. s.

Flug, dazwischen zwei gr. lange Blätter. Grone¬

feld Edler v. Ottbergen.

14. ILerzschild, von sechs Sternen umgeben.
Alle sW. in B., gekr. FI.: ein b. Flügel. Sparr.

15. Herzschild, darin drei Vögel balkenweise
gestellt, von sechs Kugeln umgeben.

S. Vögel in W., g. Kugeln in R., Hz.: drei r. Straussen-

federn. Cretier.
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/6. Herzschild mit Adler, der ein Schildchen
auf der Brust hat, in geschachtem Schilde.

S. Adler mit w. Schildchen, mit b. Kreuz in W.,

Hängeschild w. r. geschacht, vier gekr. H.: i.

gekr. nackte Jungfrau mit fliegendem Haar, die

Arme gestüminelt, 2. 16 w. Fähnchen, 3. der

Adler des Herzschildes, 4. g. Flügel. Graf v.

Almelo Tappe.

17. Herzschild, von acht Vögeln, dem
Schildrand folgend, hegleitet.

B. in G., Vögel r., gekr. H.: nach links auffliegender

Vogel mit g. Halsband. Wisch.

18. Gezahnter, gespaltener Herzschild.

Farben unbekannt: Hz.: Flug. Suderland.

19. Gezahnter Herzschild, viermal rechts¬
schräg getheilt.

Farben unbekannt: Plock.

20. Gekrönter Löwe in einem mit Schuppen¬
feh bordirten Schild.

Farben unbekannt: Hombarg.

21. Herzschild,
auf einem mit drei Balken und einem reehtssehrägen Balken

belegten Felde.

Herzschild, g. Rad in S. mit g. Rand, Hauptschild

drei s. Balken und r. Schrägbalken in G., Hz.:

offener g. Flug, mit den drei s. Balken und dem

nach innen absteigenden r. Schrägbalken belegt.

Auf dem Schild die Grafenkrone. Graf v. d.

Broel Plater gen. Syberg v. Wischlingen.

22. Gezahnter Herzschild, mit drei rechts¬
schrägen Wecken beladen.

B. Wecken auf G. in B., b. w. Wulst, ein g., innen

mit drei b. und ein b. innen mit drei g. Nägeln

bestecktes Büffelhorn. Drolshagen.

23. Herzschild, durch Zinnen gebildet.

Farben unbekannt: Dolberg.

Der Schild im Schilde.

1. Ztoei Schildchen im Schildeshaupt.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, br. Hirschgeweih, dazwischen

ein Schildchen. Grüter.

Unten von einem Kleeblatt begleitet, g. Schildchen, gr.

Kleeblatt in R., s. w. Wulst, s. Flug, dazwischen

zwei gr. Zweige. Esselen.

2. Drei Schildchen 2. 1.

W. in R., Hz.: der ganze Schild. Ludelinghausen.

S. in G., gekr. H.: ein g. und ein s. Flügel. Löbecke.

Farben unbekannt: Buelsivingen.

3. Drei in Winkel in der Mitte des Schildes
gestellte Schildchen.

S. in G., Hz.: s. Flug. Hoevel.

4. Balken, von drei Schildchen 2. 1. begleitet.
Farben unbekannt: Schilt.

Trutzwaffen.

Die Sturmleiter.

Pfahlweise gestellt, W. in R. Hörstel.

Schrägrechts, oben mit Haken, R. in W., Hz.: Krone,

w. Thurm mit r. Dach, welches oben mit fünf

w. Federn besteckt ist. Frhr. v. Donop.

Die Lanzenspitze.

a) Form einer 1.

Drei Lanzenspitzen, zu 2. 1. gestellt.
R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber s., mit neun g.

Kugeln beladenes Kreuz. Hake.

b) Gewöhnliehe Form.

1. Eine Lanzenspitze, pfahhveise gestellt.
W. in B., Hz.: b. w. Wulst, darüber die Lanzenspitze

zwischen zwei b. Büffelhörnern. Warpke.

2. Schrägrechts gestellte Lanzenspitze.
Farben unbekannt: Eggink.

3. Zwei Hakenlanzenspitzen neben einander.
Farben unbekannt: v. d. Cameren.

4. Zwei gestürzte Lanzenspitzen.
Farben unbekannt: v. d. Cameren anders.

5. Zwei ins Kreuz gelegte Haken (Lanzen¬
spitzen).

Farben unbekannt: Vrede v. Lünheren, Hakenesch.

Die Hakenlanze.

1. Zwei gekreuzte Hakenlanzen.
W. in B., Hz.: b. w. Wulst, darüber die Hakenlanzen,

zwischen denselben ein leerer Schild, oben mit

drei gr. Federn besteckt. Barner.

B. Eisen, r. Schaft in G., gekr. Id.: die Hakenlanzen.

Hacke v. Herne.
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B. Eisen, r. Schaft in G., Hz.: r. g. Wulst, eine g.

und eine r. Fasanenfeder, dazwischen der Schild.

Hake v. Wallenstein.

2. Desgleichen in einem mit zwölf Steinen
belegten Schilde.

G. in B., zwölf g. Steine, in jedem Winkel drei, Hz.:

b. g. Wulst, zwei b. Flügel, dazwischen die

Lanzen. Rüspe.

Farben unbekannt: Sölde.

3. Drei Hakenlanzen, in Winkel gestellt.
Farben unbekannt: Kake.

4. Drei Hakenlanzen, um eine Kugel in
Winkel gestellt.

R. Kugel, s. Lanzen in G., LIz.: r. g. Wulst, darüber

die drei Lanzen neben einander. Brobeche.

5. Drei Hakenlanzen um einen Stern
in Winkel gestellt, in jedem Winkel ein Ei.
Farben unbekannt: Westheim.

Die Turnierlanze.

Die rechtsschräg gelegten Turnierlanzen
über einander.

W. mit w. Wimpeln in B., Hz.: b. gekleideter Arm, eine

Turnierlanze linksschräg emporhaltend. Piek Peik.

Die Hellebarde.

1. Zwei gekreuzte Hellebarden.
W. Hellebarden mit g. Stangen in B., gekr. H.: ein

w. und ein b. Flügel, dazwischen die Flellebarden.

Degink.

2. Desgleichen, in den Winkeln von Herzen
begleitet.

B. Hellebarden mit s. Stangen und r. Herzen in W.,

Hz.: b. g. Wulst, darüber ein w. Büffelhorn und

eine gr. über r. gestreifte Flagge an w. Stange
Abel v. Minden.

Das Schwert.

1. Zivei gekreuzte Schiverter, die Spitzen
nach unten.

W. mit g. Griff in R., Hz.: r. w. Wulst, darüber die

Schwerter. Diepenbrock.

R. in G., Hz.: die Schwerter zwischen zwei g. Büffel¬

hörnern. Blorenberg.

Farben unbekannt: Sundag, Asien.

2. Balken, von drei Schwertern 2. 1. begleitet.
Farben unbekannt: Rode.

Der Dolch.

Schrägrechter Balken, oben mit schrägrechts
stehendem Dolch beladen.

Farben unbekannt: Wichein.

Die Streitaxt ohne Stiel.

1. Eine Streitaxt.

R. in W., (Schneide nach links), Hz.: r. w. Wulst,

die Streitaxt vor einem gr. Pfauenbusch. Vincke.

2. Drei Streitäxte ohne Stiele 2. 1.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber zwei mit dem

Rücken gegen einander gestellte, w. r. umwundene

Jagdhörner. Bussche.

Desgl. Dunowe.

Farben unbekannt: Klingebiel.

Die Streitäxte mit Stiel.

1. Eine rechtsschräg gestellte Streitaxt.
S. in G., Schneide nach rechts, Hz.: g. Flug, dazwischen

die Streitaxt. Cramer.

Farben unbekannt: Bardenscheidt.

2. Rechtsschräg gestelltes Beil, darüber
eine Krone.

W. Beil, g. Krone in R., Hz.: r. Flug. Schmidlmann.

3. Zivei gekreuzte Beile.
W. Schneiden, r. Stiele in B., gekr. H.: ein w. und ein

b. Flügel, davor die Beile. Bardeioiscli, Bardewik.

4. Drei Beile mit kurzen Stielen 2. 1.

Schräglinks gestellt, Schneide nach oben, S. in G., FIz:

g. Säule, mit fünf gr. Federn besteckt, zu jeder

Seite von einem auswärts geneigten s. Beil be¬

gleitet. Bardeleben.

Farben unbekannt: die Beile pfahlweis (gerade) ge¬
stellt. Marschalk.

Der Armbrustschaft.

1. Pfahlweise gestellter Armbrustschaft.
W. in B., Hz.: zwei auswärts geneigte Armbrustschafte.

Bennigsen, Drücker nach links.

Desgl., Ieinsen, Drücker nach rechts.

2. Schräglinks gestellter Armbrustschaft.
Farben unbekannt: Schlüter.
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Der Pfeil.

1. Ein Pfeil, Spitze nach oben, rechts von
einem Stern begleitet.

Farben unbekannt: Menden gen. de Holtförster.

2. Ein Pfeil, Spitze nach oben, von drei
Sternen begleitet.

G. in B., rechts von zwei über einander stehenden,

links von einem Stern begleitet, gekr. H.: ein g.

und ein b. Flügel, dazwischen der g. Stern. Boggen.

3. Ein Pfeil, die Spitze nach unten.
Farben unbekannt: Jocker.

4. Ein Kettenpfeil.
Schrägrechts liegender, w. Kettenpfeil in S., Hz.: zu¬

sammengelegter Flug, von W. und S. getheilt,

unten der Pfeil. Oefner.

5. Zwei gekreuzte Pfeile, Spitzen nach oben.
G. Pfeile mit gr. Spitzen in W., Hz.: eine g., eine w.

und eine gr. Straussenfeder. Stockheim.

Farben unbekannt: Pyl.

6. Desgleichen, darunter ein Stern.
Farben unbekannt: Cruse.

7. Drei pfahlweise gestellte Pfeile, Spitzen
nach oben.

W. in Gr., Hz.: die drei Pfeile fächerförmig gestellt,

Spitzen nach unten. Grone.

B. in G., Hz.: b. g. Wulst, zwei Pfeile, Spitzen nach oben,

zwischen einem g. und einem b. Flügel. Pfeilitzer

gen. Frank.

Farben unbekannt: Hz.: zwei auseinander geneigte

Pfeile, Spitzen nach unten. Kniist.

8. Drei balkenweise gestellte Pfeile über
einander, Spitzen nach links.

W. in B., gekr. H.: die Krone hat einen b., zweimal

g. pfähl weis gestreiften Reif; r. Flug, mit b. Balken,

der mit zwei g. Pfählen belegt ist, überzogen. Piel.

9. Drei stumpfe Pfeile, Bolzen balkeniveise
gelegt.

W. in B., Flitsch nach links, Hz.: b. w. Wulst, runder

Federwedel, gespalten, rechts w., links b. Bolzen.

Die Pfeilspitze: der Stral.
1. Eine Pfeilspitze, nach oben gerichtet,

R. w. in B., geschaclrt, Hz.: die geschachte Pfeil¬

spitze, oben mit sechs s. Hahnenfedern besteckt.

Scharpenberg.

2. Eine Pfeilspitze nach unten.
Farben unbekannt: Rode.

3. Eine rechtsschräg gestellte Pfeilspitze.
Farben unbekannt: Vinne.

4. Eine Pfeilspitze, nach unten gerichtet,
unten mit abgekürzten Balken belegt,

Farben unbekannt: Doesbarg, Gosebrink.

5. Drei Pfeilspitzen, nach oben gerichtet 2. 1.
Farben unbekannt: Schräge gen. v. Gelten.

6. Drei Pfeilspitzen, schrägrechts hinter
einander gestellt.

Farben unbekannt: Knosel.

7. RechtsschrägeMy mit drei Pfeilspitzen
belegter Balken.

Farben unbekannt: Sassendorp.

Das von Pfeilen durchbohrte Herz.

1. Herz, von einem Pfeile schrägrechts durch¬
bohrt.

Farben unbekannt: Drechen.

2. Herz, von zwei ins Andreaskreuz gestellten
Pfeilen durchbohrt

R. Herz, b. Pfeile in G., gekr. H.: sieben g. Pfauen¬

federn. Merzenich.

3. Herz,
aus welchem oben ein Baum wächst, von zwei gekreuzten Degen

von oben durchstochen, über jedem Degen ein Stern

Farben unbekannt: Fricken.

Der Streitkolben.

1. Zwei gekreuzte Morgensterne.
W. in R., Hz.: r. w. Wulst, darüber die Morgensterne.

Cappel.

Farben unbekannt: Schmakcpeper, Wydenest.

2. Zwei gekreuzte Morgensterne, dazwischen
eine Rose.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, r. Flug, dazwischen Morgen¬

stern und Rose. Calenberg, Bcrkulc.

3. Getheilt, oben in Schuppenfeh zwei
gekreuzte Morgensterne,

Farben unbekannt: Plaggenkerl.

4. Zwei Streitkolben, mit hängenden
Kigeln gekreuzt.

Hz.: desgl., Farben unbekannt: Hecking.
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5. Zwei Streitkolben (an den Enden wie
Eisenhiite geformt) ins Kreuz gelegt.

Farben unbekannt: Cule.

Der Schlägel.
Drei Schlägel 2. 1.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, r. gekleidete, g. gekrönte

Puppe, die zwei g. Pilgerstäbe auf den Wulst

stützt. Börninghausen Beringhausen.

Farben unbekannt: Wenne.

Die Feldzeichen.
Fahnen, Standarten etc.

1. Eine Fahne an Stange.
In G. w. Fahne an w. Stange, an welcher oben ein

Ring; die Fahne weht von rechts nach links und

nimmt fast den ganzen Schild ein. Flagge ge-

theilt: oben in W. ein r. Kreuz, unten in R.

drei w. Pfähle, gekr. H.: die Fahne. Bulemast.

2. Zwei Fahnen an Stangen in gespaltenem
Schilde neben einander.

Rechts w., links g., Fahnen r. mit s. Stangen nach

aussen wehend, Hz.: zwei Fahnen, Mostert.

3. Zivei gekreuzte Fahnen.
In R. zwei g. Fähnchen an g. Turnierlanzen, Hz.: r.

g. Wulst, die gekreuzten Fahnen zwischen zwei

r. Flügeln. Ilodersen.

Farben unbekannt: Alen.

4. Zivei gekreuzte Fähnchen an Turnier¬
lanzen mit einem Balken.

S. Balken und zwei pfahlweis b. w. gestreifte Fähnchen

mit r. Stangen in G. Die rechtsschräg gestellte

Fahne liegt über dem Balken, die linksschräg

gestellte unter demselben, gekr. H.: ein s. und

ein g. Flügel, dazwischen die Fahnen. Moisey

gen. Picard.

5. Drei gekreuzte Fahnen, unten an den
Stangen mit einem Ring versehen.

Farben unbekannt: Sassenberg.

6. Drei Fahnen 2. 1. schrägrechts gestellt.
Farben unbekannt: Berner.

7. Eine Kirchenfahne ohne Stange.
Farben unbekannt: Godelichem.

8. Drei Kirchenfahnen ohne Stangen 2. 1.
R. in W., Hz.: w. r. aufgeschlagener Hut, mit den drei

Fahnen an w. Stangen besteckt. Hammeisteiii.

Gegenstände der Jagd.
Das Jagdhorn.

1. Querliegendes Jagdhorn ohne Band.
S. in W., (Mündung nach rechts), Hz.: das Horn, dar¬

über w., dreimal schrägrechts s. gestreifte Säule,

oben mit fünf s. Federn besteckt. Horn.

W. r. beschlagen (Mündung nach links) in B., Hz.: r.

w. Wulst, w. von oben her durch zwei g. Schwerter

durch die Augen durchstochener Todtenkopf über

einem auf dem Wulst liegenden Jagdhorn, darüber

eine kurze w. Säule mit gr. Pfauenbusch besteckt.

Mandelsloh.

2. Querliegendes Jagdhorn mit Band,
Mundstück nach links.

Farben unbekannt: v. d. Becke.

3. Querliegendes Jagdhorn mit Band,
auf dem Jagdhorn ein nach rechts gewandter Vogel.

W. in G. Vogel.

4. Querliegendes Jagdhorn, darüber Säule
mit Wedel.

S. g. beschlagenes Horn (Mundstück rechts), über

welchem eine kurze g. Säule mit s. Federbusch

hervorragt in W., Hz.: das Horn mit Säule

und Wedel. Bevessen.

5. Drei Jagdhörner ballcenweise übereinander.
W. in S., unten mit drei Ringen versehen (Mundstücke

links), Hz.: zwei s. Flügel, je mit einem Horn

belegt (Mundstück nach aussen). Burlo.

6. Drei liegende Jagdhörner 2. 1.
Farben unbekannt: oben je mit zwei Ringen (Mund¬

stücke links). Vreseler.

7. Zwei mit den Rücken gegen einander

gekehrte, aufgerichtete Jagdhörner.
IMundstücke unten.)

S., mit g. Beschlägen in B., Hz.: die Hörner wie im

Schilde, v. de Becke.

S., mit g. Beschlägen in B., Hz.: abwechselnd drei b.

und zwei w. Federn. Frhr. v. d. Becke.

S., mit w. Beschlägen (mit Ringen) in W., gekr. H.:

w. Flug. Bermentlo.

Farben unbekannt: die Hörner aussen mit Kleeblättern

besteckt. Bramhorn; die Hörner unten durch ein

Band verbunden. Bozelegge.

8. Zwei gekreuzte Jagdhörner, Mundstücke
nach aussen.

R. w. beschlagene Hörner in G., Hz.: g. Federbusch. Horn.
R. in W. Melderich.

Farben unbekannt: Cumpe.
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9. Zwei gehreuzte Jagdhörner, Mundstücke
nach innen.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, ein r. und ein w. Büffel¬

horn. Brae.

S. in W., Hz.: Krone, darüber s. Flug. Wermelo.

10. Zivei gekreuzte, gestürzte Jagdhörner,
(Mundstücke nach oben.)

R. g. beschlagen in W., gekr. H.: die gekreuzten
Hörner. Haren.

11. Drei in Winkel gestellte Jagdhörner,
Mundstücke in der Schildesmitte.

Farben unbekannt: Rumbecke, Vrese.

12. Drei Jagdhörner auf rechtsschrägem
Balken.

R. Balken und g. Jagdhörner in G., Hz.: s. rechts¬

gewandter Brackenkopf. Vaget.

R. Balken mit s. g. beschlagenen Hörnern in W.,

Mundstücke nach unten, Hz.: r. w. Wulst, dar¬

über die Hörner mit den Rücken gegen einander

gestellt, Mundstücke oben. Schenking.

Die Wolfsangel.

1. Eine pfahlweise gestellte Wolfsangel.
S. in G., Hz.: s. rechtssehender s. Adler. Arnzberg.

G. in S., gekr. H.: zwei g. Flügel, dazwischen die

Wolfsangel. Ebbesdorp.

W. in S., Hz.: zwei s. Flügel, je mit der Wolfsangel

belegt. Biedenfeld.

W. in r., mit w. Steinen bestreutem Felde, Hz.: die

Wolfsangel zwischen zwei r. Büffelhörnern. Braun

v. Schmidtburg.

R. in G., (verkehrt gestellt), Hz.: r. Einhornkopf mit

w. Horn zwischen einem g. und einem s. Flügel.

Rhede.

Farben unbekannt: Ispelingrode, Gogreve von Lippspringe,

verkehrt gestellt.

2. Wolfsangel mit kleiner Wolfsangel,
in der Mitte gekreuzt.

Farben unbekannt: Budeken.

3. Wolfsangel mit schräglinkem, abgekürztem
Stab überlegt.

Farben unbekannt: Vrielwyclt gen. Meineken.

4. Wolfsangel, durch einen Ring gesteckt.
S. Wolfsangel, g. Ring in W., Hz.: s. Flug, dazwischen

der Schild. Schlebusch.

5. Schräglinks gelegte Wolfsangel.
S. in G. Diedenhausen.

S. in G., Hz.: g. Flug, dazwischen die Wolfsangel. Ebbestorp.

6. Schrägrechts gelegte, mit zwei Mähen
gekreuzte Wolfsangel.

S. in G., Hz.: g. Flug, dazwischen die beschriebene

Wolfsangel. Rensing.

7. Wolfsangel, mit römischer V gekreuzt.
S. in G., Hz.: ein g. und ein s. Flügel. Koch.

8. Quergelegte, etwas auseinander gezogene,
an den Enden mit kurzem Querstab belegte Wolfsangel.

Farben unbekannt: Pole.

9. Zwei ins Kreuz gestellte Wolfsangeln.
Farben unbekannt: Hz.: Flug, dazwischen eine Rose.

Töller.

10. Balken, darüber zivei ins Kreuz gelegte
Wolfsangeln.

Farben unbekannt: Koghelenberg.

11. Drei Wolfsangeln 2. 1.
W. in R., in der Mitte durch s. Ring umzogen, Hz.:

zwei nach aussen geneigte w. Wolfsangeln mit s.

Reif, nach aussen je mit drei gr. Blättern be¬

steckt. Warendorf.

G. in S.. Hz.: s. g. aufgeschlagener Tumierhut, links mit

einer g. und einer s. Straussenfeder besteckt. Brabeck.

G. in R., gekr. H.: g. Flug, dazwischen schwebend zwei

r. Wolfsangeln neben einander. Galen.

G. in R., r. g. Wulst, drei halbe Wolfsangeln fächer¬

förmig gestellt. Galen anders.

S. in G., gekr. H.: g. Wedel an dünnem g. Griff, zu

jeder Seite von einer s. Wolfsangel begleitet.

Schledehausen.

Farben unbekannt: Blitzcap, Brandscheidt, Plagen, Greuen,

Meienborg, Meppen, Prins, Rensing, Rike, Stochern,

Wettingdorp, Hz.: fächerförmiges Schirmbrett,

Wittering, Wulffen.

12. Drei verkehrt stehende Wolfsangeln 2. 1.,
begleitet von sieben Rosen 3. 1, 2. 1.

S. Wolfsangeln und r. Rosen in G. Meyburg.

Geräthe, zur Fischerei gehörig.
1. Der Angelhaken, pfahlweise gestellt.

Farben unbekannt: de Bake.

2. Geschachter Angelhaken.
Farben unbekannt: de Mederike.
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3. Angelhaken, mit Kugeln belegt.
Farben unbekannt: Schulte v. Warburg.

4. Zwei gehreuzte Angelhaken.
Farben unbekannt: Angele.

Die Fischgabel oder der Dreizack.
1. Zwei gekreuzte Fischgabeln mit Widerhaken.
G. in R., Hz.: r. g. Wulst, die Fischgabeln. Streithorst.

Farben unbekannt: Brinke, Schiveghe.

2. Zwei gekreuzte Fischgabeln ohne
Widerhaken.

Farben unbekannt: Leiye.

3. Zwei gehreuzte zweizinkige Fischgabeln,
ohne Widerhaken.

Farben unbekannt: Bosc/ort.

Die übrigen Arten von Gabeln s. bei landwirthschaft-
lichen Geräthen.

Musikinstrumente und ihre Theile.

Der Triangel (vgl. Drudenfuss).

1. Zwei wie ein Stern in einander geschobene
Triangel.

S. in G., Hz.: s. Flug, dazwischen die Schildfigur,

Kleinsorgen, Brandenburger Zweig.

R. in G., in der Mitte ein gr. Kleeblatt, Hz.: Krone,

b. gekleideter Arm, der ein gr. Kleeblatt hält,

zwischen einem r. Flug. Bakum.

2. Triangel, von einer römischen Vüberdeckt.
G. in R., Hz.: s. Flug, dazwischen der Schild. Kleinsorgen.

Die Harfe.
S. in W. Harpen.

R. in W., Hz.: ein w. und ein s. Flügel, dazwischen

die Harfe. Rotthausen.

Die Flöte (Schalmey).
Zwei gekreuzte Schalmeyen, Mundstücke oben.
Farben unbekannt: Belecke.

Der Trommelschlägel.
Balken, begleitet von drei schrägrechts

stehenden Trommelstäben 2. 1.
Farben unbekannt: Borbecke.

Das Griffbrett einer Laute
(richtiger wohl als Knieschiene anzusprechen).

S. in G., Hz.: ein g. und ein s. Flügel. Thülen.

Der Roch (aus dem Schachspiel).
Drei s. Rochsin W. z. I., Hz.: wachsender Bock. Rochow.

Die Kugel.

1. Drei Kugeln 2. 1.
G. in R., gekr. H.: r. Flug, je mit einer Kugel belegt,

die dritte dazwischen. Borkelo.

S. in W., w. Flug, je mit einer Kugel belegt, die dritte

dazwischen. Cesar.

Farben unbekannt: Nevel stein, Hz.: eine Kugel,
Gobelincle

2. Balken, je oben und. unten von einer
Kugel begleitet.

Farben unbekannt: Gademe.

3. Drei Kugeln pfahlweise gestellt.
Farben unbekannt: Aldenwalsiede.

4. Getheilt, oben drei Kugeln balkenweise
gestellt.

G. über S., getheilt, g. Kugeln, Hz.: s. w. Wulst, zwei

s. Blätter an langen Stielen. Pentling.

W. über S., getheilt, r. Kugeln, Hz.: w. Hundekopf

mit s. Hals. Schönhals.

5. Getheilt, unten drei Kugeln 2. 4.
Farben unbekannt: Padberg.

6. Pfahl, mit drei Kugeln beladen.
S. Pfahl, g. Kugeln in G., Hz.: s. g. Wulst, darüber

d£r Pfahl mit den Kugeln zwischen einem s. und

einem g. Flügel. Akenschock.

Farben unbekannt: Lummere, Penninck.

7. Balken, von drei Kugeln begleitet 2. 1.
Farben unbekannt: Holthusen.

8. Rechtsschräger, mit drei Kugeln beladener
Balken.

R. Balken, g. Kugeln in W., Hz.: r. g. Wulst, ein r.

und ein g. Büffelhorn, dazwischen der Schild.
Leithe.

S. Balken, g. Kugeln in W., Hz.: s. r. aufgeschlagener

Turnierhut, darüber ein rechtsschreitender r. Fuchs,

eine g. Schelle im Maul. Vittinghof gen. Schell.

S. Balken, g. Kugeln in W., Hz.: s. r. aufgeschlagener

Turnierhut, darüber ein w. Flügel belegt mit

dem s. Schrägbalken des Schildes mit den drei g.

Kugeln, hinter welchem ein r. Fuchs mit g. Schelle

im Maul nach rechts springt. Vittinghoff gen.Nortkerken.

Farben unbekannt: v. d. Welle, de Grone.
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9. Rechtsschräger, mit drei Kugeln beladener
Balken in einem oben mit Turnierkragen

belegten Felde.
R. Balken, g. Kugeln, s. Turnierkragen in W., Hz.:

zwei w. Flügel, je nach aussen mit dem be¬

schriebenen Balken belegt. Hamm.

10. Andreaskreuz, in den vier Winkeln
je eine Kugel.

G. in R., Hz.: g. gekleidete Puppe mit nach rechts

flatternder Binde zwischen einem g. und einem

r. Flügel. Chalon gen. Gehle und Ch. gen. Tribbe.
Farben unbekannt: Drele.

11. Abgekürztes Andreaskreuz, in den Winkeln
je eine Kugel.

Farben unbekannt: Strothus.

12. Fünf Kugeln 2. 1. 2.
R. in G., PIz.: r. g. Wulst, r. g. aufgeschlagene Mütze,

darüber drei Kugeln 2. i. Maneel.

13. Rechtsschräger mit fünf Kugeln
beladener Balken.

G. Kugeln, s. Balken in W., gekr. H.: w. Schwanen¬

hals. Hetterscheidt.

14. Rechtsschräger Balken, zu jeder Seite
von zwei schmalen Balken begleitet, mit fünf

Kugeln belegt.
R. Balken und g. Kugeln in G., Hz.: Mannspuppe in

g.-, r. gespaltener Kleidung, einen s. Hut mit r.

Krampe auf dem Haupte. Bonslede gen. Drame.

Farben unbekannt: Elspe gen. Gybeldey, Niemen.

15. Desgleichen, alles linksschräg.
Farben unbekannt: Elspe.

16. Kugel, von drei in Winkel gesetzten
Büffelohren umgeben.

R. in W., Hz.: Krone, darüber zwei w. BüfFelhörner,

zwischen denselben die beschriebene Kugel.
Volmestein.

17. Kugel oder Ring, von drei in Winkel
gesetzten Büffelohren umgeben.

G. Ring, r. Büfl'elohren in W., gekr. FI.: rechts ein

w. mit sechs r., links ein r. mit sechs w. Rosen

bestecktes Büffelhorn. Romberg.

G. Kugel, r. s. Büffelohren in G.. zwei schwarzgekleidete

Arme, die Zeigefinger gekreuzt und durch einen

g. Ring gezogen, von welchem zwei g. Bänder

herabwallen die den Arm zweimal umschlingen.
Mallinckrodt.

18. Kugel, von drei in Winkel gesetzten
Blättern umgeben.

Farben unbekannt: Schule, Bathey.

19. Kugel,
von drei in Winkel gestellten Hagebutten umgeben, rechts

unä< links je ein Ring.

Farben unbekannt: Kuer.

20. Kugel, von drei durchbrochenen, in
Winkel gestellten Rauten umgeben.

Farben unbekannt: Selingdorp.

21 Kugel, von drei in Winkel gestellten
Birnen umgeben.

Farben unbekannt: Eskenwertli.

22. Durch Spitzenschnitt getlieilt, itnten
sechs Kugeln 3. 3.

Farben unbekannt: Sparenberg.

23. Linksschräger Wolkenbalken, von je
drei Kugeln zu jeder Seite begleitet.

Farben unbekannt: Quakenbrück.

24. Acht Kugeln, dem Schildrand folgend.
R. in W., Hz.: r. w. Wulst, zwei w. BüfFelhörner, je

aussen mit vier Kugeln verziert. Stael, Stael
v. Holstein.

R. in W., Hz. : auf dem Schild die Schwedische Freiherrn¬

krone; zwei H.: i. r. w. Wulst, zwei w. Büffel-

hörner, je nach aussen mit fünf r. Kugeln ver¬

ziert, 2. s. g. Wulst, b. gekleideter Arm, einen

w. Brief mit r. Siegel hochhaltend, zwischen

zwei Fahnen, von denen die rechts einen s. Greifen

in G., die links ein r. Nesselblatt in W. zeigt.
Frhr. Stael v. Holstein.

25. Kreuz aus neun Kugeln, die mittelste
etwas dicker.

Farben unbekannt: Destinghaus.

26. Kreuz, mit neun Kugeln belegt.
S. Kreuz mit g. Kugeln in G., Hz.: g. Pfauenbusch. Hake.

S. Kreuz mit g. Kugeln in G., gekr. H.: zwei aus¬

wärts gestellte r. Haken. Hake anders.

Farben unbekannt: Alen.

Der Würfel.
1. Drei Würfel 2. 1.

Jeder Würfel mit den Zahlen i. 2. 3., W. in R., Hz.:

r. w. Wulst, fünf w. Straussenfedern. Werpup.

Farben unbekannt: je mit den Zahlen 6. 2. 4. Passe;

die Würfel flach gesehen 1. 2. 3. Dusas; Wurf

fünf. Rinchof.
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2. Drei Würfel auf rechtsschrägem Balken.
W. Würfel auf r. Balken, jeder mit 2. 1. 3. bezeichnet

in W., Hz.: r. w. Wulst, Hirschgeweih, rechte

Stange r., linke w. Dusas.

Haus- und Arbeitsgerätlie.

Der Kesselhaken, das Hahl.

1. Ein Kesselhaken, Zacken nach links.
S. in W., Hz.: s. w. Wulst, drei r. Kelchblumen

(Türkenmützen). Tiuickel.

2. Ein Kesselhaken, Zacken nach rechts.
S. in W., Hz.: s. w. Wulst, oben gestümmelter br.

Baumstamm, ein aufrechtes gl". Blatt rechts, ein

ein hängendes links. Decken.

S. in W., gekr. H.: r. Hahnenkopf zwischen zwei r.

Flügeln. Zerzen.

R. in W., eine w. und eine r. Feder, dazwischen der

Schild. Ketteier.

R. in W., Hz.: w. r. aufgeschlagener Hut mit einer r.

und einer w. Feder, dazwischen der Kesselhaken.

Schlingworm.

R. in G., gekr. H.: eine g. und eine r. Feder, da¬

zwischen der Schild. Ketteier, Kettler.

R. in G., Hz.: eine g. und eine r. Feder, dazwischen

der Schild. Decken: w. r. Graf Ketteier.

Farben unbekannt: Bredenohl, Brandlecht, Dalhausen

gen. Halvern, Drutmaringhausen, Hucklinghaus

Hz.: Flug, Kerl v. Remlinghausen, Kure, Melde¬

rich, Stade, Waltringhausen.

3. Drei Kesselhaken 2. 1.

S. in G., Zacken nach links, gekr. H.: zwei von s.

und g. getheilte Büffelhörner in gewechselten

Farben, dazwischen ein Kesselhaken. Frencke.

W. in R., Zacken nach rechts, Hz.: fünf gr. Pfauen¬
federn. Hadeln.

Farben unbekannt: Belhem.

4. Drei lange Kesselhaken nebeneinander.
S. in W., Hz.: s. w. Wulst, drei w. Straussenfedern

mit Spulen. Wessendorf gen. Thoren.

Der Topf.

1. Dreifüssiger Topf oder Grapen.
S. Grapen in G. ohne Deckel, gekr. H.: zwei gr., auch

g. Palmzweige, dazwischen der Topf. Gräfendorf.

S. Grapen in W. mit Deckel, Hz.: s. w. Wulst, eine

w. und eine s. Straussenfeder (mit Spulen), da¬

zwischen der Grapen. Grofeling.
S. in G. Pott v. Lübbrass.

2. Der Henkeltopf.
Farben unbekannt: Rumf zu Soest.

Die Kanne oder der Krug.

1. Eine Kanne.

W. Weinkanne in S. Ka?ine, altes Wappen.

2. Krug in Dreipass.
Farben unbekannt: Krechtere.

3. Drei Krüge 2. 1.
W. in R., gekr. H.: gr. Pfauenbusch. Uterwyck.

W. in B., Hz.: w. Krug zwischen zwei b. Büffelhörnern.

Kannenberg.

Farben unbekannt: Huddik, Kros (ohne Henkel), Willen.

Der Becher.

1. Becher.

Kelchförmiger r. Becher in W., Hz.: Krone, darüber

w. Säule mit w. Fahne, auf welcher der r.

Becher. Stafel.

2. Antoniuskreuz, auf 'welchem ein Becher, liegt.
R. in W., Hz.: der Becher. Stafel, anders.

3. Drei Becher 2. 1.

Lange w. Becher in R., Hz.: r. w. Wulst, darüber ein

s. Halbmond (Spitzen nach oben), über welchem

sich eine w., mit gr. Pfauenbusch besteckte Säule

erhebt, zu jeder Seite von einem w. Becher be¬

gleitet. Varensel.

Farben unbekannt: Prins.

4. Getheilt, unten drei Becher 2. 1.

Farben unbekannt: Krigh v. Buchenowe.

5. Drei kelchförmige Becher (Römer) 2. 1.
Farben unbekannt: Glashem.

6. Drei gestürzte Schenkenbecher 2. 1.
W. in R., Hz.: w. r. Wulst, eine r. und eine w.

Straussenfeder auf Spulen. Schenking.

Die Leiter.

1. Aufrechte Leiter.
W. in B., Hz.: zwei w. Leiterbalken mit auswärts ge¬

stellten kurzen Sprossen. Oeynhausen.

2. Schrägrechts stehende Leiter.
W. in R., Hz.: zwei w. Leitern. Trapfen.

R. in W., Hz.: zwei r. Leitern. Barkhausen.

Farben unbekannt: Sfenthove.
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3. Rechtsschräg gestellte Leiter, mit ab¬
gekürztem Balken schräg belegt

Farben unbekannt: Duggenberg.

4. Linksschräg gestellte Leiter.
Farben unbekannt: Arnhölte.

Die Lattenthür (richtiger Wagenflechte) siehe bei: „Theile

des Wagens."

Das Fasseisen (Kalte Hand).

1. Ein Fasseisen mit Widerhaken (Wolfseisen).
S. in W., Hz.: abwechselnd vier s. und drei w. Straussen-

federn, begleitet von drei s. Fasseisen. Loe.

2. Drei Fasseisen 2. 1.

G. in W., Hz.: w. Flug, je mit den drei Fasseisen be¬

legt. Klinke, Klinge.

S. in W., Hz.: s. Flug. Olden.

Farben unbekannt: Erenten, Erneten, Heringhausen, Plinke.

3. Drei gestürzte Fasseisen 2. 1.
S. in W., Gogreve.

Das Schloss.

1. Quer durchs Schild gelegtes Schloss.
W. in R., Hz.: r. Flug, je mit dein Schloss belegt. Marpe.

2. Drei Hängschlösser 2. 1.
S. in W., Hz.: zwei w. Flügel, je mit einem Schloss

belegt. Schlüter.

Der Schlüssel.

1. Ein Schlüssel, balkenweise gelegt,
Bart nach unten über einem an die Schildseiten stossenden

Turnierkragen.

S. in W., Hz.: s. w. Wulst,, ein s. und ein w. Flügel.

Oldenesch.

2. Zwei pfahlweise gestellte Schlüssel,
Bart nach oben und aussen.

S. in W., Hz.: w. Flug, je mit einem Schlüssel belegt.

Falkenberg.

R. in G., Hz.: r. g. Wulst, r. gezäumter g. Pferde¬

kopf. Wacliendorf.

B. in W., Hz.: Krone, r. Säule mit drei gr. Federn

besteckt, davor schräglinks ein b. Schlüssel. Gittelde.

3. Zwei gekreuzte Schlüssel, Bart nach
oben auswärts.

Farben unbekannt: Budde, Droen, Haddehausen.

4. Desgleichen, Bart nach unten aussen.
Farben unbekannt: Iluxar.

5. Balken, mit drei aufrechten Schlüsseln
beladen, Bart nach links.

W. Schlüssel, b. Balken in W., Hz.: b. w. Wulst, die

zwei Schlüssel gekreuzt. Bremen.

6. Drei alterthümliche Schlüssel 2. 1.

G. in B., Hz.: b. g. Wulst, ein b. und ein g. Flügel,

dazwischen ein Schlüssel. Boland.

Der Korb.

1. Ein Henkelkorb mit Ei,

G. Korb, w. Ei in B., Hz.: ein g. und ein b. Flügel.

Corfey.

2. Drei Henkelkörbe 2. 1.

Hz.: Wulst, darüber ein Korb von einer siebenblättrigen

Schilfstaude. Farben unbekannt: Beiholt.

Der Löffel.

Drei Löffel 2. 1.

Farben unbekannt: Huge gen. Lepelinkdorp.

Die Spindel.

Drei Spindeln 2. 1.
S. in W., gekr. PI.: eine Spindel. Anten.

R. in W., PIz.: r. w. Wulst, ein w. und ein r. Flügel,

dazwischen eine Spindel. Haren.

R. in W., Hz.: zwei ins Kreuz geschlungene gr. Reben

mit je zwei b. Trauben und einem gr. Blatt.

Aspelkamp.

Farben unbekannt: Kemnade.

Das Weberschiffchen.

1. Ein schrägrechts gestelltes Weberschiffchen.
Farben unbekannt: Ludeken.

2. Zivei pfahlweise gestellte Weberschiffchen.
Farben unbekannt: PIz.: zwei Weberschiffchen. Wellede,

Welda.

3. Der Amboss.

S. Amboss in W., Hz.: s. w. Wulst, darüber der Amboss

zwischen zwei s. w. getheilten Büffelhörnern in

gewechselten Farben. Niehausen.

Farben unbekannt: Rovere.

Der Tischschragen.

R. mit g. Nagelköpfen in W., Hz.: r. w. Wulst, w.

Adlerkopf mit g. Halsband, v. d. Wolde.

Farben unbekannt: Grevel, Degendorpe, Top. Hz.: zwei

Mühlsteine oder Bracteaten.
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Tischschragen
in Form eines abgekürzten Andreaskreuzes mit einem nach

rechts herausstehenden Balken.

Farben unbekannt: Ribbe.

Der Stuhl.

1. Stuhl von der Seite gesehen, links davon
ein Stern.

Farben unbekannt: Perle.

2. Der Lehnstuhl.

In B. w. Lehnstuhl mit r. Kissen, Hz.: b. w. Wulst; der

Stuhl zwischen zwei gr. Lorbeerzweigen. Amboten.

Farben unbekannt: Nithovel.

Die Stuhllehne.

Farben unbekannt: Bunstorpe.

Der Spiegel (rund).

1. Drei Spiegel 2. 1.
W. Spiegel mit g. Rahmen in R., Hz.: zwei r. Flügel

je mit den Spiegeln beladen. Spiegel.

2. Balken, darüber drei Spiegel neben einander.
B., g. gerahmte Spiegel in W., b. Balken, Schildfuss g.,

gekr. H.: w. Flug mit zwei aneinander ge-

schobenenen Balken, von denen der obere g., der

untere s. ist. Scheidt gen. Weschpfenning.

Der Kamm.

1. Ein Kamm, schräglinks gestellt.
S. Kamm in G., FIz.: s. g. Wulst, ein s. und ein g. Flügel,

dazwischen der Kamm. Anrep.

2. Rechtsschräger, mit drei Kämmen
beladener Balken.

Farben unbekannt: v. Greffen.

Das Messer.

1. Ein schrägrechts gelegtes Messer, Schneide
und Spitze nach unten.

W. Schneide, s. Heft in G., Hz.: ein g. und ein w.

Flügel, dazwischen pfahlweis gestellt das Messer,

Spitze nach unten. Held.

2. Pfahlweis gestelltes Messer, oben je rechts
und links von einem Stern begleitet.

Farben unbekannt: de Helt.

3. Zwei pfahlweise gestellte Messer, die
Rücken gegen einander.

W. Klinge, g. Heft in R., Hz.: eine r. und eine w.

Straussenfeder. Hottope gen. Bertram.

4. Thürbeschlag (Schildbeschlag).
In Form eines aussen in Winkeln mit drei Kreuzen

besetzten vierspeichigen Rades. Pfahlweise ist

durch dasselbe eine oben und unten anstossende,

durchbrochene Raute gestellt, die wieder mit einer

Lilie beladen ist, Hz.: Flug, dazwischen die

Lilie. Grüter.

Der Hammer.

1. Ein Hammer, zu jeder Seite von einer
Rose begleitet.

S. Hammer, r. Rosen in W., Hz.: zwei w. Büffelhörner,

dazwischen ein Hammer. Vette.

2. Drei Hämmer 2. 1.

R. in W., Hz.: wachsender w. Schwan mit aufgehobenen

Flügeln, deren jeder mit den drei Hämmern be¬

legt ist. Kolff.

3. Drei Hämmer auf einem Balken.
W. Hämmer auf s. Balken in W., Hz.: s. w. Flug,

auch w. Gefäss, mit fünf s. Federn besteckt. Hamern.

Farben unbekannt: Slye.

Der Keil, Zeltpflock.

Drei Zeltpflöcke, fächerförmig gestellt. Farben un¬

bekannt : Pael.

ZfnE \ gekreuzte Nägel.

Farben unbekannt: Calvesbeck.

Der Hufnagel.

1. Drei Llufnägel 2. 1.
Drei w. Nägel in R., Hz.: r. w. Wulst, darüber zwei

w. Nägel. Hartnagel.

2. Zwei gekreuzte Hufnägel.
W. in B., gekr. H.: die Nägel. Blankennagel.

Farben unbekannt: Calvesbeck.

Der Pfriemen.

Herzschild, darauf drei in Winkel gestellte
Pfriemen.

R Schild, w. Pfriemen in G., Hz.: drei gr. Distelzweige

mit je einer r. Blüthe. Sydow.

Das Schabeisen.

Farben unbekannt: Dregere.

Die Stempelpresse.

R. in W., gekr. H.: zwei w. Flügel, je mit der Presse

beladen. Stempel.
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Die Schreibfedern.

Zwei geschnittene Gänsekiele gehreuzt.
W. in B., Hz.: die gekreuzten Federn. Tenspolde.

Der Hobelspahn.

Drei Spähne 2. 1. Farben unbekannt: Spaen.

Die Pflasterramme.

Farben unbekannt: Rameshusen.

Die Flügelschraube.

Drei Flügelschrauben auf rechtsschrägem Balken. Farben

unbekannt: v. d. Broke.

Der Fassheber.

Drei Heber 2. 1. Farben unbekannt: Holelte.

Das Theerkranzeisen (schrägrechts gelegt).

S. Theerkranzeisen in W., Hz.: s. w. Wulst, ein s. und

ein w. Fitigel, dazwischen das Theerkranzeisen.

Winkelhausen.

S. Theerkranzeisen in W., Hz.: s. w. Wulst, w. Flug,

dazwischen das Eisen. Langentreer.

Das Mühleneisen.

1. Das lange Mühleneisen querliegend
(vgl. Maueranker).

B. in W., Hz.: b. w. Wulst, ein w. und ein b. Flügel,

dazwischen das Mühleneisen. Rödinghausen.

S. in G., Hz.: s. Flug, dazwischen das Mühleneisen. Corte.

S. in G., Hz.: Puppe rechtssehend in s. g. gespaltener

Kleidung, mit gespaltenem Mühleneisen in ge¬

wechselten Farben belegt. Schade v. Reiste.

R. in G., Hz.: r. gekleidete Puppe gekr., aus der

Krone kommt eine g. und eine r. Straussenfeder,

dazwischen das Mühleisen. Schade.

Farben unbekannt: Börspede, Ermelinghausen, Langenohl,

v. d. Moelen, Pepersack, Vornholte gen. Cracht

Hz.: zwei Federn.

2. Ein pf'ahlweise gestelltes Mühleneisen, an
den Enden mit Kleeblattverzierung.

S. in W., gekr. H.: ein w. und ein s. Flügel, dazwischen

das Mühleneisen. Pryns.

3. Balken, darüber ein langes querliegendes
Mühleneisen.

Farben unbekannt: Offerhus.

4. Das kleine mehr viereckige Mühleneisen.
G. in B., H.: b. g. Wulst, ein b. und ein g. Flügel, da¬

zwischen das Mühleneisen. Langert.

W. in G., gekr. H.: das Mühleneisen. Heese.

R. in W., gekr. H.: ein w. und ein r. Flügel, dazwischen

ein hinter dem r. Flügel hervorspringender halber

r. Fuchs. Iioete.

Farben unbekannt: Hembech.

5. Balken, darüber zwei kurze Mühleneisen.
W. in R., Hz.: zwei r. Biiffelhörner, dazwischen die

zwei Mühleneisen neben einander. Heese.

Farben unbekannt: Ewig.

6. Drei kurze Mühleneisen 2. 1.

G. in R., Hz.: ein g. und ein r. Flügel. Rover.

Farben unbekannt: Wermingen.

7. Balken, von drei kurzen Mühleneisen
begleitet 2. 1.

S. in W., Hz.: ein w. und ein s. Flügel, dazwischen

das Mühleneisen. Blomberg.
Der Mühlstein s. bei Bracteat unter Verkehrsmittel.

Die Verkehrsmittel
Münzen, Schlitten, Wagen etc. und deren Tlieile.

Die glatten Münzen (vgl. auch bei Kugeln.)

1. Eeld mit 17 oder mehr Münzen belegt
4. 4. 4. 2. 3.

G. in R., gekr. H.: r. gekleidete Puppe mit g. Kragen

und mit Münzen belegt. Auf dem Kopf eine r.

hängende Mütze mit g. Rand und Quaste. Graf

v. Bentheim.

2. Rechtsschräger schmaler Balken in einem
mit Münzen bestreuten Felde.

Farben unbekannt: Bentheim, gen. Torneyg.

3. Balken in einem mit Münzen belegten
Felde, die dem Schildrand und Balken folgen.
Munter v. Marsberg.

Die Bracteaten.

auch als Mühlsteine, Sonnen, Rosetten angesprochen.

1. Ein Bracteat in des Schildes Mitte.

G. in R., gekr. H.: r. Flug, dazwischen der Bracteat.

Schonefeld gen. Grasdorp.

2. Getheilt, oben zwei Bracteaten neben
einander.

R. über G., g. Bracteaten, Hz.: r. g. Wulst, darüber

zwei r. Flügel, je mit einem Bracteat belegt, da¬

zwischen der dritte. Ascheberg.

3. Drei Bracteaten 2. 1.

W. in R., Hz.: r. Flug, je mit einem Bracteaten belegt.

Vierdag.
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4. Getheilt, oben drei Braeteaten neben
einander.

R. über G., g. Braeteaten, Hz.: zwei g. hin und her

gebogene Hörner, dazwischen ein Bracteat. Vaget.

R. über G. Davensberg.

R. über G. Meinhövel.

Farben unbekannt: Swineborn.

Der Schlitten, rechtsschräg gestellt.

B. in W., Hz.: zwei b. Fasanenfedern. Hesensen.

Die Wagenflechte.

W. in R., Hz.: r. w. Wulst, r. Flug, je mit einer nach

aussen schräg absteigenden Wagenflechte belegt.

Haxthausen.

Farben unbekannt: Vlechten.

Das Rad.

1. Ein viersp eichig es Bad.
Farben unbekannt: v. d. Becke, Datteln, Gifforde, Homole

Hz.: ein Rad; Vechtorp Hz.: ein Kammrad.

2. Drei viersp eichige Bäder 2. 1.
v. d. Dabecke.

3. Bechtsscliräger Balken, mit drei vier-
speichigen Bädern beladen.

G. Balken, s. Räder in W., Hz.: ein g. und ein w.

Flügel, dazwischen der Schild. Voss.

Farben unbekannt: thon Wege.

Das fünfspeichige Rad.

1. Ein fünfsp eichig es Bad.
R. in W., Hz.: eine r. und eine w. Straussenfeder. Berchem.

R. in W., Hz.: eine r. zwischen zwei w. Straussen-

federn. Reeden.

R. in W., Hz: r. w. Wulst, darüber drei w. Turnierlanzen

mit w. Fähnchen, auf jeder ein r. Rad. Hörde.

G. in R., Hz.: g. r. aufgeschlagener Hut, darüber das

Rad. Dobbe.

G. in S., Hz: s. g. Wulst, eine g. und eine s. Straussen¬

feder, dazwischen das Rad. Syberg.

S. in W., Hz.: zwei w. Straussenfedern. Rengersliausen.

Farben unbekannt: Calenberg, Hz.: zwei Federn; Drele,

Vierling, Vrielinghausen, Proit, Schüren.

2. Das gespaltene Schild, mit gespaltenem
Bade belegt.

Rechts w., links r. Rad in gewechselten Farben, Hz.:

r. w. Wulst, gr. Pfauenbusch. Beesten.

3. Ein Bad, begleitet von drei Bingen 2. 1.
Farben unbekannt: Schriever v. Westhoven.

4. Drei Bäder 2. 1.

W. in R., Hz.: r. wachsender Löwe zwischen zwei w.

Schilfstauden. Averhagen.

G. in B., Hz.: zwei b. g. getheilte Flügel in gewechselten

Farben. Rademacher.

W. in R., Hz.: s. Flug, dazwischen ein Rad. Haselhorst.

5. Getheilter Schild., mit drei Bädern 2.1. belegt.
R. über W., getheilt, mit drei Rädern in gewechselten

Farben belegt. Hz.: r. w. Wulst, zwei r. w. ge¬

theilte Büffelhörner in gewechselten Farben. Twiste.

6. Gespaltener Schild, links mit drei pfahl-
10eis gestellten Bädern belegt.

Rechts g., links b. mit g. Rädern, gekr. H.: b. Flug.
Rademacher.

7. Das halbe (gespaltene) Bad.
Farben unbekannt: Doleke, Glode, Schlichting.

8. Drei halbe (gespaltene) Bäder 2. 1.,
die oberen Hälften mit flacher Seite sieh zugekehrt.

Farben unbekannt: Scherve, Schervede.

Das Kammrad.

S. in W., Hz.: eine s. und eine w. Straussenfeder (mit

Spule), dazwischen das Rad. Düvel.

S. in W., gekr. H.: g. Säule mit drei r. Federn besteckt,

davor das Rad. Klencke.

S. in W., s. gekleidete Puppe mit w. Kragen. Sassendorp.

Farben unbekannt: Vanen, Volcklinghausen.

2. Getheilt, oben zwei Kammräder.

R. über S., getheilt, w. Räder, r. Pferdekopf, auf dein

Hals mit einem w. Rad belegt. Cubach.

3. Drei Kammräder 2. 1.
Farben unbekannt: Heidelbeck.

4. Drei halbe (gespaltene) Kammräder,
linke Hälfte.

R. in W., Hz.: w. Flug, dazwischen ein halbes Rad.

Rottorp.

)( Die Schlittschuhe. -V

1. Drei Schlittschuhe 2. 1., pfahlweise
gestellt, Spitzen nach oben.

G. mit w. Eisen in R., Hz.: Krone, ein Schlittschuh,

zwischen zwei r. Flügeln, v. Raadt.

2. Drei Schlittschuhe, dazwischen ein Herz¬
schild mit einem Löwen.

Hauptschild wie oben. Herzschild, g. Löwe in B., zwei

gekr. H.: i. der Löwe wachsend zwischen zwei

b. Flügeln; 2. zwei zusammengelegte Flügel, da¬

zwischen ein Schlittschuh. Frhr. v. Raadt.X
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Das Boot.

1. Ein Boot.

W. in B., Hz.: das Boot vor einer w., dreimal schräg-

rechts r. gestreiften Säule, die oben mit drei gr.
Pfauenfedern besteckt ist. Bothmer.

Farben unbekannt: Scholden.

2. Zwei Boote übereinander.

Farben unbekannt: Schepen.

Der Anker.

1. Aufrechter Anker.
B. in G. Graf v. Vechta.

2. Der gestürzte Anker.
Farben unbekannt: Lippspringe, Harde.

3. Gestürzter Anker, zu jeder Seite von
einer Salzpfanne begleitet.

S. in G., Hz.: s. g. Wulst, g. Flug, dazwischen Anker

und Salzpfanne. Dunker.

4. Rechtsschräg gestellter Anker.
G. in B., Hz.: fünf gr. Pfauenfedern. Tecklenburg.

G. in B., Hz.: zwei b. Federbüsche (Banierflucht).

Tecklenburg.

Farben unbekannt: Strycket, gen. Fenyn, Brochterbeck.

5. Zivci gekreuzte, gestürzte Anker.
S. in W., gekr. H.: w. Flug; ein aufrechtstehender

Anker. Lindenkampf.

6. Balken,
durch welchen ein gebrochener Anker (das Stück oben und der

Arm unten links fehlen) gesteckt ist.

R. Balken, s. Anker in W., Hz.: r. w. Wulst, drei s.

Hahnenfedern. Letlvw - Vorbeck.

Das Ruder.

Zwei gekreuzte Ruder.
B. Schaufeln, r. Stangen in G., PIz.: r. g. Wulst, zwei

w., dazwischen eine b. Lilie auf g. Stangen. Böselager.

G. in R., Hz.: die gekreuzten Räder. Pulcian.

Farben unbekannt: Hz.: zusammengelegter Flug. Vresc.

Landwirtlischaft
und dazu gehörige Sachen.

Die Kandare.

S. in G., Hz.: s. g. Wulst; ein g. und ein s. Flügel,

dazwischen die Kandare. Rollinghausen gen. Körte.

Farben unbekannt: Enger.

Zwei Trensenringe, von denen der

obere abgeplattet.

Farben unbekannt: Berstrale.

Der Steigbügel.

1. Drei Steigbügel mit Riemen und Schnalle
2. 1.

S. mit g. Schnalle in W, gekr. H.: ein w. und ein s.

Flügel. Schwansbeil.

Farben unbekannt: Ametliorn.

2. Drei geperlte Steigbügel, schrägrechts
durch den Schild gestellt,

Farben unbekannt: Porse.

Das Hufeisen

(mit quer darüber gelegter Wolfsangel.)

Farben unbekannt: Clawesing.

Drei Hufeisen.
S. in W. Gogreff.

Der Striegel.

Drei Striegel 2. 1.
Farben unbekannt: Bilstein.

Der Rosskamm.

Farben unbekannt: Bucseil.

Das Kummet.

Farben unbekannt: Bosenzele.

Die Pferdepramme.

1. Eine hängende Pferdepramme,
W. in R., Hz.: ein r. und ein w. Flügel, dazwischen

der Schild, op dem Berge.

R. in G., Hz.: w. Flug, dazwischen die Pferde¬

pramme. Hege.

S. in G., gekr. H : g. Flug, je mit Pferdepramnre be¬

legt. Ense gen. Varnhageu.

S. in W., unten mit r. Band; gekr. H.: w. Flug, je

mit der Pferdepramme belegt. Ense gen. Sniedcwind.

R. in W., g. Band; Hz.: r. w. Wulst, die Pferde¬

pramme. Carnap, altes W.

Farben unbekannt: Bolike, Hubberting, Saffenberg.

2. Schrägrechts liegende Pferdepramme.
Farben unbekannt: Lobbe, Merx.

3. Schrägrechts liegende Pferdepramme, oben
rechts von einem Stern begleitet,

S. und r. Stern in G., Hz.: s. g. Wulst, w. Flug. Dyke,

op dem Dyke.

4. Schräglinlcs liegende Pferdepramme.
Farben unbekannt: Deinen, Brüninghausen, Düdelsheim.
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5. Getlieilt, oben eine liegende Pferdepramme.

S. über W., getheilt, oben w. Pferdepramme, unten g.

Stern, gekr. H.: abwechselnd drei s. und drei

w. Straussenfedern. Cartiap.

6. Drei Pferdeprammen 2. 1.

R. in W., r. w. Wulst, darüber eine Pferdepramme vor

fünf gr. Pfauenfedern. Schedelich.

W. in R., w. Flug. Aldendorpe.

W. in R., w. Flug. Sevinghusen.

R. in G., gekr. H.: g. Flug, je mit einer Pferdepramme

belegt, die dritte dazwischen. Holtei.

S. in W., Hz.: w. Flug, dazwischen eine Pferdepramme.

Allendorf.

Farben unbekannt: Bolenkamp; Crampe, Hz.: Flug,

Homberg, Hotst, Saffenberg, Seieking.

7. Drei Pferdeprammen in einem gezahnten
Plerzscliild 2. 1.

Farben unbekannt: Eickensclieidt.

8. Drei gestürzte Pferdeprammen 2. 1.
Farben unbekannt: Senen/tusen.

9. Die geflügelte Pferdepramme pfahlweise
gestellt.

Alles R. in G., Hz.: r. g. Wulst, darüber die geflügelte

Pferdepramme. Lutten.

10. Desgl. schrägreehts gestellt.
R. mit b. Flügeln in G., b. g. Wulst, darüber die

Pferdepramme. Hobrink.

S. in W., mit r. Band, gekr. H.: zwei g. Kuhhörner,

dazwischen ein s. Flügel. Fickensoll.

Farben unbekannt: Mausinge?i, Elmendorf (altes Wappen).

Die Schafscheere.

1. Pfahlweise gestellt.
R. in G., Hz.: r. Flug, dazwischen die Schafscheere.

Hattum.

R. in W., Hz.: r. w. Wulst, darüber zwei r. Schaf¬

scheeren. Monnicli.

W. in R., Hz.: r. Flug, dazwischen die Schafscheere. Bele.

Farben unbekannt: Hz.: drei Schilfstauden. Vredern.

2. Schräglinks gestellte Schafscheere.
R. in W., r. w. Wulst, ein w. und ein r. Flügel. Langen.

3. Pfahliveise gestellte Schafscheere,
von drei Fischen umgeben, der obere balkenweise, die anderen

pfahlweise.

Farben unbekannt: Dryfus, de Rode.

4. Getlieilt, oben drei balkenweis gestellte
Schafscheeren.

Farben unbekannt: Esten.

Die Kette.

1. Querliegend.
W. in R., Hz.: r. gekleidete Mohrenpuppe mit w.

Kragen und Mütze. Bögge.

W. in R., Hz.: eine r. und eine w. Straussenfeder.

Budberg.

W. in B., (drei Ringe), Hz.: eine w., zwischen zwei b.

Straussenfedern, dazwischen die Kette, ther Megede.

S. in W., (zwei Ringe), Hz.: s. w. Wulst, eine w.

zwischen zwei s. Straussenfedern. Steinhihlen.

2. Die hängende Kette.
R. in W., r. w. Wulst, eine r. und eine w. Straussen¬

feder. Boenen.

W. in S., (drei Ringe), Hz.: s. w. aufgeschlagener Turnier¬

hut, abwechselnd drei s. und vier w. Straussenfedern,

davor die Kette. Neuhof.

W. in S., gekr. H.: ein w. und ein s. Flügel, dazwischen

die Kette. Schlippenbach.

W. in B., Hz.: w. s. aufgeschlagener Hut mit fünf w.

Straussenfedern. Neuhof gen. Ley.

Farben unbekannt: Anröchte, Altena, Lüdenscheidt gen.

Altena, Brockhusen, Brunenberg, Northof.

3. Schräglinks liegende Kette von drei Schaken.
Farben unbekannt: Spede.

Der Spaten.

Zwei Spateneisen, ohne Stiele, nebeneinander.
S. in W., Hz.: Spaten. Rode.

Die Heugabel, zweizinkig.

1. Zwei gekreuzte Heugabeln, mit oben
umgebogenen Zinken.

Farben unbekannt: Kebbe, Bosefort.

2. Zwei gekreuzte Heugabeln, die Zinken
nach unten.

Farben unbekannt: Hz.: Hirschgeweih. Westermann.

3. Desgl., an den Enden der Stiele je
einen Stern,

Farben unbekannt: Thospelen.

4. Drei Heugabeln, pfahlweis gestellt (Zinken
nach oben.)

Farben unbekannt: Holtgreve.
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Der Pflug.

Farben unbekannt: Besten.

Drei Pflugscharen übereinander.
R. in W., gekr. H.: zwei r. Haken, mit g. Balken

überzogen. Krosigk.

Die Egge.

Dreieckige Egge. Farben unbekannt: Mäteren.

Die Korngarbe.

1. Balken, mit einer Korngarbe beladen.
B. Balken, g. Garben in W., Hz.: zwei nach rechts

gebogene s. Hörner. Brekefeld.

2. Drei Korngarben 2. 1.
Korngarben in B., Hz.: Wulst, darüber zwei 3 g. Garben.

Aldenbreckerfelde.

Farben unbekannt: Gerschede.

3. Drei Korngarben auf rechtsschrägem
Balken.

G. Garben, r. Balken in VV. Rogge.

Der Rechen.

Zwei gekreuzte Rechen.
G. i. R., Hz.: r. g. Wulst, die Rechen. Stemshorn.

Farben unbekannt: Repenhorst.

Die Sense.

1, Zwei mit den Rücken gegen einander
gestellte Senseneisen.

Hz.: die Senseneisen.

Farben unbekannt: Aschen.

2. Schrägrechts liegendes Senseneisen.
Farben unbekannt: Aschen.

Die Sichel.

1. Einfache Sichel, Schneide nach rechts.
Farben unbekannt: Hepern, Marthageshusen.

Hz.: zwei mit den Rücken gegen einander gestellte

Sicheln. Provestiug.

2. Eine Sichel, Schneide nach unten, links
von einer Lilie begleitet.

Farben unbekannt: Klüppel.

3. Zwei Sicheln, mit den Rücken gegen
einander stehend.

S. in G., Hz.: zwei g. Flügel, je mit einer Sichel belegt.

de Schwicker.

4. Zwei Sicheln, mit den Schneiden gegen
einander stehend.

B. Sicheln mit r. Handhaben in W., Hz.: zwei w., je mit

einer Sichel belegte Flügel. Tenking.

Farben unbekannt: Hz.: desgl. Tölner.

5. Drei Sicheln 2. 1.

Farben unbekannt: Herberding.

6. Zwei gezahnte Sicheln, mit den Rücken
gegen einander gestellt.

G. in B., Hz.: b. Flügel, je mit einer Sichel belegt.
v. der Haer.

B. mit s. Handhaben in W., Hz.: w. Flug, auf jedem

Flügel eine Sichel. Haer(anders.)

Farben unbekannt: Kosinghus.

7. Zicei gezahnte Sicheln, mit den Schneiden
gegen einander gestellt.

R. in W., Hz.: die zwei Sicheln. Haverbecke.

8. Zwei Sicheln, die Schneiden beide nach
rechts gestellt.

W. Sicheln mit g. Griffen in R. über b.-getheiltem Feld,

Hz.: r. w. Wulst, s. Flug, dazwischen eine Sichel.

Meyer.

Das Rebmesser.

W. Rebmesser mit g. Heft, Scheide nach links in B.,

rechts unten g. Sterne, gekrönter Helm, ein b. und

ein g. Flügel, dazwischen ein g. Stern. Rubel

v. Biberach.

Die Salzpfanne.

1. Balken, darunter eine Salzpfanne.
Farben unbekannt: Calle.

2. Balken, mit drei Salzpfannen beladen,
darunter eine Rose.

Salzpfanne, s. Balken und Rose, G. in B., Hz.: b. w.

Wulst, darüber zwei b. Flügel, je mit g. Balken,

auf welchem eine Salzpfanne liegt, beladen, da¬

zwischen die Rose. Bendil.

3. Balken mit drei Salzpfannen, unter dem
Balken ein Stern.

G. Balken und g. Stern, s. Salzpfanne in S., Hz.: s. g.

Wulst, s. Flug, je mit g. Balken, auf welchem eine

Salzpfanne, dazwischen schwebt der Stern. Melliu.
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4. Balken, von drei Salzpfannen 2.1. begleitet,
die untere von einem Bornenkranz um¬

schlungen.
Alles S. in W.. Hz.: s. w. Wulst, w. mit dem s. Balken

belegter Flug, dazwischen die Salzpfannen mit dem

Dornenkranz. Reuteken.

5. Balken, mit drei Rosen beladen, begleitet
von drei Salzpfannen.

R. Balken und w. Rosen, s. Salzpfannen in W. Papcn.

Altes Wappen.

6. Drei Lilien, dazwischen eine Salzpfanne.
S. in W. Lilien. Altes Wappen.

7. Sparren, von drei Salzpfannen begleitet 2.1.
R. Sparren, s. Salzpfannen in W., Hz.: wachsender s.

Bock, an den Hörnern vermittelst r. Bandes einen

kleinen Schild tragend, auf welchem sich das

Wappen wiederholt. Bock.

8. Zwei Sparren über einander, von drei
Salzpfannen begleitet 2. 1.

S. in W., Hz.: w. Flug, dazwischen die Sparren. Crispen.

9. Sparren, oben von zwei Lilien, unten von
einer Salzpfanne begleitet.

Alles S. in W., Hz.: zwei w. Flügel, je mit einer

Lilie belegt, dazwischen der Sparren, unter welchem

sich die Salzpfanne wiederholt. Schöler-Klingen¬

borg gn. Schöler.

Bock, an den Hörnern einen kleinen Schild,
mit Sparren und drei Salzpfannen 2. 1.

beladen.

S. Bock in W., r. Sparren, s. Salzpfanne in W., Hz.:

der wachsende Bock mit dem Schildchen. Bock.

Hausmarken und mystische Zeichen.

Zwei mit den Spitzen zusammenstossende
Dreiecke,

aus dem Berührungspunkt geht nach links ein Kreuz hervor.

Farben unbekannt: Aken.

Figur in Form eines gothischen A.
Farben unbekannt: Leyen.

Figur in Gestalt eines gekrönten L,
auf dem unteren Schenkel eine Kotze.

Farben unbekannt: Kotzenberg.

Antoniuskreuz,

nach unten rechts in eitlen Haken auslaufend, rechts mit

einem Kreuz versehen.

Farben unbekannt: Braem.

Vergleiche auch bei Bauwerken unter Sparrenwerk:

Schöppingk gt. op detn Hamme.

Der Drudenfuss

(vergl. auch bei Triangel, Musikinstrumente).

1. Einfacher Drudenfuss.

R. in W., Hz.: drei brennende Fackeln mit s. Stangen.
Willen.

2. Drudenfuss mit Kugeln an den Spitzen.
Farben unbekannt: Alen.

3. Desgleichen mit Lilien besteckt.
Farben unbekannt: Rumescotell.

Kirchliche Gegenstände.

Der Kirchenleuchter (Opferstock).

S. Opferstock mit 5 g. brennenden Kerzen in W., ge¬

krönter Helm, s. Zweig mit g. Blättern. Lüchtringen.

Die Glocken.

1. Eine Glocke.

R. in G., gekrönter Helm: die Glocke. Lüdinghausen.

Altes Wappen.

2. Drei Glocken 2. 1.

G. in B., Hz.: zwei b. Büffelhörner, dazwischen die drei

Glocken. Klocke.

G. in R., Hz.: Ein g. und ein r. Elefantenrüssel, da¬

zwischen die Glocken. Klocke, anders.

3. Balken, mit drei Glocken beladen.
Farben unbekannt: Beckehus.

4. Balken, von drei Glocken 2. 1. begleitet.
Farben unbekannt: Beckehus, anders.

5. Drei Glocken ohne Schwengel 2. 1.
Farben unbekannt: Hodelzen, Llochling.' o

6. Drei Glocken, in Winkel gestellt,
Farben unbekannl: de Hoyer.

Der Bischofsstab. Aebtissinnenstab.

1. Pfahlweis gestellt, Krüonmung nach rechts.
Farben unbekannt: Bischof.

2. Balkenweise gelegt, Krümmung nach links.
Farben unbekannt: Vogt v. Herford.
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3. Zwei mit den Rücken gegen einander
gestellte Bischofsstäbe.

Farben unbekannt: Bante.

4. Zwei gekreuzte Bischofsstäbe, darüberhin
ein Balken.

Farben unbekannt: Bischopink. Altes Wappen.

Die Zeichen weltlicher Macht:
Kronen, Scepter, Lilienstäbe etc.

Die Krone.

1. Getheilter Schild, oben eine grosse, auf der
Theilungslinie liegende Krone.

Farben unbekannt: de Konink.

2. Drei Kronen 2. 1.

W. in S., gekrönter Helm, wachsender s. Löwe: Aldinghoven.

G. in R, gekrönter Helm, wachsende w. Meerkatze. Eschede.

G. in S., Hz.: g. wachsender Adler. Howen.

G. in B., gekrönter Helm, wachsende b. Fledermaus.

Howen in Ourland.

3. Drei rechtsschräg durch den Schild ge¬
stellte Kronen.

5. in G., Hz.: s. g. Wulst, grüner Pfauenbusch. Averhagen.

S. in W., Hz.: s. w. Wulst, grüner Pfauenbusch. Overhagen.

(Wohl dieselbe Familie?).

Die Scepter.

1. Zivei gekreuzte Lilienscepter.

Farben unbekannt: Lünigesloh.

2. Drei pfahlweis gestellte Scepter.
Farben unbekannt: Busschans.

3. Zwei gekreuzte Lilienstiele

(vergl. auch ausgerissene Lilien bei Blumen).

R. in W., die Stiele etwas nach oben durchgebogen,

sieben w. Eichenblätter. Bortfeld.

R. in W., Hz.: w. Bischofsmütze, oben mit zwei w.

Kugeln, die mit Federn besteckt sind, verziert; mit

den Lilienstielen belegt. Venningen.

R. in W., Hz. : die gebeugten Lilienstiele. Röder.

Die Weltkugel.

B. Weltkugel mit g. Band und Kreuz in W., Hz.: wach¬

sender s. Bock. Bnxteit.

B. Weltkugel mit g. Band und Kreuz, in der Mitte mit

einem r. Herzen belegt, Hz. : offener Flug, der

rechte Flügel R. über B., der linke B. über G.

getheilt. Schlechtendahl.

Adler über einem mit drei Rosen beladenen Balken,

unten aufplatzender Granatapfel mit Blättern.

S. Adler in W., w. Rosen, r. Balken, g. Granat¬

apfel mit gr. Blättern in B. Hz.: der Adler. Grenade.

Schilder, durch Balken getheilt, mit ver¬
schiedenen Bildern.

B. Feld, durch g. rechtsschrägen Balken getheilt, oben

g. Stern, unten w. Ente auf w. Wellen. Schwedler.

R. Feld, durch b. mit zwei w. Ringen beladenen Balken

getheilt, oben g. Stern, unten gr. Traube mit einem

Blatt. Hz.: nach links gewandtes wachsendes Pferd,

Weiler.

Durch linksschrägen Balken getheilt, oben eine in den

Balken gesteckte Klammer, unten drei Seeblätter,

hinter einander schräglinks gestellt.

Farben unbekannt: Mylner v. Mylhausen.

Oben drei Sterne balkenweise gestellt, unten Lindenzweig

mit neun Blättern.

Farben unbekannt: Camen.

Oben in r. g. Sonne g. Balken mit zwei ins Kreuz ge¬

legten gr. Kleestengeln; g. Halbmond in B.,

Spitzen nach rechts, gekrönter Helm, wilder Mann

wachsend, ein Kleeblatt in der Rechten, die Linke

eingestemmt. Kipe.

Auf einem mit drei Balken belegten und mit
rechtsschrägem Balken überzogenen Schilde
ein Mittelschild mit Rand, welcher ein Rad

enthält.

Mittelschild s., g. gerandet, g. fünfspeichiges Rad.

Hauptschild: s. Balken i. G.; Schrägbalken r.; auf dem

Schilde liegt, die Grafenkrone.

Ein Helm, schwarzer Flug mit drei g. Balken, von je

einem r. nach aussen absteigenden Balken über¬

zogen. Graf v. d. Broet-Plater gt. Syberg.

Schild mit Obereck im rechten Winkel.

Drei s. Balken in G.; im w. Obereck eine s. Lilie, Hz.:

w. Flug, dazwischen der Flug ohne Obereck. Driesch.

Drei b. rechtsschräge Balken, über deren jedem ein s.

Vogel sitzt in w. Obereck in W., drei b. Balken,

Hz. : eine b. zwischen zwei w. Straussenfedern.

Iundanville.

Schild leer, im Obereck fünf Kugeln 2. 1. 2.

Farben unbekannt: Hörde.

Schild leer, im Obereck ftinf Hermelinschwänze 2. 1. 2.

Mengeringhausen.
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Aus zwei Feldern zusammengesetzte
Wappen.

I. Durch gespaltenen Schild zusammen¬
gesetzt.

Vorn halber, an die Teilungslinie gelegter
Adler, hinten schrägrechts liegender Zweig.

Adler S. in G., Zweig Gr. in W., Hz.: s. gekleidete

Puppe, vorn herunter mit w. Streifen und flatternder

s. Kopfbinde. Unna.

Vorn desgleichen, hinten dreimal getheilt.

Adler S. in G., hinteres Feld g. b. getheilt; Hz.: zu¬

sammengelegter s. Flug, jeder Flügel mit einem

r. und einem vv. rechtschrägen w. Balken belegt.

Castrop.

Vorn zwei Balken, hinten ein Vergissmein-
nicht, das Ganze mit Rand umzogen.

G. Schildrand, s. Balken in G., natürliches Vergissmein-

nicht in W., g. Schildrand, zwei Helme, ein s. g.

Wulst, bärtige gestammelte g. Mannspuppe, mit den

zwei Balken beladen; zwischen zwei s. Flügeln zwei

gekrönte, das Vergissmeinnicht zwischen zwei w.

Büffelhörnern. Die st.

Vorn desgleichen, hinten ein Balken, in des
Schildes Mitte ein Ring.

S. Adler in R., r. Balken in W., w. Ring. Hz.: s. Flug

dazwischen der Ring. Benderfeld.

Vorn desgleichen, hinten zwei ins Kreuz
gelegte, gestümmelte Baumstämme.

S. Adler in W., g. Baumstämme in B. Schmerheim.

Vorn desgleichen, hinten zwei pfahliveise
gestellte Lilien.

G. Adler in S., g. Lilien in R., Hz.: r. g. Wulst: ein

g. und ein r. Flügel, dazwischen eine g. Lilie.

Iemigum.

Vorn desgleichen, hinten drei Sterne pfahl¬
weise gestellt,

S. Adler in W., G. Sterne in B., Hz.: 2 b. Reiherfedern.

Rietberg.

Vorn desgleichen, hinten schräg gegittert.
Farben unbekannt: Arnshorst.

Vorn desgleichen, hinten pfahlweis gestellter
Schlüssel,

Farben unbekannt: Apelderbeck.

Vorn desgleichen, hinten drei Balken.
Farben unbekannt: Balke.

Vorn desgleichen, hinten drei Salzfässer,
balkenweise gestellt.

Farben unbekannt: Salzrump.

Vorn ein linkssehender Adler, hinten ein
Grabkreuz, begleitet zu jeder Seite von einem

Halbmonde, Spitzen nach aussen.
Adler und Kreuz r., Halbmonde g., alles in W. Hz.:

r. w. Wulst von R. und W., getheilter Flug in

gewechselten Farben. Meinders.

Vorn ein gekrönter Adlerkopf, hinten getheilt,
oben ein Mohrenkopf, unten eine Lilie,

S. g. gekrönter Adlerkopf in W., s. Mohrenkopf mit r.

Binde in G., w. Lilien in B. Hz.: der gekrönte

Adlerkopf. Koppen.

Vorn springender Hund, hinten getheilt,
oben eine Rose, unten ein Rad.

S. über W. getheilter Hund in G., r. Rose und r. Rad

in W. Hz.: der Hund wachsend zwischen zwei

g. Palmzweigen. Hörde zu Bocke.

Vorn rechtsschräger, mit Drachen beladener
Balken, hinten zwei gekreuzte Streitkolben,

dazwischen oben eine Rose.

S. Drache auf g. oder w. Balken in R., r. Streitkolben

und r. Rose in W. Hz. : r. w. Wulst, zwei r. Flügel

dazwischen Kolben und Rose. Calenberg.

Vorn ein offener Klug, dazwischen eine Rose,
hinten ein Balken.

Flug und Rose W. in R., Balken B. in W., Hz.: ein

r. mit der w. Rose und ein b. mit w. Balken

belegter Flügel. Derenthal.

Vorn vier rechtsschräge Balken, hinten ein
die Spaltungslinie herauflaufender Fuchs.

Balken R. in W., Fuchs S. in W., Hz.: wachsender s.,

Fuchs zwischen zwei w. Flügeln. Dwingelo.

Vorn zwei Balken, hinten ein an den Spalt
gelegter halber Adler.

R. Balken in W., s. Adler in B. Hz.: r. Hahn. Ewinghaus.

Vorn drei pfahlweis gestellte Rauten, hinten
drei Balken.

R. Rauten in G., r. Balken in S., Hz.: r. g. Wulst, zwei

s. gekleidete Arme, einen g. Apfel haltend. Liirwald.

Farben unbekannt: Borgehi.
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Vorn zwei schmale Balken, dazwischen drei
Rosen, hinten Kreuz, aus vier Halbmonden

gebildet.
R. Balken und Rosen in W., letztere auf w. Streifen, der

durch die Balken begrenzt wird in B., Kreuz R.

in W. Hz.: b. Flug mit w. Balken, auf dem je
zwei Rosen liegen, belegt, zwischen den Flügeln
das Kreuz. Pape gl. Wesseler.

Vorn zwei pfahlweis gestellte Sterne hinter
einem Halbmond (Spitzen nach rechts),
hinten ein an die Theilungslinie gelegter

halber Adler.
Mond und Sterne G. in B., Adler S. in W., Hz.: Mond

(Spitzen nach ob^n), darüber ein Stern. Stellingwerf.

Vorn drei schrägrechts gestellte Blätter,
hinten ein Sparren.

W. Blätter in R., s. Sparren in W., Hz.: ein w. und ein
r. Flügel. Preckel.

Vorn ein linksschräger, mit drei Kleeblättern
beladener Balken, hinten ein an den Spalt

gelegter halber Acller.
Balken r., Kleeblätter g., Feld w., Adler S. in G., zwei

gekrönte Helme: i. ein s. Flug, dazwischen ein g.
Kleeblatt, 2. wachender s. Adler. Frhr. v. Wüllen-
weber.

Vorn eine pfahlweis gestellte Bärentatze,
hinten ein Balken.

S. Bärentatze in R., b. Balken in G., Hz.: zwei s. Bären¬

tatzen. Hoya.

Vorn pfahlweis gestellte Schlüssel, hinten ein
Löwe.

Farben unbekannt: Boventen.

Vorn springender Löwe, hinten fünfmal
getheilt mit Feh.

Hz.: zwei Biiffelhörner.

Farben unbekannt: Evermaringhusen.

Vorn Balken, mit drei Pfählen belegt, hinten
vier Balken.

Farben unbekannt: Gogreve v. Telgte.

Vorn rechtsspringendes Einhorn, hinten ein
Balken.

Farben unbekannt: Grafftveg.

Vorn drei Rosen pfahlweise gestellt, hinten
4 1/2 Raute, pfahlweise gestellt,

Farben unbekannt: Hörsten, Hörsten.

Vorn ein in zwei Reihen geschachter Balken,
darüber ein an die Spaltlinie gelegter halber Adler, hinten zwei
Mühleneisen, pfahlweise gestellt, darüber ein abgekürztes Kreuz.
Hz.: zwei aufgereckte Vogelklauen, je einen Apfel haltend.
Farben unbekannt: Iking.

Vorn pfahlweis gestellte Hirschstangen,
hinten drei Balken.

Farben unbekannt: Rede.

Vorn geharnischter Ritter von vorn, die Linke
eingestemmt, hinten zwei gekreuzte Fahnen.
Gekrönter Helm, zwei Elefantenrüssel.

Farben unbekannt: Schepeler.

Vorn Flügelklaue, hinten dreimal getheilt,
Flügelklaue G. in R., g. b. viermal gestreift; Hz.: s. Flug.

Ahlen.

Vom drei rechtsschräge Bäche, hinten drei
Rosen 2. 1.

Farben unbekannt: Billerbeck.

Vorn eine an ben Spalt gelegte halbe Lilie,
hinten drei aus dem Sehildrand wachsende, sehräglinks gestellte

Zweige mit knotenartigen Frilghten.
Farben unbekannt: Lohre.

Vorn durchbrochene, rechtsschräg gestellte
Lattenthür, hinten sehräglinks getheilt, unten
Schach, daraus hervorwachsend ein Hirsch.
W. Thür in R., b. w. Schach, r. Hirsch in W., zwei

gekrönte Helme. I. Zwei r. Flügel, jeder mit
absteigend gelegter w. Ballenthür belegt. 2. Eine
b. zwischen zwei w. Straussenfedern. Frhr. v. Haxt¬

hausen, Carnitz.

Vorn ein an die Seiten stossender Turnier¬
kragen, hinten fünfmal getheilt,

Farben unbekannt Bermetlo.

Vorn drei schrägrechts durchs Schild gestellte
Pferdeprammen, hinten ein an den Spalt

gelegtes halbes Rad,
Farben unbekannt: Wordinghove.

Vorn drei Mispelblüthen, pfahlweis gestellt,
hinten schräges Gitter.

Farben unbekannt: Rede.

Vorn fünf Balken, hinten getheilt, oben leeres
Schildeshaupt, unten drei Pfähle.

B. Balken in W., oben gr. unten drei w. Pfähle in R.
Frhr. v. Brempt.
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Vorn drei Streitaxteisen 2. 1., hinter ein
oben und unten gezinnter Balken.

R. Streitaxt in W., s. Zinnenbalken in W., auf dem Schild

ein Baronshut, darüber zwei Helme, i. Zwei

gekreuzte, w. r. umwundene Jagdhörner. 2. w.

Brackenkopf, auf dem Hals der Zinnenbalken.

Frhr. v. d. Bussche-Ippenburg.

Desgleichen, nur auf dem Helm die Grafenkrone.

Gf. v. B. Ippenburg gt. v. Kessel.

Vorn drei Querbalken, hinten ein an die
Ränder stossender Turnierkragen.

R. Balken in G., r. Turnierkragen in W., Hz.: r. w.

Wulst, b. r. Turnierkragen mit b. Lanzenspitzen

und r. Wimpeln. Gogreve v. Langewiesche.

Vorn Schildhaupt mit drei Sternen über einem
Löwen, der einen ausgerissenen Baum hält;
hinten getheilt, oben eine Burg mit Zinnenthurm, unten drei

Rosen S. 1.

Die Sterne G. in B., r. Löwe mit g. Baum in W., r.

Burg in W., w. Rosen in gr.; Hz.: eine g. Lilie.

Forcade de Biaix.

Vorn drei Kirchenfahnen 2. 1, hinten drei
Hämmer 2. 1.

R. Fahnen in W., g. Hämmer in R., zwei Helme,

i. w. aufgeschlagener Hut mit drei Kirchenfahnen

an w. Stangen besteckt. 2. w. Hut, darüber ein

r. und ein w. Flügel. Frhr. v. Hammerslein-Equord.

Durch einen Pfahl gespaltenes Schild.

Vorn Herz, von zwei nach unten gerichteten
Pfeilen durchbohrt, über dem Herzen eine

Krone, hinten ein Löwe.

B. Pfahl, g. Herz, g. Krone, b. Pfeile, s. Löwe, alles

in W., zwei gekrönte Helme. 1. Das von Pfeilen

durchbohrte gekrönte Herz. 2. Der Löwe, in

jeder Pranke eine s. Wolfsangel zwischen zwei

aus der Krone hervorgehenden s. Pfeilenden mit

s. Flitsch. Kötting.

Vorn zwei aneinander geschobene Balken,
begleitet von drei Rosen 2. 1., hinten ein

Adler.

Oberer Balken r., unterer s., r. Rosen in G., gr. Pfahl,

s. Adler in W., zwei gekrönte Helme. I. g. Flug,

mit den Balken und Rosen belegt. 2. wachsender

s. Adler. Schelver-Kötting.

Das durch ein Schwertgespaltene Schild.
Vorn ein halber, an das Schwert gelegter

Adler, hinten ein Ljöwe.

W. Schwert mit g. Griff. Vorn s. Adler in G., hinten

r. Löwe in W. Hz.: s. g. Wulst, der Löwe

wachsend. Dombrock.

II. Durch getheilten Schild zusammen¬
gesetztes Wappen.

Oben halber wachsender Doppeladler, unten
halbe Rose.

S. Doppeladler in G., w. Rose in R., Hz.: ein w. und

ein s., beide nach links gebogene Hörner. Vetnern.

Oben wachsender Adler, unten ein Rad.

S. Adler in W., w. Rad in R.; Hz.: das Rad, zu jeder

Seite von zwei nach oben gebogenen s. Federn

begleitet. Geismar.

Oben wachsender Adler, unten drei Rosen 2. /.

S. Adler in G., w. Rosen in S. Pütte.

Goldgerandeter Schild, oben wachsender
Adler, unten drei linksschräge Balken.

Adler s. in W., Balken b. in G.; gekrönter Helm:

zwei b., dazwischen eine w. Straussenfeder.
Schlemmer.

Oben wachsender Adler, unten ein Sparren.

S. Adler in G., b. Sparren in G.; gekrönter Helm:

zwei b. nach rechts herübergebogene Hörner, je

mit zwei Sparren belegt, an den Spitzen mit g.

Quast. Nickede.

Oben wachsender Adler, unten zwei Pfähle.
Farben unbekannt: Wienketkon.

Oben wachsender Adler, unten drei schräg-
rechts gestellte Vogelkrallen 2. 1.

Farben unbekannt: Spelle.

Oben wachsender Adler, unten zwei Sparren.

S. Adler in G., r. Sparren in W. Hz.: s. Adler.

Sudermann.

Oben ein Doppeladler, unten ein schräges
Gitter.

S. Adler in G., w. Gitter in R.; Hz.: g. w. s. Wulst,

zwei s. Flügel. Brüggen.

Oben ein aus der Theilungslinie hervor¬
wachsender Fuchskopf, unten drei Rosen 2. 1.

R. Fuchskopf in G., w. Rosen in B.; gekrönter Helm

zwei s. Slraussenfedern. Welfeld.
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Oben wachsendes Pferd, unten Schach.

Farben unbekannt: Sademsdorf.

Schildrand, oben zwei balkenweis gestellte
Fische, unten ein Kleeblatt.

In B. w. Fische, g. Kleeblatt in R., g. Schildrand;

Hz.: zwei s. Flügel, je mit g. Kleeblatt belegt,

dazwischen ein w. Fisch, pfahlweis gestellt, den

Kopf nach unten. Forell.

Getheilter, oben wieder gespaltener Schild,
von oben ein mit Spitzhacke gekreuzter

Stmnpjhammer, hinten ein Anker.

Unten ein balkenweis gestellter Fisch. Hacken und

Hammer w. mit g. Stielen in S.; Anker s. in W.;

Fisch w. in G. Natorp.

Oben wachsender Löwe, unten drei Ringe 2.1.

Löwe s. in W.; Ringe w. in S. Hz.: w. s. Löwe

zwischen einem w. und einem s. Flügel. Asseln.

Oben wachsender Löwe, unten drei Pferde¬
prammen 2. 1.

R. Löwe in G., w. Pferdeprammen in B.; gekrönter

Helm: der Löwe wachsend zwischen einem r.

und einem g. Flügel. Boele.

Oben wachsender, doppelt geschwänzter Löwe,
unten drei Sterne 2. 1.

R. Löwe in G., g. Sterne in B.; Hz.: ein b. und ein

g. Flügel, dazwischen der Schild. Vriemersheim.

Oben wachsender Löwe, unten drei Widder¬
köpfe 2. 1.

Farben unbekannt: Escheberg.

Oben wachsender Löive oder Wolf, unten drei
Rosen 2.1.

Farben unbekannt: Wulf.

Oben wachsender, gekrönter Löwe, eine Lilie
zwischen den Pranken, unten die untere

Hälfte eines Mühlsteins.

G. Löwe mit b. Lilie in W., grauer Mühlstein in G.;

Hz.: der Löwe mit der Lilie wachsend. Zurmühlen.

Oben wachsender Lowe, unten Gitter.

Farben unbekannt: Schulte zu Camen.

Oben ivachsender, cloppeltgeschwingter Löwe,
unten drei Flügel, pfahlweis gestellt.

G. Löwe in W., g. Flügel in B.; Hz.: g. w. Wulst,

der wachsende Löwe. Bönninghausen.

Oben wachsender Lj Öwc , unten Pferdepramme.

Farben unbekannt: Meckinghausen, gen. Snapümme.

Oben ein schreitender Löwe, unten sieben¬
mal gespalten.

Farben unbekannt: Edle v. Loe.

Oben rechtsschreitender Löwe, unten sieben¬
mal gespalten.

Farben unbekannt: Monnichusen.

Oben schreitender Löwe, unten drei Pfähle.

S. Löwe in G., r. Pfähle in W.; Campe

Oben gekrönter schreitender Löive, unten
drei Rosen 2. 1.

R. Löwe in G., w. Rosen in B.; gekrönter Helm: zwei

aufgereckte, r. gekleidete Arme, dazwischen eine

s. Larve mit r. Hörnern und g. Krone. Malsburg.

R. Löwe in G., w. Rosen in Gr.; Hz.: wachsender r.

Löwe. Striinckede.

Farben unbekannt: Scardenberg, Valkenberg.

Oben rechtsschreitender Löwe, unten drei
Ringe 2. 1.

R. Löwe in G, g. Ringe in R.; gekrönter Helm: da¬

rüber getheilter Schild, oben in R. die g. Ringe

balkenweis gestellt, unten springender r. Löwe

in G. Sundag.

Oben schreitender Löwe, unten drei
Lilien .2. 1.

Farben unbekannt: Krevinghausen, Welingen.

Oben rechtsschreitender Ljöwe, unten drei
Räder 2. 1.

Farben unbekannt: Metelen.

Oben zwei Lilien, unten eine Rose.

Farben unbekannt: Besenkamp.

. Oben ein Turnierkragen, unten drei
Ringe 2. 1.

Farben unbekannt: Brakel.

Oben zwei Pfähle, unten drei Rosen 2. 1.

Farben unbekannt: Calf.

Oben zwei Rosen nebeneinander, unten drei
Pfähle.

Farben unbekannt: Kleynenberg.
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Oben zwei Ochsenköpfe nebeneinander, unten
acht Kugeln 3. 3. 2.

Farben unbekannnt: Enger.

Oben eine Lilie, unten drei Finge 2. 1.

Farben unbekannt: Frambalgh.

Oben zwei gekreuzte Schwerter (Spitzen nach
unten), unten drei Sparren übereinander.

Hz.: zwei zweimal umwundene Büffelhörner, dazwischen

der Schild.

Farben unbekannt: Grüter.

Oben balkenweis gelegtes Hirschgeweih, Ende
nach rechts, unten drei Rosen 2. 1.

Farben unbekannt: Herten.

Oben Schwan mit aufgehobenen Flügeln,
unten Fuchskopf.

Farben unbekannt: Azethen.

Oben Halbmond (Spitzen nach oben),
zwischen zwei Nägeln mit Kleeblattköpfen,

balkenweiss gestellt, unten durch Spitzensehnitt gespalten.

Farben unbekannt: Hindersohn.

Oben drei balkenweis gestellte Sterne, unten
drei Rosen 2. 1.

Farben unbekannt: v. der Leithe.

Oben drei balkenweis gestellte Rosen, unten
drei Korngarben 2. 1.

Farben unbekannt: Linne.

Oben sitzender Vogel, unten Schach.

S. Vogel in W., r. w. Schach; gekrönter Helm: der

Vogel sitzend zwischen einem s. und einen w.

Flügel. Oest.

Oben zwei gekreuzte Schwerter, Spitzen nach
oben, unten drei Granaten 2. 1.

W. Schwerter mit g. Griffen in R., s. brennende Gra¬

naten in W.

Gekrönter Helm: bl. Hundeko'pf. Getheilt und unten

gespalten. Storp.

Oben drei balkenweis gelegte Hörner, unten
vorn drei Sterne 2, 1., hinten drei balken¬

weis gelegte Hörner.

Die Hörner g. in Gr., in beiden Feldern Sterne w.

in R.; Hz.: w. Zweig mit fünf w. Blättern. Möller.

Oben querliegende Pferdepramme, unten
drei Rosen 2. 1.

S. Pferdepramme in G., w. Rosen in B.; gekrönter

Helm: b. dornendurchflochtener Wedel mit

fünf w. Rosen 3. 2. Aschebroch, Dorneburg gen. A.

Oben zwei Pferdepra.mmen, unten drei
Rosen 2. 1.

R. Pferdeprammen in G., w. Rosen in G.; gekrönter

Helm: g. Flug. Leithe.

Oben eine liegende Pferdepramme, nnten
drei Rosen 2. 1.

S. Pferdepramme in G., w. Rosen in B.; gekrönter

Helm: b. Wedel mit fünf w. Rosen 3. 2, belegt.

Lage.

Oben drei Ziveige mit je drei Flattern 2. 1.,
unten ein Ankerkreuz.

Zweige w. R., Kreuz s. in G.; zwei gekrönte Helme:

l: drei g. Straussenfedern; 2: r. w. getheilter

Flug in gewechselten Farben, dazwischen ein w.

Zweig. Bucholz.

Oben balkenweis gestellt zwei Sterne, unten
desgl. zwei Rosen.

Stern g. in B., Rosen r. in G.; gekrönter Helm: b.

Flug, dazwischen ein Stern. Scheffer, Boicliorst.

Oben Turnierkragen, unten drei Rosen 2. /.

Hz.: offener Flug; Farben unbekannt: Schiittorf.

Oben Triangel mit darüber gelegtem V.,
unten ein liegender Flügel.

Oben Figur g. in R., Flügel s. in G.; Hz.: zwei g.

Pfauenfedern, dazwischen der Schild. Kleinsorgen.

Oben drei Pfähle, unten ein Sparren, da¬
rüber ein Herzogshut.

Alles in R.; Hz.: zwei von r. w. getheilte Elefanten¬

rüssel in gewechselten Farben, dazwischen der

Herzogshut. Dieffliaus.

Oben zioei gekreuzte Palmzweige, unten
Sparren von drei Vögeln begleitet 2. 1.

Gr. Palmzweig in W., w. Sparren und w. Vögel in R.,

Hz.: r. Fuchskopf, auf dem Hals mit dem w.

Sparren belegt, zwischen 2 gr. Palmenzweigen.

Ensse.
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Oben ein sich umsehender Vogel, aufsteigend
von der Theilungslinie, unten drei rechtsschräge

Ballcen.

S. Vogel in W., r. Balken in G., Hz.: s. r. Wulst,

zusammengelegter s. Flug mit rechtsschrägem r.

Balken belegt. Vogeliits v. Schildeck.

Oben Adlerkopf, unten ein aus dem Schild¬
fuss aufwachsender wilder Mann,

eine Fackel mit der Rechten hochhaltend, die Linke eingestemmt.

S. Adlerkopf in G., s. r. brennende Fackel, nackter

wilder Mann in B.; Hz.: b. Flug. Hartmannsdorf.

Oben laufender Fuchs, unten schräges Gitter.
Alles R. in W., Hz.: g. Säule mit gr. Pfauenbusch

besteckt, davor der laufende Fuchs. Landsberg.

Oben drei rechtschräge Balken, unten schräg-
reclits liegender Anker.

Balken G. in S., Anker W. in B., gekrönter Helm, b.

gekleideter Arm, der einen w. Pfeil schräglinks

hält. Schmitz v. Grollenburg.

Oben wachsender Fischotter, einen Aal im
Maul, unten zwei sich gegenübersitzende

Vögel.
Fischotter br., mit b. Aal in W., w. Vögel in B., Hz.:

b. w. Wulst, darüber der Fischotter mit Aal.

Spitaell.

Oben Kreuz mit FLerzschild belegt, in welchem
ein Becher, unten drei Pfähle,

R. Kreuz in W., r. Becher in W., g. Pfähle in R.,

gekrönter Helm, r. Säule, darauf eine w. nach

links wehende Fahne, auf welcher sich der r.

Becher wiederholt. Stapel.

Oben ein Turnierkragen, unten schreitender
Wolf.

Turnierkragen W. in B., naturfarbiger Wolf in W.,

Hz.: der wachsende Wolf. Wolff-Mettemich.

Oben sitzender Schivan, unten drei balken-
förmig gestellte Reihen Eisenstäbe,

Farben unbekannt: Reine.

Schild auf ein Kreuz gelegt, im Schild, ein
Adler mit FLerzschild. belegt,

R. Kreuz, s. Adler in G., gekrönter Schild, zwei s.,

pfahlweis neben einander stehende Keile von

einer s. Wolfsangel schrägrechts überdeckt;

zwei gekrönte Helme: I. zwischen zwei w.

Büffelhörnern mit r. Mündungen ein goldgekröntes

r. Jerusalemskreuz. 2. zwischen zwei oben g.

unten s. mit b. Balken belegten Flügeln der ge¬

krönte Herzschild. Frhr. v. Rensing.

Oben dreimal B. und dreimal G. pfahlweise
gestreift, unten in W. sechs r. Rosen 3. 2. F
Hz.: r. w. Wulst, ein w. und ein b. Biiffelhorn je

aussen mit fünf g. Federn besteckt. Brenken.

Oben dreimal B. und dreimal G. pfahlweise
gestreift, unten in W. sechs r. Rosen 3. 2. f
Hz.: ein B. über G. und ein R. über W. getheiltem

Büffelhorn, je nach aussen mit sechs r. Rosen

besteckt. I'rhr. v. Brenken.

Oben in W. r. Zickzackbalken, unten in W.
ein r. Stern.

Hz.: r. w. Wulst, w. fächerförmiges oben gezacktes Schirm¬

brett mit dem Zickzackbalken belegt. Brochusen.

Oben in G. s. Acller, unten in B. ein r. Kreuz,
in jedem Winkel von einem g. Stern begleitet.
Hz.: Der Adler. Pasqualini.

Oben in R. von rechts kommender s. w. ge¬
harnischter Arm,

der ein Schwert hält, um welches ein g. Lorbeerkranz geschlungen

ist; unten in B. auf gr. Rasen eine gr. Linde von zwei w. Sternen

begleitet. Auf dem Schild eine siebenperlige Krone.

Zwei gekrönte Helme: i. Der Arm mit Schwert und

Lorbeerkranz, 2. Die Linde. Frhr. v. Linde.

Oben in R. w. Pfercl springend, unten in W.
eine natürliche Linde. Auf dem Schild, die

Freiherrnkrone.

Zwei gekrönte Helme: 1. Die Linde, 2. Wachsendes

w. Pferd. Frhr. v. Linde zu Dreiss.

Oben durch Spitzenschnitt balkenweise getlieilt,
unten Lilie.

Farben unbekannt: Bernewede.

Durch Schildhaupt getheilt.

Oben zwei Kreuze, die unten in eine Spitze
auslaufen, dazwischen ein FFalbmond, unten

durch Spitzenschnitt gespalten.
Farben unbekannt: ILinderson.

Durch Balken getheilter Schild mit

verschiedenen Wappenbildern.

Oben schreitender Löive, unten drei gebogene
Vogelklauen neben einander.

Alles S. in W., Hz.: s. w. Wulst, s. wachsender Hund

vor einem gr. Baumwipfel. Bockroden.
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Oben Sonne, auf dem Balken zwei ins Kreuz
gelegte Kleestengel; unten Mond mit Gesicht

nach links gewandt.
G. Sonne in R., gr. Kleestengel in W., g. Mond in B.

Hz.: wilder Mann, mit der Rechten ein Kleeblatt

hochhaltend, die Linke eingestemmt. Kiepe.

Oben Adler, auf dem Balken drei Rosen,
unten Granatapfel mit Stengel und Blättern.
S. Adler in W., w. Rosen in R., gr. inwendig r. Granat¬

apfel in S. Hz.: der s. Adler. Grenade.

Oben in der Mitte die rechte Hälfte einer
gespaltenen Lilie,

im linken Sehildeek eine Krone, auf dem Balken drei Rosen,
unten drei Lilien.

Lilie und Krone G. in B., Rosen R. in YV., Lilien W. in R.

Gekrönter Helm: w. Lilie schwebend zwischen zwei

r. über w. getheilten Büffelhörnern. Ilgen.

Oben drei balkenweis gestellte Sterne, unten
drei Rosen 2. 1.

Farben unbekannt: Deriken.

Oben drei balkenweis gestellte Kugeln, unten
drei balkeniveis gestellte Lilien.

G. Kugeln, g. Balken und w. Sterne in B.; Hz.: vv. Lilie

auf g. Kugel zwischen einem b. Fluge. Wesenbeck.

Oben und: unten drei Rosenzweige 2. 1., je
mit drei Rosen, Balken mit drei Sternen

belegt.
Farben unbekannt: Oldendorpe, Oudendorpe.

Durch eine aufsteigend eingebogene

Spitze in drei Felder getheilter Schild.

Ein Triangel mit römischer V überlegt,
R. in G., Spitze, w. Lamm in B., drei s. Flügel in G.,

gekrönter Helm: fiint gr. Pfauenfedern. Kleinsorgen

v. Schafhausen.

Der gevierte mit Heroldstücken belegte
Schild.

Hier sind die Helmzierden nicht beschrieben, da bei

diesen zusammengestellten Wappen eine Möglichkeit der

Verwechslung nicht vorliegt.

i. Feld i und 4, sowie 2 und 3 mit

gleichen Bildern.

Drei Wolfsangeln 2. 1 und ein Schlüssel.
R. Wolfsangeln in G., g. Schlüssel in W. Graf v. Galen.

Drei Löwenköpfe 2. 1 und Sparren geviert,
W. Löwenköpfe mit r. Zungen in Gr., r. Sparren in G.

Gf. v. Boclioltz-Meschede.

Feld 1. 4 Lilie, 2. 3 mit Rosen belegter
rechtsschräger Balken.

G. Lilie in R., b. Balken mit r. Rosen in G. Schmisi.ng-

Kerssenbrock.

Feld 1. 4 zwei Balken, 2. 3 zwei Pfähle.
Alles r. in G. Frhrr. a. Gf. v. Fürstenberg.

1. 4 Fallgatter, 2. 3 drei Wolfsangeln 2. 1.
G. Gatter in R., s. Wolfsangeln in G. Scheie, Frhr. v. Scheie.

1. 4. drei schreitende Löwen über einander,
2. 3. Sonne über Dreiberg.

R. Löwen in G., g. Sonne über gr. Dreiberg in W.

Sonnenberg.

1. 4. Zu. sechs Plätzen gerad geschindelt,
2. 3. Nesselblatt.

S. w. geschindelt, w. N esselblatt in R. Frhr. v. Westerholt.

1. 4. Haus, 2. 3. Hund, eine Ente im Maul,

G. Haus in Gr., w. Hund und w. Ente in B. Gillhaussen

1. 4 oben gezinnter Balken, 2. 3 drei rechts¬
schräg gestellte Vögel.

R. Balken in W., g. Vögel in R. Tinnen zu Bernsfeld.

1. 4. getheilt, 2. 3. zwei Sparren.
B. über G. getheiltes Feld, r. Sparren in W. Bernsau

zu Hardenberg.

1. 4 Kranich, 2. 3 Lilienhaspel,
W. Kranich in B, s. Lilienhaspel in W. Frhr. v. Danckelmann.

1. 4. schräglinks gestellte Wolfsangel mit drei
Kleeblättern beladen, 2. 3 drei linksschräge

Wecken.

S. Wolfsangel, g. Kleeblätter in G., g. Wecken in B.

Dersch.

1. 4. zwei gekreuzte Schwerter, 2. 3 Balken,
über dem ein Vogel sitzt.

W. Schwerter in R., g. Balken und g. Vogel in B.

Diepenbrock zu Impel.

1. 4. drei rechtsschräge Wecken in einem
mit gezahnten Rand versehenen Feld; 2. 3

schräges Gitter.
B. Rand und b. Wecken in G., r. Gitter in G. Drolshagen

gt. Rorup.
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1. 4. drei Balken, 2. 3. Zweig mit zwei
Lindenblättern.

S. Balken in G., r. Lindenzweig in W. Veltheim.

1. 4 Bär, 2. 3 zwei gekreuzte Lanzen mit
Fähnchen.

S. Bär mit w. Halsband in G., r. Lanzen mit r. Fähnchen

in W. Berner.

1.4 gespaltenes Feld mit rechtsschrägem Balken
auf dessen Enden zwei gekrönte Salamander¬
köpfe, 2. 3 Sparren mit drei Mohrenköpfen 2.1.
S. gr. gespalten, g. Balken, g. Salamanderköpfe, s. Sparren

und s. Mohrenköpfe in G. Frhr. v. Vely-Iungkenn.

1. 4 qespalten, Ochsenkopf in qespaltenem
Feld; 2. 3 Adler.

Rechts w. links s. gespalten, Ochsenkopf in gewechselten

Farben; w. Adler in R. Frhr v. Kanne.

1. 4 Zwei mit den Rücken gegen einander
gelegte Sahne in einem mit vier Kleeblatt-
kreuzchen belegten Feld. 2.3 zehn Rauten 3.4.3.
Salme und Kreuzchen w. in R., w. Rauten in R.

Gf. Salm-Hoogstraten.

1. 4 offener Flug, 2. 3 Adler.
R. Flug in W., s. Adler in G, Frhr. v. Cloedt.

1. 4 Balken mit drei Pfählen beladen, 2. 3
Löwe auf einem mit drei Balken belegten

Felde.

W. Balken mit r. Pfählen in B., r. g. gekrönter Löwe

in W. mit b. Balken belegten Felde. Frhr. v.d. Recke

v. der Horst.

1. 4 Sparren, 2. 3 Mühleneisen.
W. Sparren in R., r. Mühleneisen in G. Frhr. v. Schade

Ahausen gt. v. Ramp.

1. 4 Sparren mit drei Bocksköpfen beladen,
2. 3 Lilienhaspel.

S. Sparren mit g. Bocksköpfen in G., s. Lilienhaspel in W_

Klepping gt. Hausmann.

1. 4. Thurm, 2. 3 Löwe.
S. Thurm in W., r. Löwe in W. Frhr. v. Wenge Wulffen.

1. 4. drei Ringe (2. 1) 2. 3 Löwe der aus
einem Wald nach rechts herausspringt.

W. Ringe in B., s. Löwe, gr. Rasen und Wald in G.

Frhr. v. Freitag.

1. 4. rechtsschräg gestellte Lattenthür, 2. 3
linksschräg getheiltes Feld, geschacht mit

wachsendem Hirsch.

W. Lattenthür in R., b. w. Schach, r. Hirsch in W.

Frhr. v. Haxthausen- Carnitz.

I. 4 runde Spange, 2. 3 Balken.
Alles r. in W. Frhr. v. Nagel-Dornick.

1. 4 Rad, 2. 3 durchbrochener Stern.

R. Rad in G., w. Stern in B. Frhr. v. Rolf.

1. 4 Geständertes Feld mit Herzschild,
2. 3. Triangel, an den Enden in Lilien

auslaufend.
B. g. geständertes Feld, r. Herzschild, w. Triangel in B.

Frhr. v. Eller-Eberstein.

1. 4 Eber, 2. 3 Lilie.
W. Eber in R., s. Lilie in W. v. der Berswordt- Walrabe.

1. 4 Thurm, 2. 3. gespornter Stiefel.
v. Steinwehr.

1. 4 Herzschild, 2. 3 zwei oben gewölkte
Balken.

R. Herzschild in W., b. gewölkte Balken, deren unterer

auf g. Schildfuss steht, in W. Frhr. v. Droste-

Padtberg.

1. 4 drei Streitäxte (2. 1) 2. 3 Flug.
R. Streitäxte in W., r. Flug in W. Frhr. v. dem Bussche-

Miinch.

1. 4. Balken mit drei Pfählen beladen, 2. 3
drei um eine Kugel gestellte Büffelohren.

W. mit r. Pfählen beladener Balken in B., Büffelohren

und Kugel R. in W. Frhr. v. d. Recke- Volmerstein.

1. 4 drei Halbmonde, Spitzen nach oben,
2. 3 Greif mit Hedskrause.

G. Monde, g. Greif mit w. Krause, alles in B.

Frhr. v. Crauscn.

1. 4 Rose, 2. 3 schräges Gitter.
R. Rose, gr. Gitter, alles in W. Vrische gt. Dune.

1. 4 zwei gekreuzte Fische mit quer darüber
gelegtem Pfeil, 2. 3 halber Adler an den

innern Schildrand gelegt.
VV. Fische und g. Pfeil in R., s. Adler in W. Lixfeld.

1. 4 Wolf, 2. 3 Löwe.
Br. Wolf in W., g. Löwe in B. Wolf v. Gudenberg.
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1. 4 drei rechtsschräge Wecken, 2. 3 Rose,
Wecken s. in G., r. Rose in W. Selbach.

1. 4 fünfmal quer gestreiftes Feld, 2. 3
Zickzackbalken.

S. g. gestreift, r. Zickzackbalken in G. Gf v. Pallandt.

1. 4 Kreuz, 2. 3 drei Balken.
S. Kreuz in G., r. Balken in G. Gf. v. Bylandt.

1. 4 drei querfliessende Bäche, 2. 3 zwei
Meerkatzenköpfe, die je unten in einen

Flügel auslaufen.
W. Bäche in R., das beschriebene Wappenbild s. in W.

v. Esbeck-Platen.

1. 4 drei Seeblätter (2. 1) 2. 3 Anker.
R. Seeblätter in W., w. Anker in B. Tecklenburg.

1. 4 zwei oben und. unten gezinnte Balken,
2. 3 Einhorn.

R. Zinnenbalken in W., s. Einhorn in G. Frhr. v. Quadt-

Wyckrath-Hüclitenbrock.

1. 4 zivei oben and unten gezinnte Balken,
2. 3 zweireihiger Schachbalken.

R. Zinnenbalken in W., r. w. Schachbalken in G.

Frhr. v. Quadt-Landscron.

1. 4 desgleichen, 2. 3 Fürstenkrone.

R. Zinnenbalken in W., g. Krone in R. Frhr. v. Quadt-

Landscron, anders.

1. 4 rechtsschräg liegender Kamm, 2. 3 Lilie,
auf der oben zwei sich ansehende Sittiche

sitzen.

B. Kamm in G., r. Lilie, gr. Sittiche in G. Gf. v. Anrep-

Elmpt.

1. 4 schrägrechter, mit drei Kugeln be¬
legter Balken, 2. 3 geflügelte Bischofsmütze,
über die ein sich umsehender Fuchs läuft.

S. Balken, g. Kugeln in G.; g., w. geflügelte Bischofs¬

mütze und r. Fuchs in B. Frhr. v. Vieiinghoff

in Preussen.

1. 4 drei balkenweis gestellte Fische, 2. 3
unten gewelltes Feld, in dessen oberen Theil

drei Blätter bcdlcemueis stehen.

W. Fische in B., b. Wellen, gr. Lindenblätter in W.

Devin ere.

1. 4 wachsender Adler in getheiltem Felde,
unten ein Rad; 2. 3 schräglinks gelegte

Hirschstange.

S. Adler in W., w. Rad in R., w, Hirschstange in B.

Frhr. v. Geismar gt. Mosbach.

1. 4 Bock; 2. 3 Seejungfer, die ihre zwei
Fischschwänze aufhebt,

S. Bock aus g. Dreiberg wachsend in G., w. gekrönte

Seejungfer in R. Höfflinger.

1. 4 fünfsp eichig es Rad, 2. 3 Rose.
Alles r. in W. Hörde.

1. 4 an den innern Rand gelegter halber Adler,
2. 3 Mittelschild, in welchem ein schrägrechts

liegender Zweig.
S. Adler in G., g. Mittelschild mit gr. Zweig in B.

Holzbrink.

1. 4 zwei Schildchen neben einander, 2. 3
rechtsschräge, im rechten Oberwinhel von

Stern begleitete Brücke.
R. Schildchen in W., s. Brücke und r. Stern in W.

Frhr. v. Grüter Morien.

1. 4 gegitterter Balken, 2. 3 drei balkenweis
gestellte Vögel.

R. gegitterter Balken in G., r. Vögel in G. Frhr. v. Landsberg-

Velen.

1. 4 leeres Feld, 2. 3 Baum.

S. Feld, gr. Baum auf gr. Rasen in W. Wandt.

1. 4 Mohrenkopf, 2. 3 drei Kronen 2. 1.
S. Mohrenkopf in G., g. Kronen in S. Willenson.

1. 4 Maueranker, 2 3 drei Rosen
(Misp elb lüthen).

S. Maueranker in G., r. Rosen in W. Hatzfeld.

1. 4 zwei gekreuzte Jagdhörner, 2. 3 Lilie.
S. Jagdhörner in W., w. Lilie in B. Lochausen.

1. 4 Stern, 2. 3 geviertes Feld,
G. Stern in B., r. g. geviertes Feld. Mayer.

1. 4 Sparren, 2. 3 drei Pfähle.
G. Sparren in B., r. Pfähle in W. Neheim zu Berstrate.

1. 4 Sparren; 2. 3 Puppe, mit Sparren
belegt.

S. Sparren in G., g. Puppe mit s. Sparren in S.

Frhr. v. Scheffert.
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Durch ein Kreuz" geviert, Feld i. 2

und 2. 3 gleich.

R. Kreuz 1. 4 in B., ein g. Stern 2. 3 in W., s. Mohren¬

kopf mit w. Binde. Radzitzky d' Ostrowyclt.

1. 4 fünf Balken, 2. 3 Biber.
G. Balken in R., br. Biber in G. Frhr. v. Elverfeldt,

gt. Beverförde.

1. 4 Acller, 2. 3 drei Rauten.
Farben unbekannt: Westholz.

1. 4 drei Füllhörner mit Blumen 2. 1;
2. 3. Adler.

W. Füllhörner mit w. Blumen in B.; s. Adler in G.

Bordelius.

1. 4 drei Lilien 2. 1; 2. 3 rechtsschräg
gestellte Sterne.

Farben unbekannt: Lavoire.

1. 4 zwei Pfähle, 2. 3 drei auffliegende
Vögel.

Farben unbekannt: Falkenberg.

1. 4 Löwe, 2. 3 drei rechtsschräg gestellte
Lilien.

Farben unbekannt: Cavales.

1. 4 zu 9 Plätzen geschacht, 2. 3 leeres Feld,
Sw. Schach, w. Feld. Tölner.

1. 4 sechsmal pfahlweis gestreift, 2. 3 leeres
Feld'.

Sw. gestreift, w. Feld. Haren.

1. 4 gestürzte Muschel, 2. 3 Rose mit zivei
Blättern.

B. Muschel in R., r. Rose mit gr. Blättern in W.

Temming.

1. 4 Balken mit zwei ins Kreuz gelegten
Turnierlanzen mit Wimpeln; 2. 3. rechts¬

schräge Brücke.

S. Balken, r. Turnierlanzen, mit w.Wimpeln in G.; s. Brücke

in W. Frhr. v. Morsey Picard.

1. 4 zwei gekreuzte Schwerter, 2. 3 zwei
Schildchen neben einander.

W. Schwerter mit g. Griffen in R.; r. Schildchen in W.

Frhr. Diepenbrock Griiter.

1. 4 Balken mit drei darüber schreitenden
Vögeln, 2. 3 doppeltgeschwänzter, einwärts

gewandter Löwe.
S. Balken und s. Vögel in W.; g. Löwe in S. Frhr.

v. Renschenberg zu Seiterich.

1. 4 getheilt, oben Turnierkragen, unten Wolf;
2. 3 Lilie, auf der zwei Sittiche sitzen.

W. Turnierkragen in B., grauer Wolf in W.; r. Lilie,

gr. Sittiche in G. Graf Wolff Metternich.

1. 4 zwei Pfähle mit Eisenhüten beladen,
2. 3 drei Pfähle.

W. Pfähle und b. Eisenhüte in R.; w. Pfähle in R.

Frhr. v. Amelunxen.

Gevierter Schild, i. 4 verschieden,

2. 3 gleich.

1 an den inneren Rand gelegter gespaltener
Adler,

2 3 Balken mit drei Rosen belegt, oben und unten ein Stern;

4 Löwe, einen Pfeil ohne Flitsch haltend.

S. Adler in W., g. mit r. Rosen belegter Balken in B.,

Sterne g.; S. Löwe, b. Pfeil in W. Pein.

1 schwarze Sonne in B., 2. 3 s. Pfahl,
4 Halbmond, die Spitzen nach oben.

G. Sonne in B., r. Pfahl in W.; w. Halbmond in B.

Ellerts.

Quadrirter Schild.

Feld 1 und 4 gleich, 2 und 3 verschieden

1. 4 Anker, 2 Lilie, 3 zwei Rosen neben
einander.

W. Anker in B., r. Lilie in W., r. Rosen in W.

v. Tönnemann.

Gevierter Schild.

Alle 4 Felder verschieden.

1 in B. g. Krone, 2 in W. s. Adler, 3 in R. ein auf¬

geschlagenes w. Buch, 4 in G. drei r. Rosen 2. 1.

Thulemeyer.

1 zwei s. Sparren, nebeneinander auf s. Balken stehend,

2 zwei linksschräge Balken, 3 zwei rechtsschräge

Balken, 4 ein s. Kleeblatt; alles in G. Waidenheim

gt. Potgiesser.

[ r. Adler in W., 2 brauner Ast, oben mit gr. Blatt

in W., 3 fünf r. Rosen 2. 1. 2 in G., 4 w. Kranich

auf gr. Rasen in R. Flagingk.
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i zwei w., oben und unten gezinnte Balken in R.,

2 g. Fürstenkrone in R., 3 r. w. in zwei Reihen

geschachter Balken in G., 4 in B. g. rechtsschräger

Balken, zu jeder Seite von drei g. Lilien, oben

zu 2. 1 unten zu 1. 2 gestellt, begleitet. Frhr.

v. Quadt-Landscron.

Felder 1. 2. 3 wie beim vorigen Wappen, 4 in R.

rechtsschräger g. Balken, zu jeder Seite von drei

g. Wecken begleitet. Frhr. v. Quadt-Landscron
anders.

1 drei Sterne 2. 1; 2 Helm, 3 zwei Balken, 4 rechts¬

schräger Schlüssel. Lange.

1 zwei s. Triangel, wie ein Stern in einander geschoben

in G., 2 r. Löwe in W., 3 b. Weltkugel mit g.

Reif und g. Kreuz, in der Mitte mit einem r.

Herzen belegt, 4 s. Adlerflügel. Frhr. v. Kleinsorgen-

Blessenohl.

1 w. gekrönte Säule, von g. Schlange linksschräg um¬

wunden in R., 2 w. von links kommender Schwert¬

arm in B, 3 s. auf b. Wellen liegender Anker

in W., 4 gespalten, vorn in R. eine g., hinten

in G. eine r. Lilie. Dirckinck-FIolmfeld.

1 s. auffliegender, sich umsehender Vogel auf gr. Drei¬

berg in W., 2 w. Schüssel, mit fünf Eiern belegt

in R., 3 r. Rose in G., 4 drei r. Rosen in B.

Vogeliiis.

1 g. Rose in R., 2 zwei r. Balken in Hermelin, 3 drei

r. Kugeln 2. 1 in G., 4 drei g. Kornähren a. g.

Halmen. Frhr. v. Loen.

1 r. g. w. b. balkenweise getheilt, 2 r. Löwe in W.,

3 s. Adler in G., 4 w. Stativ in B. Mey.

1 g. Stange, an der oben ein eiförmiger g. Knopf, von

g. Schlange umwunden, pfahlweis gestellt in B.;

2 s. Fusseisen (kalte Hand) in W., 3 g. Stein,

von acht g. Muscheln 3. 2. 3 umgeben in B^

4 drei g. Vögel 2. 1 in R. Graf v. Loe.

1 in w. g. gekleideter Mann, der einen entwurzelten

gr. Eichbaum mit fünf g. Eicheln in der Rechten

hält, auf dem Kopf eine abhängende g. Mütze,

von s. g. Band umwunden; 2 in B. drei g. Sterne

2. 1; 3 in R. w. Balken, darauf eine pfähl weis

gestellte braune Bärentatze; 4 getheilt, oben in

S. eine aus der Theilung wachsende Sirene mit

nacktem Oberkörper und losem Haar, unten mit

r. Rock bekleidet; dieselbe hebt mit der Rechten

einen eisernen gestürzten Anker hoch und hat

die Linke eingestemmt; unten s. w. geschacht.

Graf v. Aicholt.

Quadrirter Schild mit Schildhaupt.

Schildhaupt wachsender Adler,
1. 4 ein aufrechter und ein gestürzter Sparren, mit den Spitzen

auf einander stehend; 2. 3 durchbrochene Raute.

S. Adler in G., g. Sparren in S., r. Rauten in W.

Hymmen.

Geviert mit Mittelschild.

Feld 1. 4 sowie 2 und 3 gleich.

Mittelschild linksschräg getheilt,
unten Sehach, oben ein an der Theilungslinie emporsehreitender

Bär mit Kette, die im rechten Schildeck befestigt ist.

1. 4 zwei gekreuzte Kanonenrohre; 2. 3
Balken, über welchem eine Krone schwebt.
S. w. Schach, s. Bär und s. Kette in W.; r. Kanonen¬

rohr in G., Kronen und Balken g. in B.

Graf zi. Baer.

Mittelschild Drache auf rechtsschrägem Balken.
1. 4 zwei gekreuzte Streitkolben, zwischen
denen oben eine Rose; 2. 3 gekrönter Adler.
S. Drache auf w. Balken in R.; r. Streitkolben und Rose

in W., s. Adler in G. Graf v. Calenberg.

Statt des Mittelschildes Kammrad, in welchem
statt Nabe und Speichen ein Mannesrumpf

mit Kardinalshut.

1. 4 Schloss mit zwei Tliürmen, auf deren
jedem, eine Fahne; 2. 3 Krone mit acht

Fähnchen besteckt.

S. r. gespaltener Mann in s. Rad in W.; w. Schloss

mit w. Fahnen in B., w. Krone und r. Fahnen

je mit w. Kreuz in G. Gf. v. Wedel.

Mittelschild Adler.

1. 4 Halber gekrönter, an den Schildrand
gelegter Adler, 2. 3 drei Sterne 2. 1.

G. Adler in R.; s. halber Adler in G., g. Sterne in B.

Gf. v. Rietberg,

Mittelschilcl rechtsschräg liegende Lattenthür.
1. 4 Doppeladler, 2. 3 springendes Pferd.

W. Thür in R.; s. Doppeladler in G., w. Pferd in B.

Gf. v. Haxthausen.

Mittelschild linksschräger Balken, mit drei
Muscheln beladen.

1. 4 Krone, aus der eine Bischofsmütze
hervorgeht; 2. 3 Doppeladler.

R. Balken, s. Muscheln in W.; g. Krone, g. Bischofs¬

mütze in B., s. Doppeladler in G. Baron v. Vitlizighof
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Mittelschild getheilt, darin eine getheilte Lilie.
1. 4 Balken, 2. 3 zwei aus einander hervor¬

wachsende Kleeblätter.

R. über G. getheilt, Lilie in gewechselten Farben;

b. Balken in G., w. Kleeblätterin R. Frhr. v.Biegeleben.

Mittelschild Glocke.

1. 4 drei Balken, darüber gekrönter Löwe;
2. 3 drei Ringe 2. 1, dazwischen ein Stern.
R. Glocke in G.; b. Löwe auf r. Balken in W., g. Ringe

und g. Stern in R. Baron v. Lüdinghausen gt. Wolff.

Mittelschild abgekürztes Kreuz.
1. 4 Balken mit drei Pfählen beladen,

2. 3 drei um eine Kugel in Winkel gestellte
Büffelohren.

G. Kreuz in R.; w. Balken, mit drei r. Pfählen beladen

in B., r. Kugel, r. Büffelohren inW. Gf. v. d. Recke-

Vollmarstein.

Mittelschild springender Hirsch.
1. 4 Pfahl mit drei Sparren beladen, zu jeder
Seite von einem gestürzten Flügel begleitet;
2.3 zwei Gemshörner aus Krone hervorkommend.

S. Hirsch in G.; s. Pfahl, g. Sparren, s. Flügel in W.,

g. Krone, g. Gemshörner in B. Frht. v. Rheinbaben.

Mittelschild oben und unten gezinnter Balken.
1. 4 nach innen gewandter, gekrönter Löwe.

2. 3 Treppe von sieben Steinen.
W. Balken in R.; s. Löwe in W., r. Treppe in W.

Frhr. v. Büren.

Mittelschild oben und unten gezinnter Balken.
1. 4 Fürstenkrone; 2. 3 gespalten, vorn vier
Balken, hinten getheilt, unten drei Pfähle.
S. Zinnenbalken in W.; g. Krone in R., b. Balken in

W., oben gr., unten r. Pfähle. Gf. Nesselrode.

Landscron.

Mittelschild Burg mit zwei Thürmen.
1. 4 drei Spiegel 2. 1; 2. 3 Maueranker.

S. Burg, den unteren Schildtheil einnehmend in W.;

w. goldgerahmte Spiegel in R., g. Maueranker in B.

Gf. v. Spiegel.

Mittelschild mit Schildrand; gekrönter Adler.
1. 4 Kranich, 2. 3 Lilienhaspel.

S. Adler in w. goldgerandetem Schild, w. Kranich in B.,

Lilienhaspel in W. Gf. v. Danckelmann.

In einem mit Laubkrone gekrönten Mittelschild
drei Sterne 2. 1.

1. 4 Adler, 2. 3 Feld, durch zwei Spitzen
gespalten.

G. Sterne in B.; S. Adler in G.; rechts w. links r.

Gräfin v. Friesenhausen.

Mittelschild Doppeladler.
1. 4 drei Balken, 2. 3 Kesselhaken.

S. Doppeladler in G.; b. Balken in W., r. Kesselhaken

in G. Frhr. v. Heyden.

Mittelschild fliegender Fisch, rechtsschräg
gestellt.

1. 4 rechtsschräger, mit drei Rosen beladener
Balken; 2. 3 Bock über viermal gestreiftem

Felde.

W. fliegender Fisch in S.; w. Balken mit r. Rosen in Gr.;

s. Bock in r. w. gestreiftem Felde. Frhr. v. Droste

gt. Kerckerinck.

Mittelschilcl drei Helme 2. 1.

1. 4 Rechtsschräger, in zwei Reihen gerauteter
Balken; 2. 3 getheilt, oben ein abgekürztes

Kreuz.

G. Helm in B.; s. w. gerauteter Balken in W., G. über R.

getheilt, r. Kreuz. Gf. v. Viermund.

1. 4 in zwei Reihen s. g. gerauteter linksschräger Balken

in W.; 2. 3 G. über R. getheilt; Herzschild

drei g. Helme in B. Frhr. v. Viermund.

Mittelschild getheilt.
1. 4 getheilt, unten drei Rosen 2. 1;

2. 3 rechtsschräger, mit fünf Spitzen beladener
Balken.

R. über G. getheilt; S. über G. getheilt, r. Rosen,

b. Spitzen auf w. Balken in G. Gf. Münster

Langelage.

Mittelschilcl aufrechte Leiter.
1. 4 Drei Vogelklauen 2 1; 2. 3 gevierter
Ochs, den Kopfnochmals geviert, zwei Fähnchen

zwischen den Hörnern.

W. Leiter in B.; r. Vogelklauen in "W., r. w. gevierter

Ochs in W., w. Fähnchen. Gf. v. Oeynhausen.

Mittelschild drei abgerissene Löwenköpfe 2.1
1. 4. springender Wolf, 2. 3 Sparren.

W. Löwenköpfe in Gr; s. Wolf in G.; r. Sparren in G.

Gf. Bochhollz-Asseburg.
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Mittelschild schräges Gitter.
1. 4 zu sechs Plätzen gerad geschindelt;

2. 3 Messelblatt.

G. Gitter in B.; s. w. geschindelt, w. Nesselblatt in R.

Gf. Merveldt.

Mittelschild ein Baum.

1. 4 Sparren, 2. 3 an den einen Schildrand
gelegter halber Adler.

Gr. Baum in G.; g. Sparren in S„ s. Adler in B-
Holzbrinck.

Mittelschild oben und unten gezinnter Balken.
1. 4 drei rechtsschräge Rauten, 2. 3 drei

linksschräge Rauten.
R. Zinnenbalken in W.; die rechtsschrägen Rauten in W.,

die linksschrägen in G. G. v. Nesselrode-Reichenstein.

Mittelschild Lorbeerkranz.

1. 4 Doppeladler, 2. 3 Sparren.
Gr. Lorbeerkranz in G.; s. gekrönter Doppeladler in G.,

r. Sparren in G. Reumond.

Mittelschild Adler.

1. 4 Pferd, 2. 3 drei runde Schellen 2. 1.
S. Adler in W.; s. Pferd in G., g. Schellen in R.

Rappard.

Mittelschild geviert, darin eine gevierte
Sonne.

1. 4 Adler, 2. 3 springender .Hund auf Rasen.
B. g. quadrirt mit b. g. quadrirter Sonne; s. Adler in W.,

w. Hund auf gr. Rasen in R. Frhr. v. Schellershein.

Mittelschild Blumenvase mit drei Tulpen.
1. 4 Leier, 2. 3 rechtsschräg liegendes Schwert.

W.Vase in Purpur, w. Tulpen, w. Leier in B., w. Schwert

in R. Blumenröther.

Mittelschild Säule.

1. 4 Löwe, 2. 3 Andreaskreuz, in dessen
Winkeln je eine Schafscheere.

W. Säule in R.; w. Löwe in R., g. Kreuz und g.

Schafscheeren in R. Bronckhorst-Batenburg.

Mittelschild drei Haken 2. 1.

1. 2 Einwärts sehender Löwe, 2. 3 mit neun
Kugeln belegtes Kreuz.

R. Haken in W.; g. Löwe in S., s. Kreuz mit g. Kugeln
in S. Cobold v. Tambach.

Mittelschild, durch Zinnen gespalten.

1. 4 oben gezinnter Sparren, 2. 3 Engel.
Vorn G. hinten R.; g. Sparren in R., r. gekleideter

Engel in G. Frhr. v. Khaynach.

Mittelschild Rose.

1. 4 Einwärts gewandter Hund; 2. 3 Rad.
R, Rose in W.; S. Hund in G., r. Rad in W. Hörde

zu Böcke.

Mittelschild Löwe.

1. 4 Löioe, 2. 3 Drache.
S. Löwe in Gr.; s. Löwe in G., s. Drache in W.

Frhr. v. Inn und Knyphausen.

Mittelschild, gespalten.

1. 4 Balken, darüber rautenförmige Spange,
2. 3 gespaltenes Feld.

Rechts w., links b.; r. Balken und b. Spange in G.,

rechts g., links B. Frhr. v. Bodelswingh-Plettenberg.

Mittelschild drei Ringe 2. 1.

1. 4 aus Wald hervorspringender Hund,
2. 3 Bcdken.

W. Ringe in B.; gr. Buschwerk und s. Hund in G.,

s. Balken in G. Gf. v. Freytag.

Mittelschild drei Balken.

1. 4 aus dem unteren Schildrand hervor¬
wachsender, gekrönter Löwe; 2. 3 Dreiberg

atts welchem Flammen schlagen.
B. Balken in W.; g. Löwe in R., gr. Dreiberg, r. Flammen

in W. Frhr. v. Dücker.

Mittelschild gekrönter Adler.

1. 4 drei rechtsschräge Balken, 2. 3 zehn
Ringe.

S. Adler in G.; r. Schrägbalken in W., g. Ringe in R.

Frhr. v. Spaen.

Mittelschild liegende Kette.

1. 4. gekrönter Löive mit Palmzweig, 2. 3 vier
rechtsschräge Balken, in der Mitte drei rechts¬

schräge Sterne.

W. Kette in R.; g. Löwe mit gr. Palmzweig in B.,

g. Balken und Sterne in B. Frhr. v. Budberg-

Bon n itigh ans eil.
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1. 4 Thurm; 2. 3 SchachhalJcen, über welchem
ein Doppeladler mit Stern auf der Brust.

G. Sparren in S.; g. Thurm in W., r. Schachbalken,

s. Doppeladler mit w.Stern in W. Frhr. v. Friesendorf.

Mittelschild gekrönter Rahe.
1. 4 Abgekürzter, linksschräger Balken, mit

zwei Pfählen beladen, 2. 3 Flügel.
S. Rabe in W.; g. Schrägbalken mit s. Pfählen in B.,

s. Flügel in W. Frhr. v. Canstein.

Getheilter Mittelschild', oben ein querliegender
Zweig.

1. 4 Uber einem Dreiberg ein Balken, über
welchem eine Krone schwebt; 2. 3 oben und

unten gezinnter Balken.
W. über S. getheilt, oben ein gr. Zweig; gr. Dreiberg,

g. Balken und g. Krone in B., s. Zinnenbalken

in W. Frlir. v. Franlen-Sierslorff.

Getheilter Mittelschild, oben ein querliegender
Zweig,

1.4Dreiberg, darüber ein Balken, überweichem
eine Krone schwebt; 2.3 rechtsschräger Balken,

mit drei Lorbeerkränzen belegt.
Gr. Zweig in W. über S.; Berg, Balken und Krone

G. in B., w. Balken, gr. Kranz in R. Gf. v. Franken-

Sierstorpff- Driburg.

Mittelschild Balken mit drei Rosen.

1. 4 Finwärts geivandter Löwe, 2. 3 Adler.
W. Rosen auf r. Balken in W.; g. Löwe in R., s. Adler

in W. Frhr. v. Papius.

Mittelschild Nesselblatt.

1. 4 Stern, 2. 3 Balken, mit drei Pfählen
beladen.

W. Nesselblatt in R.; r. Stern in G., r. Balken mit w.

Pfählen in G. Gf. v. Schmimburg-Holstein.

Mittelschild zwei oben gewölkte Balken.
1. 4 an die innere Linie angelegter halber
Adler, 2. 3 Balken, von drei Mühleneisen 2.1

begleitet.
B. Wolkenbalken in W.; s. Adler in G., s. Balken und

s. Mühleneisen in W. Frhr. v. Blomberg.

Mittelschild der gekrönte russische Doppel¬
adler, auf der Brust ein Schildchen mit der

Chiffre Alexander I.
1. 4 Thurm mit zwei Fahnen, 2. 3 Anker,
von zwei ins Kreuz gelegten Lorbeerzweigen

umgeben.
S. Adler in G.; s. Thurm mit r. Fahnen in W., g. Anker

und gr. Lorbeerzweige in R. Gf. v. Lamsdorff

g;t. v. Wenge.ö o

Mittelschild Doppeladler.
1. 4 Pfeil, Spitze nach oben durch eine Krone
gesteckt; 2. 3 aus Wolken kommender, be¬

kleideter Arm, der ein Beil hält.

S. Doppeladler in G.; w. durch eine w. Krone gesteckter

Pfeil in S., b. Wolke, r. gekleideter Arm in W.,

g. Axt mit w. Stiel, v. Zielbers.IT3 o

Mittelschild getheilt, oben zwei schrägrechts
liegende, oben gezinnte Balken, unten ein

Fasan auf Dreiberg.
1. 4 schrägrechts liegende Lattenthür;

2. 3 gespalten, vorn drei g. Briefe 2. 1,
hinten zwei Ilalbmonde über einander.

Zwei s. gezinnte Balken in W., gr. Dreiberg, s. Fasan

in W.; r. Lattenthür in W., r. Briefe in G., g.

Halbmonde in B. Gtaf v. Schlitz gt. v. Goerlz-

Wriesberg.

Mittelschild Blume mit zwei Blättern.

1. 4 Doppeladler, 2. 3 rechtsschräger Balken,
mit einem Stern zwischen zivei LIalbmonden

beladen.

Natürliche w. Rose in B.; s. Doppeladler in G., b. Balken,

g. Sterne, g. Halbmonde in S. Vrientz.

Gevierter Schild mit Mittelschild.

Feld i. 4 gleich, 2. 3 verschieden.

Mittelschild nach links sich umsehender Vogel,
von einem Dreiberg auffliegend.

1. 4 drei Rosen 2. 1; 2 Schüssel, mit fünf
oder sechs Eiern belegt; 3 Rose.

S. Vogel, gr. Dreiberg in W.; g. Rosen in B., g. Schüssel

mit b. Eiern in R., r. Rose in W. v. Vogelius.
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Mittelschild drei Balken.
1. 4 gekrönte Säule, bekränzt

und von zwei zu einem Kranz zusammengebogenen Lorbeer¬

zweigen, von diesem Felde ist links ein Pfahl mit Balken belegt,

abgespalten; 3 auf Rasen ein wilder Mann, den Laubkranz um

Haupt und Hüften, in der Linken eine w. Keule schwingend;

4 drei Dreiecke 2.1 an einander geschoben, die Spitzen nach unten.

G. Säule auf r. Fuss, gr. Lorbeerzweige in W.; r. Pfahl

mit w. Balken in W., in W. auf gr. Rasen nackter

wilder Mann mit gr. Laubkranz und w. Keule;

g. Dreiecke in B. Gf. Kielmannsegge.

Mittelschild linlcsschräger durch Wolkenschnitt
getheilter Balken,

1. 4 Löive; 2 schrägrechts liegendes Schwert,
zu jeder Seite von zwei Kugeln begleitet;

3 oben gezinnter Balken,
B. über R. getheilter Balken in W.; b. Schwert, r. Kugeln

in W., s. Balken in W. Frhr. v. Dellwig.

Mittelschild acht Kugeln, dem Schildrand
folgend.

1. 4 Krone, mit zwei Fähnchen besteckt;
2 Löwe, auf einer Helebarte mit gebogener
Stange stehend; 3zweigekreuzteKanonenrohre.
R. Kugeln in W.; r. Löwe in B., w. Helebarte,

g. Kanonenrohre in R. Frhr. Stael v. Holstein.

Quadrirter Schild mit Mittelschild.

Felder i. 4 verschieden; 2. 3 gleich.
Mittelschild Sonne.

1 Mond mit Gesicht; 2. 3 einwärts gekehrter
Löwe; 4 Balken mit zwei gekreuzten Klee¬

blättern.

G. Sonne in R.; g. Mond in B., r. Löwe in G.,

g. Balken mit gr. Kleeblättern in B. Frhr. v. Kiepe.

Geviert mit Mittelschild.

Alle vier Felder verschieden.

Mittelschild rechtsschräge Brücke.
Feld 1 Greif, ein Pfeilbündel haltend;

2 Arm, eine Krone haltend; 3 drei brennende Granaten 2. 1;
grössere Raute, an deren Enden 4 kleinere Rauten anstossen.

W. Brücke in S.; w. Greif, w. Pfeilbündel in B., w. Arm,

w. Krone in G., s. brennende Granaten in W.,

w. Rauten in B. Grkr. v. Grothusen.

Mittelschild drei ballcenweis gestellte Vögel.
1 getheilt, 2 Balken, 3 liegende Bretzel,

4 fünfspeichiges Rad.
R. Vögel in G.; R. über G. getheiltes Feld, g. Bretzel

in R., w. Rad in R. Gf. v. Velen u. Megen.

Mittelschild Balken, mit drei Pfählen belegt.
Feld 1 links geivandter Löwe; 2 gekrönter
Löwe; 3 zwei linksschreitende Löwen über¬

einander; 4 drei Kugeln 2. 1.
R. Balken, mit w. Pfählen beladen in G.; w. gekrönter

Löwe in R., r. Löwen in G., r. Kugeln in G.

Gf. v. Litnburg-Styriun.

Mittelschild schräglinks getheilt, darüber eine
Kette.

1 Wolken im rechten Schildrand,
daraus hervorgehend ein Arm, der eine Krone hält; 2 zwei Lanzen,

pfahlweis gestellt, von zwei Sehlangen umwunden; 3 Seepter, von

Lorbeerkranz umgeben, darunter zwei gekreuzte Lorbeerzweige;

4 springendes Pferd.

S. über W. getheilt, g. Kette; w. Wolke, r. gekleideter

Arm, g. Krone in W., b. Lanzen mit r. Schaft,

b. Schlangen in G., w. Seepter, gr. Lorbeeren in G.,

w. Pferd in B. Gf. v. Schlippenbach.

Mittelschild rechtsschräger, mit drei Muscheln
belaclener Balken.

1 Haus, 2 springendes Pferd auf Rasen,
3 auf Rasen sitzender Scliivan, eine Krone

Lim den Hals, 4 abgekürztes Kreuz.
S. Balken, w. Muscheln in oben g., unten w. Feld;

r. Haus in W., w. Pferd auf gr. Rasen in R.,

w. Schwan auf gr. Rasen, g. Krone um den Hals inB.,

Kreuz von b. Hermelin in W. Frhr. v. Fittingliojf.

Mittelschild mit Grafenkrone: Adler.
1 pfahlweis gestellter Anker;

2 gekrönte Seejungfrau, einen Anker haltend; 3 Halbmond, Spitzen

nach oben, begleitet von drei Sternen 2 1; 4 Lilie.

S. Adler in G.; g. Anker in Gr., gekrönte Seejungfrau-

mit gr. Fischschwanz, einen w. Anker haltend in G.,

w. Halbmond, w. Sterne in B., w. Lilie in R.

Gf. v. Hoverden-Plenclten.

Mittelschild acht Kegeln, dem Schildrand
folgend.

1 getheilt, oben der Grundriss eines Be¬
festig ungswerlces, unten drei Sterne, ballcen¬

weis gestellt;
2 zwei balkenweistlber schrägrechten Strom gelegte Kanonenrohre;

3 rechtsschräger Balken mit einem b. Halbmond belegt; 4 getheilt,

oben drei hängende Lindenblätter, unten liegendes Jagdhorn
mit Band.

R. Kugeln in W.; G. über B. getheilt, oben der r. Grund¬

riss, unten drei w. Sterne, w. Kanonenrohre, w. Sterne

in R., w. Balken, b. Halbmond in R., B. über G.

getheiltes Feld, gr. Lindenblätter, s. Jagdhorn.
Frhr. Stael v. Holstein.
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Mittelscliild zwei Zickzackbalken.

1 links gewandter Löwe, 2 schrägrechts liegende
gekr. Pferdepramme, 3 ein Stern über zweineben
einander stehenden Rosen, 4 gestürzte Muschel.
R. Zickzackbalken in G.; r. Löwe in W., w. Stern und

w. Rosen in B., w. Muschel in B. Frhr. v. Bevern.

Quadrirter Schild mit gespaltenem

Mittelschild.

Mittelschild vorn ein Kesselhaken, darüber eine
Krone, hinten die gekrönten Buchstaben AS.
Feld 1. 4 einwärts gestellter gekrönter Löwe;
2. 3 aus dem äussern Schildrand hervor¬

wachsender gekrönter Damhirsch.
W. Kesselhaken in R., g. Krone, s. Namenszug in G.;

r. Löwe in W., br. goldgekrönter Damhirsch in B.

Herzog v. Curland aus dem Hause Ketteier.

Ueber einem Schildfuss quadrirt.

Schildfuss viermal quer gestreift, auf dem
ersten Streifen drei Sterne.

1. 4 zivei oben und unten gezinnte Balken,
2. 3 ein einwärts springendes Einhorn.

Schildfuss W. über R. gestreift, w. Sterne; w. Zinnen¬

balken in R., s. Einhorn in G. Frhr. v. Quadt-

Wychrath gt. v. Hüchtenbrock.

Ueber einem Schildfuss quadrirt,

mit Mittelschild.

Mittelschild s. Adler mit Scepter und Reichs¬
apfel.

Geschachter Schildfuss, darüber zum Mittel-
schilcl aufsteigend eine Hermelinspilze.

1. 4 Palme auf Rasen, 2. 3 rechtsschräger,
mit Stern belegter Balken.

S. Adler in W.; r. w. Schach, s. w. Hermelin; gr. Rasen,

gr. Palme in W., b. Balken, g. Stern in G.

Gf. v. Keyserlingk.

Mit Grafenkrone belegter Mittelschild: Adler,
Schildfuss und Spitze wie oben.

1. 4 Palme auf Rasen, 2. 3 Balken, mit
Stern belegt.

S. Adler in W.; gr. Palme auf gr. Rasen in W., b. Balken

mit g. Stern in R. Gf. Keyserlingk.

Ueber einem r. Schildfuss, in welchem zwei
g., durch einen Ring verbundene Schlüssel

ivagerecht liegen, quadrirter Mittelschild,
Mittelschild mit Laubkrone belegt:

in R. zwei oben und unten gezinnte w. Balken,

I in R. w. Adler mit g. W. auf der Brust; 2 in W.

drei b. Balken; 3 in W. r. g. schräg gegitterter

Balken; 4 in B. auf gr. Hügel sitzender w. Schwan

mit aufgehobenen Flügeln. Gf.Quadt- Wickrath-Isny.

Gekrönter Mittelscliild: s. Doppeladler.

1. 4 gr. Palme auf Rasen in W., b. Schrägbalken mit

g. Stern in Purpur, purpurn und w. geschachter

Schildfuss, darüber eine Hermelinspitze.

Mittelschild zwei Balken.

Schildfuss, über einem Dreiberg ein Stern.
1 von links kommender Arm, eine Krone haltend;
2 linksgewandler Löwe mit Pfeilbilndel; 3 Greif schreitend, ein

Sehwert haltend-, 4 Arm von rechts mit Streitkolben.

S. Balken in W.; gr. Dreiberg, g. Stern in W.; b. Arm,

w. Krone in G., g. Löwe, g. Pfeile in B., s. Greif

in W., w. Schwert, b. Arm mit g. Streitkolben

in W. Frhr. v. Mengden.

Mittelschild zivei Balken,

Schildfuss, über Dreiberg ein Stern.
1 Arm mit Krone, 2 linksgewandter Löwe
mit Pfeilbündel, 3 Greif mit Schwert, 4 Arm

mit Streitkolben.

R. Balken in W.; gr. Dreiberg, b. Stern in W.; w. Arm,

w. Krone in G., g. Löwe, g. Pfeile in R., g. Greif,

g. Schwert in R., w. Arm, w. Streitkolben in G.

Gf. v. Merigden.

Quadrirt, mit zwei Herzschilden über

einander belegt.

Oberes Herzschild Schild im Schilde; unteres
Herzschild oben und unten gezinnter Balken,

1. 4 drei rechtsschräg gestellte Rauten;
2. 3 drei linksschräg gestellte Rauten.

W. Herzschild in R., w. Zinnenbalken in R.; s. Rauten

in W., s. Rauten in G. Gf. Droste-Viscliering

v. Nosselrode-Rciclienstein.
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Oberes Herzschilcl mit Laubkrone belegt, ein

linkssehender Adler mit Fürstenkrone; unteres

Herzschild getheilt, oben ein Ziveig.

1. 4 Dreiberg, darüber ein Balken, über

welchem eine Krone; 2. 3 schrägrechter

Balken, mit drei Lorbeerkränzen belegt.

S. Adler mit w. Fürstenkrone in W.; oben gr. Zweig

in W., unten S.; g. Balken über gr. Dreiberg in B.,

g. Krone; w. Balken mit grünen Lorbeerkränzen

in R. Gf. v. Francken-Sierstorff.

Quadrirt mit Mittelschild, auf welchem

wieder ein Herzschild liegt.

Herzschild zwei gekreuzte Feldmarsclialstäbe;

Mittelschild getheilt.

Hauptschild: 1.4 getheilt, unten drei Rosen 2.1;

2. 3 in W. schrägrechte Brücke.

B. Feldmarschalstäbe in G.; R, über G. getheilt; G. über

S. getheilt, drei r. Rosen 2. i, s. Brücke in W.

Gf. Münster-Ledenburg.

Quadrirt mit quadrirtem Herzschild.

Herzschild I. 4 zu sechs Plätzen s. w. geschindelt;

2. 3 w. Nesselblatt in R. Hauptschild 1. 4 drei

balkenweis gestellte s. Vögel in G.; 2. 3 g. Kreuz

in S. Graf v. Westerholt.

Herzschild 1. 4 zwei w. gekreuzte Schwerter in R.;

2. 3 in B. g. über einen g. Balken laufender Vogel.

Hauptschild 1. 4 drei r. Kugeln 2. 1 in' G.;

2. 3. in S. ein w. Obereck. Gf. v. Diepenbrock.

Herzschild mit Laubkrone belegt, 1.4 s. gekrönter Löwef

2. 3 dreieckige s. Egge, alles in W. Hauptschild

1. 4 r. gekrönter Löwe in G.; 2 getheilt, oben

schräges Gitter in G., unten R.; 3 r. Balken in

mit b. Eisenhütchen balkenweis belegtem w. Feld;

4 s. Adler in W. Graf Ansembourg.

Die ganzen Felder in G.; Herzschild r. 4 r. Balken,

mit w. Gitter beladen; 2. 3 drei balkenweis ge¬

stellte r. Vögel. Hauptschild 1. 4 w. mit drei

r. Pfählen beladener Balken; 2. 3 b. Balken.

Graf v. Landsberg- Velen u. Gemen.

Alle acht Felder verschieden.

Mittelschild: 1 in W. r. gekrönter Löwe; 2 in G. w.

gekrönter Löwe; 3 in G. zwei schreitende Löwen

über einander; 4 in R. drei g. Kugeln 2. 1.

Hauptschild: 1 in b. mit g. Steinen bestreutem

Felde ein g. Löwe; in G. ein r. gekrönter Leopard;

3 in R. w. Balken; 4 in R. zwei schreitende

Löwen über einander. Fürst zu Nassau-Siegen.

Quadrirt mitnochmals quadrirtem Mittel¬

schild, auf dem wieder ein Herzschild liegt.

Herzschild in G. ein gekrönter s. Doppeladler. Mittel¬

schild 1. 4 in W. drei b. Balken; 2. 3 in G. ein

r. Kesselhaken. Hauptschild 1. 4 in S. eine g.

Herzogskrone; 2. 3 in R. w. Andreaskreuz gezahnt.

Graf v. Heyden-Flompesch.

Quadrirt und mit w. Balken in der Mitte

überzogen, darüber g. Herzschild.

Feld 1 zweimal gespalten und zweimal getheilt.

(9 Felder).

G. Herzschild mit drei s. Dohlen 2. I.

Feld I: t In G. linksgewandter g. Greif; 2 in B. ge¬

krönter goldbewahrter r. Greif; 3 r. Greif in W.;

4 in W. ein in Gr. und R. neunmal schrägrechts

gestreifter, links gewandter Greif; 5 getheilt, oben

in R. wachsender w. Greif, unten b. g. Schach

in drei Reihen; 6 in G. w. Greif mit Fischschwanz;

7 in G. s. links gewandter Greif mit g. Flügeln

und Waffen; 8 in G. r. schwebendes Andreas¬

kreuz von vier r. goldbesamten Rosen begleitet;

9 in R. w. Andreaskreuz.

Feld II: in B. r. Fürstenhut, in einer g. Zackenkrone

stehend.

Feld III: in B. zwei gekreuzte w. Degen mit g. Griffen.
Feld IV: in R. w. Greif.

Der w. Balken hat rechts die Schrift Tres in uno, links

ein durchbrochenes g. Dreieck. Gf. v. der Borck.

Über einem quadrirtenSchildfussquadrirt

mit quadrirtem Mittelschild.

Mittelschild 1. 4 zwei gekreuzte w. Schwerter in R.;

2. 3 w. Balken, auf welchem ein g. Vogel sitzt

in B. Hauptschild 1. 4 drei r. Kugeln in G. 2. 1;

2. 3 rechter w. Obereck in S. Schildfuss 1. 4

durch Spitzenschnitt R. über W. getheilt; 2. 3

in B. fünf w. Schlägel 3. 2, in der Mitte des

Schildfusses g. Schenkengefäss mit Deckel. Grafen

v. Gronsfeld-Diepenbiock zu Limpurg-Sonsheim.

Quadrirt, mit Mittelschild; Feld 2 u. 3

ebenfalls quadrirt.

Mittelschild in R. ein w. oben und unten gezinnter

Balken. 1. 4 in R. drei w. Trinkgefässe 2. I;

2. 3 a. d. einwärts gewandter s. Löwe in W.,

b. c. Sparren, aus sieben r. Steinen gebildet.

Freie und edle Flerren v. Schenking zu Büren und

Ringelstein.
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Gespaltener und zweimal getheilter

Schild.

i in B. goldgekrönter w. linksschreitender Löwe;

2 in W. gekrönter s. Doppeladler; 3 in G. s.

Maueranker; 4 in W. r. Rose; 6 in W. zweimal

gespalten und einmal getheilt r. w. Schach. Graf

Hatzfeld- Hachenberg.

Einmal gespaltener, zweimal getheilter

Schild mit Mittelschild.

Mittelschild fünf b. Balken in W.
1 g. Krone in b., mit g. Kugeln bestreutem Felde;

2 r. Thurm, oben seitwärts mit zwei b. Fahnen

besteckt in G.; 3 zwei g. gekreuzte Kanonenrohre

in R.; 4 in R. s. Feuerbock; 5 getheilt, oben

wachsender g. Löwe, unten in B. drei balkenweis

gestellte w. Sterne; 6 in B. drei balkenweis ge¬

stellte g. Lilien, oben und nnten von drei balken¬

weis gestellten g. Kugeln begleitet. Graf v. Diicker.

Mittelschild Ii. über G. getheilt.
1. 6 getheilt, oben G., unten in S. drei r. Rosen 2. 1;

2. 5 rechtsschräger w. Balken, mit fünf b. Spitzen

beladen in G.; 3 in B. w. Helm mit zwei g. und

einem w. Wimpel; 4 gespalten, vorn in W. ein

r. Balken, hinten in S. zwei w. gekreuzte Schwerter

mit g. Griffen. Gf. Müwster-Meinhövel.

Zweimal gespaltener, einmal getheilter

Schild.

1.5 in R. zwei mit den Rücken gegen einander gelegte

g. Fische; 2. 6 in G. s. Adler, der an Stelle des

linken Flügels ein r. Kreuz hat. 3. 4 in G. drei

s. Sparren übereinander. Frlir. v. Böh?ner.

Zweimal gespalten, einmal getheilt mit

Mittelschild.

Der Mittelschild, mit fünfperliger Krone belegt,
zeigt einen g. Sparren in S.

1 einwärts gekehrter r. Löwe in G.; 2. 5 s. gekrönter

Doppeladler, einen w. Stern auf der Brust in G.;

3 fünf r. Thtirme 2. I. 2 in W. Frhr. v. Friesendorf

11. Cronenwerth.

Mittelschild, s. gekrönter, doppeltgeschwänzter
Löwe, eine r. Keule bei Fuss in G.

1.6 r. geflügelter Cirlcel in G., von r. Ring umzogen;

2. 5 gekrönter s. Doppeladler in B.; 3. 4 r. rechts¬

schräg gestellte Schafscheere in W. Gf. v. Milckau.

Mittelschild in Ii. oben und unten gezinnter
w. Balken.

1. 6 in S. gekrönter g. Löwe, einwärts gewandt; 2. 5 in G.

drei r. Pfähle; 3. 4 in G. linksschräger breiter

Balken, auf welchem ein w. Stern. Gf. v. Nesselrode-

Ehreshofen.

1 in R. w. linksspringender, g. gekrönter Löwe; 2 r.

linksschräger Balken in G.; 3 g. Andreaskreuz,

begleitet von vier in die Winkel gestellten, g. ge¬

stürzten Schafscheeren in R.; 5 sechmal G. überW.

getheilt; 6 gekrönte w. Säule in R.; 7 w. Drache

in R.; 8 w. Herzschild in R., von b. linksschrägen

Balken überzogen; 8 quadrirt s. g., darin zwei

gegen einander springende gekrönte Löwen, s. g.

getheilt in gewechselten Farben; 9 b. Stern in G.

Gf v. Bronchorst-Batenberg.

Zweimal gespalten und zweimal getheilt

mit Herzschild.

Herzschild getheilt, oben r. mit zwei g. Rosen
neben einander, unten g.

i g. Löwe in B.; 2 in R. geflügelter, von links kom¬

mender w. Arm, einen gr. Palmzweig haltend;

3 r. gekleideter Reiter auf s. Ross, ein w. Schwert

schwingend, nach links sprengend in W.; 4 in W.

b. mit g. Krone beladener Balken; 5 in R. doppel¬

köpfiger w. Kranich, einen w. Stein in der rechten

Klaue; 6 brennende r. Burg auf gr. Rasen in W.;

7 auf gr. Rasen in S. ein w. geharnischter Ritter,

in der Rechten eine w. Rolle, die Linke ein¬

gestemmt; 8 in B. g. Krone, mit acht Fähnchen

abwechselnd gr. r. besteckt. Graf v. Ascheberg.

Dreimal gespalten, einmal getheilt mit

Herzschild.

Herzschild in G. ein b. Löwe.

1. 6 R. über G. getheilt; 2 in W. drei r. Seeblätter 2. 1;

3. 8 in S. w. Löwe; 4. 7 in G. eine s. Rose;

5 in B. g. Anker. Graf v. Solms-Sonnenzualde.

Viermal gespalten.

Streifen 1: w. mit g. Schildhaupt, unten zwei mit den

Rücken gegen einander gestellte Fische; oben

s. Ochs mit zwei g. Fähnchen zwischen den
Hörnern.

Streifen 2 : zweimal getheilt, oben in G. ein s. Löwe,

in der Mitte drei r. Sparren über einander in W.,

unten R. über G. getheilt (N. B. Letzteres Feld

nimmt die Hälfte des ganzen Raumes ein).
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Streifen 3 : ebenso getheilt wie Streifen 2, oben r. Adler
in G., in der Mitte r. w. geschachter Balken in W.,
unten fünf w. Balken in G.

Streifen 4 und 5 zusammen quadrirt mit Mittelschild;
in letzterem s. Hirsch in W.; 1. 4 r. w. in drei
Querreihen geschacht; 2. 3 getheilt, oben w. Löwe
in R., unten sechsmal r. w. quer gestreift.
Gf. Stolberg-Stolberg.

Ueber einem r. Schildfuss zweimal gespalten,

erster und dritter Spalt dreimal getheilt.

Spalt 1: 1 in W. drei r. Balken ; 3 b. gekrönter Löwe in G.
Spalt II: a. s. Doppeladler in G.; b. quadrirt, u d r. Löwe

in W., ß y schrägrechter, gestümmelter g. Linden¬
ast, oben mit zwei g. Blättern, unten mit einem
g. Blatt in S.

Spalt III: 2 in W. Strauss, drei Pfeile in der rechten
Klaue; 4 r. w. Schach, darüber ein g. gekrönter
Adler; Schildfuss s. Elefant mit Mohr und w. Thurm
in R. Frlir. v. Werlhern.

Dreimal gespalten mit quadrirtem Mittelschild,

darin ein Herzschild.

I-Ierzschild b. g. geviert, darin ein gekrönter w. Löwe.
Mittelschild 1. 4 zwei w. Seeblätter mit Wurzeln und

Zweigen, ins Andreaskreuz gelegt in R.; 2. 3 r.
Rose in W.

1. Spalt: in R. g. Adler.
2. Spalt: quadrirt, I. 4 s. aufgerichteter Löwe mit w.

Halsband in W.; 2. 3 zwei w. ins Andreaskreuz
gestellte Geissein in B., durch den Herzschild
geschienen.

3. Spalt: in S. g. Jungfrauenadler, oben und unten von
zwei g. Sternen begleitet. Gf. v. Kaunitz-Rietberg-
Queslenberg.

Schild gespalten, vordere Hälfte wieder gespalten,

hintere Hälfte quadrirt.

1 in R. g. Adler; 2. g. Jungfrauenadler, oben und unten

Je von zwei g. Sternen begleitet in S.
Hintere Hälfte a d zwei gekreuzte Fahnen mit g. Flaggen

in B.; b c aufgerichteter w. Bär mit w. Halsband
in W. Gf. v. Ostfriesland u. Rietberg.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenhut.

Schild zweimal getheilt, oben zweimal und
unten einmal gesqialten. Ueber dem Ganzen

ein Herzscliild mit Fürstenkrone.
Herzschild s. Maueranker in G.

1 in W. der preussische s. Adler mit Krone, Reichs¬
apfel und Scepter; 2 in W. gekrönter s. Doppel¬
adler; 3 in B. doppeltgeschwänzter w. Löwe, aus
dessen Krone drei Straussenfedern b. w. b. her¬

vorgehen; in G. s. linkssehender Adler mit lie¬
gendem w. Halbmond auf der Brust; 5 in W.
drei r. Rosen 2. 1; 6 in W. eine r. goldbesamte
Rose; 7 getheilt und viermal r. w. gestreift.
Fürst Flatzfeld-Trachenberg.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenhut.

In W. drei gr. goldgekrönte Löwen 2.1. Fürst v. Rheina-
Wolbeck (Lannoy- Clerniont).

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenhut.

Ueber einem Schildfuss quadrirt mit Mittel¬
schild.

Mittelschild g. Löwe in R.
1 nach links schreitender, doppeltgeschwänzter g. Löwe

in R.; 2 getheilt, oben eine aus der Teilungs¬
linie hervorwachsende w. Burg in R., unten ein
s. Hirsch in W.; 3 ein viermal w. s. längs¬
gestreiftes Feld, darüber ein linksschräger w. Balken,
mit drei s. Eberköpfen belegt; 4 w. r. zu neun
Plätzen geschacht.

Schildfuss quadrirt, 1. 4 R. über W. durch Spitzen schnitt
getheilt; 2. 3 fünf w. Schlägel in B. 3. 2. Füist

v. Sayn - Wittgenstein-Berleburg.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenhut.

B. Schildhaupt, in demselben wagerecht ein g. Schwert
mit w. Griff, auf dessen Klinge die Schrift:
Plonorem meam nemini dabo, darunter quadrirter
Schild mit Mittelschild.

Mittelschild in R. g. Leopard.
1.4 in W. 2 s. Pfähle; 2 in R. eine w. Burg; 3 in S.

schräglinker w. Balken, mit drei s. Eberköpfen
belegt; über dem Schild Band mit russischer
Inschrift. Fürst Sayn-Wittgenstein-Ludwigsburg.

Schild mit Hermelinmantel und Herzogskrone.

Der rechte Aufschlag des Mantels zeigt unten die
Tincturen der Felder 1. 12. 3 über einander,
oben die von Feld 3.

Der linke die von Feld 10. 9. I über einander; oben
die des Mittelschildes.

Der ganze Schild ist dreimal gespalten und dreimal
getheilt, sodass im Hauptschild vier Quadrierungen
entstehen; über dem Ganzen ein Mittelschild.

Mittelschild achtmal w. r. quer gestreift.
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Quadrirung I: i. 4 in W. drei r. Balken; 2. 3 in R.

zehn an einander hängende Rauten 3. 3. 3. 1.

Quadrirung II: mit ovalem Mittelschild belegt, der

Hermelin zeigt. I. 4 in B. drei g. Lilien 2. 1;

2. 3 leeres r. Feld.

Quadrirung III: 1.4 r. g. gerautet; 2. 3 in G. s. rechts¬

springender Löwe.

Quadrirung IV: 1.4 in W. drei r. Balken; 2. 3 in W.

drei r. Beile 2. 1 mit r. kurzen Stielen, die oberen

schrägrechts und links, das untere nach links

gestellt. Herzog v. Croy-Diilmen.

Schild mit Fürstenmantel und Fürstenkrone.

Ueber einem Schildfuss gespalten und zweimal

getheilt, darüber ein Mittelschild.

Der Mittelschild trägt eine gr. Fürstenkrone mit Her¬

melin und zeigt einen w. Schildfuss in R.

1 s. Doppeladler in G.; 2 drei w. Lilien in B.; 3 zwei

schreitende s. Leoparden über einander in G.;

4 getheilt, oben s. über die Theilungslinie schrei¬

tender Löwe in G., unten s. g. gerautet; 5 ge¬

spalten, links G., rechts ein an die Spaltlinie

gelegter halber g. Adler in B.; 6 vorn g. und r.

quadrirt; Schildfuss r. Fürst v. Hohenlohe- Walden¬

burg-Schillingsfürst, Prinz v. Ratibor u. Corvey.

Schild mit Hermelinmantel und Erlauchtkrone.

Quadrirter Schild, Feld l. 4 wieder quadrirt.

Feld 1 und 4: ad in B. ein w. Ankerkreuz, b c in S.

drei w. Hirschköpfe von vorn I. 2; 2. 3 inner¬

halb r. klein ausgeschuppten Randes in G. ein

b. rechtsschräger Balken mit g. Stern zwischen

zwei g. Halbmonden belegt. Bentinck Herzog

v. Portland.

Schild mit Hermelinmantel und Erlauchtkrone.

Quadrirt, Feld 2. 3 wieder quadrirt,

mit Mittelschild.

Mittelschild gespalten; vorn s. Doppeladler in G., hinten

zwei r. Balken in G.

1. 4 in B. w. Ankerkreuz, im rechten Oberwinkel ein

w. Halbmond, Spitzen nach oben; 2. 3: ad w.

Pferd mit r. Zügel in B., c d drei r. Rosen

in W. 2. 1. Gf v. Bentinck de Rlioon.

Schild mit Hermelinmantel und Herzogskrone.

Quadrirt mit Mittelschild.

Mittelschild auf Hermelin zwei r. Balken.

1. 4 achtmal r. g. getheilt; 2. 3 zwei s. Balken in W.

Herzog v. Looz- Corswaretn.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenkrone.

Wappen: zweimal getheilt; oben zweimal,

in den unteren Feldern einmal gespalten;

mit Mittelschild.

Mittelschild: in B. der w. gekrönte, fünfmal r. gestreifte

hessische Löwe.

Feld 1 gespalten: rechts in W. ein r. Doppelkreuz,

links in R. zwei g. rechtsschreitende Löwen über

einander; 2 in G. r. gekrönter Löwe; 3 S. über G.

getheilt, oben ein g. Stern; 4 gespalten: rechts

in B. ein an die Spaltlinie gelegter halber Adler,

links G.; 5 S. über G. getheilt, oben zwei g. Sterne

neben einander; 6. 7 in R. das Schaumburger

Nesselblatt. Landgraf v. Hessen-Rotenburg, Herzog

v. Ratibor, Fürst v. Corvey.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenkrone.

Quadrirter Schild mit quadrirtem Mittelschild.

Mittelschild: 1 auf dreizehnmal b. w. getheiltem Felde

ein r. goldgekrönter Löwe; 2 in R. zwei w. mit

den Rücken gegen einander gelegte Salmen, von

je einem w. Kleeblattkreuz begleitet; 3 in R. drei

rechts gewandte g. Löwen 2. 1; 4 in B. ein w.

Balken.

Hauptschild: 1. 4 in S. ein w. Leopard; 2. 3 in G.

ein gekrönter r. Löwe. Fürst v. Salm-Horstmar.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenkrone.

Quadrirter Schild mit quadrirtem Mittelschild,

Mittelschild: 1 drei g. Löwen 2. 1 in R.; 2 zwei w.

mit den Rücken gegen einander gelegte Salme,

von je einem w. Kleeblattkreuz begleitet in R.;

3 w. Balken in B.; 4 gekrönte w. Säule in R.

Hauptschild wie bei Salm-Horstmar. .Fürst zu Salm-Salm.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenkrone.

Getlieilter Schild, oben zweimal, unten einmal

gespalten, mit Mittelschild.

Mittelschild zweimal gespalten und zweimal,

der zweite Spalt dreimal getheilt.

Mittelschild: 1 in R. zwei w. Balken; 2 in W. s. Löwe,

dreimal g. gestreift; 3 in G. zwei pfahlweis ge¬

stellte Bärentatzen; 4 in R. w. Löwe; 5 g. Löwe

in R. über W. getheiltem Felde; 6 (drittes Feld

in Spalt 2) g. Andreaskreuz in R., begleitet von

vier gestürzten g. Schafscheeren ; 7 g. Balken in R
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Hauptschild: i in R. neunzehn g. Münzen 4. 4. 4. 4. 3 ;

2 in W. drei r. Seeblätter 2. 1; 3 in B. g. Anker;

4 in G. rechts gewandter r. Schwan mit s. Schnabel

und s. Füssen; 5 in W. r. gekrönter Löwe.

Fürst zu Bentheim-Steinfurt.

Das Wappen der Fürsten Bentheim-Tecklenburg-Rheda

ist gerade so, nur zeigt es bei Feld 6 d^s Mittel¬

schildes (drittes Feld in Spalt 2) einen am linken

Schildrand aus w. Wolke hervorgehenden, w. ge¬

harnischten Arm, der einen g. Ring hält, in R.

Fürst Bentheim- Tecklenburg-Rheda.

Schild mit Hermelinmantel und Fürstenhut.

W. B. über G. getheilt; oben w. Ochsenkopf, zwischen

dessen Hörnern ein g. Stern schwebt, unten zwei

eisenfarbige, gekreuzte Flandschars. Hinter dem

Schild zwei gekreuzte Handschars. Fürst Ilandjery.

Schild, zunächst mit der Kette des g. Vliesses
und dann mit Hermelinmantel umgeben, mit

Herzogskrone bedeckt.

W. in R. drei g. Rosen oder Mispelblüthen 2. 1.

Herzog v. Arenberg.
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